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Gebietsstand

Dre Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.'10.1990.

Dre Angaben für das frühere Bundesgoblet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3 10 1990; sie schließen Berlin-West ein.

Dre Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
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Technische Hochschule
Technische Universität
Universität
Ve rwa lt u n g sfach h och sch u le
Lehramt
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Vorbemerkung

Mit der vorliegenden Publikation wird die Fachserie 1 1 , Reihe 4.1 "Studierende an
Hochschulen" (zuletzt veröffentlicht: Wintersemester 1999/00, Bestell-Nr. 2110410-99531,
erschienen im November 2000) fortgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die zum 1.
Juni 1992 in Kraft getretene Neufassung des Hochschulstatistikgesetzes (Gesetz über die
Statistik für das Hochschulwesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) vom 2. November
1990 (BGBI. I S.2414). Die Novellierung des HStatG hat zu einer grundlegenden
Umgestaltung der amtlichen Hochschulstatistiken geführt. lm Hinblick auf die
Studentenstatistik sind ab dem Wintersemester 1992/93 folgende Anderungen von
besonderer Bedeutung:

Umstellung des Erhebungsverfahrens von einer Primär- auf eine Sekundärerhebung.
Auskunftspflrchtrg sind nicht mehr die Studierenden, sondern die Hochschulen, aus
deren Venvaltungsunterlagen die für die Studentenstatistik vorgesehenen Daten
bereitgestellt werden.

a

. Methodisch-technische Verknüpfung der Studenten- und Prüfungsstatistik.

o Ausweitung des Merkmalskataloges, insbesondere um verlaufsbezogene Angaben.

Mit der Umstellung des Erhebungsprogramms auf die Novelle des Hochschulstatistikgeseh
zes zum Wintersemester 1992/93 ist gleichzeitig die vollständige methodische Angleichung
der Studentenstatistik in den Ländern Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,
Sachsen- Anhalt und Thüringen sowie in Berlin-Ost erfolgt.

Der Artikel 3 des Gesetzes zur Anderung des Handels- und Lohnstatistikgesetzes
(Statistikänderungsgesetz - StatAndG) vom 2. März 1994 (BGB|. I s.384) sieht vor, daß ab
1994 in den Sommersemestern nicht mehr alle Studierenden, sondern lediglich die
studienanfänger/-innen lm ersten Hochschul- bzw. ersten Fachsemester und die
Exmatrikulierten in die Erhebungen der Studentenstatistik einzubeziehen sind. Der gesamte
Studierendenbestand wird seither nur noch in den Wintersemestern erhoben. Daher umfaßt
ab 1994 die Fachserie für die Sommersemester lediglich Angaben ober die Studierenden im
ersten Hochschul- bzw. ersten Fachsemester, während die Publikation für die
Wintersemester Daten über alle Studierenden beinhaltet.

Die Berichterstattung der Studentenstatistik ab dem Wintersemester 1992/93 schließt weit-
gehend an frühere Publikationen an (zuletzt Fachserie 11, Reihe 4.1 "studenten an Hoch-
schulen, Sommersemester 1992", Bestell-Nr. 2110410-92532, erschienen im November
1993). lm Vergleich zu älteren Fachserien werden allerdings im Sommer- und
Wintersemester zusätzlich Daten über die Nebenhörer/-innen (Zusammenfassende
Übersicht 5) und die Bildungsinländer/-innen (hier Tabellen 6 bis 8), im Wintersemester
darüber hinaus auch über die im ersten Studiengang belegten Studienfächer, die Besucher/
-innen von Studienkollegs, die Gasthörer/-innen, die Studierenden mit einer bereits
bestandenen Abschlußprüfung, die Studierenden an Berufsakademien und, beginnend mit
dem Wintersemester 1999/2000, die Studierenden nach der Art des Studiums bereitgestellt.
Ferner wird ab dem wintersemester 1996/97 das studienjahr neu abgLgrenzt
(Sommersemester plus nachfolgendes Wintersemester). Studienanfänger/-innen nach
Studienjahren werden seither nicht mehr in den Fachserien des Sommersemesters, sondern
ebenfalls im Wintersemester nachgewiesen. Weitere Hinweise zu den Definitionen und
Abgrenzungen, aber auch zu Anderungen im Berichtskreis und im Ergebnisnachweis enthält
der Abschnitt ,Erläuterungen" (S. 6 und 7).

Neben den hier vorgelegten differenzierten endgultigen Ergebnissen veröffentlicht das
Statistische Bundesamt auch aktuelle vorläufige Daten der Studentenstatistik in Form eines
sogenannten "Vorberichts" (zuletzt Fachserie 11, Reihe 4.1 ,Studierende an Hochschulen
(vorbericht studienanfänger/-innen), sommersemester 2000', Bestell-Nr. 2'l 10410-00632).
Dte Vorberichtsergebnisse (ergänzt um zusätzliche Auswertungs- und Druckoptronen)
werden seit dem Wintersemester 1996/97 auch auf Diskette publiziert. Bestellungen sind
direkt an das Statistische Bundesamt, ZBIPVM, 65180 Wiesbaden, zu richten.

Ausgewählte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http ://www. statistik-bu nd. de zu r Verfüg u ng.

Eine ausführliche Darstellung und Kommentierung der Ergebnisse für die Wintersemester
erfolgt regelmäßig in der Zeitschrift "Wirtschaft und Statistik".
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Hochschulen
Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der Pflege und der
Entwrcklung der Wissenschaften und der Künste durch
Forschung, Lehre und Studium und bereiten auf berufliche
Tätigkeiten vor, die die Anwendung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit zur
künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Unrversitäten, Pädagogischen und
Theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fachgebundene
Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die Technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissenschaftliche
Hochschulen (außer Pädagogischen, Theologischen und
Gesamthochschulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungsrichtungen von
wissenschaftlichen und von Fachhochschulen, z.T. auch
von Kunsthochschulen.

Pädaooqische Hochschulen sind überwiegend
wissenschaftliche Hochschulen mit Promotionsrecht. Sie
bestehen nur noch rn Baden-Württemberg als selbständige
Einrichtungen. ln den übrigen Ländern sind sie in
Unlversitäten oder Gesamthochschulen einbezogen und
werden ber diesen nachgewiesen.

Theoloorsche Hochschulen sind kirchliche sowie staatliche
philosophischtheologische und theologische Hochschulen,
jedoch nicht die theologischen Fakultäten/Fachbereiche
der Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bildende Künste,
Gestaltung, Musik, Schauspielkunst, Medien, Film und
Fernsehen. Die Aufnahmebedingungen sind
unterschiedlich; die Aufnahme kann aufgrund von
Begabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

Fachhochschulen bieten eine stärker
anwendungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
lngenieure und für andere Berufe, vor allem in den
Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestaltung und
lnformatik. Das Studium ist kürzer als an
wrssenschaft lichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)
und die Venvaltunosfachhochschulen werden als getrennte
Hochschularten nachgewiesen. ln der letzteren Gruppe
srnd diejenigen verwaltungsinternen Fachhochschulen
zusammengefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den
gehobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und der
Länder aus-gebildet werden. Daneben bestehen weiterhin
behördeninterne Hochschulen, die anderen Hochschul-
arten zugeordnet sind.

Studierende
Studierencle srnd in einem Fachstudium immatrikulierte/
eingeschriebene Personen, ohne Beurlaubte, Studien-
kollegiaten und Gasthörer/-innen. Studierende, die an
mehreren Hochschulen eingeschrieben sind, werden ab
Wintersemester 1992/93 in einigen Bundesländern jeweils
als Haupthörer/-innen, in den anderen Ländern einmal als
Haupthörer/-innen und an den Hochschulen der weiteren
Einschreibungen als Nebenhörer/-innen erfaßt. Um einen
einheitlichen Nachweis zu gewährleisten, werden seit dem
Wintersemester 1992/93 als Studierende nicht mehr nurdie Haupthörer/-innen, sondern die Haupt- und
Nebenhörer/-innen zusammengefaßt ausgewiesen. Der
Anteil der Nebenhörer/-innen an den Studierenden (Hauph
und Nebenhörer/-innen) im Bundesgebiet und in den
meisten Bundesländern ist so geringfügig, daß der

Zeitvergleich der Ergebnisse der Studentenstatrstik
hierdurch nur unwesentlich beernträchtigt wird.

Einen Überblick über die Anzahl der Nebenhörer/-tnnen
unter den Studienanfänger/-innen im ersten Hochschul-
bzw. ersten Fachsemester und deren Verteilung gibt die
Zusammenfassende Übersicht 6.

Studienanfänoer/-innen sind Studierende im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im ersten
Semester eines bestimmten Studienganges. ln den
Tabellen dieser Veröffentlichung werden als
Studienanfänger/-innen entweder Studierende
nachgewiesen, die im 1. Fachsemester ihres
Studienganges studieren oder diejenigen Studierende, die
im 1. Hochschulsemester an einer Hochschule im
Bundesgebiet eingeschrieben sind. ln den Übersichten 1-2
handelt es sich um Erstimmatrikulierte.

Als BildunosinländerÄinnen werden in den Tabellen 6, 7
und 8 die ausländischen Studierenden nachgewiesen, die
ihre Hochschulzugangsberechtigung in Deutschland, aber
nicht an einem Studienkolleg, entrrorben haben.

Semester
Hochschulsemester sind Semester, die insgesamt im
Hochschulbereich verbracht worden sind, sie müssen nicht
in Beziehung zum Studienfach des Studierenden im
Erhebungssemester stehen.

Fachsemester sind Semester, die im Hinblick auf die rm
Erhebungssemester angestrebte Abschlußprüfung im
Studienfach verbracht worden sind; dazu können auch
einzelne Semester aus einem anderen Studienfach oder
Studiengang gehören, wenn sie angerechnet werden.

Studienfach
Nach der Definition der Hochschulstatistik ist ein Studien-
fach die in Prtifungsordnungen festgelegte, ggf. sinn-
gemäß vereinheitlichte Bezeichnung für eine wissen-
schaftliche oder künstlerische Disziplin, in der ein wissen-
schaftlicher bzw. künstlerischer Abschluß möglich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studentenstatistik
wird eine Fächersystematik benutzt, in der sehr spezielle
hochschulinterne Studienfächer einer entsprechenden
Schlüsselposition zugeordnet werden. Mehrere venrvandte
Fächer sind zu Studienbereichen und diese zu neun
großen Fächerqruooen zusammengefaßt (s. die Übersicht
1 im Anhang).

Abschlußprüfungen
Die angestrebten Abschlußprüfungen werden erfaßt,
sofern sie ein Hochschulstudium beenden; d.h. ohne Vor-und Zwischenprüfungen, aber einschließlich der
Abschlüsse von Aufbau-, Ergänzungs-, Zusalz- und
Zweitstudiengängen. Entsprechend werden Prüfungen bei
staatlichen und kirchlichen Prüfungsämtern als
Studienabschluß erfragt, nicht dagegen z.B. die zweite
Staatspr0fung am Ende der Referendarausbildung.

Die Signierschlüssel der Prtifungen und deren Zuordnung
zu Prüfungsgruppen sind in Übersicht 2 im Anhang
enthalten.

Studiengang
Als Studiengang wird eine abgeschlossene, in Studien-
und Prüfungsordnungen vorgesehene berufsquali-
fizierende oder berufsbezogene Hochschulausbrldung
bezeichnet. Für die Statistik wird der Studiengang als
Kombination der angestrebten Abschlußprüfungen mit
einem oder dem ersten Studienfach erfaßt (für die
Bundesstatistik ggf. mit bis zu drei Studienfächern).

Erläuterungen

-6-



Berichtskreis der Hochschulen
lm Sommersemester 2000 wurden in der Studenten-
statistik insgesamt 276 Hochschulen berticksichtigt:

ln einigen Bundesländern werden örtlich getrennte
Abteilungen oder Fachbereiche von Hochschulen
gesondert nachgewiesen, so daß die Tabelle 1 eine
höhere Zahl von Einzelpositionen enthält.

lm Berichtszeitraum hat es einige Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen der
Studentenstatistik beeinflussen. Sie lassen sich im
einzelnen durch eincn Vergleich der Ergebnisse in
Tabelle I mit den entsprechenden älteren Fachserien-
veröffentlichungen nachvollziehen.

Die Neugründung, Teilung, Verlegung oder Auflösung
einer Hochschule ist für die Bundesstatistik in der Regel
ohne große Bedeulung, da sie die Studierendenzahl
kuzfristig nur wenig beeinflußt. Zusammenschlüsse oder
Umbenennungen können hingegen zu einer geänderten
Zuordnung der Hochschulen zu einer Hochschulart führen,
wodurch der Zeitvergleich erschwert wird.

Zu beachten ist weiterhin, daß nur die ausführlichen Tabellen
der Studentenstatistik auf der Grundlage der endgültigen Er-
gebnisse erslellt werden. ln den zusammenfassenden über-
§ichten I und 2 sind dagegen auch solcho Hochschulen
berücksichtigt, for die keine detaillierlen Angaben, jedoch
Eckzahlen über den Studierendenbestand aus dem Vorbericht
für das Sommersemester 2000 vorliegen. Es handelt sich
dabei um die

o Niedersächsische FH für Verwaltung und Rechtspflegemit inegesamt 226 Studienantängor/-innen im1. Hochschulsemester, davon 139 männlich und g7
weiblich.

Hochschulart
Deutsch-

land
Fr0heres
Bundes-
gebiet

Neue Län-
der und

Berlin-Ost

Hochschulen
insgesamt .....

Universitäten

Gesamthoch-
schulen ...........

Pädagogische
Hochschulen ..

Theologische
Hochschulen ..

Kunsthoch-
schulen ...........

Fachhochschu-
len (ohne Ver-
waltungsfach-
hochschulen) ..

Verwaltungs-
fachhoch-
schulen ...........

276

79

223 53

1762

7 7

66

14

38

122

10

12

27

't01

2

11

21

8 2
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Schaubild 1: Studienanfänger/-innen im Sommercemester 2000
nach Hochschularten
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Schaublld 2: Studienanfänger/-lnnen lm Sommercemester 2000
nach Fächergruppen
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Schaubild 3: Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Geschlecht
in den Sommersemestern 1991 bis 2000
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Schaubild 4: Studienanfänger/-innen in den {0 am stärksten beseEten
Studienfächem im Sommercemester 2000
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Zu3ammanfasscndc ÜbGßbhtcn')

'l Ocutschc und ausländßchc Studiananfäng.r/-inncn h dGn SommGr3cmcatcm 1982 bE 2oOO n.ch Hochschuhrtcn

Devon an
Sommer-
semesler 1)

19E2. ...
1983 .. ..
1984 .. ..
1985...........
1986........ .

1987. ..
1988. ...... ..

1989 ... ...
1990,... .......

1 991............
1 992............
1993....,......
1994....,.... .,
1995........
1996.. ... .

1997... . .

1998...........
1999..,.
2000. ..

1982
19t3 ..
19E4.
1985 .

1986,
1987.
1988.
1989...
1990.

1982 . ...
1983. ._ . .

198/t. ..

I 985
19E6. ,......
1987 ........
1988.........
1989....... ...
1990 . .. .... .

VcIwellung3tach-

hochschulGn

wcibl.

36 757
38 019
38 151
35 392
37 064
36 441
39 929
40 E76
45 t53

45 528
46 /U9
16732
4 175
42 965
a3 506
/tl .tE8
41 636
« 665
17 170

15405
ls 012
l/t 834
13 944
11 820
14 183
15 121
15 993
17 912

18 317
2011,1
20 601
19 660
19 996
19 937
19 983
20 04s
22 212
24 059

21977
25 (x5
21 788
23 009
21 177
23321
25 584
25 E86
29 507

27 630
28 490
27 973
26 056
26 660
27 321
25 15E
25 173
261/,6
27 691

280
334
313
345
341
325
341
316
339
367

8 929
10 099
10 718
9 919

10 22E
10 630
11 6t1
12 221
13 20E

11§7
1.t 006
1.1 59a
14 069
12 918
12712
12 438
12 676
13 1{0
11067

2 E38
2912
3 043
2727
2 883
3 064
3 344
3.195
3 799

1 221
4 369
4 959
4 804
16/,2
4 67t
5 022
5 199
5 440
5 991

1 377
I 187
1 232
1 lEE
1 39t
1 291
1 212
1 2t8
1 239

1 657
I 99E
2332
2 153
1 .161

1 215
1 657
1 671
1 739
1 507

464
513
410
49.t
517
171
.103
157
127

517
811
896
741
546
368
32E
107
.160
529

a63
513
.t39
494
517
171
403
157
127

517
811
896
711
546
366
328
406
.159
52a

Studicnanfängar/-hncn insgasrmt

Frühcrcr Bundcagablct

't1 371 820 126 654
10871 711 399 667
10711 713 335 670
10 130 670 321 606
10 800 669 319 592
10 089 678 321 517
11 03/t E35 387 587
11 307 917 458 536
12527 1 2E1 623 615

DcuttchLnd

12623
112ü
13 797
13 078
13 775
13 692
13 457
13 121
1.1 599
15 374

Ocutacrra Studlcn.nflngar/-hncn

Frlih.rrr Bund..gcbict

729 375 486
622 315 5«)
595 290 53E
55t 2a7 187
562 282 1U
561 2E3 397
6C2 326 14
796 395 384

104 525 409

Ocutlcfihnd

306
317
302
269
271
232
2§
276
266

564
663
618
601
5E7
573
5E6
575
595
652

646
670
636
692
692
a7a
835
697
371
79E

290
292
215
296
339
615
649
211
715
553

32 119
3/t 067
31 253
31 41
32 839
32 0E2
35 166
35 sgo
40 084

3E gfi
39 050
38 637
35 192
33 834
34 062
31 594
30 637
31 867
33 339

13702
13 /151

13 1r0
12 113
12 891
12 270
13 360
13639
15 321

15 219
16 91E
16 610
15 007
15 170
11 872
11 671
14 183
15 330
16 525

21 187
21 919
21 6E3
r9 7E5
20 862
19 721
21 696
21 581
21 923

22 131
22 710
21 690
19 015
19 5t3
20 119
17 726
17 122
16 978
17 306

213
237
227
193
195
173
179
176
163

117
1t5
143
149
154
136
112
lot
121
152

I 371
I 529

10 206
I 4a6
I 753

10 106
11 098
11 560
12 469

13 532
12 958
13 454
12 797
11 503
11 16E
10 734
10 790
10 95E
11 599

2725
2791
2 875
2 606
2 710
2902
3 r6E
3 29t
3 576

3 944
1 017
1 577
4 3E6
4 103
.1096
1 377
.t 397
4 51E
5 000

1 657
1 997
2 332
2 153
I .t61
1 213
1 655
1 658
173/.
1 505

9 926
9 562
9279
E 563
I 130
t 43C
9 281
9 313

10 630

10077 I 039 53a 322
11 360 979 545 376
10 510 E59 a&l 302
9 206 933 525 291
9E35 996 532 291
9580 1 305 694 257
9 201 ',t 229 623 2ilE7E2 E52 490 205
9 251 1 963 978 2!1
9 52t 2652 1 317 277

Ausländilcha Sludicnentöng.r/-hncn

Fruhcrca Bundcag.bict

145 91 51 168
1 309 119 54 137
1 435 llE 15 132
I 567 112 37 139
1 670 107 37 12E
r 651 115 11 120
1 750 153 61 139
1 994 151 63 172
2 197 210 98 206

Dcut3chLnd

2il6
2 900
3 2d7
3 872
3 9a0
4 112
1 256
16,,2
5 348
5 846

112
125
152
167
160
180
212
207
396
4E1

376
487
231
lEE
39E
291
212
246
239

4 308
3 952
3 E98
3 948
1 225
4 359
.t 763
5 2t6
5 769

6 547
7 399
t 095
8 983
I 131
9 111
9 E94

10 999
12 796
14 131

1 703
1 561
1 721
1 E01
1 926
1 913
2oil
2 351
2 621

3 06r
3 526
3 991
4 653
1 826
5 065
5 312
5 862
6 882
753/

3 490
3 126
3 105
3 221
3 515
3 600
3 8EE
1302
4 58a

5 199
5 750
6 2t3
7 0/.1'
7 077
7 202
7 132
E 351
9 46E

10 3t5

55r
570
il2
a73
175
321
583
661
739

93
80
75
76
76
59
77

100
103

277
352
342
.11 E
539
5E2
645
E02
922
991

212
2E7
3r6
307
296
316
336
370
361
375

251
313
356
363
343
3t0
120
3E9
742
90l

113
118
168
121
1.13
162
178
197
223

133
149
170
196
1t7
1E9
199
210
215
215

E55
1(XE
1 140
1 272
I 415
1ill
170,-
I 886
2 152
2 168

;
2
3
5
2

') Abwerchungcn gcgenübcr frühcr vcröfrcnflktten ErgcbnE3cn
odcr m Verglcich zu den ausführlidran TabclLn kÖnncn
durch dic BerücksEhtigung sotcher Hochschulcn cntsteh.n,
tür dlG kcinc dctatlierten Untcrlagcn vorlagcn
(vgl hGtz u dcn Abschnit "Borichtskrcis dcr Hoch3chulcn").

1) Ab SommcßGmastGr 1993 chschl. Ncbcnhörcr
2) Ein3chl. drr PädagogEcäcn und ThcobgEchGn Hoch3chulcn.
3) Ohnc V.rwaltungsfechhochschulGn,

lnsgesamt
UnivcBilälcn 2) Gcsamthoch!chulGn KunsthochschuLn FachhochschuLn 3)

msgcs weül zus. wribl. zus w.ibl. zu3. !EDI. zus. Yvribl. zus

SS - ll -

1991 .........
1992......
1993.... ...
1994
1995 .. ,....
1996. ...,....
1997.. . . ....
1998. ... ..

1999 ........
2000. . ...

1991 ..
1992
1993... ..
1994 ... ..

1995.. ....
1996....,....
1997. ........

1

1998 ........
1999. .....
2000... . .,..



Sommcrscmestcr
1998

Wintcrscmcstcr
1998/99

Sommersemcstcr
1999

Winterscmcstcr
1 999/2000

insgcs. ur.ibl. insges. wribl. msgesinsgcs wrtbl. insgrs. \i,clbl.

zusammGnfassonde Übcrsrchtcn')

2 Deutsche und auslilndßch6 StudiGnanfänger/-innen ab Sommersemester 1998 bis Sommersemester 2000
nach Hochschuhrtcn und Ländem

Hochschulart

Land

Unversdätcn

Baden-Wurtlembcrg
Bayem
Ber[n
Brandenburg
Bremen
Hamburg .,

Hcssen
Mecklenburg-Vorpommcm
Nßdersachsen
Nordrfi Gn-Wcstfalen....
Rhcmlend-Pfats.... ......
Saarland.
Sachsen ..,.. ..

Sachsen-4nha|i......,.
SchleswE-Holsten. ..

Thünngen. ...,.

Gesamthochschulcn

Hessen . . ...,.
Nordrtrcn-Westfalcn

Pädagogßchc Hochschulcn

Baden-Wurttcmbcrg

Theologrsche Hochschulcn

Eadcn-Wurtlcmbcrg.
Bayem
Hcssen
Nordrtlen-Wcsltalcn
Rhenland-PfaE
Sachscn-Anhalt
Thunngcn

Kunslhochschulen

Baden-Württcmbcrg... .................
Baycm ......
Berlln.,..............
Brandenburg.
Bremen.
Hamburg.
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem., . ... .

Nledersachsen ..
Nordrhem-Westtalcn
Saarland
Sachsen .

Sachsen-Anhalt. .

SchleswE-Holstem.
Thunngen

3 260
3 260
2 867

451

1 618
1 729
1 436

261

3 348
3 400
3 315

408

Sorhmersemester
2000

weibl

Sludlcn!nfän gcr/-innGn hsgosaml

24979 13079 139553 73001 25A82 14 186 149029 79019 27 144 14970

I 923
2 360

237
I 936
5 457
1 268

2U
756
226
426
288

17 129
21 726
10 636
3 309
1 897
4 6E0
I 929
3 100

12 791
25 063

6 /tl0
2029

10 04/t
3 465
2 965
4 380

7 924
11 272

5 791
1 889
I 032
1 957
5 202
1 770
6 915

1331r
3 543
1 132
5 291
1 954
1 729
2 286

1 762
2 517

262
l 849
5 529
I 320

255
809
281
450
371

1 803
t 89/t
1 790

237

970
1 131

115
997

2982
783
160
413
137
215
196

19 429
23',t64
1',t 471
3 847
2 170
4 964

10 321
3.t60

12 99/t
25 783

6 819
2019

10 548
3 952
3 121
4 968

3 427
3 883
3 378

513

235
3 318

1 885
2 214
1 765

293

1 020
1 254

165
1101
3 173

839
,t71
418
,t73

232
231

123
1 675

1 005
1 219

132
1 000
2 863

719
152
129

91
220
145

9 192
12 092
6321
211',|
1 208
2 165
5 631
2 022
7 205

14 060
3 834
1 130
5 485
2 1A3
1 840
2 510

1 763
2 163

308
2 049
5 774
1 405

298
890
373
453
467

1 211

't 95
1 046

426

426

697

94
603

321

321

21

1

I
2
7

:
318

86
6

64
3
I
I
9
5
7

104
3
9
2

12

1/t 597 6 830 2745 1 374 14 491 6 932 3 553 1 798

1 152 739 237
13 145 6 091 2 508

1734 1116
1 731 1 116

131

9
3/t
9

40
19
13

7

1 881

325
180
227

I
46
96
87
29

202
281

36
185

a1
27
71

381 2420 2021 477

381 2120 2024 477

70

652

113
I 261

928
6 004

2
I
7
5

109
1
9
1
1

16

r 651
12 810

6E

1

22
9

23
11

1

1

3
26

6
19

3
12

,|

3E0

380

24
,l

11

8
1

3

129

5
12

5
37
24
14

2

2 075

289
346
231

22
53
88
80
33

227
303

38
211

72
25
57

334

9
91
43
98
5l
34
I

3 544

177
ar0
390

38
78

't14
144

52
354
517

75
3/t0
115
12

108

32

3
9
4

11
2
2
1

339

99
6

64
2

197

197

67

6
20

9
18
6
4
1

595

176
I

102
1

4
15
12
10

20'l
't2
12
1
5

30

330

12
79
40

114
11
30
1a

3 300

560
3q)
400

28
69

184
150
43

334
543

68
306
130

56
129

575

151
I

't 13
5
5
6

22
12
15

197
4

14
2
2

19

173
7

141
I

367

1t5
4

73
2

6
I
5
3

122
8

7
22
11

7
223

14
15

2

22 9

') Abwerchungen gegenUbcr fruher veröffentlichlcn Ergebnissen odcr rm Verglcrch zu den ausführlEhen Tabellen könncn
durch dle BerucksrchtEung solchcr Hochschulen entslehen, tur dic kernc delaillicrten Unterlagen vorlagcn
(vgl hrezu den Abschnill "Benchtskrcrs der Hochschulen").
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Zusammcnlass6ndc Üb6rsichlcn')

2 Dcutschc und eusländischc Studicnanfängcr/-inncn ab Sommcrscmcstcr 1998 bE Sommcr3cmcatGr 2OO0
nech Hoch3chulartGn und Ländcm

Studlcn.nföngcr/-hnrn h3gcramt

SommGrscmcatcr
2000

rmibl.

Hochschuhrt

Land

FechhochschulGn (ohnc
VcnYaltungslechhochsdrubn)

BadGn-WürnGmberg... .... .

BayGm
Berlm
Brandcnburg
Bremcn. ...
Hamburg .

Hes3Gn.. ...
Mccklenburg-Vorpommcm ...........
Niedcrsachscn.
Nordrhch-Wrstfalcn.. ... ............. .

Rheinland-Ptats...
Saerland..
Sachscn.......
Sachscn-Anhalt...
SchlGswig-Hobtch
Thürhgcn

Vcrwaltungsfachhoch3chuLn.... ....
dar.: FH Bund.

Baden-WürtlGmbcrg....
Beycm. ..
8crlin.. ......
Brandanburg.
BrGmcn.....
Hemburg............
Hca3cn.......
Mccklcnburg-Vorpommcm
NlGdcrsachErn .........
Nordrhcm-Wcstfalcn
Rhenland-Pfelz . ..
Saarlend ,.... ,.....
Sachsen..,
Sachsen-Anhall
SchlcswE-HoEtGh.. .

ThümgGn. . .. ... ...

Hochschulcn insgcsamt....... ...........

Badcn-Wurncmbarg.... . .... . ... ...
Bayem.................
Berlin....... ..

Brandcnburg . ... .. . ..

Bremen..
Hamburg
Hessen ..
Mecklenburg-Vorpommcm............
NlGdcrsachscn
NordrhGn-Westfalcn.. .. . .. . .

Rhcmland-Pfalz
Saarland.
Sachscn.
Sachscn-Anhalt...
Schlcswig-Holstch
Thunngen

12676 5r99 63215 21878 13140 5440 6E877 27193 14 067

3287
298
r53
50
I

275
259
52

E6/t
994
090

54
263
124
840
113

1 507
298

7 430
4 220
5 011

571
I

3 158
4 105

371
1 146

11 436
2il4

366
1 168

849
1 366

62'l

5 991

1 2032921
213

1 170
31
5E

1 193
986

75
1 866
1 880

91.1
25

172
125
65s

86

976
92

545
29
4

3t5
364

36
785
t40
468

3
89

288
215
50

107
148

a9

3E

:
26
E2

50
73

'1
7

:

3 094
1 t35
2 083

293
8

1 120
1 800

173
1 812
4 490
1zil

t5E
527
388
173
207

7 E68
10 33t
2E28
1;71
1 249
1 623
1 722
I 522
.t 980

11 880
3 154

57E
1 171
2 607
1 878
1 640

2 510
1 137
I 054

781
498
528

1 8E4
707

1 9/18
r1909
I 306

179
I 798
1 325

537
777

3 945
561

13(x8
15 t30

7 371
2763
1 604
2 665
d 228
2 608
9 112

25 620
5 002
I 381
7 162
3 481
2.103
3 241

3 200
311

1 151
54
5E

1 187
1 041

56
1 861
1 829

929
33

211
371
771

77

501
15

272

E2
409

220
24

111

19
E6

7 728
3 754
/t 840

466
58

3 035
1 228

330
3 940

10 109
2 366

300
1 032

682
1 312

/t85

I 735
10 990

2 933
I 957
1 511
17il
5 273
1 679
5 549

r2 833
3 5a0
*2

1 807
2C79
2 oo0
1 E/ts

40
7E5
405
r2t
2E

366
607
149
710
072
398

8a
258

32
111
184

32 509
35 670
15 199
5 970
3787
7 238

1E 039
5 340

19 637
54 173
10 808
2760

15 953
7 012
5 574
7 113

2 919
1 253
r 146

8.tE
569
570

2092
712

2213
5267
I 536

179
I CtlS
1 509

606
896

968
314
287

53
6

13E
297

77
385
063
114
33

183
11

169
101

15 397
17 U7

7 985
3 034
1 836
2 961
9 033
2 871

10 030
2673/

5 538
I 380
7 727
3 789
2ilo
3 596

111
137
507
12

1
112
387

31
779
;23
519

9
137
228
266
45

460
128

1;
9t

64
10
a:

6
t:

E34
207
302

E5
2E
E4

307
102
377
9E8
134
34

rE5
108
110
100

291
690
571
202
67

261
612
167
c71
99.1
3t5

90
275
171
22A
1E0

671
2SO

493
1

107

t 10E
999

739
228

95
3

116

3 495
20/.9
2 177

241
1

1 400
2037

183
I t45
5 196
1 353

17t
559
377
525
258

134
489
3t

417
484

3/t
850
938
il7

I
180
257
356
56

529
163

36
2

,41

27
97

s7
63i
tl

3
5

3 620
2 365
2 461

333

1 470
1 967

2U
2 041
5 979
1 451

190
639
111
591
304

E 087
I 143

I 229
715

a9
416

63
6

339

110
420

226
104
,o:

38
33
18

201
122
,t1

39
92

2

'tl 636 20 045 230 837 112 152 rll 665 22212 216782 121 601 17 17O 24 059

7 255
3 504
I 257

ß7
63

3 211
3 988

321
4 01E
d 725
2304

293
912
696

I 175
39rt

28 59.3
33 133
1.t .138

5 al3
3 302
6 748

16 935
1 832

18 976
52 739

9 990
2765

15 099
6 /tO3
5 1?7
6 343

') Abw€lchungen gegcnuber fniher veröllenllichtcn Ergcbnlsscn odcr lm VcrglcEh zu dcn ausruhdichcn Tabcllcn könncn
durch dlc BcruckslchtEung solchcr Hochschulcn cnt3tGhcn, filr dir k.inc dclaillErlcn Untcrlagcn vorlegGn
(vgl hGtz u dcn Abschnfl "BcnchlskrcE dGr HochschulGn")

SommcrrGmcalGr
1 998

Whtcßcmrstcr
199E/99

Sommcr3cmcalcr
1999

Whtcßcmcslcr
1999/2000

lrsoca. s!ibl. h30cr. mibl. n3EC3. Yvcibl. h39c3.hsgc!. w.ibl.
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Zusammcnfassendc Ubersrchten')

2 Ocutschc und ausländrschc Studienanfängcr/-nnen ab Sommera"r"a,", '1998 bis Sommcrsemestcr 2OOO
nech Hochschulartcn und Ländem

Hochschulert

Land

Unucrsiätcn ,...

Badcn-WürttembcrS,..... ....
Baycm
Bcrlm
Brandcnburg
BrGmGn .......... ...
Hamburg
Hosscn
M6cklcnburg-Vorpommcm .. . . ...
Nledcrsachsen
Nordrhen-Westfalen .. . .... ... .

Rhenland-Pfats
Saarbnd
Sachsan . .

Sachscn-Anhall.
SchlcswE-Holslcn
Thunngcn

Gcsamthochscllulcn

Hassan
Nordrhch-Wcsü.lcn

Pädagogischc Hoci3chulrn. . ...

Badcn-Württcmbc0. .. .... ....

Thcologschc Hochschulcn

Badrn-Würncmbcrg
Baycm ... ..
HGsccn
Nordrhch-Wcsüabn. ...
Rhcnhnd-Pfets
Sachscn-Anhalt. .. .. .

Thünngcn

KunsthochschuLn.

Badcn-Wurttcmberg ...... . ..

Baycm
Berlm
Brandenburg-. ..,. ...
Bram€n
Hamburg
Hessen ... ....
Mccklcnburg-Vorpommcm.... . ...
Niadcrsachscn....
Nordrfich-Wcatfalcn........... ........
Saarland.
Sachsan ..
Sachs.n-Anhalt...
Schlcsw€-HoEtcri . .. ... .. ...
Thürngcn

852 490 12 179 5 619 1 963

Sommcrscmcster
2000

wcibl.

Ocut3chc Studirnanlängar^hnrn

16717 5517 116005 59E92 16519 8917 122696 64560 16867 9197

1 667
2 222
2oil

280

1 642
1 657

113
1 121
/t 160

785
96

386
12A
259
164

115
737

770
1 142
1 013

173

13 004
18 278
8321
2 611
1 670
3 860
I 161
2 846

r0 831
21 193
5 171
1 179
I 816
3 129
2 606
3 986

5 686
9276
1 511
I 489

919
15/.2
1231
r 654
5 840

11 117
2 511

781
/t 664
1 795
1 519
2 051

1 657
2210
2225

22C

835
I 166
1 216

130

7il
1 006

72
551

2 152
451

57
20s

71
127
121

978

61
917

309

300

25

1

7
1
9
2
1

1

121

32
,l

37

:

2
3
2

37

3
1

14 303
19 3/t5

8 764
2 959
1 834
a 060
8 521
3 185

10 851
21 973
5.160
1 480
I 217
3 507
2 73E
4 468

6 48/t
9 t65
a t1t
1 645
1 035
1 719
4 639
1 860
6 068

11 897
3 045

785
I 828
1 959
r 619
2 291

1 58/t
2 317
2312

244

826
1 287
1 184

145

2

833
845
64

569
094
117

5/t
252
50

129
82

1 .t00
1 E01

122
I 007
/t 060

778
88

335
131
236
211

1 388
1 532

133
1 052
4 230

853
111
402
,tg7

227
295

792
868

67
577

2 324
505

57
214

89
118
114

1 317

87
1 230

339

339

36

1

11
1

t1
1
1

1

205

45
6

67
4

2
5
1

62
1

1

2
1

5

58
132

251

251

11

I
5
I
5
,-

108

28
5

35
?

2
3
2

25
I
1

2

2

1 259 648 132
10920 1971 1 t31

1 581 I 311

r 58r r 3rl

111

I
25
I

33
19
12

7

1 227

191
104
161

5
29
77
50
20

169
1't0

21
157

71
13
49

r10

4
36

3
34
23
I
2

218

7
72
26
71
.15

17
7

2 461

291
167
245
33
58

103
91
3l

278
30E

55
28C
101
22
64

111

all
45

1

15
7

13
1
1

1

2U
61

1

62
2

1

6
5
2

73
7
1

1
I

21E

11
60
2E
65
32
19
13

2 19t

312
181
295

21
46

1.lE
9.f
2d

269
252
36

259
112
31
tl

12 037

1 380
10 657

2 231

2 231

5 646

761
1 882

1 869

I 869

1 117

166
257
170

19
.t0
6/f
51
1E

183
170

2S
171
65
10
35

2 652

158
219/

399

399

314

314

.t0

3
12

1

13
3
7
1

277

56
4

88
7

5
9
1
3

75
11

2
2

1t

17

1

7

6
1

152

34
3

50
2

1
2
2
2

40
6

5

') AbyvGlchungcn gcgcnübci trühcr vcröltcnlllchtcn E0cbntssrn odcr im Vcrllci$ zu dcn .usttihrlichcn T.bcllcn könn.n
durch dlG Bcrucksirrtigung solchar Hochschulcn cnEtch.n, rur dic kclnG dctaillicrtcn Untcrl.gcn vorLgGn
(v9l hicrzu dcn Abschnin "BcrichBkrrb dGr Hoch3chulrn").

SommcrscmcslGr
1 99t

Wintarrcmaslar
1998/99

Sommrßcmcatcr
1999

Wintc13cmcstcr
1999/2000

hsOca. u,.ibl. in39ca. w€ibl. hsgc!. wcibl nsEc3 warbl. lnsgcg

-14-



Zusammcnfasscndc Übersrchtcn')

2 Dcutsche und ausländische Sludicnanfängar/-innGn ab Sommersemcstor 1998 bis Sommcrscmestcr 2000
nach Hochschulartcn und Ländem

Dcutrchc Studicn.nfängcr/-hnan

Hochschuhrl

Land

Fachhochscäulcn (ohnc
VcrwaltungsfachhochschuLn).........

Badcn-Würtlcmbarg.......................
Beycm ...............
Bcrlh............
Brandcnburg
Bremcn
Hamburg
Hcsscn
Mecklenburg-Vorpommem........
Nledcrsachscn...
Nordrhein-WestfalGn
Rhehland-Ptalz...
Saarland
Sachsen.
Sachs.n-Anhalt...
SchlcswE-HolstGn.....
Thuringcn

Verweltungstachhoclr3chuLn...
der FH Bund

Badcn-Württcmbcrg................ .

Bayem
Bcrlh
Br.ndcnburg
Brcmcn
Hamburg
Hcsscn
Mccklcnburg-Vorpommcm.. .....
Nicdcrsech3cn.
Nordrtcn-Wr3ttalcn......... . . ...
Rhcnlend-Ptats...
Searland
Sachscn
Sachsan-Anhall
SchlcswE-Holst6h..
Thunngen. .. ...

HochschulGn msgcsaml.

Baden-Wurttembcrg
Bayem ..
Berlm
Brandcnburg........ ..
Brcmcn..
Hamburg.
Hcsscn
Mccklcnburg-Vorpommcm... . .. ...
Nicdcrsachsan.
Nordrhcn-W.stfa|cn..........
Rhclnlend-Pfats
Saarland
Sachsen.
Sachscn-Anhalt..
Schhswig-HoBGn
Thünngcn

10 790

2 118
50

1 03.1
26
53

1 022
833
66

176/-
1 579

737
22

123
388
595
80

107

6 913
9.116
2 53E
1 522
1 121
1 119
4 106
1 /169
It 533

10 533
281{

/t8E
1 237
2 507
1 710
1 625

22 509

2 111
3 713

917
762
.!38
175

1 650
690

1 761
1387
1 158

157
I 673
I 290

191
770

10 170
13 325
5921
2341
1 121
2 170
6 t98
2.166
I 147

21 606
1 121

993
6 679
3 276
2 125
2977

2670
&l

I 018
53
53

10,!-7
837

39
1 6E9
1 171

771
33

117
307
693
63

5 304
2 335
3 577

243
53

2 530
3 1E8

166
2 91E
7 a75
I 663

12t
4t3
458

1 019
287

7 501
10 025
2682
1 EEO
1 33/t
1 533
1 521
1 575
5 121

'11 3E5
3 r03

192
4 606
2 721
1 E48
1 El1

2 507
3 812
1 035

813
499
.195

I 825
695

2032
1 716
I 295

157
1 761
I .160

532
8t0

95E
31a
2E7
53
6

13E
298

77
3E5

1 063
111
33

1t3
11

168
101

11 988
11 284
6 310
2 530
I 580
2 116
7 57;
2 650
E 66E

22 762
1 507
I 003
6 943
3 503
2329
3 312

4 397 57 y1 5 000

983
15

438
36

376
360

1

781
779
465

I
150
235
326
47

922
26

/t49
11

1
371
302

23
700
66.1
41

9
109
191
230

36

793
23

481
21
4

328
298

31
736
701
367

2
71

269
217
46

2;
97

87
63

'1
'fi
3
5

1 217
715

1 505
295

63
6

'1
110
419

226
10E
,a:

3t
33
18

10 95E 4 51E 62 111 21 511

SommGrscmcstcr
2000

rircibl.

11 599

2625
tt6

1 038
17
I

1 117
94t

4
I 693
1 631

9r5
52

202
366
812
95

I 668
280

406
148

t9493

8 0E7
995

459
125

95
3

116

E 064
1 112

528
163

36
2

133

I 199
1 111

70
1 117
1 142
I 035

71
366
337
a17
201

3 978
559

1 731
22d

501
15

272

E2
/105

220
21

110

1;
86

E9
.113

201
122
111

30 637

4 963
2 293
3 272

310
53

2 755
3027

183
3 009
6 671
1 637

119
510
55t
947
250

1/3 1t3
1 932

127
785
405
128
28

361
604
149
710
072
39E
84

25E
32

410
183

25 763
30 694
12 136
5 000
32il
6 057

15 146
4 940

16 990
/t6 /169

9 006
2 111

Itt 379
6 3E4
5 01t
I 533

23 136
28 625
11 731
4 659
2921
5 711

11286
.l 550

16 so/t
«977
8.t31
2 093

13 5E7
5 93E
4 603
5 a81

2 191
t 203
1 818

172
4

1 111
r a65

9E
1 317
3 789

943
6E

311
269
370
165

4 730
2 385
3 776

298
8

2 620
3 067

111
2971
8 551
1 917

171
606
600

1 072
120

2 194
1 314
1 805

183

1;
90

64
10
a:

6,:

E29
207
302

E5
2C
a4

307
102
377
988
133

34
185
108
109
100

285
690
57a
202
c7

257
63E
167
071
994
3E4
90

275
171
226
176

a:

26
tl
50
73

'1

7

:

175
567
199

I
1t9
286
97

355
333
850

57
327
328
354
130

2

3;

197 639 9/t 650 31 867 tS 330 209 880 102 363 33 339 16525

3

') Abwcichungcn gcgcnubcr lrühcr vcröllcntlirrtcn ErgcbnBscn odcr im Vcrglclclr zu dcn eu3ftihrllchcn TabclLn könncn
durch dic Bcrucksichligung solchcr Hochlchulcn cnEtchcn, tür dlc kcinc d.taillicdGn Untrrlagcn vorleg.n
(vgl hlQrzu dcn Abschnitl "BGnchtskrcE dcr HochschulGn,,).

Sommcr3cmcstcr
. 199t

Wintcrscmcstcr
1998/99

SommcrsGmcsl6r
1999

WintGrscmcslGr

1999/2000
hsoca. u,.ibl. h39ca. tvcü1. inggGa. wcDl hsgca. wribl insgca.
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Vvhtcßcmcstcr
1998/99

Sommcrscmrstcr
1999

Wintcrsemester
1999/2000

SommGrscmcstcr
1998

hrgct. w!lbl. hsgr3. wcibl. insgrs.hsgcr. wclbl. h39ca. wrlbl.

Hochschulart

Lend

Univcrsitäten........

Baden-Würncmbcry.....................
Baycm....

Gesamthocäschu|rn........................

HcssGn.....
Nord.trch-Wcaüe|cn......................

Pädagogischa Hoch3chulcn............

B.dcn-WürttGmbrrg.......................

8cr1h........

Hesscn..........
Mccklenburg-Vorpommcm.....-......
Nicdcrsechscn....
Nordrheh-Wasüa|cn......................
Saartand..............
Sachscn...............
Sachscn-Anhalt...
SchLswiJ-Holstch
Thurhgcn............

Zusammcnfesscndc tJbcrsbhtcn')

2 Oculsche und ausländische Studicnanfängcr/-inncn eb Sommc6Gmcster 1998 bis Sommcrsemester 2000
nach Hochschularlcn und LändGm

AusEndildtc StudLn.nfängcr/-hnrn

8232 1562 235/tr 13 109 936:1 5269 25331

Sommersemester
2000

weü1.

10277 5773

I 593
I 038

803
171

2E1
703
121
812

1 297
.tE3
16E
370
98

167
121

I 125
3 44C
2312

698
227
820

I 768
211

1 960
3 E70
I 239

550
1 228

3:!6
359
39.1

2234
1 996
1 277

.t0O
113
115
96t
1't6

I 075
21%

732
351
630
159
210
235

1 891
1 160
1 090

1E0

ß2
716
140
u2

I /t69
u2
167
171
153
211
163

1/t 459

2708
2227
1 503

466
173
448
992
162

1 137
2 163

789
3/f5
657
221
221
216

1 286

16{
1 122

1 843
1 566
1 056

269

059
927
581
148

228
386

98
521
849
334
117
234

g4
114

90

8a8
5C7
123
t8

172
.t(x

5C
431
769
302

9E
177

11
91
63

207

36
171

73

73

481

36
445

66

66

7

4

2

96E
728
571
107

216
428
73

446
830
332
103
208
66

118
72

396

52
311

72

72

11

67
5

27
1

2
6
1
3

72
2
9
a
1

12

361

115
7

40
2

3
9
7
t

128
5

tl
1
I

21

210

58
I

29
1

1
2
6
3
7

79
2

:
10

5 125
3 819
2707

888
336
9(x

1 797
275

2 143
3 810
1 359

539
1 301
u5
383
5m

21il

1E9

189

E6

2
19
17
21

6
17
I

215 I OE3

375
631
175
997

1 514
552
187
488
185
226
172

389

80
309

87

87

32

I
5

12
,-

370

2 11E

193
2225

153

153

1 211

9t
1 120

271
2 1E3

782

105
677

t3
E3

22

155

155

19

1

6
2
3
I

:
628

121
89
61

3
13
24
29
15
11

133
10
40

7
15
22

901

77
824

78

78

30

11
5
b

:
375

't17
3

53
1

2
13

7
4

148
3,:

77

;
I
2

i

c2

I
10
12
29
e

11
1

135

135

17

I
;
I

65/t

106
2

.t6
1

5
1

17
I

15
135

3
13

11

1 102

21C
119
105

1
23
36
56
15
65

251
32
17
18
25
4E

13a
76
66

3
17
19
37
I

33
171

15
2E
10
11
22

1E3
173
105

5
20
11
53
21
76

239
20
72
11
20
11

215

81
1

2
7
3
I

82
2

:
4

') Abwci,lungrn gGgcnübcr frr.ihcr vGröffentlbhtcn Ergcbnßsen odcr in Varglclch zu dGn tusführli$cn Tebcllcn können
durch dh Bcrücksi$tEung solchrr Hoch3chulGn cntstchcn, fur dlc kcinc dctailllcrl.n Untcrlsgcn vorlagcn
(vgl. hiczu dcn Abschntt "Bcrichtskreis d.r HochschuLn').

SlatEtsdl€s

-16-



Zusammrnfesscndc ÜbGrsi:hlcn')

2 Deutsche und ausulndEchc Studienanfängcr/-hnrn ab SommGrsGmcste|I 998 bis Sommcrsemester 2OOO
nach Hochschulartcn und Ländcm

Au.ländEchc Studicnlnfängcr/-hn.n

SommerscmcslGr
2000

nßibl.

Hochschulart

Land

Fachhochschulcn (ohnc
Venrvallungsfacrihodi3chulcn).........

Hamburg

955
922
290

52
120
171
616

53
u7
u7
310
90

237
100
r3t

15

163
69
64

5

57
66

5
.19

136
101

I
15
19
28
1

1 t86

506
163
136

5
5

171
153

I
102
301
177

3
49
40
60
6

3

oo2 5 t71 2 369 2 1C2 922 6 73S 2 679 2 468

112
111
111
35
70
75

267
17

't81
551
211
22
87
49
71
16

991

220
119

51
2

41
124
33
69

159
82

30
22
30

9

662
252
115

3

161
311
48

171
363
175

2
61
58
68
18

2

1234
965
251

77
177
231
752
104
128

11/,C
137
90

201
155
152
3a

23
I

13

192
111

5E
I

11
85

E
79

159
78

2A
37
36
9

530
217
r33

1

5
I rl{,
2U

17
172
355
158

6.1
6a
7E
11

5

366
121
107

19
50
5:t

2!
17

187
522
118
22

125
35
sit

7

Hcssen................
Mecklenbuß-Vorpommcm............
Niedeßachsrn....
Nordrhch-WcstfaLn......................
Rhehland-Pfats...
Saartand.....
Saclrscn..
Sachscn-Anh.lt...
Schl€swig-Holstch
ThürhgGn

Verwaltungsfachhochschulcn..........
da..: FH Bund......

Saarbnd.

12

10

3 1

10 999 5 862 33 19t 17 502 127% 6 r82 36 902 19 238 14 131 7 534

21
I
6

7
2

5

I
;
:

;
1

;

1

;
I

I

Sachsen-Anhalt....
SchleswE-HoEtoh
Thüringcn...

Bremcn....

Hcsscn....
Mccklcnbure-Vorpommcm......... ..
Nicdersachscn....
Nordrheh-Wcstfalcn.. ... .... ..........
Rhehland-PfaE....

2 292
1 211

985
177

10
456
961
111
929

2 051
667
171
132
138
22',
14

1 162
560
516
94

1
231
514

7A
187

1 157
40a
101
200

60
119

77

5.158
.l 508
2707

751
378

I 034
2 649

2E2
2 172
7 742
1 559

672
1 512

465
521
162

2878
2 505
1 450

122
140
$7

1 330
112

1 295
.l 014

8E1
3EE
7C3
205
27C
261

2 121
1 419
1 263

183
5

505
1(x0

164
1 022
2 634

703
172
549
221
293
19E

't 301
E46
659
109

259
572

E5
528
107
410
105
215
t0t
155
93

6 746
4 976
3 063

970
533

1 lE1
2 t93

{00
2617
770n
1 802

6tl9
1 57a

62t
556
5r0

3 /t09
2763
I 675

5(N
256
545

1 455
221

1 362
3972
I 031

377
784
286
311
281

2700
1 835
I 235

273

1 426
1 051

656
150

271
553
1U
594

'l 537
416
119
273
107
144
103

538
1 038

230
1 172
2 885

727
192
562
249
294
201

Sachsen.
SachsGn-Anhalt...
SchlcswE-Hobtch

') Abwci$ungcn grgcnüber fruher vcröllcntli:htan ErgcbnEscn odcr lm V.rglrlch zu drn .urfilhrlichcn Tabcltcn können
durch dic Bcrticksid'rtigung solchcr Hochschulcn cntstohrn, fur dlc kcinr d.laillbrtcn Untrrlagrn vorlagcn
(vgl. hierzu dGn Abschnitt "BerichtskreB dcr Hochschulcn").

Sommar3Gmastrr
1998

Winlcraamcstcr
1998/99

SommcßGmcatrr
1999

Wntcrscmcatcr
1999/2000

h3gca. wribl. hsgcr. mibl. hsgcr. wcibl. h39ca. w!ibl. insgcs.

itat.tsch.r &nd€saü FachsdtG 11, R 4.1, SS 2m0 -17-
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Zusammanfas3cndc Übcrsk,llcn

3 Oeutsche und ausländtsche Studienanfängcr/-inncn im Sommcrscmcstcr 2000 in dcn 20 am stärkstcn besqtzten StudEnfächem

'l Studpnfach
I StudicnanfängGr/-nncn
I rm I HochschulsGmGsl.r I rm 1. Fachscmostcr

Bctncbswit3ch.flslchrc..............
GermanEtiluDcutsch............ . ..
WirtschallswBscnschaflcn.........
Medizh (Allg -Mcdizh)........... .

Rechtswsscn3chell.. ....
MaschnGnbau/-w!rrn....
lnlormalrk.
AnglstßEnglBch...... . ..
EzEhungswissGnscriai (Pädagogik)........ ......
Volk3witschallslchr!.................
ElcktrotcchnildEleklronik.......
Polizci /crfassung$ch....
4rchilcktur...................... ..
Pharmazp........
Sozlahrcscn..,.......... . ....
Malhcmalik..........
Wrt3chanshgenicuftYt3cn... .

PolirkwlsscnschafUPolitobgE.
ChemlC. ...... . .. ......
Bauhganlcum,6scn/lngcnicurbau. .....,..

Zusamman..

Studiananfängcr/-innGn h39c..mt ..

BGtnGbswrlschaflslrhr!..
Wirtschatlswßscn3chancn...........
Maschh6nbau/-sr3cn.... ..

Rcchlswirsansch.ll... ..

GGrmanEtrluDcutsch.................,.....

ElGktrotcchniuELktonik.. ..... . ..
PolizrWcrtassung$chuE..
Volkswirtchrtl3lchrr... ................
Wrtschaflshganbunflcscn ..

BauhgcnEurwrsan/lngcnEuöau .. . .. ... ..

Mathcmalik.

Architcktur... .........
Chcmi€. ., ... ...
Gcachi:ht .... .. .

PolitikwisscnschafUPolitologb.
PhilosophE..........
Wnschattshformatik.. ....,

Zusammcn ...

Männlichc Studicnantängcr insgcsamt. .

GGrmanisliuDGut3ch. ..

Bctncbswrtsc,lansbhrc......
Mcdizin (Allg.-MGdizh)..................
WEtschall3wE3cnschatlcn ..

RcchßwEscn3chafi..........................
Erzlchungswisscn3chai (Pädagogik) ...................... ....
Anglslü/EnglFch
Pharmezic.
Soziatwcacn
ArchilGklur. .

Volk3wrtsch.fElchrr,
SoziaLrbcit/-hifa.
Soziologia..
Malhcmshk
Z.hnmcdizh........
PolitikwEscn3chelt/Politologic..............
Chcmic.........
Gcachi$tc.
Psychologi.
Sozialpädagogik..

Zu3amman

Wciblichc Studicnanlängcr insgcsamt

Studlrnanfängcr/-nnGn hsgaraml

lnsgcs.mt

1

2
3
1
5
6
7
8
9

10
11
12
13
11
15
16
17
18
19
20

X

x

1

2
3
1
5
6
7
8
I

10
11
12
13
11
15
16
17
r8
19
20

x
x

5 406
3 736
2901
2 323
r 930
1 279
I 092
I 069
r 040
1 021

928
E9rl
7v
781
775
758
715
661
660
659

29 125

17 24

11,1
7,9
6,1
1,9
1,1
2,7
2,3
2,3
2,2
2,2
2,0
1,9
1,7
1,7
1,6
1,6
1,5
1,1
1,1
1,1

82,3

100

Männlirr

't5 1't7

23 272

2987
I 61/t
I r02

997
912
910
tE2
E31
655
602
570
493
112
.103
367
360
352
351
311
306

2826
2 119
1 111
1 257

933
79!)
745
627
615
127
122
117
346
346
313
310
300
298
297
2q)

t2,E
c,9
1,7
1,3
3,9
3,9
3,t
3,6
2,8
2,6
2,1
2,1
I,E
1,7
1,6
1,5
1,5
1,5
1,3
1,3

66,2

100

Wciblich

1

2
3
I
5
6
7
8
I

10
11
12
13
11
11
18
17
18
19
20

11 ,8
10,1
5,9
5,1
3,9
3,3
3,3
2,6
2,6
1,8
1,8
1,7
1,1
1,1
1,3
1,3
1,3
1,2
1,2
1,2

a+5

100

x

-18-

x
1 5 /t68

23972

28 357

47 471

7 483
6 610
5 902
3 481
3 658
1 676
2 766
2 833
2 718
2263
1 2a9

943
1(x5
1 06/t
1 028
2 129
1 5s2
1 919
1 606
1 179

53 434

93 371

1,3

57,2

100

3,9
I,E
3,0
3,0
2,9
2,1
1,3
1,0
1,1
1,1
1,1
2,6
1,7
2,1
1,7

10,2
6,7
1,3
5,0
3,7
1,3
1,3
1,7
1,6
1,1
2,0
1,1
2,2
2,1
1,0
1,E
1,5
2,2
1,8
0,8

E,0
7,1
6,3
3,7

29 519

45 900

4 287
3 539
r 465
1 905
1 162
1 755
2 112
1 137

645
1 317
1 210

E48
1 297
1 173

513
907

1 062
I 069
r 230

486

4 855
3 196
2 019
2 363
1 753
20/2
2 014

81a
773
532
946
532

1 052
1 132

490
E50
699

1 056
E32
401

9,3
7,7
3,2
1,2
3,2
3,C
1,7
2,5
1,5
2,9
2,7
1,C
2,C
2,6
1,1
2,0
2,3
2,3
2,7
1,1

61,3

100

59,7

100



Zusammcnlasscndo ÜbGrsßhten

3 Deutsche und auslllndische StudlGnanfängcr/-mnGn im Sommcrscmestcr 2OOO m dcn 2O am stärksten bcaclztcn StudGntächem

Studlananfängcr/-lnncn
1 Studianf.ch iYl 1. Fachscmcstcr

Dcutschc Studirnenfängcr/-hncn

lnrgct.ml

oh

Batricbswrtschaftsbhrc..... ....
WirtschafEwirscnEch.flcn.....
Mcdizn (Allg -M.dizh).. . . ...
Gcfmenisliuocutsch...........
R.chtlwBscnsch.ll. .. .............. .. ....
PolEci /crf!s3ung$chuts..

AnglßtruEngliscrr
Sozhirc3en....... .... ...
Maschncnbeu/-sltcn..........
lnlormatik.......
PharmaziG
Volkswrlschansbhr.........
Archiektur
Wrtsciaflshgcnieuwc3an...............
Malhcmattk
Sozialarbeiu-hiltc
BauingcnlGurvescn/lngcniGurbau.
ZahnmcdEh.
Geschlchtr.-..

Zu3ammrn..

Studbnantängc,/-hncn hrga3!mt

Bctriabswl$chai.lchrü.... .. .........

Rrcht3wi!tanrcfiatl..

PolizcryGrt 3tun9s3chuts...... ....
Ma3chinGnblu/-s!3cn. . ............
lnlorm.ttk..
Wirlsch.llshgcniruntrrscn... . ....
Volkswitrchaisbhrr . .. ..............
ElcktrotcchniUElckfonik......
BeuirgcnlCurwr3cn/lngcnbur0au......
GermanBliUDcutrclr
Architcktur....... ...
Mathcm.tß.....
Gcachrchtc..... . ..

wirlschansinformetik........ ..... ....
Politikw$enschalt/PolatobglG.
Physik. . .

AnglistrUEnglisch
PhrlosophE .....

Zusammrn

Männlichc StudiGnanlängGr h3gc3.mt ...

Bctricbswltsch.fl3Lhrr.....
Mcdizn (Allg.-Mcdtsh).
Gcrmenbllk/Dcutsch......
Wirßchafi 3wisscnlchdlcn
RcchlswEscn3chall........ .... ..........
EzlGhungswE3.nschafi (Ptdegoerk).
AnglElrUEnglEch
Sozialwcscn.
Pharmazia
SozhLrbGlu+ilt ....... ...
Architcktur.
Sozielpädago!rk.......
Zahnmcdizh...
Mathcmatik
SoziologlG.
PolEcWarfa3sungs3chutr
VolkswirlschaflslGhrc.. . ..
Psychologie. . . ...
GeschEhte.. .. .

PolilikwlssenschafuPotitologl......

Zu3ammcn

Wciblichc StudbnantängGr h39c3!ml

1

2
3
1
5
6
7
E
I

10
11
12
13
11
15
16
17
1A
19
20

4 155
2 355
I 915
1 439
1 132

ü90
tot
796
72E
726
716
706
650
640
592
53.1
526
505
175
172

I 756
1 187
I O6E
I 014

641
616
5t3
573
372
392
u2
2t1
271
25E
253
237
221
209
203
172

12,5
7,1
5,e
1,3
1,3
2,7
2,1
2,1
2,2
2,2
2,2
2,1
2,0
1,9
1,C
1,6
1,6
1,5
1,1
1,1

63,6

100

I
2
5
3
1

23
6
7

21
1E

E
22
12
25
15
9

31
20
27
11

x
x

1

2
a
5

19
11
3

10
t

16
15
6

23
9

12
25
11
13
16

7

x
x

2
1
I
3
7
5
6

12
13
17
22
27
2d

E
11
36
16
11
9

15

a3 O.l0

76 132

6 r92
5 167
3 022
1 118
3 051

937
2 101
2 395
10ü
1 168
226/

964
1 687

897
1 300
2 042

719
1 039

775
1 868

3 642
3 143
1 612
1 231

682
1 03a
1 7t0
1(x3
1(x9

705
713

1 112
439

1o11
945
107
888
9/tl
687

1 066

2 55{)
1 7tt
3 006
2021
I 409
1 76E
1 708

756
712
502
a5t
3t4
43:t
99t
E95
255
638
716
923
660

8,1
6,C
I,O
5,1
1,0
1,2
3,1
3,1
1,3
1,5
3,0
1,3
2,2
1,2
1,7
2,7
0,9
1,1
1,0
2,1

56,3

100

Mlnnlctt

21 063

33 113

11 207

16 675

x
x

I
2
3
1
5
6
7
t
9

10
1t
12
13
11
15
16
17
18
19
20

I
2
3
1
5
6
7
8
I

10
11
12
13
11
15
16
17
1A
19
20

3,C

1,7

2 399
I 3al

791
72E
653
651
597
4tE
429
39E
3E7
371
29t
276
269
213
236
232
213
207

11,1
c,0
1,7
1.1
3,9
3,9

2,9
2,6
2,1
2,3
2,2
1,E

10,7
7,2
6,5
c,2
3,9

1,6
1,5
1,1
1,1
1,3
1,2

67,2

100

21 256

37 756

9,6
{r,3
1,3
3,3
1,C
2,7
1,7
2,8
2,8
1,9
2,0
3,0
1,2
2,A
2,5
1,1
2,1
2,5
1,8
2,6

61,2

100

6,6
1,6
7,8
5,2
3,6
1,6
1,1
2,0
1,9
1,3
1,2
1,0
1,1
2,G
2,3
0,7
1,6
1,9
2,1
1,7

58,5

100

x
x

W.lblich

3,7
3,5
3,5
3,5
2,1
2,1
1,7
1,7
1,6
1,5
1,1
1,3
1,3
1,2
1,0

x
x

10 852

t6 43t
66,0

100

x
x

22 613

3E 676

im 1. Hoch3chulscmcatrr

R.ng Anzahl oÄ R.ng Anzehl
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1. Studicnlach

GGrmanstruDcutsch.... ...

Bctriabswirlschatt3Lhr......

WrtsclrafEwiEran3chaflcn..............
Elcktrot.chnik/Elcktronik.....
Rccfitswissan3crtan...................
Mcdizh (All9.-Mcdizh)..........
lnformaük..

D.ut3ch filr Ausländcr ....
ChGmlc.........

Son3tlIr F.chcr...............
Politrkwlssenschatl/Po|itobgir..............
Etzichungswbscn3chan (Pädagoeik)... ........................
Physik.....
Mathematik.
lnslrumrnlalnusik
Agrarwrrscnsch atl/L.ndwilschdl.

AnglistiUEnglLch

BiologE. ....

Zulammcn ,..

Studicnantängcr/-hncn hsgrs!mt

Bclrlcbswidsch.fBLh.6

Maschmanbau/-w!3cn .............,
ElcklrotcchniUElcktronif ....
lnlorm.tik...
WdschsflswBacnschatlcn. .

Rcclrßwis3cn3chall... ....
Mcdun (Allg.-Mcdizh). ..

ChcmE
vok3wnschall3lchra.
Phyrlk

Sonstigc Fächcr. ....

Agrarwis3enschall/Lendwilschai!..................
PolitikwBscn3chalt/Politobgic......
BauhgcnlGuru,Cscn/lngcnicurbau......
PhilosophE...,...-...... ...
Biologie......... . . .. .

lnslrumentahusik . . .

ZusammGn...

Männlichc Studicnanfängcr insgcsamt ...

Gcrmanistik/Dcutsch.. ...,.....
Bctricbswirtschafi slehre
RechtswEsenschatl
Wrlschaflswis3enschaflcn
Medum (All9 -Mcdizin)
Anglistil«Englisch.... ..

Volkswilschaftslchrc . . ...
Dcutsch für Ausländcr...............
Er.Ehungswisscnschefi (Pädagogfi )......
ChcmlG..

lnstrumcntalmusrk
Biologi€......
Sonstig. Fächcr. . ..
Maschnenbau/-wrsan
Gcschlchte.... .

Allg SprachwisscnschaMndogcrmanistik..................
Sozblogic...
Romanistik (Romanßchc Phrlologie. Einzelsprachen a.n.g.).....................

Zusammen...

Wcibli:tie StudicnantängGr insgcaamt ..

lnlormahk

-20 -

5 198

7 534 8 795

in l. HochschulsGmestcr
AnzahlRang Anzahl oÄ Rang

Zusemmentassandc ÜbcrsEhten

3 Deutschc und ausländtschG StudEnentäneGr/-inncn im Sommcßcmcstcr 2000 n dGn 20 am stärkstcn bcsclztcn Studicntächom

Studicnanfängcr/-innon
im I Fachsemcater

AusländEchc Studicnanlängcr/-nncn

lnsgcaamt

2 162
1 291

508
735
493
607
459
502
576
376
121
438
267
371
317
301
3E7
227
136
179

9 599

14 131

67,9

100

Männlirr

I
2
3
1
5
6
7
I
8

10
tl
12
13
11
15
15
17
1E
19
20

297
251
553
5.16
50E
498
408
376
371
346
3(16
273
262
253
232
231
221
216
211
2U

58E
539
451
a33
285
273
206
1E4
177
173
171
159
155
136
'122
115
106
104
87
87

758
663
292
273
221
202
201
187
183
159
138
129
117
107
102
95
93
93
91
91

x
x

'l

2
3
1
5
6
7
8
t

10
11
12
13
14
r5
15
17
18
19
20

x
x

I
2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13
'14
15
16
17
18
19
20

x
x

2 6,3
E,9
3,9
3,9
3,6
3,5
2,9
2,7
2,6
2,1
2,1
1,9
1,9
1,E
1,6
1,6
1,6
1,5
1,5
1,1

11 086

16 939

645
613
431
132
362
396
263
225
211
26E
232
164
157
253

7A
181
105
164
a0
78

I
2
o
3
I
4
9
7
5

13
11
10
1E
11
15
16
12
23
29
25

x
x

I
2
1
3
6
5
I

11
12

7
r0
15
17

9
26
11
20
15
21
26

x
x

1

2
3
a
8
5
6
9
7

10
11
11
23
21
24
17
22
t3
12
15

69,0

17

11,5
7,6
3,0
1,3
2,9
3,6
2,7
3,0
3,1
2,2
2,5
2,6
1,6
2,2
2,0
1,8
2,3
1,3
0,8
1,1

65,1

100

a,9
e,2
6,E
6,6
1,3
1,1
3,1
2,C
2,7
2,6
2,6
2,1
2,3
2,1
1,C
1,7
1,6
1,6
1,3
1,3

23,3
A,E
3,9
3,6
3,O
2,7
2,7
2,5
2,1
2,1
1,8
1,7
1,6
1,1
1,1
1,3
1,2
1,2
1,2
1,2

5 344

aß4

7,9
7,5
5,3
5,3
1,1
1,9
3,2
2,8
2,6
3,3
2,8
2,0
1,9
3,1
1,0
2,2
1,3
2,0
1,0
1,0

65,6

100

Wciblirr

4 551

6 597

't 849
646
344
339
231
310
308
212
271
2'.lo
190
149

99
110

77
133
102
157
178
140

21,0
7,3
3,9
3,9
2,6
3,5
3,5
2,1
3,1
2,1
2,2
1,7
1,1
1,3
o,9
1,5
1,2
1,8
2,0
1,6

69,0

100

x
x

6 058 66,9

100

Volkswitschafi3lchr.... . ............................

Dcutsch tür Au3löndGr.......................

Meth.matik

PoliltkwEsenschaluPolitobglc ......

o/o



lnsocsamt Dcutschc StudiGnanfänocr/-rincn Auglän(
und zwar im crstGn

Fach-Hochschul- I
ramaglcr

Fach-Hochschril- I
SCmCttCr

Zusammcnfasssndc Ubcrglchtcn

4 Dcutschc und ausländßchc Studicnanlängcr/-mncn im Sommcrscmcslcr 2OOO in dGn 20 am stärkrtcn bcsuchtcn Hochschulcn

Hochschule

lnsgrsamt

SCmCSICr

Fcmunucrsilät-GH Hegcn . ,

U Köln
U Hamburg
FU Bcrlh
U Munchen
Humboldl-Unucrsilät Bcrlm
U Frankfurt a M .. .

U Mamz
U Munster
U Bonn
FH Hamburg
U Hedclbcrg.
TUBcrlin.......
U Tübingcn.
U Göttingcn....
U Frsrburg i.Br.... ..... ...
U Erlangen-Numbcrg. ....
U Bochum, ..

U Wuzburg
U Marburg .. ........,

Studicnenfängcr/-hnan h3gsseml ...

Fcmunucrsilät-GH Hag.n
U KÖIn
UHamburg...
FU Bcdh
TU Bcrhn
FH Hamburg
Humboldt-Unucrsilät Berln
U Munchen
U Frankturl a M
U Munstcr
U Bonn
U Mamz
Pnv Fcm-FH Hamburg
U Hcdelbcrg
Vc,wFH Wcabadcn. ..

U Göttngcn
FH ftIrTcchnk Esslhgcn ... ...
FH tur Tcchnk und Wrtschatt Bcdn
U Bochum.
Tcchnischc FH Bcrlan .. ..

Männlbhe StudGnanfängcr hsgcsamt...

2 157
1 633
I 531
I 486
1 197
1 137
I 057

990
920
914
822
405
755
669
663
612
598
549
5E6
557

17 24

I 122
710
6rE
608
526
502
179
463
129
409
102
381
359
331
302
301
2C8
2C7
277
266

23272

6 102
4 020
2312
3 338
2 916
2 125
2 659
I 683
I 85C
2 075
9ll

1 113
1714
1 176
1 170
I 149
1 227
I 756
1104
I 136

668
635
377
111
645
179
525
291
254
336
134
306
512
362
266
503
216
306
235
235

16 939

328
255
135
184
35t

62
1t5
239
223
109
131
105

51
118

2
,OE
43
17

112
E2

8114

5 73/t
3 385
I 935
? 897
2 231
1 946
2 131
1 39?
I 60.1
I 739

777
407

1 20?
814
904
6/t6
98,l

I 450
1 t69

901

76 132

736
271
229
162
7E0
69E
787
654
711
654
716
416
152
376
469
229
102
390
392
371

927
564
513
,183

318
433
3'27
3l/t
328
32C
291
2U
308
r8t
301
22C
221
276
ra6
225

121
359
302
321
117
rt39
270
332
179
260
106
3E9
303
293
194
it13
196
199
194
1E3

93 371

Männlhlr

17 171

3ti 1 t3

r6 675

609
710
7r6
679

'166
371
459
39/t
360
413
22E
217
126
211
237
231
21C
283
201
226

14 131

Fcmunuersilät-GH Hagcn.
U Köh
U Hamburg ,, ..

FU Berlin.
U Munchcn
Humboldl-UnNcrs(ät Berln
U Frankfurt a M
U Manz
U Bonn
U Münstcr
U Hrdelbcrg
U Tubngcn
U Frerburg rBr
U GötlngGn
U Wuzburg
U Erlang?n-Numbcrg
U Marburg
FH Hamburg
U Bochum
U Ousscldor, ...

035
923
913
a7t
731
65t
628
609
512
5tl
174
415
3C8
362
3/to
311
325
320
312
304

0 597

226
213
197
199
268
287
169
215
152
98

246
198
262
121
109
110
107
37

108
7g

7 534

3 70E
I 6t7

92E
r 335
'r 070

561
1 062
1 179
1 121

7A1
ct7
705
359
4At
352
522
259
122
471
438

45 900

Wciblich

694
333
3E4
003
736
363
538
97E
18C
077
632
6E0
6,t3
6/t8
790
661
olc
350
tE5
071

2
2

2

3 380
't 132

793
1 151

720
179
877
939
89C
672
756
6(x)
30t
363
350
111
216
405
729
356

37 756

2351
r 953
1 112
1 716
1 292
1 069
I 236

792
9E3
932
111
rt39
326
490
655
521
511
298
721
918

r95
146
t05
125
208

69
152
1/t9
101
t1

loE
'117
51

11?
1

73
67
t1
9'r
41

3.10
380
242
257
146
294
302
186
205
145
1E8
21',|
317
15E
135
137
'137

52
1At
153

§Elrstsches Bundesamt, Facfisne 1 1, R ia 1.

Wcrbliche Studcnanfän9er msgesamt 23972

-21 -

t6 438 38 676 E 795



Fachargruppe

Studrenb€19rc}l

Sprach- und KultuNssenschafi rn

Sprach- und KultuMssansdEltan ellgomcrn
Evang6hs€lrc Th@logrc, -RalrCrmslchra
Kathoft sch€ Thelogro. -RclErmslrhro
PhrlosophG
Gesdrdrts
Brblrolhekswsstrschaft, Dokumontatron, Pubfi zrstrk
Allgem€rne und vergl€rchcndc LflE€tur- und Spreciwssensciafl
Altphrlologr6 (klassrsch6 PhrlologG), Ncugfl achrsch
Germanrstrk (D6utsci, gsmanr$hs Sprachcn ohnr Anghstrk)
Anghstrk, Amenkanrshk
Romanrslrk
Slaushk, Baltrstrk. Frnnlugflstrk
AußseuropärsdE Sprach- und KulluMrsonsc}laflon

Psychologr6
Ezrehungswrss€nschafi en
Sond€rpädagogr k

Sport, Sportwrssenschaft

Rehts- Wrrtschalts- und Sozralus$nschafton

Wrtshalts- und G6sallschaftslehr€ allgemrn
Regrmalwrssensciaftm
Pohtrkwssnschafls
Sozralws$nsclrellcn
Sozralmsn
Rechtswrssdrafl
VrNaltungsrs$nsdrElt
wldsclrallswrs$nsclrsllcn
Wlnscltattsrngcnrems

Mathomatrk, NaluNrs$nschattan

Mathgmatrk, Nalumrssansciatlcn allgcmarn
Mathematrk
lnrormatrk
Physrk, AstronomE
Chrmre
PharmaE
Brologre
Geoussmschaft en (ohm Gsographro)
GeogEphr€

Humanmrdrzrn

HumanmedErn (ohne Zahnmedrzrn)
Zahnmedrzrn

Vetofinärmedtzrn

Agrar, Forst- und Emährungsrssnschaflon

Landespfl eg6, Ulreltgcalaltung
Agrarurssenschefton, Lcbansmrttel und GclränkalcchnologE
FoßMs$nscllatl, HolilrlJchalt
Emährungs- und Haushallssrmrchafts

lngrnrrurur3snschafid

lngrnreumscn allgcmrn
Borgbau, Huttenrescn
Maschrnanbauny'Grlahranst*hnrk
Elcktrotrchnrk
V€rkehrslcchnrk, Nautrk
Arcirt6ktur, lnnanarchrtaktur
Raumplanung
Baurngqnreumscn
Vsmessungsrcsen

Kunst. Kunstwrssenschaft

Kunsl, Kunstwrssenschalt allggmern
Brldende Kunst
Gestaltung
Oarstellende Kunst, Frlm und Femseh4, Th€ateNrsscnschafl
Musrk. Musrkwrssanschaft

Außsrhalb der Studr€nb€rerchsglEdarung

lßgcaamt

262

17 241

22

1 389

267

93 371 76 432

262

14 131 16 939

lnsgesamt O€utsche Studrenanf änger/-rnn€n

Facn-Hochschul- |
srmest6r

Fach-Hchsciul- |
scm6Slor

Zusammenf assend€ Uborsrcllton

5 D6ulsch6 und ausländrsche Studr€nanfängor/rnn6n rm Sommors€mosler 2000 nacJl Fächergrupp€n und StudrBnbereEhen

Ausländrsche

Hochschul-
und ilar rm grstan

Fach-
sgmest6r

11 416

212
1a1
112
576

1 122
310
1',t1

91
4 185
1 't95

628
169
361
156
rl()0

1 158
156

409

18 050

2@
7

661
891

1 t65
I 9«)
I 507

10 19a
715

60,7

70
u1

't 871
523
766
781
570
251
368

2472

2323
5,19

29

658

571A

207
17

23,,6
1 114

318
912

22
700

50

1 753

lnsgcaaml

2A ß1

401
585
634

2 102
328

622
965
341

7546
3076
1 795

392
1 187

358
1 215
3 215
49

1 012

32 177

560
30

1 919
2422
2 530
3 658
2222

16 88a
1 552

11 115

18.t
2 601
3 997
I 573
1 811
1(Bl
't 120

7U
1 088

4 365

3 aal
w1

18,!

1 133

I 194

338
103

3fr7
1 576

321
1 190

81
1 235

83

3 416

11 357

224
6

408
637

1 762
1 132
1 455
78/.1

592

4 183

2 393

1 915
§a

9

3il6

3 667

88
22

1{/7
540
2v
735

1
540

37

22 572

288
523
563

2 101
2 855

555
723
294

4 681
2602
1 413

2@
996
310

I 05/t
2 868

ri36

8&l

274f6,

142
21

1 548
2§7
2 131
3 051
2 141

14 119
I 300

11 598

't70
2 185
3 261
127',|
1 357

964
9l rt
607
969

3 797

56
1

253
2U
103
498

52
2 353

123

1 86tl

I
240
558
233
366

219
t8
77

479

408

312

5 909

113
62
71

301
413

67
242

47
2 865

474
352
112
19,1

48
.161

377
13

4 691

2 447

4 707

102
41
37

192
316

44
188

2A
2655

299
213

83
96
3.t

12'l
217

1'l

121

3 693

6 709

140
100
75

384
806
266
226

63
1 530

896
ri15

86
265
122
279
9'l l
145

28 148

78
a

371
435

96
607

78
765
252

2

62
60a
313
290
4m
706
351
166
291

14
416
736
302
457
'100

26
s7

119

568

3022
775

459
r09

19

241

19
172
43

7

2 0't2

't36
41

8a8
601

54
161

15
146

10

637

15
250

37
10

2 08'l

119
25

90'l
604

64
177

18
160

13

592

30
7A
21

387

162

892

14
527

56
165

6 142

202
62

2 /t19
975
267

't 029
6A

1 089
73

2 779

109
24
67
26

411

20

77
171
ß
69

163
699

99
172

92
121
63
79

866
7A

706
151
978

975
102
773
177

351
59

497
77

769

,161

278
29

419
53

342

33113

267

und &ar rm



Fäci|€rgruppe

Sludrgnb€rurch

SpIach- und KultuMrssonschaftcn

Sprach- und Kultururss6nschaftan allgemern
Evangehsci€ Thsologre, -Rcftgronslahrs
Katholrsche Theologre, -RaIgEnslehre
Phrlosophre
Geschrchte
Brblrothekswss6nschaft, Ookum6ntatrm. Publtztsttk
Allgemorno und verglerch6nda Lrteratur- und Sp.acflwssrnschafl
Altphrlologrr (klassrsche Phrlologr6), Ncugnocfirsch
G6manrstrk (Dautsch, g€mantschc Sprach€n ohm Anghsttk)
AngIstrk, Am6fl kentstrk
Romanrslrk
Slawstrk, Baltrstrk, Ftnno-Ugnsttk
Außerouropärschg Sprach- und KultuMssschallcn -

Kultuilrssrnsciaton I a S
PsychologE
Ezrehungswss€nschaltan
Sond6rpädagogrk

Sporl, Sportwsscnsciaft

Rccits-, Wrtschatts- und SozralusnsdEltan

Wrrtsc}lafts- und G€sllschaftslch16 allg6mrn
R6gronalwssmschafton
PolrtrkwrssonscheftGn
Sozalwrss6nschafton
Sozralwes6n
Rachtswrss€nschaft
Vsruallungswrsscnsdtaft
Wrrtsdlaftswssenschaft6n
WrnschaftsrngenEuM€$n

Mathemahk, N6turyrssmschaftcn

Mathcmatrk, NaluNrss6nscrlallen altgmcrn
Mathomalrk
lntormahk
Physrk, Astronomra
Chemre
Pharmaz€
Brologre
G€owssenschalt€n (ohn6 G€ographra)
G6ographrc

Humanmedrzrn

Humanmedrztn (ohn6 Zahnmedtzn)
Zahnmedrzrn

Vetennärmedtztn

Ag.ar-, Forst- und Ernährungswrssensciaflsn

Landespfl eg€ tJrucltgestaltung
Agrarurssenschaft en, L6bcnsmrtt6l- und Getränketochnologre
Fo.stwrss6nschaft . HoletrtscJ|aft
Ernährungs- und Haushaltsusscnschaften

lngcnreu&lss6nschafl6n

lng9nreuru6s6n allg6mern
Bergbau, HutteMsrn
Maschrn€nbau^/6rlahransleclrnrk
Elcktrotcchnrk
Vrrkehrstechnrk, Neutrk
Arciiteklur, lnnqnarchrlsktur
Raumplanung
Baurng€nleuruesan
V€m€ssungswqsqn

Kunst, Kunstussenschafl

Kunst, Kunstwssensciafl allgsm6rn
Brldends Kunst
Geslaltung
Darstollend€ Kunsl, Frlm und Fems€hs, TheatcMssenschafl
Musrk, Musrkussenschafl

lnsg6semt

1 4

Außerhalb der Studrenb€r€rcfrsghederung 155

23272

-23 -

157

45 900 6 597 a 144

lnso6samt O€utscho StudrenanlänE6r/rnn9n
und Mr tm cr3t6n

Fach-Hochschul- |
scm3ter

Fach-I
scmstcr

Hochschul-

Zusammanfassond6 Uberstchtcn

5 O€utschs und ausländrsche Sludronanfängor/rnnon rm Sommersom€stor 2OOO nacJl Fäciergruppon und Sludr6nb6r€rchen

Ausländtsche

Hochsciul-
ilar !m 6rst6n

36meslcr

115
80
20

206
30

1 108
82

1 119

2
112
111
173
185
20
95
52
39

216

1U
32

10

176

9
111
20
6

1 561

91

20
677
510

56
75
13

110
9

225

17
19
2g

9
152

Fach-

1 856

34

57
167
195
24
64
't8

783
111
83
26
80
17
45
83

2

106

2295

43
2

181

157
21

263
46

1385
197

1 496

7
266
529
233
225

2A
92
56
60

280

225
52

2 186

11
40
36

221
45
't0.t
64
31

39S
2§

E6
21

105
35
70

220
32

269

9 320

496

14 943

183

7 6/t9

86

1 671

3o'toa
2

236
2*
396
791
971

4390
a€8

39
1 136
25a1

9.19
7C0
222
306
306
fi2

'r 378

28
27
2E

107
145

14
3.t
11

700
u
40
16
44
12
33
52

3

3 564

69
67
6,r

328
590
110
98
42

1ff)g
320
126
37

1/t9
17

103
272

35

134
2

351
338
416
997

1 004
5 506

570

3 507

11
463

11ß7
107
402
1g
219
139
192

'l 1,18

912
236

12

Männlrch

9 602

111

2@
265

't 277
1 657

243
287
149

2 053
891
433
117
179
106
383
852

99

602

17 27A

263
't0

1 069
1 091

656
1 905
'l 410
9 634
1 240

c 397

116

1{o2
3 110
1',t82
1@5
2g
47A
362
s2

2 3t8

77.6

77
163
2@

1 110
1$2

2't9
223
131

1 270
750
350

91
399

89
338
769

97

220
I

888
93a
635

1ilz
I 364
82,19
10a3

6 901

12
321

'1076

2v
217
13{
154
87

't53

33t)

1 856

1ß2
394

49

533

9

728
2U

154

33
86
22
13

76
3s2
67
38

932

2 752

63
't9

1 154
509
24
315

129

66
15

'111

19
188

1 576

123r'.
u2

12
227

12
19

,to

397

65
2U

43
35

4621

147
51

1937
903
21E
a{i6

31
749

a9

996

222
37

2§
51

,156

37 7*

136

11

98
24

3

1 589

110
u

665
523

17
77
15

109
o

220

4 313

15a
39

1 841
I 019

296
390

13
530

31

6 210

257
85

2@2
11ß

295
543
46

898
58

120
22

1 216

24
5,1

255
62

60't

654

83v
169

2A
340

2.
17
25
11

145

155 157

16 675

2

tm crston



Zusammff fassendr Ub€rsrc}lt€n

5 DeutsciE und ausländrsch6 StudGnanfängerhnncn rm Somm€rsom€stor 2000 nach Fäch€rgrupp€n und Studranb€rorchen

Fächdgruppc

Studr.nbcrorcä

T l"sqoefit I D€ulschr Studrananfänger/rnnen I Ausländrscho Studronanfänger/rnnen
I und Mr rm drtcn I und mr rm qsten I und ilar tm 6rston

I xoarrctrur I rac+ | xarrsarut- | Fach- | xoctrscrrut- | Facn-

I smstcr I smestcr I scruster

Sprach- und Kultwssdrcheflm

Sprach- und KulluMr3$nsciaflrn rllgrmem
Evangalscrrc Th@loOra, {alrgrmslchrc
Katholrscho Th@loerr, -RalEr6slchr6
Phrlosoph€
Geschrchlc
Brblrothaksrssscfiatt, Dokuffitetrm, Pubhztsttk
Allgcmrm und vcrglcrctpnda Liltretur- und SpracJM3s3chalt,
Altphrlologrs (klassrsdrc PhrlologE), Ncugfl ednsch
Gmanrstrk (Ocutsdr, gmmrsdE Sprachrn ohnc Angltsttk)
AngIslrk, Andrkmr3trk
Romanrstrk
SIflrstrk, Baltstrk, FrnGUgnstrk
Außerouroparsche Spradr- und KultuMssnscfi anen
KultuMssnsdEtmrIS
Psycrplogre
EzGhung*rssscianen
Sondarpädagogrk

Spofl. Sportussffschall

Rachls-, Wrtscfiafts- und Sozdw3sshtllm

Wrtschalts- und Ga$llsdEllrlchrc allgomrn
R6gomtssssahaltrn
Polrtrkus$3dlatlen
SozatflsmschEftcn
Sozrehfla3m
Rccfittssscnadratt
Veedtungsrffiadraft
Wrrl3chafts3ssdrgfls
Wrrtschall3rlgffirct.Msn

Mathmahk, NEtuMs3chrtm

Math€matrk, NatuMsssctltllrn allgcmrn
Mathmalrk
lntormatrk
Physrk. Aslronomß
Chemre
Pharmdro
Bplogrs
Gewssmschaften (ohn6 GsgraphE)
GeographE

Humanmcdzrn

Humanmcdzrn (ohm ZahnmodEn)
Zahnmedrzrn

V6t6nnämedrzrn

AgraG, Forsl- und Emährungs3Hshsflcn

Landespfl ega, Ultmltgastaltune
Agrilrsnschaftn, L6ban3m[t6l- sd Gctränketochmlogß
Fqstwssnsciätt, HolilrrlsdEft
Emährungs- und Haushalßusgnrchaftan

lngenreuNrssenschatgn

lngcnremson allgcmon
Bergbau, HutteMren
Maschrnenbaun/€rlahrcnstechnrk
Elsktrol6chnrk
Verkehrstechnik Nautlk
Archrtgklur, lnnona.cirtaktur
Raumplanung
EaurngenreuNesen
Vermessungsresen

Kunst, Kunstwrss6nschafl

Kunst. Kunstus$nschatt allg€mrn
Brldsdo Kunst
Geslaltung
Daßtellende Kunst. Frlm und Femsehff, Th@taNrssenschatt
Musrk, Musrkwssensdlaft

Außerhalb de. Studrenbererchsglrederung

lnsgesamt

24

47 471

107

7 534

1'10

I 795

118?6

211
360
355
991

I 393
336
500
163

34't l
1852
I 093

189
597
221
7',t6

209!)
339

368

I 523

99
60
39

163
361
162
162

32
1 131

660
329

65
1@
67

209
691
113

105

7 852

173
71
48

218
532
192
316

rt9
3 086

875
fi2
132
2't2
't0{l
E7
8S
121

140

50
283
237

56
183
572
197
79

138

138
199
887
391
809
814
u2
u2
5ß

2 019
,l90

56
3t'l
384
116
36,4
627
32',1

115
176

I 730

146
5

310
553

147
933
503

4 688
145

2W

14 699

297
20

850
I 731
1 A71
1 753

812
72§

312

57.a

2 509

132

600

87
y7

32
1y

I 98/t

220o

731
48

518
r15
788

110

6 70C 12 503

?1
11
9

85
171
30

154
17

1 955
215
173
67
52
22
88

195
I

35

2022

26
1

138
171
83

292
22

1245
41

25
't1

1U
AA

43
178
29

2042
333
269

86
'111

31
116
291

11

42

2 396

35
7

190
278

75
314

32
1 380

55

Woblrcrl

18 879

290
385
369

1 125
1 611

379
678
192

5 ,193

2 185
1§2

275
708
252
8'32

2393
350

/t'10

3 329 4 053

79

120
I

172
379

1364
ell
,48'l

3Pt3
10a

ß2
13

660
1 453
1 799
t/tog
780

5C7o
257

131
1049
680
322
577
712
524
301

1 788
433

122

.195

ß7

2221'1721

1(1'.|
313

17

324

50
197

21
60

1 435

53
I

507
,t25

22
522

9
170

19

1 099

268
25

328
49

429

107

23972

'r /161

I 187
271

7

192

4
88
I

56

915

1 795 1 797 715

5
98

147
60

181
55

124
36
38

263

224
39

10

136

6
'!09

17
4

520

2A
5

224
94
I

102

50
4

367

56
't1

50

235

951

7

150
207
69

232
72

1'.t4
a1
59

288

231
57

10

105

I
74
't9
4

423

26
7

183
78

7
84

0

1

417

87
7

42
't5

26

79
273

13
130

1 561

81
18

665
'150

26
647

35
337

25

25
3

283
31
11

120
4

120
15

55
11

182
72
't9

563
35

300
24

1 783

644
11

476
1m
522

38 675

732

212
14

278u
194

'16 438



Land
Hochschulart
Fächergrupp€

Baden-Württemberg

Bayern

Eerhn

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Nledersachsen

Nordrhern-Westfalen

Rhernland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswrg-Holstern

Thuflngen

Zusammenfassende Übersichten

6 Nebenhörer/-innen tm Sommersemester 2000 nach Ländem, Hochschularten und Fachergruppen

Länder

Auslandrsche Studtenanfanger/-tnnen

und z\rar rm ersten

semester

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

I

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

I

m

I

37
54
91

11
59

100

't6
10
26

4
1

5

70
33

103

194
326
520

332
405
737

12
9

21

4
5
9

88
61

149

18
28
46

3
3

138
79

217

1

2
3

1

2
3

;
3

;
3

2
1

3

1

4
5

I
1

;
3

2
I
3

1

4
5

1

1

3
1

4

5
7

12

62
21
83

151
146
297

u4
690
53/t

3
3
6

5
1

o

5
7

12

63
22
85

106
109
215

751
613

1 364

93

70

45
37
82

2

22

2
3
5

2

2

62
21
83

61
21
82

1

1

2

55

lnsgesamt Deutsche Studrenanfänger/-innen
und arlar im ersten und zwar rm erstenGe-

schl
semester

Hochschul- | Fach-
semester

Hochschul- | Fach-

-25-

5



Land
Hochschulart
Fachergruppe

Unrversrtäten

Gesamthochschulen

Pädagogrsche Hochschulen

Theologrsche Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen
(ohne Verwaltungs-FH)

Verwaltungsfachhochschulen

Sprach- und Kulturwrssen-
schaften

Sport

Rechts., Wrrtschafts- und
Sozralwssenschaften

Mathematrk. Naturwrssen-
schaften

Humanmedrzrn

Veteflnarmedrzrn

Agrar, Forst- und
E rnährungswssenschatten

lngenreurwssenschaften

Kunst, Kunstwtssenschaft

Außerhalb der Studren-
bererchsglederung

lnsgesamt

Zusammenfassende Ubersrchten

6 Nebenhörer/-rnnen rm Sommersemester 2000 nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen

Hochschularlen

Ausländrsche Studrenanfanger/.lnnen

und zwar rm ersten

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

202
171
376

32
29
61

626
748
371

521
329
850

14
18
32

't 34
93

227

176
64

240

25
63
88

97
'111

208

111
627

107'.|

487
309
796

142
121
303

36
68

104

80
25

105

105
63

168

34
20
54

2

2

21
21
12

3
1

4

2
7
9

4
4

33
4
7

74
16
90

29
28
57

3
1

4

2
1

3

4
5
I

7
'10

17

2

2

2
1

3

2
5
7

7
10
17

12
18
30

80
32

112

71
54

125

265
461
726

113
72

185

102
48

150

68
25
93

41
40
8'l

12
7

'19

15
25
40

27I
35

Fächergruppen 1)

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

45
60

105

383
263
646

222
127
349

45
60

105

1
14
18

48
36
84

31
27
58

60
85
45

21
10
3t

2
7
9

23
60
83

301
529
830

48
61

109

4
14
18

424
303
727

302
152
454

23
17
/t0

3
9

12

5
9

14

320
241
561

23
18
41

58
35
93

I
1

2
;
1

1

2
3

54
15
69

64
23
g7

118
38

156

3
9

12 2

lnsgesamt

m

I

1 302
1 198
2 500

198
,t70

368

lnsgesamt Deutsche Studrenanfanger/-rnnen

und zwar im ersten und arrar tm erstenGe-
schl Fach-Hochschul- I

semester semesler
Hochschul- | Fach-

1) Fachergruppe des 1 Studrenfachs

26

1 063
1 036
2 099

122
71

193

239
162
401

1

2
3

2
3
5



Tabellenteil



lnsoesamt Oeutsche Studienanfänger/-innen
und zwar rm erstenGe-

schl Fach-Hochschul- I
semester

Fach-Hochschul- |
semester

U Herdelberg

U Hohenhelm

U Karlsruhe

U Konstanz

U Mannherm

U Stuttgart

U Tubrngen

U Ulm

Lahr, Wrrtschans- u Sozial-
wtssenschaftliche Hochschule

Pnv wss H Brerbronnen

Baden-Wurttemberg zusammen

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Universitäten

181
632

1 113

6,t
57

121

90
68

158

169
223
352

110
376
786

26e
211
480

496
680
176

105
60

r65

30
5

35

I
1

6o
88

148

89
117
206

108
1(N
212

15E
110
268

77
11

118

Hochschule
zwar rm ersten

73
43

116

Baden-Wurttemberg

U Frerburg r Br

Bayern

U Augsburg

U Bamberg

U Bayreuth

;
1

m

i

m

I

m

i

m

I

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

188
228
416

I
6

15

2S
20
49

43
6t

104

166
108
274

18
12
60

159
217
370

.13

17
60

2v
388
u2

331
171
805

45
40
85

102
63

165

251
415
669

506
6/t3
1/tg

103
126
229

186
317
503

'l 18
188
JUO

41
34
75

18
16
34

50
87

't37

151
262
413

143
246
389

36
34
70

320
326
646

363
444
807

23
23
46

72
52

121

39
67
06

'141
98

242

95
198
293

43
23
66

82
125
210

1142
1 885
3 127

2 617
2 959
5 576

758
826

I 584

51
83

'134

119
136
255

1 806
I 829
3 635

226
r96
1?2

162
1'10
302

321
259
580

375
439
8't4

181
321
502

86
40

126

121
241
362

28
19
47

m

i

m

i

m

i

185
101
286

56
92

't48

42
57
99

47
14
0l

13
30
43

243
452
095

154
233
387

07
140
227

't04
201
305

57
s7

15rt

81
63

114

26
68
94

2
1

3

28
4

32

1

1

,
1

15
40
55

34
49
83

133
't 8t
314

784
1 059
1 843

811
1 130
1 941

53
118
17',|

62
131
193

13
38
51

Kath U Erchslatt

rn Erchstatt

21
52
IJ

40
52
92

31
48
79

4
4
I

4
4
I

2
2
4

5
1
I

m

i

m

I

225
153
378

R/tl 2000Statrslrsches Bundesamt.

-rn lngolstadt

-28 -
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Hochschule

U Erlangen-Nurnberg

-tn Erlangen

-rn Nurnberg

U Munchen

TU Munchen

-rn Munchen

{n wethenstephan

U der Bundeswehr München

H fur Poldrk Munchen

U Passau

U Regensburg

U Wuzburg

Zusammen

Zusammen

Zusammen

Bayern zusammen

m

I

Sommersemester 2000

'l Studienanfänger/-tnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Unryersrtilten

68
79

117

463
7U

1 197

254g4
598

566
661

1 227

35
52
87

17
42
59

315
339
654

112
185
327

11
30
44

122
179
300

46
56

102

168
2U
402

311
.166

780

93
'146

239

397
452
8/t9

169
209
378

1 178
1 738
2 916

31
72

103

186
265
451

E2
113
195

27
24
51

109
137
246

239
446
685

't't3
26

139

?2
23
45

45
82

127

31
65
96

100
135
235

808
190
998

358
184
542

185
294
479

208
95

303

152
287
439

15't
746
897

720
482
202

877
069
946

2

58
94

152

z!ilat

64
g7

151

86
110
196

85
109
'194

m

I

m
w

I

m

I

m

I

157
521
981

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

'131

43
174

224
53

277

27
't9
46

25',|
72

323

128
34

160

11
12
2A

r40
46

180

,
1

36
69
05

153
143
296

1 669
2 214
3 883

614
790

't 4u

939
1 292
2231

1'l't
27

138

11
I

22

't25
35

160

,|

1

1

I

514
655

1 169

3 184
3 843
7 027

8
1

9

,|

2
3

9
3

12

'I t0
98

208

'155

237
392

421
469
890

149
268
417

11E
33

15't

13
10
23

13
11

24

126
37

163

1

1

2
1

1

146
167
313

245
318
563

200
236
436

390
404
794

120
65

165
78

111

210
346
580

3 992
5 033
I 025

1 030
1 287
2 317

639
927
566

Berhn

FU Berlrn m

i

m

I

m

I

608
878
486

526
229
755

1 335
2 003
3 338

1 078
666

1 714

483
679

1 162

't25
199
324

184
257
44',|

TU Bertn 318
131
452

1 062
1 363
2 125

327
371
690

Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 1 1 R 4 '1, SS 2000

und zwar rm ersten und avar rm erstenGe-
schl Fach-Hochschul- I

semester
Fach-Hochschul- I

semester

Humboldt-Unrvers(ät Berltn 475
658

'l 137

-29 -

[TusEni,iscfießtra
und

1

1



lnsoesamt Deutsche studienanränoe/{nnen Ausländrsch
un(Ge-

schl.
und aivar im ersten@

samester

und anrar rm entten@
semester

Somme6em$ter 2000

1 Studienanfänger/-innen nach Hocilchularten und Hochschulen

UniveßiutGn

3 175
ao32
7 507

arrar rm
Hochschule Hochschul-

U Frankfurl a.M.

U Greßen

U Marburg

Mecklenburg-Vorpommem

U Grerfswald

Berlin zusammen

He3gen zu3ammen

m
w
i

1

I
2

1

1

3

013
765
37E

17
18
35

33
57
90

't70
21E
3t8

2120
293
513

124
1U
312

271E
32E7
6 045

485
581

1 066

81
100
181

105
157
302

76
107
r83

727
735

't 462

Brandenburg

Brandenburgtsche TU, Cottbus

Europa-U Viadrina
Frankturt(Ode0

U Potsdam

Brandenburg zßammen

Hamburg

U Hamburg

TU Hamburg-Harburg

H fur Wutschan und Polilik
Hamburg

Hamburg zusammen

.18'l
849

1 113

g2E
r 3t4
2312

1't4
loa
21C

25
12
37

513
714

1Z2g

331
241
412

283
233
516

1 121
I 53t
2 659

m
w
i

m
w
i

m
rv
i

m
w
i

12
I

18

121
118
269

19
E

27

23
23
46

117
228
375

19
s2
51

101
169
270

49
78

127

I
I

10

27
66
93

3{X
129
733

337
499
c36

793
112
935

6
3
I

89
81

170

E88
1 226
2 111

898
r 236
2 131

10
27
37

E9
1'tt
207

99
r45
24

2
3
5

t1
73

154

596
752
3tE

68
39

't07

32E
a59
787

1'.t2
152
m4

156
215
371

664
t6E

1 532

386
535
921

067
500
fi7

17
18
35

23
30
53

14
53
97

33
45
7E

77
98

175

6

1

1

2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

21
11
32

loa
96

200

713
020
763

87
71

158

129
828
057

181
230
391

232
325
557

61C
913

1 531

66
110
176

4AE
84t

1 't36

123
63t
061

2 363
3 r05
5 48E

328
384
712

367
54t
915

39
41
83

82
106
r88

127
150
277

135
242
377

19
9

28

25
23
48

179
274
453

48
48
96

223
302
525

56
90

146

98
137
235

425
577
002

40
16
50

23
32
55

Hessen

TU Darmstadt m
w
i

m
w
i

m
IY
I

m
w
i

m

i

1 938
2 528
4 406

215
386
631

U Rostock

m
w
I

m
w
i

m
w
i

9oe
1 251
2 103

96
s7

193

17
68

115

136
151
287

52
4
96

11
23
37

17e
1e7
343

152
217
369

390
511
901

129
185
314

143
105
308

66
a7

133

265
338
60r

Mecklenburg-Vorpommem zusammen

-30-
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lnsoesaml Deutsche Studienanfänoer/-innen
und anar im ersten und arar rm ersten un(Ge-

schl. Fach-Hochschul- I
3Cmeste,

Faclr-Hodrschul- I
s€mester

Sommersemester 2000

1 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

UnivGr3itltrn

98
37

135

t3
132
215

43
71

1la

Hochschule

Semester

't08
69

177

Nredersachsen

TU Braunschweig

Nordrhe|n-Westtalen

TH Aachen

U Brelefeld

U Bochum

U Bonn

TU Clausthal

U Göttingen

U Hannover

MedErnische H Hannover

Trerazthche H Hannover

U Hrldesherm

U Luneburg

U Oldenburg

U Osnabnick

H Vechta

2
2
4

84
53

137

94
34

128

108
158
266

150
198
348

66
31
97

73
121
194

122
167
289

/tt
7g

127

32
6

3t

224
211
a69

2U
263
ag7

164
49

213

52:t
8aE
170

359
4n
836

158
14t
304

301
§2
863

205
29E
soa

t5
20
35

40
48
E8

5.t
53

107

2
12
11

r5
't9
34

28
12
70

205
1 3/t
339

73
s7

160

't12
164
300

131
205
336

473
521
997

112
88

200

91
t0E
r99

108
152
200

45
37
82

150
210
300

70
15
a5

111
,t90
904

209
279
488

1

1

1
1

10
28
38

28
5'l
7E

150
17C
32C

113
105
218

1 16{
1 41S
2 5t3

72e
721

r 450

56
55

111

2
3
5

1

5
6

20
60
a0

1

2
3

2
6t

3
5
t

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

47
5t

105

11
15
2A

21
19
.t0

I
25
29

10
2t
36

100nt
416

2
12
1a

28
3tt
60

75
1(x)
175

77
71

151

5
30
35

E2
73
55

rt6
2U
3go

2U
360
854

12
117
159

505
107
912

535
472
m7

c71
tc5
758

311
387
72C

19rl
161
355

215
213
128

277
312
589

102
512
914

c7
15.t
211

1

5
6

147
15E
325

17'.t2
1 990
3702

21
65
tc

175
577

1 452

184
142
326

tE7
1 1tE
2075

94E
1 101
20,o

Nledersachsen zusammen

51
51

102

548
571

1 '119

60
/to

106

300
273
573

1A2
585
u7

756
st3
739

2C1
3.11
622

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

-31-
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Deutsche Studlenanfänoer/-innen Ausländrsche Studienanfänlßgesamt
und arar im ersten

Fach-Hochschul- I
S8mester

Ge-
schl. Fach-Hoctlschul- I

llame3ter

Hochschule

U Dusseldorf

U Köln

Deutsche Sporthochsciule Köln

U Munster

Pnv. wss H Winen-Herdecke

Nordrhein-Westfalen zusammen

Sommersemester 2000

1 StudEnanfänger/-innen naci Hochschularten und Hochschulen

Univeßitäten

ailar

semester

2
3
5

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

179
30a
483

710
923
833

2
I

146
213
359

18
18
36

637
9't8
555

672
932
6(x

28
30
58

720
071
7e1

u7
333
0m

271
176
450

781
on
85t

30
36
86

/t0
27
a7

111
212
326

119
223
u2

233
435
66C

3
20
23

597
n2
369

600
792
392

269
201
170

137
%
363

g
710
271

103
116

149

328
a13
71'.|

0
13
1o

906
321
230

15
3

1t

26
27
53

20
33
53

46
60

106

I 132
I 953
3 385

215
157
102

5 512
6 893

12 135

1 297
1 653
2 950

42
78

120

81
98

179

695
849

1 541

I
6
7

1 089
1 339
2 428

83
153
236

255
380
635

29
19
48

109
145
254

121
6a

1E5

409
511
920

7
19
28

601
173
771

84
19
t3

3t
11
75

21
41
65

5t
82

140

11
52
63

370
557
927

381
600
s90

I 631
c2t2

1a t63

t2
3t

1m

?
6
8

2
1

Rhernland-Ptalz

U Kaiserslautem

U Koblenz-Landau

{n Koblenz

-tn Landau

U Matnz

-rn Germersherm

{n Marnz

H tur VeMaltungswssen-
schaften Speyer

U Tner

49
10
65

8
11
22

m
w
I

12
22u

10
49
59

m
w
i

m
w
i

m
w
i

263
391
654

2U
394
858

23
48
7'l

34C
505
853

121
231
355

12e
23C
364

230
1169

719

11
6t
79

69r
910

1 60,1

705
078
683

271
205
179

208
2SS
157

519
979
4983

a2
129
191

566
839
405

1
8
2

12
11

53

10
19
29

15
22

17
34
51

I
48
56

97
138
235

r05
186
291

53
91

144

222
326
548

Zusammen

Zusammen

1

3
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

107
166
273

117
215
332

r55
r98
353

39
81

120

5
4
9

Rhernland-Pfalz zusammen 218
334
552

-32 -
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Hochschule

Saarland

U des Saarlandes Saarbrücken

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Universitäten

5.t
57

111

54
57

111

6.1
111
178

m
w
i

m
w
i

2e9
300
«)E

299
«)0
60r

127
110
2t7

:ta3
43
7ß

121
171
zSE

121
171
29t

4
31
75

152
209
381

18E
211
102

57
34
91

42
11C
E90

200
173
373

11
t8
30

88
95

183

40
21
6t

251
231
488

53
27
80

266
ß2
52t

2e6
ß2
52A

99
C7

't86

217
{1
591

67
2E
96

15.1
253
107

567
713

1 280

38
29
a7

207
213
120

7
I

t5

214
221
435

121
11C
272

33t
369
707

285
102
687

59
35
9.1

39
54
93

98
89

107

10
11

21

98
107
205

110
6t

171

semesler

70
117
147

33
47
80

33
47
EO

28
23
51

96
99

195

38
21
62

70
117
157

Saarland zusammen

Sachsen

TU ChemnE

TU Oresden

TU Bergakademre Frerberg

U Leipzrg

Sachsen zBammen

Sachsen-Anhalt

U Halle

-rn Halle

-rn Mersebuß

Zusammen

U Magdeburg

Sachsen-Anhall zusammen

Schleswg-Holstern

Flensburg, Brldungswiss. H (U)

U Krel

Medrzinrsche U Lübeck

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

6
2
8

7E
33

't12

39
12
51

2
1

3

2
2I

187
175
v2

tc
1't0
lgE

105
53

158

250
330
5t0

!25
938
781

267
2ß
513

7
9

16

271
255
529

192
220
112

466
175
9a1

3E
s7

125

397
179
870

47
59

106

120
116
236

102
84

't86

96
77

173

258
223
481

60
33
93

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
1

112
63

175

53
2g
81

49
56

105

60u
94

68
72

140

128
'106

2M

m

i

m

i

m

i

m
w
i

34
7S

113

4
E

12

116
85

201

4
5
9

;
9

2ß
207
413

108
100
208

112
114
226

1'.12

77
189

1

I
10

221
252
453

438
566
002

109
118
227

320
441
801

lnsgesamt Oeutsche Studienanttlnoer/-innen
und an a, im ersten und zY\rar rm ersGe,

schl. Fach-Hochschul- I
Semester

Fach-Hochschul- I
s€mester

Statrstrsch€s Bund€samt. Fachsn€ 11, R 4 1,

Schleswig-Holstein zusammen
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lnsoesamt Deutsche Studienanfänger/-rnnen Ausländrsche Studrenanfän
und z:rvar lm ersten und aivat im ersten und zwar rm ersGe

schl. Fach-Hocischul- |
Semester

Fach-Hochsciul- |
gemester semesler

Sommeßemester 2000

1 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Universilätrn

21
11'.|
185

132
21

153

12'.t71
14 970
27 14

26 89t
32E7A
5Sn1

7 ts70
I 197

16 C67

Gcsemthochscfiulcn

Erfurt, Pädagogrsche H (U)

TU llmenau

U Jena

Bauhaus-U Weimar

Hochschule

Thünngen zusammen

Hochscfi ulart in3gesamt

Zusammen

Hess€n zusammen

Thuflngen

U Erfurl 2
1

3

2
1

3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
12
14

36
I

41

51
76

127

18
12
30

107
108
215

25
7

32

38
58
96

17
14
31

353
399
752

121
77

201

597
6r9

1 216

a2
90

172

5
3E
.t3

16
2

18

107
9t

205

23
6

29

151
14
295

1U
175
t79

112
E9

231

7U
727
431

7
49
56

11
9

50

145
156
301

40
20
60

233
2v
167

22
129
r51

96
13

109

2
11
13

74
7'l

145

5 641
6 909

12 550

76
72

148

76
72

14E

63
52

115

52
57

109

78
111
189

40
36
76

2't 257
2s 967
17 221

3 380
2351
573{

185
172
337

4 504
5 773

10 277

251
353
64

10
23
33

304
377
68r

30,1
t77
681

182
195
357

102
55/t
958

67
78

r45

365
121
7t9

11
21
35

380
4g
829

3E0
119
c2e

211
252
466

37
5a
95

122
149
271

E27
t09
7:t6

4t
.19

97

215
ml
419

107
111
221

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Hessen

U.GH KasSeI

{n Kassel (ohne Kun3t-
hochschule)

Nordrhern-Westtalen

U-GH Duisburg

U-GH Essen

FernunlYersilät-GH Hagcn

U-GH Paderbom

-rn Paderbom

1

I
2

3
I

12

3
I

12

2

2

-rn Kassel (Kunsthochs.tule)

{n wttzenhausen 3
1

1

I
1

5

11
36
77

41
36
77

71
g7

158

112
123
2t5

112
123
235

71
87

15E

328
340
668

30
32
62

49
80

1?9

195
226
12t

20
28
/tE

440
665

1 1.15

3 70t
289/.
e 102

100
't 10
210

1 122
1 035
2 157

171
225
.r00

m
w
i

m
w
i

m
w
i

6E
77

1,15

m
w
i

StatrslisdEs Bund.smt, Fachm 1 l. R 4 l. SS

-34 -



Nordrhern-Westfialen zusammen

Hocl|schulart insgesamt

Sommersemester 2000

'l Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschuten

G.samthoclrscäulen

103
119
22

1 643
1 675
3 3rt

78
105
183

Hochschule A,Var lm

semester

{n soest

U-GH Sregen

U-GH Wuppertal

Baden-Wurttemberg

PH Frerburg LBr

Zusammen

Zu3ammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

30
32
a2

41
5t
92

589
636
225

665
708
373

21
28
49

23
36
59

20
23
51

379
145
821

120
,t81
901

r85
172
357

48
{9
97

t0
E3

103

50
e2

132

12e,
1 2lO
2194

215
2U
419

213
282
505

2e5
351
64E

09
TI

'1.16

't0
25
35

2
15
17

3
0
9

m
w
i

m
IY
i

m
w
i

2
12
14

18
77
95

18
77
95

2
12
11

12
66
78

12
66
7S

36
111
150

16
4C
6/t

221
659
Et3

22a
659
ü83

17
69
86

I
23
32

17
39
56

t5
314
399

E5
31a
399

202
21'.|
413

235
306
5,tl

4 566
37E2
8 358

1 755
1 79t
3 553

1 335
1 317
2652

I 870
4 189
9 039

5 155
1 128
I 5t3

5 535
1tn

10 112

PädagoeilctE Hodlsctlulen

t9
147
276

25
91

1't8

33
12.
155

38
130
16t

60
45

105

15
r5

,|

1E
19

2
't3
15

2
16
18

2e
c2

lrl
79

162
211

31
107
13E

21
62
86

I
E2
90

10
39
49

17
69
88

39
1E2
231

t
97

105

13
45
58

5
E

13

't6
4E
64

35
8t

123

212
7§
97a

212
73e
97t

19
E2

101

19
82

101

I
23
32

't9
51
70

97
3t0
177

s7
380
1n

5
20
25

3
6
I

2
13
15

PH Herdelberg

PH Karlsruhe

PH Ludwgsburg

-rn Ludwgsburg

{n Reutfungen

PH Schwäbisch Gmünd

PH Werngarten

3t
171
212

22
E5

107

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

5
7

12

33
76

109

Baden-Württemberg zusammen

Hochschulart insgesamt

A
und zwär rm erstenGe-

schl Fach-Hochschul- I
s€mester

Fach-I'locfischul- I
semester

-35-
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lnsoesamt Deutsche Studienantänger/-rnnen
und avar im ersten und an ar rm ersten un(Ge-

schl. Fach-Hochschul- I
scmester

Fach-Hochsciul- |
semester

Sommersemester 2000

1 Studienanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Theologische Hocfi schulen

z\flar rm
Hochschule

H fuqudrsche Studien
Herdelberg

Bayem

Phrl -Theol H Benedikt-
beuem (rk)

Baden-württemberg zusammen

Hochschul- Fach-

2
I
3

2
1

3

m
w
I

m
w
i

2
1I
2
1I

2
1
6

2
1
6

2
I
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2
1
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3
I
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m
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m
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m
w
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m
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;
2

2
2
1

33
s2
85

5
2
7

i
t

2
1
6

3
2
5

;
1

2
1

3

H fur Philosophie Mgncfien (rk)

Augustana-H Neuendettelsau(ev)

Bryem zusammen

Hessen

Phrl -Theol H
Frankfurt a M (rk)

Hessen zusammen

Nordrhern-Westfalen

Krrchhche H Bethel (ev)

Phrl -Theol H Münster(rk)

Theol Fakultilt Padertom (rt)

Phrl -Theol. H
St Augustin (rk)

Klrchlrche H Wuppertal (ev)

Nordrhern-Westfalen zusammen

Rhernland-Pfalz

Theol FakultätTfler

12
5

17

fi
t

19

I
a

1o

8
8

16

21
26
50

r0
1

11

2
2

10
4

14

9
6

15

10
9

19

1

2
3

5

5

5
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I

0

m
w
i

m
w
i

11
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1

23

19
1
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11
12
23
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ß

5
7

12

7
6

13

31
29
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11
I

1t

11
1
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9
1t
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1

2
3

1
1

5

3
2
5

2
5
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6
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3
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5
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1
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3
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2
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3
6
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3
3
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3
5
8
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;
2

4
2
0

3
8

m

i

m
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I
I
2

1

I
2

3

a3amt, Fachsene 1 1. R 4 1, SS 20OO

Theol H Vallendar
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Hochschule

Rhelnland-Pfalz zusammen

Sachsen-Anhalt

Theol H Fnedensau

Sachsen-Anhält zusammen

Thunngen

Theol Fakultät
Erfurt (rk)

Thüringen zusammen

Hochscfi ulart lnsgesamt

Baden-Württemberg

Staatl H fur Mu$k
Frerburg r Br

Staatl H firr Musrk
und Oarstellende Kunst

-in Mannheim

Zusammen

Staatl H für Gestaltung
Karlsruhe

Staatl H für Musrk Karlsruhe

Staatlche AkademE der
Brldenden Kunste Stutlgart

Staatl H fur Musrk und Dar-
stellende Kunst stuttgart

Staatl H lur Musrk Trossingen

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Theologische Hochschulen

Fach-
semester

m
w
i

2
1

3

2
1

3
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1
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3
I
1

3
I
I
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I
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5
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5
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21
70
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KunsthochldiulGn

E5
146
231

9
7
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3
I
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5
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16

2
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't3

1
1
I
I
1
8

5
3
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I
I

t6

9
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1
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1
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2
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m
w
i

23
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36

1

3
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4
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I
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7
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6
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81
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lnsgesamt Oeutsche Studrenanfänoer/-innen
und an ar im ersten aYar tmGe-

schl. Fach-Hochschul- I
semesler

Fach-Hochsciul- I
semester

Baden-Württemberg zusammen 58
115
173
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Sommersemester 2000

1 Studienanfänger/-rnnen naci Hocigchularten und Hochschulen

Hochschule

I I lnse$ml I Deutsche sludrenanlänoeil-rnnen I Ausländrsche sludtenanfanocr/-rnncn
I Ge- | und airar im eßten I und alar im ersten I und zwar rm ersten

l scnr
llsemesterlsemesterlsemester

Bayern

H fur Fem3ehen und Film
Munchen

BerIn

H der Kunste Berlin

Kunsthochschule B'crln

H fur Musrk Berfin

Brandenburg

H fur Film und Femsehen
rn Potsdam-Babelsberg

H fur Musrk u Theater Müncfien

Akademre der Brldenden
Kunste Nümberg

H fur Musik Wüzburg

1

1

2

m
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i

m
w
i
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w
i
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w
i
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w
i

t
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7
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7
7
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I
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2
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3
1
7

6
1
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6
2
I
6
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34
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a
1
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1

I
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3
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7
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t
I
3
I
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I
1
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2
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5
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124
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2
5
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1

1

2

I
3
1
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43
75
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I
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Bay€m zusammen

B€rlin zßammen

Brandenburg zusammen

;
I

2
1

3

1

1

2

5
I

13

30
31
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5
I

13

30
23
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1

2
3

1

3
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1

1

1

1
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I
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1

1

1
4
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'1

1

1

1
5

2
1

3

m
w
i
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w
i
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w
i
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w
i

5'l
5t
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'19

23
12

;
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6

6

11
11
25

6E
73

111

6
0

12

6
7

13

5
2
7

5
2
7

m
w
i

m
w
i

;
5

5
2
7

5
7

12

92
137
229

3E
50
88

6
7
3

Bremen

H fur Kunste Bremen m
w
i

m
w
i

Bremen zusammen

Hamburg

H tur Brldende Kunstc Hamburg

H rür Mu$k und Theater
Hamburg

StatrstrsdrG Bund.st Fach$r. 1't- R 4 l. SS 2(x)O

;
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1

1

2

I
6
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m
w
i

m
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Hamburg zusammen
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Sommersemester 2000

1 Studienanfänger/-tnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

Hessen

H fur Brldende Kunste
Frankfurt a.M. (StädeEcliule)

H für Musik und Darstelhnde
Kunst Frankfurt a.M.

H fur Gestaltung Offenbacti

2
2
1
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6

17

1

1

13
I
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6
5
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w
i

m
w
i

m
w
i
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1
5
9

2
2
1

4
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zwar tm

1
7
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3
2
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7
2
I

7
2
I
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1
2
0
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t
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6
15
21

6
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H€3san zugammen 23
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6
5
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6
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7
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Mecklenburg.Vorpommem zusammen

Nredersachsen

H fur Brldende KünsG
Braunschweig

H fur Musik und Theater
Hannover

NEdersach3en zusammen

Nordrhern-Westfalen

H fur Musrk Detmold

-rn Detmold

-tn Dortmund

rn MÜnster

Zusammen

Kunstakademre Oüsseldorf

Robert-Schumann-H Dßs€ldorf

Folkwang-Hochschule Essen

.rn Dursburg
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lnsoesamt Deutsche Studienanfänger/-tnnen Aul
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schl. Facrr-Hochsciul- I

s6mesler
Fach-Hochschul- I

3emesler
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Sommersemestar 2000

1 Studienanfänger/-innen nach Hochlchularten und Hochschulen

Hochschule

| | lnsgesamt I Deutsche studienanlängeil-innen I Ausländische studtenanfänger/-tnnen
I Ge l undanarimerstcn I undanarimerslen I undzwarrmerslen
lsart.llsamesterlsemesterlsemester

5
4
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6
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6
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7
1a
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2E
.lE

7
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33
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s2
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m
w
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m
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Zugammen

{n Essen

H tur Musik Köln

{n Aachen

-rn Köln

-in Wuppertal

Saarland

Hochschule des Saarlandes für
Musrk und Theater, Saarbrtlcken

Saarland zusammen

Sachsen

H fur Musrk Oregden

Palucca Schule Dresden-
AkademE für künstl. Tanz

H fur Graphrk und Bucikunlt
Lerpzrg

H fur Musrk u. Theater Lerpzig

Sachsen zusammen

Sachsen-Anhalt

H fur Kunst und Design
Halle-Burg Giebichenstern

Evang. H fur Kirchenmusik

t6
r0
26

I
21
29

19
4
63

oo
a2

148

1

2
3

1

2
3

1

2
3

6
6

12

1
1
a

6t
1
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I

3
5
I
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Zusammen

Nordrhern-Westfalen zusammen 17
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2
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w
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't1

5
I
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7
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6
6

12

1

3
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w
i
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w
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w
i

m
w
i

4
4
8

5
7

't2

;
1

;
1

;
2

5
1'l
r6

9
t6
25

I
15
21

14
23
37

2

2

4

1

o
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2

2

2

2

2

2

1

1

6

6

2

2

2

2
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Halle

Sachsen-Anhalt zusammen
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Hocischule

Schleswg-Holstern

Musrkhochschule Llibeck

Schles,uig-Holstan zusammen

Thuringen

H für Musrk Wermar

Thüringen zusammen

Hodrscfi ularl insgesamt

Baden-Wurttembee

FH Aalen

FH Albstadt-SEmaringen

-in Albstadt

{n srgmanngen

Zusammen

FH Brberach a. d. Riss

FH fur Technik Esslingen

{n Essltngen

{n Göppingen

Zusammen

FH Furtwangen

-rn Furhi/angen

Sommersemesler 2000

1 Studrenanftlnger/-innen nach Hochchularten und Hochschulen

Kußthochscfiulen

semester
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I
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i

;
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5
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w
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7

2
5
7

2S
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't9
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2:2
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6
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r18
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6
13
19

t0
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I
2
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5

19

7
1
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r60
215
375

Fachhodrrchulen (ohne VrMältungs-FH)

'140

221
301
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9

36

39
7
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m
w
i

8
17
25

30
33
63

38
50
88
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29
99

1t9
l0

r99

27
1
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218
tl
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,t3
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19
21
a3

25
37
a2

11
25
66

28
1

29

221
12

233

100
50
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16
15
31

23
27
50

39
12
81

4
2E
73

257
23

280

31
3

34

zEA
28

314

108
37

1,15

1.15
71

216

17
19
36

35
38
71

52
55

107

75
33

10E

22E
17

215

31
3

3{

25E
m

275

157
.lE

205

a3
36
79

193
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2U

83
31

111

125
12

171

't9
7
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1
3
7

3
1
7

m
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i
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w
i
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w
i

m
w
i

43
9

52

28
6

34
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5
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64
12
76

3
2
5
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14
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25
6
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9
5
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32
31
63

m
w
i

m
w
i

2C
28
56

19
23
12

lnsoesamt Oeutsche Studienanfänoer/-innen
uno a rar rm et§t€n und zwar im ersten ANAIGe,

schl. Fach-Hochschul- I
samester

Fach-Hochsclrul- I
semester

StahstrsdEs Buft 1

-rn Vrllingen-Schwenningen

-4t-



semester

Sommersemester 2000

1 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne VerwaltungeFH)

102
54

156

Hochschule

FH Herlbronn

{n Hetlbronn

-rn Kunzelsau

FH Karlsruhe

FH Konstanz

FH fur Sozralwesen Mannheim

FH fur Technrk und
Gestaltung Mannherm

FH Nurlrngen

{n Gerslingen

{n Nuftngen

FH Offenburg

FH Pfozherm

FH Ravensburg-Werngarten

FH Reuurngen

FH Rottenburg

FH Schwäbrsch Gmilnd

FH fur Brbhotheks- und
lnf ormatronswesen Sluttgart

39
1'l
50

36
24
62

3

3

41
24
65

59
23
82

30
't8
48

3
3

68
20
8E

13
5

18

21
17
38

34
22
56

u
11
45

30
21
51

3

3

33
21
54

55
1E
73

36
,6
52

47
44
91

161
73

231

150
90

240

28
21
52

269
92

361

r53
EO

233

13
39
52

197
60

257

68
37

103

122
112
2U

188
149
337

79
25

10/t

137
109
21e

96
I

105

125
72

157

77
71

148

19
21
a0

96
92

188

107
80

167

5
27
32

107
33

140

3t
Z2
60

98
93
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4t
11
a2

52
1
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2U

31
21
55

219
r3t
357

328
115
43
lEil
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281

13
12
55

265
t0

345

7g
12

121

2Zt
171
393

13€
85

201

m
w
i

Zusammen

Zusammen

Zßammen
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111
2E2
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199

1/t3
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302

129
113
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r13
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;
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5
2t
33
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m
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20
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58
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2
2
4

5
1

6

16
18
34

3

3
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36
69

1
20
24

r9
20
39

185
129
291
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I

112

190
1«)
320

35
38
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1
20
21

55
1

59

111
90

2U

120
131
251

53
15
68

2
1

3

21
22
43

7

2
1

3

2
2
4

lnsoesamt Deutsche StudienantänoerAnnen Ausländlsche
und arrar im eßten und aiar im ersten un(Ge-

schl Fach-Hochschul- I
semester

Fach-Hochschul- I
seme3ter

Statrshsdrs Eundcst. F.drsenc 11 R 4.1 SS 2(m

-42-

1

;



Hochschule

FH f Druck und tledlen Stungart

FH fiJr Technrk Stuttgan

FH Ulm

-rn Ulm

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

FachhochschulGn (ohne Vcnyallungs-FH)

Hochschul-
3emester

m
w
i

m
w
I

117
9€

213

127
34

161

166
E6

zil
20
19
39

a2
06

12C

a2
22

1U

82
22

104

11
11
28

1
2
6

114
90

20a

160
.10

2@

160
40

200

140
93

273

20
19
39

t0
7

17

70
72

112

tl
91

172

105
27

132

r05
27

132

11
11
2S

5
2
7

129
111
210

75
75

r50

100
tl

1C7

127v
161

'12
I

21

5
9

't4

33
6

39

33
6

39

11
5

't9

8
6

11

6
t6
22

23
5

2g

23
5

28

'12
15
27

H tur BerufstaltEe
(Pnv Fem-FH) Lahr

Deutsch-Ordens FH REdhngen
H fur Wrtschaft (Pnv Fem-H)

Pnv FH ftir Gcatattung
Sluttgart (lvlez-Akad€mie)

Ev FH Reutlingen-Lu6iugsburg
H fur Sozalarbett, RcligDns-
pädagogrk und Diakonie

-rn Reutlingen

Zusammen

Zusammen

m
w

I

m
w
I

m

I

m
w
I

m
w
i

73
49

122

09
48

117

I
1

5

I
7

l6

Zusammen

Baden.Wurüemberg zusammen

m
w
I

m
w
I

m

i

I
28
35

9
2A
35

il2
9E3
6252

I
27
30

9
27
36

084
203
287

2

3

I
33
11

E
33
11

3 171
1 652
4 826

t
32
40

I
32
40

;
1

'1

t

;
I

;
1

545
265
8't o

42
220
662

2629
1 387
4 016

Bayem

FH Amberg-Weden

rn Amberg

FH Augsburg

FH Deggendort

FH lhgolstadt

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

I

m

i

22
7

2S

1

2
3

5
I

11

I
15
21

't0

16

6
2
a

6
9

r5

1

I

3 22
7

29

13

13

1

1

2

3

I
1

7
i
1

;
1

5
9

11

I
15
21

lnsoesamt Deutsche Studienanfänoer/-tnnen Ausländrsch
und arrar rm eßten un(Ge-

schl Fach-Hochschul- I
g6me3tef

Fach-Hochschul- I
semcster

FH Kempten

-43-

und a^,ar rm ersten



Hochschule

Sommersemester 2000

1 Studienanfänger/-innen nach Hoclrschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohnc Verwallungs-FH)

semester

FH Landshut

FH München

FH Neu-Ulm

FH Nümberg

FH Coburg

FH Regensburg

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

30
30
80

23
5

2S

I
I

10

3
2
5

16
10
26

3
I

12

3
0

12

1
I

13

40
28
68

1
5
I

37
5

12

37
6

43

12
3

15

5
7

12

2.
I

2ß

3

3

5
5

t0

43
6

{0

39
7

,46

16
7

23

1

6
1

7

2
1

3

4
4
I

I
1

2

25
23
4g

3
4
7

3
2
5

16
10
26

16
10
2ß

4
9
3

40
2g
6E

1

2
3

I
I
2

2
3
5

1

1

2

1

2
3

41
29
70

11
30
71

t6
10
26

FH Hof

-tn Hof

Zusammen

FH Rosenheim

FH Werhenstephan

{n Tnesdorf

{n Weihenstephan

Zusammen

FH Wuzburg-SchwBinfu rt-
Aschaffenburg

-rn Aschattenburg

{n Schwernfurt

-rn Wüzburg

StetstusdEs Bundost Fädrsno 11 R /f I SS 20OO

13
5

1C

10
1

11

11
5

19

m
w
i

m
w
I

m
w
i

7
3

10

7
3

10

3
I

12

3
9

12

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1

1

2

3
3
6

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

2
2
4

3
,l

4
;
1

1

1

2

4
1

5
;
1

I
1

2

53
29
a2

123
30

153

3
1

1

I
1

5

31
'15

46

16.t
1U
29E

18
6

21

176
59

235

lnsoesamt DeutsctE Studrenantänger/-innen Ausländische Studienanfän
und a,vaf im enrten und aYiar im ersten und zrilar tm ersGR.

schl Fach-Hochschul- I
SAmCSter

Fach-Hochsdlul- I
semester

Bayern zusammen

Zusammen

-44 -

133
119
252

1

1



Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschuladen und Hochschulen

Fachhochschulon (ohne Verw.altungs-FH)

Fach-
Hochschule

Bertn

Technrsche FH Berlin

Brandenburg

FH Laus[z

-rn Senftenberg

FH Potsdam

semester

FH fur Technrk und Wirtschan
Bedln

FH fur Wirtsciaft Berlin

FH ftir Sozialarbeit und
SozElpädagogik Eerlin

Evang FH f. Sozalarbeit und
Sozralpädagogik Bedm

Kath. FH Berlin

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

287
149
438

11
12
53

t1
10
21

12
21
36

2
2

1

1

356
r43
490

,105
2§
atl

86
90

176

s2
21

103

17
23
40

t8
33
51

225
96

321

43t
184
e02

12,
259
0tl

zBe
10t
371

69
37

106

5l
1

55

120
41

'16'l

1(x
12t
27

27A
139
.115

53
66

110

65
90

155

23
64
87

I
22
31

922
657
57S

2ß
75

101

13
11
tl

7
21
28

600
438
038

43
1(x
117

23
65
E8

e
21
33

26
77

103

13
12
55

7
23
30

1 039
739

1n8

664
at9

I 153

43
102
115

;
2

2
2

;
2

Bremen

H Bremen

Hamburg

FH Hamburg

Bertin zusammen

Zusammen

Brandenburg zusammen

Eremen zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1

2
3

I
2
3

64
51

115

1',17

82
199

E2
52

'134

12
38
fl)

12
38
50

10
36
46

tl
38
17

12
39
51

12
39
51

11
3t
49

12
38
50

I

I

a

8

I

t8m
w
I

m
w
i

179
298
777

308
93

101

m
w
i

m
w
i

m

i

E

t

433
203
716

308
93

.101

t
t
c

359
s7

456

920
117
367

8

t
t

502
s20
622

359
97

458

861
117
27C

561
350
911

Pnv Fern-FH Hamburg 5t
4

55

711
376

1 117

797
391

1 r78

tmGe-
schl.

3emester

Stahstrsches Bund.$rnt, Fachsro 11. I

Hamburg zusammen

-45_

133
56

189

IiEff*FfrIl Deutsdre SludlenanfänoeAtrtnen
und äfiar im eßten und al

Fach- Fach-Hochschul- I
semester

1

1

E



lnsoe3amt Deutsche studienanlänqeil{nnen
und zwar rm ersGe.

schl.
avar im eßten

3arnester

---Tochsc[ü[-T-7ä611r und zwar im ersten@
semester

Sommersemester 2000

1 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochscäulen

Fachhochschulcn (ohnc Verwaltungs-FH)

7t
2A

103

Hochschule Hochschul- Fach-
semester

Hessen

FH Oarmstadt

{n Oarmstadt 45
22
67

5
5

10

50
27
77

'109

51
160

6
1

10

33
18
51

39
22
61

40
48
88

54
51

105

19
2

21

39
r9
5E

1
5
9

43
24
a7

3
1
7

15
11
29

18
18
30

25
s1
59

3.t
40
71

15
I

16

s2
13
95

171
231
405

256
24
500

111
30

171

4
t

52

93
135
225

137
143
2CO

72
1A
90

211
279
tl93

310
295
805

160
32

192

53
10
83

118
169
257

27
11
38

105
.15

150

109
38

117

138
/t9

185

3t
7

45

21
11
38

a2
21
E3

154
8o

211

32
16
48

188
78

2Ct2

321
2U
52C

21
19
43

t6
19
35

85
12
97

213
EI

331

13
17
30

51
E

59

143
/tt

r91

19.1
56

250

27A
100
3C2

367
12:t
449

23
20
43

5{
12
66

15t
a2

220

212
71

2ß

2t
19
17

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

{n Oreburg

FH Frankfurt a.M.

FH Fulda

FH Greßen-Fnedbcrg

{n Fnedberg

{n Greßen

FH Wesbaden

-rn Gersenherm

-rn Russelsheim

{n Wresbaden

Pnv. Fem-FH Darmstadt

H fur Bankwirlschatt (PnY FH)
Frankrurt a M

Pnv FH Nordhessen

- rn Kassel

05
38

103

10
3

13

9
2

11

11
3

17

213
153
368

108
102
210

173
1a0
313

171
1t3
354

Zusammen

Zu3ammen

Zusammen

Zßammen

8

91
,6

107

m
w
i

m
w
i

m
w
i

325
r00
124

'1

I
'a

1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

96
16

112

E7
19

100

2
I
3

2
1

3

2
1

3

2
I
3

2
1

3

2
1

3

2
1

3

2
1

3

m
w
i

m
w
i

StatslrsctE! Büd6Jnt. F.crrsc 11. R ,l l. SS 2000

-46-
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lß0esamt OeuBche Studienanfänoer/-rnnen
Ge-
schl. Fach-Hocßchul- I

somester
Fach-Hochschul- I

Semesler

1 094
59t

1 AS2

arrar tm

semester

187
121
311

Mecklenburg-Vorpommem

FH Neubrandenburg

Nredersachsen

FH BraunschweE-Wolfenbünel

{n Braunschwerg

{n Wolfenbirttel

-rn Wolfsburg

{n Salzgrner

FH Hannover

{n Hannover (Brbhoth./
lnform , Dokument )

{n Hannover (Maschinenbau
Elektrotechnik)

{n Nienburg

FH Hrldesheim-Holzminden

-in Göningen

FH Süalsund

FH Wrsmar

Mecklenburg-Vorpommem zusammen

Sommersemester 2000

'I Studienanfänger/-innen nach Hochscfi ularten und Hochscäulen

Fechhochciulan (ohn6 Verweltungs-FH)

1 371
751

2 125

9t
32

130

Hochsciule

Evang FH Darmstiadt ;
2

;
2

;
2

I
2
3

5tt
tßo
9aE

m
w
i

m
w
i

2EO
153
433

14
3

17

1

9
0

1

I
2

a

I

5
1

6

1

1

2

2

2

3
1

1

1

2
3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

6
1'l
17

7
13
m

n3
1U
259

2
t0
12

12
't2
21

a
12
18

1t
3a
52

He3sen z$ammen

Zusammen

Zusammen

2
11
13

2
12
14

12
12
21

2
12
11

15
33
4a

27
6

33

1

3
1

13
3

16

18
5

23

28
t3

100

172
52

2i21

15
71
IC

1

3
4

25
t0

105

158
.19

207

115
31

1{6

300
161
461

37
1C
55

r0E
E

116

13
1t
31

15E
4

202

33
1'l
4

'ta
8t
t2

85
2e

111

56
1E
71

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

112
37

179

71
2l
E7

3
2
5

?

2

3
1

4

2
1

3
;
1

14
12
56

1
I
5

35
12
17

190
12C
31t

y1
173
517

'l.tl
11

152

155
116
271

2
3
5

33
3

36

1

1

2

36
7

43

2
2
1

I
1

2

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

17
I

't8

20
1

21

ß
15
11

73
3

76

I
t0
25

10tv
112

16
1

20

39
21
60

11
19
33

194
51

215

37
11
.tt

2C
17
.ts

90
1

0,t

10
17
27

12C
3t

166

17
1

21

1

4

m
w
i

Statrstisd[s &rdG.nt, Fachse 1'1, R 4 l, SS 2000

-47-

und affar im eßten unr

;
1



Sommersemester 2ooo

I Studienanfänger/-innen naci Hocischularten und Hocischulen

Fachhochsdrulen (ohne Vcrwalfu ngeFH)

Fach-Hocischule

{n Hrldesheim (Archrtekt./
Baurngenreunrresen)

{n Hrldesherm (Gestaltung)

{n Hrldesheim (Sozialpäd )

{n Holzrninden

FH Nordostntedeßachsen

-rn Buxtehud€

{n Lüneburg

{n Suderburg

FH Oldenburdostlriesland/
Wlhelmshaven

-tn Elsrleth

{n Emden

-tn Leer

-rn Oldenburg

{n Wrlhelmshaven

semester

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

35
t3
/t8

2U
27A
512

25
19
11

30
13
43

171
229
403

20
5

25

12
7

49

5/t
31
85

129
71

203

5
17
2!2

t6
66
82

29
10
39

150
111
291

18
15
33

t0
'ta3
2:29

3
I
I

17
1

21

23
3

2ß

12
I

13

3g
25
6/t

73
60

r33

86
51

137

I
20
28

18
87
83

30
'tl
11

't11
65

178

11
61
75

46
'ta1
1C7

36
11
50

24
2U2
538

2ß
20
46

121
202
326

v
11
.lt

1t4
236
120

Z2
5

27

a5
I

53

11
3

11

54
3l
a5

133n
210

265
121
389

u
4

12C

107
159m

108
5E

166

46
ra0
186

12
56
6t

2
7
9

1

3
4

1

1

1

1

2

5
12
17

3
7

10

2
5
7

Zusammen

Zusammen

Zusammen

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

5
4
I

5
4
9

3
1

I

164
93

257

32
31
63

8
11
19

/t5
13
88

17
16
33

1

1

2

1

1

2

m

I

m
w
i

11
12
86

17
16
33

33
32
65

t
11
19

1t
15
33

91
117
238

112
163
275

19
1

23

23
1

27

155
153
308

171
101
272

1r9
197
316

10
3

13

5
5

10

1

1

2

'10

'14
24

1

1

2

3
1

4
;
1

I
1

5

10
7

17

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
I

2

2

2
5
7

3
2
5

7
I
5

2

11
30
71

12
1

13

7A
a2

138

255
120
375

4
3
7

10
4

14

FH Osnabruck

-tn Haste

Statistrschss Bund6sl. Fachsen€ 11. R 4 1. SS 2000

lnsoesaml Deutsche Studlenanfänqer/-lnnen Ausländrsche Studienanfän
und avtar im ersten und an ar im ersten und aryar im ersGe-

schl. Fach-Hoch3chul- I
tgnest€r

Fach-Hochschul- I
Semoster

-rn Lrngen

-48-
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Hochschule

-rn Westerberg

Pnv FH Göningen

Pnv FH fur dle
Wirtschaft Hannover

Frere Kunsßtudienstätte
(Pnv FH) Ottersberg

Evang. FH Hannover

Kath. FH Norddeutschland

-in Osnabruck

Sommersemester 2000

I Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

F.clrhochschulcn (ohnr VerwEltungeFH)

215
146
361

28
23
51

29
24
53

171
103
2n

9
I

13

Zßammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

180
96

282

217
154
401

6
3
9

11
7

21

E
3,t
12

3a
115
1'19

I
2
3

1

2
3

1,to
l0

22ß

rt6
1212

3oE

1
3
7

11
7

t8

5
23
2A

195
100
285

257
159
416

11
7

21

t
35
43

11
7

1t

23
8t

111

1 01t
850

1 86.1

11
40
81

37
120
157

212

E3
105

10
5

15

123
55

178

7
5

't2

7
5

12

6
3
9

1
3
7

5
23
2C

;
1

I
5
6

Zusammen

Nredersachsen zusammen 55't
202
7582

m
w
i

m
w
i

m
w
i

11
11
a2

104
144
252

159
1E0
339

95
10

135

105
1/t9
251

52
33
85

52
33
85

;
1

m
w
i

m
w
i

m

i

I
2
3

1

2
3

s12
781
693

27
25
52

11
36
77

1

1

2

1

1

2

431
117
578

v
31
65

27
25
52

11
36n

3/f
31
65

1

1

2

102
69

171

14
15
29

14
16
30

16
23
39

16
23
39

14
14
28

Nordrhein-Westfalen

FH Aachen

{n Aachen

rn Julrch

Zusammen

FH Brelefeld

-rn Brelefeld

-rn Mrnden

Zusammen

FH Bochum

2000

m

i

m

I

m

i

m
w
i

m
w
i

159
140
339

68
12

110

8t
125
213

148
147
3r5

148
157
315

11

13
24

74
33
07

59
38
97

89
124
215

38
t9
57

1'l
29
70

11

13
24

?1
7

28

I
4

13

lnsg$amt geutsche Studienanfänger/-innen Ausländisc
und är/ar im erslen un( Ärvar tmGe-

schl. Fach-Hochschul- I
semeSter

Fach-Hochschul- I
teme3ter

FH Oortmund

-49-

1'r
4

15

3
5
I

'1

1



lngoesamt DeuBche Studienanfänoer/{nnen Ausländische Studrenanfän
Ge-
schl.

und zwar im ersten@
s6m€3ter

und avar im ersten@
semester

Sommersemester 2000

I Studienanfänger/-innen nach Hochlchularten und Hochschulen

aryar tm

semester

Hochschule

Fachhochschulen (ohne Verwallungs-FH)

120
13t
25t

120
13t
23C

168
158
322

1A6
15t
u1

113
156
269

145
131
278

183
132
295

108
117
255

6
6

12

6
I

15

6
7

13

53
3A
91

49
39
88

m
w
i

18
I

19

2
1

3

5
5

r0

7
6

13

m
w
i

m
w
i

m
w
i

23
31
54

23
31
54

;
1

1

4

1
1

5

m
w
i

m
w
i

m
w
i

59
4

103

55
46

101

2
I
3

5
5

10

7
6

13

FH Ousseldorf

FH Gelsenkrrcien

{n Bocholt

{n Gelsenkrrchen

FH KÖIn

-tn Gummersbach

{n Köln

FH Lrppe

{n Detmold

{n Lemgo

Zusammen

Zu3ammen

Zu3ammen

Zu3ammen

2
1

3

20
2

22

m
w
i

m
w
i

m
w
i

21
25
46

23
26
49

2
2
4

5
9

14

46
14
60

46
14
60

I
1

9

9
11
20

17
12
29

E7
107
2U

e7
107
2U

2
,|

3

11
17
31

11
r5
29

28
32
60

11
1t
32

10
16
32

«)
34u

1

1

2

11
13
27

15
11
29

10
13
23

'tl
13
21

7C
62

140

7E
a2

141

FH Munster

nn Munsler 10
16
26

16
21
37

fi0
117
257

8t
123
211

78
107
185

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3

3

2

2

6
5

11

6
5

11

{n Stelnfurl

FH Nrederhern

-rn Krefeld

{n Mönchengladbach 115
102
217

115
102
217

7E
107
1E5

118
156
272

181
116
2n

04
12C
222

g
1

1o

c7
73

180

96
71

170

m
w
i

m
w
i

m
w
i

tatrstrsctps Bundest, Fachs*E 1 1, R 4 1, SS 20m

Zusammen

-50-

161
118
277



lnsoesamt Deutsche Studlenanfänoer/-lnnen
und a rar rm ersten und arrar rm Crrten aryar lmGe-

schl
semester

Hochschul- | Fach- Fach-Hochschul- I
s€megler

Hochschule

FH Rhern-Sreg

-rn Rhernbach

{n sankt Augustn

Zusamman

Pnv lechn FH Bocium (DMf)

Pnv. FH für das ötlenüicIe
Bibhotheksu,esen Bonn

lntemat0nal School ot
Management, Dortmund (Pnv FH)

Pnv FH fur Ökon und htanagement
Essen (H tur Berufclätge)

- rn Dursburg

- m E$on

Zusammcn

Pnv Rheintsche FH Köln

Pnv FH der Wirtschall
Paderbom

- rn Bergisch-Gladbach

- rn Paderbom

Zusammen

Evang FH Rh€inland-Werttatcn-
Lrppe Bochum

Kath FH Nordrhern-W*tfalen

-in Aachen

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten und Hoch3chulen

Fachhochschulcn (ohna Verweltungs-FH)

61
a9

r10

14
38

1t0

Fach-
Semester

m

I

m
w
i

m
w
i

m

I

m
w
I

m
w
i

11
25
68

20
27
55

69
52

121

74
6

EO

31
22
53

22
21
43

53
43
96

51
1

55

.15

25
70

34
37
71

79
a2

11'.1

90
6

96

33
22
55

2E
27
55

65
5

70

2

2

6
0

12

I
6

't1

4

1

6
10
't6

11
1

15

10
10
20

16

16

5
't5
20

I
't9
2E

6
15
21

8
10
It

9
10
19

11
15
29

19
r0
35

15
't5
30

c
19
27

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

71
2C

102

75
28

103

24
60

3(x

13
11
24

48
23
71

.tE
23
71

194
.13

?37

70
21
94

70
21
9,r

rE9
52

211

'12
11
23

18
16u
31

127
158

.18

20
6t

4E
20
0t

4
4
I
5
1
9

;
3

3
3

m
w
I

m

I

m
w
I

m
w
I

I
5

11

6
5

11

6
5

1t

6
5

11

55
8

63

50
7

57

I
I
5

26
fi3
139

32
132
104

25
r09
1U

1

,|

1

5
6

,|

3
1

;
2

i
1

2
a
6

;
2

1

1
5

2
1
6

m
w
I

m

I

4

-rn Köln

- 5t -



hsoesamt Oeutsche Studienanfänoe/-innen
und ailar im enitenG+

schl. Fach-Hochschul- |
semGster semester

Hochsciul- | Fach-

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhocürchulen (ohne Ve.x/altungs-FH)

Hochsciule zwar tm

201
159
363

1 211
r 019
2263

153
108
261

1

3
I

;
3

'1

1

;
1

1

I
2

1
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

38
2

40

2
12
11

70
10
E2

78
2A

r06

9/t
86

180

59
21
80

17
8

25

77
59
36

I
1

2

1
4

3
10
t3

852
779
63r

28
1n

72
15
c7

71
21
98

4
2

116

16
19
35

76
1G
92

93
35

124

103
94

197

056
93t
994

33
1

34

17
19
36

72
15
E7

90
3{

121

7E
ü4

r63

1H
1 132
2 506

;
3

1
13
17

-tn Munster

{n Paderbom

Rhernland-Pfalz

FH Bingen

FH Kaiserslautem

-tn Kalserslaulem

-rn Prrmasens

-ln Zwerbruclen

Zßammen

Nordfi ein-Westfalen zusammen 220
113
333

65

5

m
w
i 6

14
7

21

2I
11

15
10
25

16
't0
26

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

't5
7

22

9
I

17

-in Höhr-GrenzhaGen

{n Remagen

FH Ludwgshafen

FH Marnz

FH Tner

{n Trier

-rn Bukenfeld

Zusammen

Zusammen

FH Koblenz

-rn Koblenz I
7

15

71n
148

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3

3
;
1

;
1

1

1

2

3
1

1

1

4

13
9

22

16
1l
27

10
I

18

12
I

20

9
15
24

12
12
24

6
16
?2

2
2

1

1

2

62
22
84

18
I

27

100
9.r

194

80
71

160

110
83

193

18
12
60

126
94

220

171
201
375

2t
55
78

23
54
77

24
58
82

2
2

r66
1't7
2E3

88
E6

171

r08
135
213

181
193
357

120
117
2e7

m
w
i

m
w
i

Statrstrsch€s Bundosmt, Fachsene 1'1, R 4 1, SS 2000

-52-
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Hochschule

{n ldar-Oberstern

Zusammen

FH Worms

Evang. FH Ludwigshafen

Rhernland-Phlz zusammen

Saarland

H f Technrk u. Wrtschaft des
Saarlandes Saarbnicken

Saarland zusammen

Sachsen

H Dresden

H Lerpzig

H Mrttweda (University
of Applied Soences)

H Zrttau/GörlE

{n Görltz

{n zttau

Zusammen

Westsächsrsche H Zwickau

-rn ZwrcIau

Zusammen

H fur Berufstätige
(Pnv Fem-FH) Lerpzig

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

Fach-
semester

1

6
7

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

19
18
a7

49
95

111

7
17
21

450
/165
915

4
I

52

4
8

52

I
a
I

21
63
c7

I
18
27

787
680
47

5/t
11
05

54
11
65

1

I
10

25
69
94

7
17
21

1

I
7

21
60
84

'2

2
3
3

;
3

6
21
27

33
16
49

2

2

2

2

9
18'27

6e4
623
287

51
10
8t

51
10
61

18
6

24

3
9

12

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
o

1

2
3

1

E
9

;
6

1

2
3

1

a
s

m
w
i

m
w
i

m
w
I

1

2
3

1

1

2

I
I
2

1

1

2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

I

11
.10

51

11
56
07

2
1

3

11
41
55

48
t

54

46
I

5.1

1t
0

21

3
I

12

18
61
7E

m
w
i

m
w
i

3
11
4

3
11
41

11
37
51

o
40
{9

I
a0
.to

20
20
40

12
34
46

3
a1
4

3
11
4

15
38
53

I
rt0
a9

I
40
49

21
21
12

13
35
18

E2
111
193

543
547

I 090

131
150
281

8t
13r
218

43
'19

62

103
57

160

93
82

175

7
5

12

3
1

4

3
1

1

2
,|

3

3
1

4

E2
57

139

81
55

136

lnsoesamt oeutsche studlenanfänoer/-innen
und avar rm ersten a/var rmGe-

schl Fach-Hochschul- I
semester

Fach-Hochschul- I
semester

Statrstrsdle3 Bundosmt, Fadrsene 11, ; I

Evang. FH Dresden

-53-

und aiar rm ersten



Hochschule

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularlen und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

semester

Sachsen-Anhalt

H Anhalt (FH)

-rn Bernburg

-rn Kothen

Sachsen zusammen

Zusammen

Zusammen

Zusammen

3.t
38
72

16
16
32

12
45
87

83
180
263

30
31
61

m
w

I

34
38
72

17
35
52

17
35
52

't6
'16

32

11
29
,10

l1
29
40

116
178
291

52
150
202

'109

173
282

31
30
61

14
15
29

16
15
3'r

4
3
7

5
3
8

1t
1ts
27

4
55
99

131
235
306

110
.18

15E

13E
'127

265

t3
17
30

53
14
97

141
86

230

117
r95
312

75
72

147

251
34E
602

157
65

222

201
r65
306

17
2A
43

99
64

143

183
109
292

7
5
2

H Harz (FH)

-tn wernrgerode

FH Magdeburg

-rn Magdeburg

-rn Stendal

FH Merseburg

I
7
5

I
7
5

2

2

2

m

i

m

i

m

I

J
,l

4

3
1

4

3
1

4

3
1

4

m

I

m

i

3
3

11

2

22
13
35

32
3t
63

11
30
11

11
30
11

55
121
179

1t
t6
27

66
140
2ü

12
.15

87

20
36
56

20
36
56

102
17d
280

t5
17
32

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

55
56

111

.19

1r9
10t

60
135
195

102
175
277

15
'17

32

117
192
309

6a
70

134

232
335
567

111
60

204

189
155
344

15
26
11

9,t
61

155

177
103
280

6
5

1'.1

6
5

11

11
1

12

3
3

12
'10

22

2

2

5
3
I

Sachsen-Anhalt zusammen

Schleswrg-Holsteln

FH Flensburg

FH Krel

FH tur Kunst und Gestaltung
Kiel (Muthesius-H)

FH Lubeck

H fur Berufstätrge
(Pnv Fern-FH) Rendsburg

Slatrstrsches Bundesmt, Fachsene 1 1, R 4 1, SS 2000

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

167
257
121

118
52

't70

152
14e
298

17
18
35

57
47

104

1.19
89

238

36
22
58

8
4

12

14
19
33

4
1

5

13
5

18

lnsoesamt Deutsche Studlenanfänqer/-rnnen Ausländrsche Studrenanfan
und zrvar rm ersten und zwar rm ersund a,var rm erstenGe-

schl.
semesler

Hochschul- | Fach- Fach-Hochschul- I
semester

-54-

6
6

12

2



Sommersemester 2000

I Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhocßchulen (ohnc Verwaltungs-FH)

PIrv FH Wedel

Hochschule

Thünngen zusammen

Hochschulart insgesamt

Zusammen

Bayem zusammen

m
w
I

m
w
i

3

3

47
I

55

28
1

32

.186

326
812

51
t

59

708
137
1/t5

23
3E
61

4
15
59

50
56

106

50
56

106

27
3€
63

27
36
63

27
36
63

50
stt

106

50
56

106

50
56

106

27
36
63

27
36
63

27
36
03

1
2
6

1
2
0

1
?
6

1
2
6

1
2
I
1
2
0

1
2
0

I
2
I
1
2
6

I
2
6

I
2I
I
2
6

m
w
I

m
w
i

m
w
i

31
1

35

521
356
880

27
a6
73

27
9

36

4

Schleswig-Holstern zusammen

6 599
5 000

1r 599

163
78

211

668
4r3

I 079

10 046
6 t75

16 921

50
5€

1ff

38
30
68

1
I

12

I

4

1

1

2

9
9

18

42
24
66

Thunngen

FH Erfurt

Berhn

FH Jena

FH Schmalkalden

Baden-Wurttemberg

FH Bund fur öffenutche
Verwallung

-FB Bundeswehrverwaltung,
Mannhetm

Bayern

Bayensche Beamten-
fachhochschule

-rn Furstenfeldbruck (Pohzei)

Zusammen

Baden-Wurttemberg zusammen

23
3t
61

57
5€

113

8 078
5 Sor

14 067

11 69E
7 711

r9 439

71
53

121

Ve.w'altungsfachhodschul6n

157
111
29t

3
1

I

m

i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

23
3E
61

2t
9

32

45
15
60

48
17
95

2

2

2

2

3

3

68
53

122

2

2

1 177
991

2468

1 652
866

2 518

m
w
i

m
w
i

m
w
i

FH fur VeMaltung und
Rechtspflege Eerltn

FH Bund föffentl Verwaltung,
FB Sozialversrcherung, Berlin

m
w
i

m

i

12
55
97

163
79

212

12
55
97

1A7
1r0
297

.,|

1

12
55
97

12
55
97

lnsgesamt Oeutsche Studlenanfänger/-l nnen Ausländrsche Studx
und zrvar rm ersten und arrar rm ersten un(Ge-

schl
semester

Hochschul- | Fach- Fach-Hochschul- I
semester

Statrstrsches Bundasmt Fachsene 'l'l. R 4 L SS 2

-55-
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Deutsche Studienanfänoer/{nnenlnggesamt
und aYar im ersten

Fach-Hochschul- |
semester

Ge-
schl. Fach-Hochschul- |

semester

Sommersemester 2000

I Studienanfänger/-rnnen nach Hoclschularten und Hochschulen

Verwaltungsfacfi hochschulen

205
133
338

83
27

110

83
27

1't0

83
27

110

83
27

110

E3
27

110

83
27

110

83
27

110

9
I

It

aflar tm
Hochschule Fach-

Hamburg

FH fur öffentliche Verwaltung
Hamburg

Bertn zusammen

Hamburg zusammen

m
w
i

229
106
395

205
13/t
339

229
165
394

;
1

m
w
i

m
w
i

Hessen

VeMFH Wesbaden

-rn Darmstadt

83
27

1r0

371
128
502

72
32

104

t8
30

1r8

71
33

107

372
12C
500

{n Frankfurt a M.

{n Greßen

{n Kassel

-in Wesbaden

Zßammen

FH Bund für öffentlrche
Verwaltung

{n Wesbaden (FB Öfrenüicfie
Srcherheit - Abt. Knminal-
polcer)

Zusammen

Hessen zusammen

Nordrhern-Wesüalen

FH Bund tur öfientlichc
Verwaltung

-in Bonn (FB Auswärtig€
Angelegenheiten)

{n Brühl (FB Allgemeino
rnnere Velwaltung)

Statrslrsch€s Bund€smt. F.ct|sone 1 1, R 4 t, SS 2000

2

2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

69
IE
s7

102
22

124

9€
37

133

350
119
469

22
9

31

22
I

31

18
33
49

2C
30
58

11
63

107

56
10
e6

85
16

101

301
tü

389

21
9

30

21
I

«)

3U
E7

419

17
33
50

2t
30
5t

45
63

r0t

I
9

18

7a
«t

107

69
'tt
c7

103
2:2

125

97
37

't3t

352
119
171

z2
I

31

212

0
31

18
33
49

28
30
58

4
63

't07

72
32

1oa

56
10
66

86
16

102

t8
30

11t

302
E8

390

21
9

30

21
9

30

323
e7

120

17
33
50

2A
30
58

/t5
63
r06

2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Zusammen

-56-



Hochschule

Nordrhern-Westfalen zusammen

Rhernland-Pfalz

FH fur öflenflrche
Verwaltung Mayen

{n Lautzenhausen (FB PolizeD

Zusammen

FH der Deutschen Bundesbank
Hachenburg

Rhernland-Pfalz zusammen

Sachsen-Anhalt

FH der Polizer Sachsen-Anhalt
Aschersleben

Sachsen-Anhalt zusammen

Schleswg-Holstern

VerwFH Allenholz

-in Altenholz

Zusammen

Schleswig-Holstern zusammen

Thuflngen

Thünnger FH für öffentlich€
Verwaltung Gotha

{n Mernrngen (FB PolEei)

Zusammen

Thüringen zusammen

Sommersemester 2000

1 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Verwaltungsfachhochschulen

tm

semester
Fach-

m

i

15
83

10E

u
63

107

15
63

108

44
63

107

27
?7
5,1

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
i

61
40

101

68
.t5

113

61
40

101

68
45

r13

61
/t0

101

68
45

113

61
40

10'l

68
45

113

95
72

167

13
5

18

t3
5

18

13
5

1t

13
5

1t

13
5

1A

13
5

18

955
533

1 488

m
w
i

m
w
i

21
24
45

s2
64

1/to

27
t1
38

27
11
3E

27
27
54

95
72

1A7

2S
11
39

2g
11
39

21
21
45

82
64

14€

27
11
38

27
11
38

30
3

33

30
3

33

30
3

33

30
3

33

30
3

33

30
3

33

30
3

33

30
3

33

30
3

33

't8
5

23

1t
5

23

1t
5

23

2S
11
39

20
11
39

30
3

33

30
3

33

30
3

33

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

839
42
291

83E
41
275

1t
5

23

't8
5

23

18
5

23

953
532
485

und zwailm erslen und aflar im ersten und zwGe-
schl

semester
Hochschul- | Fach- Fach-Hochschul- I

semester

2
1

3

1'l

Hochschulart insgesamt

-57 -

1

1

2

l LFIiEFFI. rl i Ueutsche StudrenanlänOer/-rnnen Ausländlsche Studrenanfanoer/-tnn



Sommersemester 2000

1 Sludrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschulen ißgesamt

zwar rm ersten
Hochschule

davon

Baden-Wurttemberg

Bayern

Berhn

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Nredersachsen

Nordrhern-Westfalen

Rhernland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Fach-

lnsgesamt 23272
23 972
17 211

3 810
3 620
7 430

1 688
1 170
3 158

I 966
1 954
3 920

5 457
5 979

11 436

176
r90
366

45 900
17 471
93 371

483
695

1 178

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

I

m

i

m
w
i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

I

327e
320/
6 480

2392
2739
5 13r

955
I 137
2 092

1 176
10rr
2 187

2 536
2 194
4 730

1 071
1 314
2 385

1 971
1 805
3 776

I

8

1 121
I 199
2620

1 388
r 360
2710

4 109
1 112
8 551

103
71

171

37 756
38 076
76 432

4 763
4 001
876,1

3347
3 919
7 266

3 991
4 256
I 217

2 066
2 356
4 122

10 675
16 438
33 r13

6 597
7 534

14 131

I 144
I 795

16 939

6 170
5 553

11 723

I 855
2 365
1220

4 220
5 148
I 368

2 550
2 161
5 011

4 865
5 105
9 970

't 15
183
298

1 274
't 426
2 700

784
1 051
't E35

579
656
235

123
150
273

1 407
1 552
2 959

73
1t9
192

142
107
249

150
't11
294

158
111
269

98
103
201

118
'l 19
237

873
229
102

874
849
723

128
151
279

67
64

131

676
631
307

326
383
709

36
50
86

270
235
505

154
120
274

355
511
8s9

9

9

238
333
571

I 9

2 138
1 967
4 105

4 533
4 450
t 983

1 653
1 111
3 067

1 742
1 648
3 410

3 739
3 643
7 382

794
807

1 601

71
70

111

96
134
230

2 600
2 573
5 173

578
594

1 172

11 497
11 888
23 385

1 348
1 537
2 885

1 950
2 161
41't1

2075
1 981
4 056

267
271
538

485
553
038

3ll
416
727

289
273
562

3'13
333
646

167
2U
371

343
416
759

359
328
687

7U
838
602

27A
352
628

1347
14 049
27 194

1 193
1 151
2611

882
I 035
1 917

529
639

1 168

240
366
606

263
337
600

625
447
072

219
201
420

323
278
601

685
902
587

610
718
328

018
900
918

715
698
413

Sachsen-Anhalt

Schleswg-Holstein

Thunngen

Statrstrsches Bundesaml. Fachsenr 1 '1, R 4 1, SS 2000

.105
14
8/t9

775
59r
366

317
304
621

833
817

I 050

Deutsche Studrenanfänger/-innenlnsqesamt
und a rar rm er§ten

Fach-Hochschul- I
semester

Ge-
schl Fach-Hochschul- I

semester

-58-

E

und a,rrar tm ersten



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänoer/-innen
und zwar im ersten und ailar rm erstenGe-

schl Fach-Hochschul- I
semester

Hochschul- Fach-

semester

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenberetcien und 1. Studtenfach

Fachergruppe
Studienbererch
1 Studrenfach

Sprach- und Kulturwrssen-
schaften

Sprach- u Kulturwssen-
schaften allgemern

und zwar rm ersten

Hochschul- Fach-

lnterdiszrplrn Studien
(Schwerpunkt Sprach- u
Kulturwrssenschallen)

Lernbererch Sprach. und
Kulturwlssenschafren

m

I

m

i

m

I

45
119
164

79
211
293

17
50
67

96
264
360

15
38
53

Universrtäten

211
305
518

1 021
865

1 889

€
1t
21

64
178
242

65
190
255

3
5
I

35
86

't21

10
33
43

15
37
52

25
70
95

15
36
51

16
38
54

Evangelische Theologie,
- Relrgronslehre

Drakonrewssenschafl

Ev Rehgionspädagogik,
krrchl Brldungsarbeit

Evang Theologte,
- Relrgionslehre

Kathohsche Theologie,
- Relrgronslehre

Cantaswssenschafl

Kath Relr$onspäd ,

krrchl Brldungsarbeit

Kath Theologre,
- ReIglonslehre

Phrlosophre

Ethrk

Studienbereich zusammen

Sludrenbererci zusammen

1

12
13

3
10
13

3
10
13

60
157
217

4S
61

110

49
61

1't0

3
5
8

35
87

122

;
2

179
128
307

87
77

1U

31
74

105

m

i

m

i

m

I

m

i

155
301
,156

161
316
177

29
50
7S

29
50
79

29
22
5'r

29
22
51

126
279
405

13?
291
126

1

6
7

1

I
5

m

i

m

i

m

i

m

i

1

6
7

1

4
5

48
10
58

48
't0
58

20
11
31

20
11
31

22
6

28

22
0

28

Studrenbereich zusämmen

90
78

168

161
285
«6
163
295
458

6
18
21

885
759
ot4

38
61
99

28
28
56

28
30
58

13
7

20

193
135
328

209
295
504

;
2

50
34
84

50
36
86

266
205
471

16
8

24

283
213
496

Phrlosophie

Relgronswssenschan
3
6

3
1

4

m

i

m

i

m

i

m

I

139
106
245

41
64

105

1 071
947

20't8

-59-

Studrenbereich zusammen 929
838

1 767

142
109
251

1

1

1



Sommersemester 2000

2 Studtenanfänger/-lnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studrenfach

Fachergruppe
Studrenbererch
1 Studienfach

und avar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Deutsche Studienanfänoer/-innenlnsgesamt
und a rirr im eßten und aflar im erstenGe-

schl. Fach-Hochschul- |
semester

Hochschul- Fach-I

semester

5
4
9

.19

69
118

6
7

13

75
85

160

37
36
73

163
202
365

11
I

20

Univeßitäten

2AO
190
170

1 486
1 449
2 935

12
40
82

181
231
112

891
89.1
7t5

17
16
33

81
82

163

11
12
23

146
2U
110

7
1t
25

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

Geschrchte

Alte Geschichte

Archäologre

Geschichte

Mrttlere und neuere
Geschichte

Ur- und Fruhgeschichte

wirtsciansJsoäal-
geschrchte

Brblrothekswss, Doku-
mentiatron, Publizstik

Allg und vergleidlende
Llleratur- und Sprach-
wssenschafi

18
29
47

102
1't 8
220

18
43
91

2
3
5

180
203
383

;
3

6
3
9

7
15
22

17
29
46

3
5
8

2
7
I
9

21
30

6
22
28

2
7
I

11
25
36

60
94

15/t

789
Tt6

1 565

232
117
379

229
167
395

93
49

112

20
25
45

304
252
558

137
88

225

21
29
50

9
I

18

5
6

11

1
I

12

14
39
83

1

1
5

'l
1

76
76
52

2
2

5
19
21

23
11
64

12
45
87

3
6
o

tl05
325
730

1

13
11

16
a2
3t

18
13
29

21
52
7t

1
17
21

19
82

101

119
209
328

40
122
1A2

112
193
305

5
11
16

13
a7
60

32
81
93

3
7

10

1 306
1 244
2 552

137
161
298

5
22
27

x)
4
?3

49
60

109

il2
4E6
028

1

15
16

20
29
49

19
18
37

23
5S
82

17
8a
81

51
143
194

1
10
11

1

8
9

i
1

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

Studienbereich zusammen

1
7

11

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Bibliothekswss 
^ruesen(nicht an Verw.-FH)

Joumatstk

Medienkunde/Kommuni-
kalionsJlnbrmations.
wissenschall

PublEistik

Studienbereicrt zusammen

,t9
1oa
153

53
112
185

5a
1«)
1rt

138
238
371

63
121
1U

34
101
135

46
14
190

Allgemerne
Ltteraturwissenschan

Allg Sprachwssen-
schafulndogermanistik

Angewandte
Sprachussenscfian

Berufsbezogene Fremd-
sprachenausbildung

2
5
7

1

7
8

;
1

2
5
7

I
1

,60 -

1



lnsoosamt Deutsche Studlenanfänoer/-innen
und aflar rm elsten und ztvar im erslenGe-

schl. Fach-Hochsctlul- |
semester

Hochschul- Fach-

semester

Sommersemester 2000

2 Studiehanfänger/-rnnen nadr Hochschuladen, Fäche€ruppen, Studienbereichen und 1. Studtenfach

Fächergruppe
Studienbereich
l.Studienfach

Computerlinguistik

Studienbereich zusammen

Ausländische

Hochschul-

und a^rar im ersten

Fach-

m
w
i

m
w
i

11
10
21

8,f
235
319

6
10
18

5
1t
16

31
27
5t

12
4e
91

Univeßitäten

t9
125
211

18
22
40

6
I
5

5
1

6

3
7

10

1C
43
91

217
500
717

15
19{
4
17
01

32
120
152

30
21
51

187
348
s35

11
9

23

38
39
75

3
E

11

2
1

3

Altphrlologie (klass.
Phrlol.), Neugriecfi rs.rt

Bfzantnistik

Griechisctr

Klassische Philologie

Latein

Germanistik (Deubch,
germanßche sprachen
ohne Anglistik)

Oäniscfi

DeuBch lirrAusländcr

Fnesisch

GermanistildDeuBch

Niederländisch

NordistiUSkandinavist.
(Nord. Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Studienbereich zusammen

.,|

I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

15E
217
375

12
12
21

11
30
al

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

I
5

11

52
115
167

60
152
212

1

10
11

I
8

16

3
16
19

9
10
19

18
29
47

;
5

2
1
6

,|

1

I
7

16

11
17
2d

2
20
12

31
32
63

149
1e2
3.H

I
1

2

r55
20E
363

3E
233
271

5
31
36

193
all
634

2
t
3

2
1
6

t0
115
195

131
163
2U

1 121
2 t69
3 990

83
111
207

613
1 507
2 120

153
1t6
339

.l95
1 583
2078

558
1 640
2 198

3t
11

830
2135
3 265

1 012
2 694
3 706

1 554
1 107
5 661

996
147
463

26
52
7E

56
108
164

2
3

335
852

1 1C7

tl
t0
21

10
22
32

§2
9r5
277

2e
56
E5

5o
121
1üil

t40
737
577

3
1
7

I
2
3

1

E
o

13
23
36

111
280
391

650
ns
129

13
13
28

81
190
25t

719
I 868
2 587

Studienbereich zusammen

Anglistk, Amerikanistik

AmerikanistiU
Amerikakund6

m
w
i

m
w
i

1EE
512
700

38
90

12ß

219
702
951

23
TI

100

7A
147
213

721
I 747
2 511

AnglistiUEnglisch

-61 -

1

1

I



Sommers€mester 2000

2 Studienanfänger/-rnnen nach Hochsciularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fachergruppe
Studrenbereich
1 Studienfach

ische StudienanfanoerAnnen

I Ge- | und avar im erslen I und a,var tm erslen I und aivar tm erslen

l ""nll semesterlsemesterlsemestet

124
303
427

8
26
34

2
2

71
203
277

10
29
39

2
27
29

3
3

23
85

108

5
20
25

63
261
327

676
1 651
2327

211
589
800

7
28
35

Universitäten

800
1 954
27il

39
125
164

285
792
on

m
w
i

Studrenbereich zusammen

17
95

112

16
35
51

48
170
218

4
15
19

79
299
378

27
121
151

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

Romanrstrk

Französisch

Slawstrk, Baltistik,
Frnno-Ugristik

31
99

130

9
55
64

Italrenisch

Portugresisch

Romanrstik
(Romanrsche Philologie,
Einzelsprachen a n.g )

Spanisch

SludrenbereEh zusammen

160
154
614

67
199
248

5
11
19

5
6

11

5
16
21

208
621
832

73
218
291

1U
252
6t8

1
3
7

;
8

1

1
5

1

5
6

1

3
1

6
19
25

78
252
330

{0
164
2U

37
1a3
180

18
17
65

80
313
393

60
22C
288

23
a7
90

120
1Tf
597

'1

1

2
1
6

;
1

;
3

1

1

;
1

;
1

2
9

11

2
13
15

r3
11
54

25
69
94

7A
173
219

7
2S
38

25
75

100

326
030
356

;
1

2
E

10

2
3
5

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
IY
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

Baltistik

Frnno-Ugnstik

Polnisch

Russrsch

Slawisük
(Slaw Phrlologie)

Sorbisch

Südslawisch(Bulgarßch,
Serbokroatsch,
Slo renisch usw.)

Tschechisctr

Westslawisch (allgemein
und a.n.g )

20
66
86

21
54
75

56
107
163

2
't0
12

2
1

3

5
16
21

12
34
46

2
2
4

3
3

;
I
1

1

2

;
2

1

1

3
3

15
65
80

1

2
3

2
10
12

5
E

13

88
188
276

2'.1

65
86

111
271
3E8

36
130
166

Studienbereiclr zusammen

-62-

26
86

112

1

1

;
1



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1. Studienfach

Fach-

Ausländische

Hochschul-

und zwar im ersten
Fächergruppe
Studrenbereich
1 Studrenfactr

Univeßitäten

Außereuropäsche
Sprach- und Kultur-
wtssenschaften

3
5
8

6
4

10

8
5

13

5
7

12

,l

o
7

10
11
24

17
23
40

10
7

17

7
18
25

1

4
5

1

6
7

2
a
6

a
1

u
14
7A

3
5
E

2E
88
94

2
,|

3

2
I
3

15
29u

10
15
25

1'r
28
39

37
49
E6

9A
120
218

17
21
38

41
53
94

19
49
6E

2E
.19

77

1
t

12

'tl
19
30

16
29
45

6
3
I

12
22
34

5
I

11

7
16
23

2
1

3

1

2
3

1

1
5

1E
16
34

2
2
1

6
I

12

25
36
61

/tg
7A

125

11
23
34

12
18
28

8
11
22

19
22
11

1
6

10

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w

I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

I

m
w
i

m
w
i

Agyptologre

Afrikanrstk

Arabrsch/Arabistlk

Außereurop. Sprachen u.
Kulturen in Südoslasien
Ozeanren und Amerika

Hebrärsch/Judaistk

lndologie

lranrsl,k

lslamwssenschatl

Japanologie

Kaukasrstk

Onentalrstik,
Altonentalistik

SinologidKoreanistik

Turkologre

Zentralasiatrsche
Sprachen und Kulturen

Studrenbererclr zultammen

Kulturwssensch. i.e.S

Europ. Ethnologie
und Kulturwissenschafi

Völkerkunde

38
80

118

5
6

1'l

I
11
1t

1

11
12

5t
13

92
118
20e

77
94

17'.l

12
5t

100

I
I

15

7
3

10

7
I

11

3
11
14

79
111
190

I
16
25

36
ß
82

't8
.t3
61

21
/t5
68

I
19
2E

1

3
4

E
12
20

I
13
21

21
26
50

17
19
36

32
38
70

E
12
20

11
't2
23

39C
5r7
983

15
32
17

9.1
117
211

64
156
220

175
89t

1 173

6
10
16

43
52
95

102
159
2ß1

19
36
55

145
211
356

I
11
20

31
72

103

4
4
8

12
19
31

4
3
7

I
11
22

23
58
81

m
w
i

m

I

-63-

lnsoesamt Oeutsche Studienanfänoer/-tnnen
und arvar im ersten und anar im ersrenGe-

schl.

semester
Hochschul- | facn- Fach-Hoclrschul- I

s€mester

52
137
189

(Ethnologie)

1

1
5

5
1

o

1
2
o

3
3
6

3
3

3
2
5

2
2



lnsoesamt Deutscfi e StudienanHnger/rnnen
und anlar im erstenund aflar im ersten

Semester

Hocischul- | raar-
Ge-
schl. Fach-Hochschul- I

3emester

Sommersemester 2000

2 Studtenanftlnger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studrenberelch
1 Studrenfach

Volkskunde

StudEnbererch zusemmen

und a{ar im ersten

Hochschul- Fach-

1

I
9

m
w
i

m
IY
i

17
31
48

19
54
73

19
51
73

5
5

12
22
34

15
45
61

15
46
61

2i2
52
71

89
221
310

168
355
523

16E
355
523

7
21
2S

35
87

1212

23
80
83

106
252
35t

187
409
596

187
409
59e

7
2e
33

17
109
15e

51
156
207

Uniwlitäten

34
76

110

512
1 522
203/.

636
I E10
2155

1

7t

40n
117

semester

31
130
164

Psychologie

Psycfiologie

En teh u ngswissenschaflen

Ausländerpädago0rk

Studienbereicfi zusammen

m
w
i

m
w
i

51
156
207

36
110
't16

36
110
146

Berufspädagoerk

EMachsonenbildung und
außerschuliscfi e Jugend-
hldung

Eru eh ungswissensctref I
(Pädagogrk)

Gesundheitspädagogik

Grunds.fiul-/Primar-
stufenpädagogik

Sachuntefücht
(etnschl. Scrrulgarten)

Schulpädagogik

Studienbereiclt zusammen

Sonderpädagogik

BlrndenJSehbchin-
dertenpädagogrk

Eziehungsschwierigen-
pädagogik

GehöriosenJschwer-
höngenpädagogik

Geistigbehindertenpäd./
Prakt.-Bildbaren-Pädag.

;
1

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

23
17
70

1

7
t

;
3

17f
il2
710

211
684
898

1

1

2

1

1

2

152
175
627

58
t3

13e

28
51
77

1

I
10

1E8
805
791

1

9
10

21
31
52

;
1

;
1

a57
320
777

1

7
8

1

1
5

52
75

127

1
8

12

1

5
6

3
1
7

2
2

33
71

1(N

55
202
257

1

4
5

i
1

3
3

;
3

3
3

I
12
13

3
8

11

1

I
10

3
E

11

12
64
78

1

19
m

20
17
a7

1

1
5

I
1E
21

1

1g
20

;
2

11
60
71

1

19
20

1E
45
63

573
1 598
2 171

37
112
175

2
2
I

63
221
284

1

4
5

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

6
18
21

1

19
20

1

I
10

22
33
55

1

2
3

-64 -

39
73

112



Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hocischularten, Fächergruppen, Studienbererchen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Körperbehrndertenpädag.

Lernbehindertenpädagog.

Sonderpädagogik

SprachherlpädagogiU
Logopädie

Verhaltensgestörten-
pädagogik

Studienbereich zusammen

Sprach- und KultuMissen-
schaften zusammen

Sport

Sport, Srcrtwssenschall

Sportpädagogrk

Sportwissenschafi

Studienbererch zusammen

Sport zusammen

Rechts-, Wrtschafts- und
Sozalwissenschaften

Wrtschans- und
Gesellschaßlehre allg.

lnterdisziplin. Studien
(Schwerp. Rechts-, Wirl-
schans-u. Sozralwss.)

Lembereich
GesellschansbhIe

Studienbereich zusammen

Regionalwissenschaf len

Lateinamerika

AuSländische

Hochschul-

und zwar im ersten

Fach-

semester

UnivaBitäten

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3
16
't9

I
30
31

12
21
33

6
81
87

18
52
6E

6
3,1
/t0

3
25
28

1

20
2S

1

I
2

1

19
m

12
21
33

I
E2
AE

17
58
'l,3

I
35
41

3
15
16

117
6e

215

1

4
5

;
1

2
2

2
2
1

1

1

3
3
6

1

20
21

3
23
2d

92
337
121)

3
8

11

2
10
12

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
i

35
121
156

3 118
8732
I 850

I 211
15 973
21 1U

32
113
1a5

1 8E3
3747
5 650

90
327
1'.t7

6 559
12 109
18 96E

166
165
331

1 235
2 965
4 200

1 652
3 544
5 216

389
271
660

60
49

109

449
320
769

a4g
320
769

u
23
15

169
91

260

169
91

260

177
303
7t0

72
56

124

549
359
90E

549
359
90t

221
96

317

31
29
60

252
125
377

252
125
377

27
21
51

I
3t
12

170
203
373

c6u
170

2
19
21

88
103
191

I
o

15

88
32

120

100
39

139

100
39

139

71
2S

102

27
21
51

12
7

19

83
3t

117

83u
1'.t7

m
w
i

m
w
i

m
w
i

201
194
305

1
39
a3

205
233
.136

7
12
19

113
10E
221

2
19
21

115
127
212

35
29
6/t

-1

1

35
30
65

1

3
1

6
I

't5

2
1
6

2I
6

m
w
i

lnsoesamt Oeutsche Studienanfänger/-innen
und aflar rm ersten und a,\rar im eErenGe-

schl

semester
Hochschul- I f""fr. Fach-Hochschul- I

semester

-65-

'1

1

1

1



Sommersemesler 2000

2 Studienanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studienfach

Fachergruppe
Studrenbererch
I Studienfach

| | lnsgesamt I Deulsche Studrenanfänger/-innen I Ausländrsche Studrenanfanger/-rnnen

I c.- I und a,ar im ersten I und a,var rm erslen I und aryar rm ersten

l-'"'
ll semesterlsemesrcrlseoester

Univeßrtäten

Ost- und Strdosteuropa

Studtenbereich zusammen

Polrtrkwssenschalten

Pohtkwissenschafv
Pol(ologre

Studrenbereich zusammen

Sozralwrssenschatten

Sozralkunde

Sozlalwissenschafl

Sozrologre

Studrenbererch zusammen

Sozralwesen

Krankenpflege-
Ausbrldung

SozralmedErrvÖftentl.
Gesundhertswesen

Sozralpädagogrk

Sozralwesen

Studienbereich zusammen

Rechtswrssenschafl

Rechtswssenschafl

Studienbereich zusammen

Verwaltungswssenschan

Polrzei^/erfassungssch.

m
w
i

m

i

3
t

11

712
579

1 321

8
13
21

2
4
6

902
759

1 651

549
913

1 462

712
579

1 321

45
96

111

803
1 251
2051

1 594
1 371
2 965

1 594
1 371
2 965

,|

4
5

2
7
9

;
1

,
1

2
1
6

160
180
340

160
180
340

10
20
30

2
5
7

m

i

m
w
i

305
286
591

305
286
591

286
37t
66/t

205
149
35a

205
1/t9
354

6
't0
16

71
92

166

148
222
370

228
321
552

902
759
661

17
98

1/t5

3al
,t88
E27

937
197
1y

1

2
3

855
715
570

100
137
237

100
137
237

29
74

103

m

i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

103
186
269

187
301
.188

298
178
Tt8

8
11
19

9
9

18

172
777

1 249

39
79

118

70
154
224

2
2
4

2
1

3

55
108
163

134
246
380

77
136
213

2

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

I

1

2
3

I
23
32

204
6il

1

2
3

;
1

1

1

2

;
1

8
21
29

20
38
58

29
59
88

9
9

18

I
10
19

6
6

;
2

10
11
21

1

1

3

m
w
I

m
w
i

30
70

100

1 t55
1"t13
3 570

;
2

'l
I
5

203
291
494

203
?91
494

776
821
.t00

77A
621
400

2
2

1

11
12

261
344
605

261
344
605

979
915

1 E94

979
915

1 894

m

i

1

2
3

1

5
6

1

3
4

1

2
3

;
2

-66-

i
1

,
1

1

1



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studrenfach

Fächergruppe
Studrenbereich
1 Studrenfach

Verkehrswes€n

Verwaltungswssen-
scharu-wesen

Studtenbererch zusammen

Wrrtschaftswissen-
schaften

Arbertslehr€/
Wrtschanslehre

Betnebswrtschafts-
lehre

Europärsche Wrrtschall

lntern. Betriebswirt-
schafuManagement

Management rm Gesund-
hets- und Sozlal-
bererch

Sportökonomre

Volkswirtschaflslehre

Wrrtschaftspädagogrk

Wirtschaftswissen-
schanen

Studienbereich zusammen

Wlrtschaflsrngenreur-
wesen

Wlrlschaftsrngenreur-
wesen

Studienbereich zusammen

Rechts-, Wrtschans- und
Sozralwssensch zusammen

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m
w
i

m
w
i

m
w
I

300
233
533

391
241
652

50
3

53

23
23
.16

71
28

102

18
25
43

Univ€ßitäten

90
23

113

39
2

11

I
5

11

11
1

12

17
18
35

29
21
50

70
19
89

279
209
488

349
230
579

20
4

21

21
24
45

42
31
73

53
60

113

45
7

52

1ü
23
/t3

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m

I

m
w
i

m

i

1 262
860

2 122

1 785
1 170
2 955

3 817
2 599
6214

8 176
7 220

15 396

952
4t6

I /t38

53
60

113

I 458
800

2258

290,l.
1 800
170/.

I 781
5 556

12337

i
1

;
1

2S
37
68

15
17
32

11
5t
gE

21
30
51

6
13
19

327
370
697

310
374
684

12
20
32

261
299
560

170
198
368

4
5
9

2
3
5

575
399
974

117
143
2go

2

973
575
548

66
98

164

323
229
552

405
201
606

35
72

't07

71
65

139

1 .199
866

2 365

2U
471
108

70
103
173

132
33t
766

77
5

E2

n
5

E2

929
092
021

37
75

112

73
7g

151

r09
105
214

2 060
1 532
3 592

581
666

1 227

713
799
512

47
16
63

47
16
63

31
23
5/t

31
23
5/t

022
321
343

2
2
5

m
w
i

m
w
i

m

i

229
66

295

229
6E

295

108
28

138

108
28

'138

142
50

232

1E2
50

232

2

lnsgesamt Deutsche Studienantänoer/-rnnen

und ailar im ersten und zvgar rm erslenGe-
schl. Fach-Hochschul- I

s€mester
Hocrcchul- Fach-

3emester

3 951
3 /113
7 364

-67 -

1 395
I 664
3 059

1

1

1

1

1



Sommersemester 2000

2 Studtenanfänger/-tnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbererchen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studrenbereich
1 Studlenfach

F I lnsgesamt I Deutsche Studienanfänger/-rnnen I Ausländrsche Studrenanfänger/-rnnen
lI Ge- I und dt/ar im ersten I und ayar tm ersten I und aflar im ersten

l..rr.llsemesterlsemesterlsemester
Univeßrtäten

Mathematrk, Naturwlssen-
schaften

1

2
3

2
1

3

1

1

2

125
78

203

3

10
12
92

19
E7

106

881
772
653

5
33
38

6
33
39

7
7

11

5
1

6

11
E3
9a

1

2
3

2
1

3

5u
39

I
37
45

354
23;
592

;
2

2
1

3

1
,|

2
1
o

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

39
16
55

272
176
4a

17A
38

212

105
8tt
993

12
1

16

3
1

1

7A
49

127

198
u2
140

753
243
036

5

2

6
5

11

Mathemat,k, Natun^,bsen-
schanen allgemein

Geschrchte der Mathema-

lnterdrsziplin. Studien
(Schwerpunkt Natur-
wssenschaften)

Lembereich Naturwiss /
Sachuntenidrt

Mathematk

Mäthematik

lnformatik

lnformatik

3

4
1
8

23
91

111

Studienberercrr zusammen

2
1

3

2

2

2

1

1

3
9
2

1

1

2

5

5

2

2

8
13
21

236
130
366

213
87

300

3

?,29
160
3t9

3

3

10
3

13

221
1'16
340

38
20
58

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Stiaustik

Technomathemaük

WrlschaltsrnatlE naük

Studienbereicä zusemmen 962
8'.t2

1 Tfa

70
36
06

540
196
736

131
87

218

187
60

247

12
25
67

.t03
263
666

363
96

459

2

2
8

10

11
5

19

28
20
48

220
8't

301

49
7

58

608
216
821

21
2

23

2064
250

3
;
15

;
't

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

lngenieurinformatik

Medieninformatik

Mediznische lnformatik

Neue Kommuilkatlons.
technrken

wi rtschaftsinformatlk

3
E

11

4
3
7

4
1

5

I
5

11

1t
t

2t

13
6

19

49
22
71

126
125
551

c7
27

114

867
326

1 193

-68-

Studienbererch zusammen 259
110
369

1

2

1

1



Sommersemester 2000

2 studrenanfänger/-rnnen nach Hocrrschularten, Fächergruppen, studlenbererchen und 1. studrenfach

und a^rar im ersten
Fächergruppe

Studienbererci
1 Studienfach

Physik, Astronomie

Astronomie, Astrophysik

Physik

Studrenbereich zusammen

Chemie

Biochemre

Chemre

Lebensmittelch6mle

Studienbereich zurtämmen

Pharmaze

Pharmaze

Studienbererch zusammen

Biologre

Anthropologie
(Humanbiologie)

Biologre

Biotechnologle

Studlenbereich zusammen

Geowissenschallen
(ohne Geographie)

Geologrer'Paläontologie

Geophysik

Hochschul- Fach-

2

2

8
3

11

811
261

1 072

2
1

3

UniveBitäten

't 013
3ß

I 339

250
t1a

1 o6a

250
81a

1 064

I
3

't2

1
I
5

m
IY
i

m
w
I

m
w
i

193
62

255

194
62

256

9
13
22

196
195
391

153
srf

207

155
5a

209

I
13
21

;
8

5
5

10

1

3
4

635
459
094

2S
11
69

722
5.16

1 zeE

222
712
96.1

222
712
964

197
a3

210

199
4

213

23
18
11

167
127
24

11
21
35

201
169
370

134
572
706

134
572
708

3
3
6

100
1.tB
21d

12
11
23

7
1

11

1

1

2

16
12
2C

358
520
E7E

7
E

15

3El
540
e21

t3
83

168

52
a1
93

17
15
g2

2S
31
60

13
7

20

0(x
323
327

350
97

47

354
98

152

31
31
B2

323
272
595

11
32
.13

365
335
700

154
827
701

154
827
751

6
6

12

2
3
5

1E2
259
41

819
zil

1 083

156
145
301

59
46

105

11
7

1t

6
5

11

6E
59

127

831
65,1
485

30
50
EO

929
783
892

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

207
217
424

2
9

11

28
72

100

28
72

100

164
160
330

n
55
75

20
55
75

3
3
6

I
2
3

't7
20
37

6
3
I
1

3
1

297
,139
736

71u
135

u
37
81

11
13
27

m
w
i

m
w
i

78
93

171

86
115
201

280
127
707

96
1q
210

1

1

2

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

84
r01
185

12
19
31

90
120
210

190
ß8
458

8
4

12

2
1
I

m
w

m
w
i

m
w
I

3
2
5

-69-

lnsoesamt Deutsche Studienanfänoer/-innen
und an ar im eßten und a,Er rm ersrenGe-

schl. Fach-Hochschul- I
semester Seme3ter

Hochschul- | racn-

Geowissenschaften



Deutsche Studienanfänoer/-tnnenlnsoesamt
und arar rm erstenund ailar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Ge-
schl

semestef
Hochschul- | racn-

Sommersemester 2000

2 Studtenanfänger/-lnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studrenfach

Fächergruppe
Studrenberelch
'I Studrenfach

Meteorologre

Mineralogre

Ozeanographle

Studienbereich zusammen

Geographie

Geographie/Edkunde

GeoökologieJ
Brogeographte

WrrtschaltsJ
Sozralg€ogrephi€

Studienbererch zusammen

Mathematrk, Naturwissen-
schanen zusammen

Humanmedian

Humanmedizn
(ohne Zahnmedizin)

Mediln (Allg.-lt ledizin)

Studlenbereidl zus:lmmen

Zahnmedizin

Zahnmedizn

Studienbereich zusammen

Humanmedrzin zusammen

Vetennärmedrztn

Vetennärmedizin

Tiermedlzrn/
Vetennärmedrzrn

Ausländrsche

Hochschul-

und zurar im ersten

Fach-

Univeßitäten

m

I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

2A
22
.lE

5
3
8

64
48

112

139
115
251

176
117
323

2215
2 018
4233

5 537
.l 619

10 156

139
118
257

1U
1 3E3
2727

727
1 187
1 914

101
115
214

4 111
3 829
8 213

1 211
1 781
3 012

1 231
1 781
3 012

55
51

106

1 123
790

1 913

5
5

10

52
57

109

87
79

166

139
117
256

7A
75

151

129
128
255

362
!2
7U

506
170
978

23
20
43

39
40
79

7'.|
70

141

3
2
5

25I
33

5
2
7

5
3
I

5
2
7

28
11
39

'2

2

55
53

108

56
41
97

52
36
88

37
30
67

306
301
607

451
419
870

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

;
2

;
3

7
2
9

1

1

2
i
1

7
2
I
,|

3
1

37
32
69

871
635
506

459
122
881

514
175
9t9

178
150
326

1

2
3

m
IY
i

m
w
i

238
313
549

238
313
1r9

m
w
i

m
w
i

m
IY
i

903
1 406
2 309

903
1 ,l0o
2 309

1 139
1 719
2 858

11il
2 009
3 /163

1 ü4ü
2 199
13/-7

931
1 401
2392

223
228
451

223
228
45't

52
57

109

275
285
560

174
219
395

176
219
395

32
39
71

32
39
71

208
258
466

v2
433
775

312
433
775

I 573
2211
3787

727
187
91.1

2U
271
17t

2U
271
17E

454
009
483

39/t
490
8t4

394
490
884

12
17
29

m
w
i

49
132
181

2
7
9

40
122
162

10
10
20

-70-

9
10
19



Sommeßemester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studienfach

Fächergruppe
Studienbererch
1.Studienfach

I I lßgesamt I Deutsctre Studrenanfänqer/-rnnen I AustanOrscne Studienanfänoer/-rnnen

1 ,r*
l ".tilllsemesterlsemesterlr"r"rt",

Univor3iläton

Studienbererch zusammen

Vetennärmedizin zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswssenschallen

Landespflege,
Umweltgestaltung

Landespflege/
Landschansgestaltung

Naturschutz

Studienbereich zusammen

Agrarwrssenschatlen,
Lebensmtttel- und
Getränketechnologß

Agrarbiologie

Agrarökonomie

Agrarwssenschafu
Landwirtschan

Brauwesen/Getränke-
lechnologie

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

Trerproduküon

Studienbereicfi zusammen

Forstwisseßctra{i,
Holzwrrtschan

Forstwissenschafi,
-wirtschaft

m
w
I

m
w
i

12
17
29

12
17
29

7
5

12

7
5

12

.tg
132
1Cl

49
132
181

10
10
20

10
10
20

2
7I
2
7
9

40
12:2
142

.10

122
142

16
5

21

179
205
36a

11
E

't9

13

13

9
10
19

9
10
19

6
5

11

7
7

14

6
5

11

7
7

11

73
57

130

8
3

11

10
5

15

5
5

10

m
w
i

m
w
i

m
w
i

6
E

11

7
t

15

1

2
3

13
15
28

3
9

12

5
I
6

10

10

5
1

6

45
.15

oo

133
114
217

18
12
30

10
3

13

60
E5

145

10
7

17

17
5

22

269
20s
53t

31
21
55

16
3

19

15
't6
31

7
7

11

11
15
29

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
u,
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

i
1

i
1

1

3
I

1

1

3t
1t

105
86

191

32
29
81

17C
163
u'l

lOtl
110
211

74
53

127

50
EO

't30

7
13
20

5
2
7

7
7

11

ä
3

88
69

157

90
64

154

20
16
36

17
12
29

m
w
i

m
w
i

3
3
6

Hola\rirtschan

-71-

;
1

1

1

1



Deutsche Studienanfänoer/-innenlnsoesamt
und arar im enttenund a,Yar im ersten

semester
Hochschul- | facn-

Ge-
schl.

semester
Hochschul- | racn-

Sommeßemester 2000

2 Studtenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studrenbereich
l.Studrenfach

Studrenberercfi zusammen

Ernährungs- und Haus-
hallswlssenschaften

Emährun$wissenschan

Haushalts- und
Emähru ngsurissensahan

StudEnbereidr zusammen

Agrar-, Forst- und
E rnährungswissenscfi aflen
zusammen

I ngenleurwissenschaften

lngenreurwesen allgemain

AngevYandte Sy3tem-
wssenschalten

lnterdisziplinäre
Studren (SchrY€.punkt
lngenieu]wissensch.)

Lernbereidr Technik

Werken (technischY
Technologie

Studienbereidr zusammen

Bergbau, Hüttenvuesen

Bergbau/Bergtecfinik

Hütten- und
Gießereiuresen

Studianbereidr zusammcn

Maschrnenbau/
verfahrenstechnik

Abfalh,virtschalt

Chemie-lngenieur-

und a\rar rm ersten

Hochschul- Fach-

semesler

Univaßitäten

17
15
32

28
15
.13

m
w
i

21
8

32

3
17
20

23
73
96

2
5
7

3
13
16

5
18
23

17
27
71

3
17
20

21
T7

101

27
s4

121

357
405
762

11

11

62
63

125

26
90

't 16

23
19
42

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3
5
I
5

16
21

I
21
2S

1

4
5

1

4
5

1

1

2
3
5

3
3
o

176
155
331

121
94

215

20
9

29

114
92

206

20
8

28

20I
28

23e
311
ill

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2

2

32
11
a3

13
16
29

22
E

30

55u
E9

17
10
57

2A
t

36

75
1t
93

27
't1
11

18
6

21

11
2

16

32
t

40

2

2

1
6

10

12
2

11

6
7

13

2

2

1
6

10

8
7

15

11
16
27

;
I

-1

1

19
18
37

2
1

3

33
15
48

2

2

2

2

24
9

33

21
4

25

12
3

15

33
7

40

20
5

25

31
25
56

26
6

32

16
5

21

12
11
53

7
6

13

7
2
I
5
1

6

m
w
i

m
w
i

m
w
i

11
1

15

I
1

10

12
3

15

'1

I

m
w
i

m
w
i

2'.1

19
/10

;
1

18
12
30

wesen/Chemietechnik

-72 -

15
3

18



lnsoesamt Oeutsche Studienanftlnqer/-innen
und arvar im ersrenund a rar im erstenGe-

schl. Hochschul- Fach-
semester

Fach-

semester

Hochschul- I

Sommersemester 2000

2 Sludtenanfänger/-tnnen naci Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fachergruppe
Studienbereich
l.Studrenfach

Energretechnik (ohne
Elektrotechnik)

FertEungs-/
Produktronstechnik

Gesundheitstechntk

Glastechnik/Keramik

Holz-/Fasertechnik

KerntechniU
Kemverfahrenstechnik

Kunststofftechnik

Maschinenbau/-wesen

Metalltechnrk

Physrkalische Technrk

Technrsche Kybemetik

Umwelttechnik (einschl.
Recycling)

Verfahrenstechnik

We rkstoffwssenschaft en

Studrenbereich zusammen

Ausländrsche

Hochschul-

und zwar im ersten

Fach-

Univeßitäten

3
1

1

1

1

2

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m

I

m
w
i

m
w
i

26
I

30

2

21
o

30

1
1

5

29
2S
57

20
2

22

11
11
52

0
1

7

;
1

6
I
7

I
6

22
6

28

28
11
39

337
100
437

18
1

22

39
19
58

30
I

39

317
92

409

10
2

12

1

1

2
2

1

't

16
2

18

3

3 2

1
11
15

111
r39
580

35
41
78

2
3
5

2
1

3

I
1

2

2

378
09

u7

7
1

t
11

11

;
1

12
15
57

33
13
.t6

58
20
7;

65.t
192
&r6

3

97
16

113

2
2
1

1
o

13

0
13
19

7
I

11

9
4

13

;
1

3

295
67

362

6
1

7

6
1

7

I
,|

11
7

21

21
1

25

.13

21
84

150
20

170

7
1

I
10

10

58
1

62

7
3
0

I
2
6

1

1

2

3

3

33
11
4

111
11

122

228
49

277

237
63

300

;
'l

i
1

11
7

1E

u4
123
1d7

Elektrotechnik

Elektr. Energietechnik

ElektrotechnrU
Elektronik

m

i

m
w
i

m
w
i

25
1

28

340
43

383

213
37

280

218
36

254

229
32

261

Mikroelektronlk

-73 -

1

1



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularlen, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studienfach

Fach-

Ausländische

Hochschul-

und zwar rm erslenFächergruppe
Studrenbereich
1 Studienfach

Nachnchten-/
lnformatronstechnrk

Verkehrslechnrk, Nautik

Fahzeugtechnrk

Luft- und Raumfahrt-
technrk

Archrtektur,
lnnenarch[ektur

Raumplanung

Raumplanung

Universitäten

3
1

4

15
1

16

247
34

281

2

29
7

36

249
43

292

1

1

2

4
1

5

3
2
5

1

'l
2

35
23
58

35
23
58

I
2
0

122
13

135

33
26
59

2
2

;
2

26
1

27

1
1

5

2t
3

28

369
17

416

2
1

3

5
1

6

3
2
5

10
1

11

275
41

319

2

2

30
7

37

10
1

11

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

12
34
7A

2
2

12
36
78

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1
2
6

m
w
i

m

i

m
w
i

Sludrenbereich zusammen

5
1

6

1
2
6

1

1

2

5
1

b

4
2
6

10
I

11

I
4

12

Stud€nbereich zusammen

2

38
30
68

38
30
68

4
3
7

1
1
8

4
2
6

5
2
7

1
1
E

2
2

1
6

't0

68
49

117

68
51

119

Archrtektur

lnnenarchitektur

Studienbererch zusammen

't2

12

5

5

7

46
15
61

4
2
6

50
17
67

67
24
91

201
130
334

251
't17
401

7
2
9

11
5

16

63
22
85

33
2A
61

10
11
2'.1

12
11
23

22
22
11

203
130
333

55
31
86

;
2

;
3

55
31
86

15
11
28

19
11
30

u
22
56

219
145
39/t

7
1

11

11
I

19

Umweltschutz

Studrenbererch zusammen

Baurngenieuryre3en/
lngenieurbau

118
53

171

122
55

't77

lnsqesamt Deutsche Studienanfänqer/-rnnen

und zwar rm ersten und a/tar im erstenGe-
schl. Fach-Hochschul- |

semester semester
Hochschul- | facn-

-74-

Studrenbererch zusammen

2

1

2



Sommersemester 2000

2 Studienanfanger/{nnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienberetchen und 1. Studtenfach

Fächergruppe
Studrenbereich
l.Studrenfach

Vermessungswesen
(Geodäsie)

Vermessungswesen

Kartographie

Ausländrsche

Hochschul-

und a^rar lm ersten

Fach-

Studienbereich zusammen

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m

i

5
2
7

5
2
7

5
2
7

5
2
7

Univeßitäten

1 526
517

20/,3

1

10
11

6
5

11

7
5

12

7
5

12

;
1

3
1

I
3
2
5

7
1

t
7
2
0

1

4

4

4

lngenreurwrssen-
schaften zusammen

965
310

1 275

7U
211
008

77e
323
099

201
66

287

1

1
5

750
194
944

Kunst, Kunstwissenschatt

Kunst, Kunstwssen-
schaft allgemern

Kunstezrehung

Kunstgeschichte,
Kunstwis3enschall

Restaurierungskunde

Studrenbereich zusammen

Brldende Kunst

Brldende KunsUGraphik

Studrenbereich zusilmmen

Gestaltung

GraphrkdesigrVKommuni-
kationsgestaltung

lndustnedesrgrV
Produktgestaltung

Textrlgestaltung

Werkezrehung

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

21
99

123

1E0
a93
673

205
592
797

11
15
26

11
15
2ß

6
11
20

59
196
255

68
210
278

7
I

16

7
9

16

15
50
65

181
422
583

5
10
15

u
146
190

6
5

11

I
10
't1

1

1
5

,|

1
5

1

1

1

1

2

1

1

;
1

50
156
206

23
89

112

1
10
't1

1

11
12

19
71
90

20
8'r

101

16
54
70

185
511
696

m
w
I

m
IY
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1

1

2

;
1

1

I
2

'l
I
2

2
10
12

2
s

11

18
82
EO

1

't2
13

20
76
98

4
I

1E
5E
7A

19
70
89

'1

1

1

6
7

2
2
4

lnsgesamt Oeutsche Studienantänger^lnnen
und a,var rm ersten und arvar rm erslenGe-

schl.

semester
Hochschul- | facn- Fach-

s€mester

Hoch3chul- I

Studaenbererch zusammen 1
11
't5

-75-

2I
11

-1

1

1

11

1

;



Deutsche Studienanfänoer/-innenlnsgesamt
und a,var im erstenund a rar im eßtenGe-

schl Faci-nocnschul- |
semester

Fach-Hochsctrul- I

semester

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbereichen und 1 Studienfach

Fächergruppe
Studrenbererch
'l Studrenfach

Darstellende Kunst,
Ftlm und Femsehen,
Theaterwrssenschan

Musrk, Musrkwssenschall

Gesang

und aüar im ersten

Hochschul- Fach-

Ftlm und Femsehen

Theaterwissenschall

Studienbereich zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
2
4

7
23
30

9
21
33

3
2
5

26
53
79

2S
55
84

27
66
93

6
't3
19

81
61
12

9
20
29

9t
86

177

14
35
49

12
't07
1a9

196
2a6
142

c7
71

161

223
3{l,l
527

a8E
u2
530

191
371
565

155
107
262

155
107
262

155
107
282

155
107
262

Universitäten

31
76

107

191
225
4't6

157
110
2ß7

r57
110
247

157
110
267

4
10
14

4
I

12

4
1'.|
15

4
9

13

4
10
14

2
1

3
;
1

3
1

1

11
33u
13
35
.tE

22
45
67

25
46
71

;
1

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

IN
w
i

;
'l

'1

1

Musikezrehung

Musikwissenscialv
{eschrchte

Orchestermusrk

Studienbereich zusammen

3
7

10

10
25
35

1

2
3

1

2
3

149
67
416

7 470
I 197

16 887

169
180
349

21 257
25 987
47 224

155
't07
262

155
107
262

4 504
5 773

10 277

157
1'10
267

157
110
267

5 641
6 909

12 550

1

2
3

22
45
67

1

2
3

27
58
85

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

Außerhalb der Studien-
berelchsgllederung

r01
109
210

12 174
14 970
27 111

12E
883

1 312

59
159
219

157
110
267

Außerhalb der Studien-
bererqhsgliederung

Sonstige Fächer

Studlenbererch zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Außerhalb der Studien-
bererchsglrederung
zusammen

Hochschulart insgesamt 20 898
32 876
59771

76

;
1



lnsoesamt Deutsche Studienanfänger/-lnnen
und a rar rm ersten und zwar rm erstenGe-

schl. Fach-Hochschul- |
semester gemester

Hochschul- | racn-

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studienfach

Fechergruppe
Studienberelch
1 Studrenfach

Sprach- und KultuMissen-
schaften

Evangehsche Theologie,
- Rehgronslehre

Evang Theologle,
- Religionslehre

Katholsche Theologie,
- Religronslehre

Kath. Theologie,
- Rehgronslehre

Phrlosophie

Philosophle

Geschichte

Geschrchte

Brblrothekswss., Doku-
mentaton. Publizistk

und avar rm ersten

Hochschul- Fach-

Studienbereich zusammen

;
1

i
1

1

I
2

I
1

2

m
w
i

m
w
i

Gesamthocl'rschulen

165
157
322

165
157
ta2

40
157
197

I
11
50

9
41
50

8
11
49

E
11
49

Studienbereach zusämmen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

I

m
TY

i

m
w
i

m

i

m
w
i

;
3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

'1

1

'1

I

7
40
17

7
40
17

173
146
319

173
1a6
319

;
1

;
1

;
1

;
3

3
3

7
39
46

7
39
46

157
127
281

157
't27
2U

150
't12
292

150
112
292

1t
1E
29

11
1E
2E

28
21
50

2A
21
50

3t
33
71

3E
33
71

Studrenbereich zusammen

33
3o
63

33
30
63

46
43
89

48
.t3
89

7
6

13

7
6

13

I
10
18

ü
10
18

16
19
35

'16

19
35

15
15
30

15
15
30

Studienbereich zusammen

Medrenkund€y'Kommuni-
kations-/lnformatons-
wssen3chaft

5
11
1g

5
10
15

5
10
15

12
21
36

12
21
36

1

6
7

1

6
7

,
1

1
1

Studlenbereich zusammen 5
't1
19

Allg und verglerchende
Lrteratur- und Sprach-
wtssenschall

Allgemeine
Lrteratulwrssenschall

Allg. Sprachwissen-
schafulndogermanisbk

4
25
29

13
51
ot

36
132
168

5
5

12
31
a3

1

20
21

;
1

i
1

2
2

;
6

1
,l

Computerlinguistik

77

,|

,
1

i
I



lnsqesamt Oeulsche Studrenanfän ger/-innen

und a'var rm erstenund z\ rar im ersten

Semester

Hochschul- | racn-
Ge-
schl Fach-Hochschul-

semesler

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und '1. Studlenfach

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Studrenbereich zusammen

und a/var im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Germanrstrk (Deutsctt,
germanlsche Spracien
ohne AnghsUk)

AngIstrk. Amenkanrstik

AnghstrUEnglrsch

Romanistk

Französrsch

Außereuropärsche
Sprach- und Kultur-
wrssenschaften

Hebrärsch/Judarstk

Psychologie

Psychologie

GermanrshUDeutsch

Nrederländisch

Studienbereich zusammen

Gesamlhochschulen

57
163
220

34
113
147

45
143
188

34
113
147

I
11
19

5
14
19

m
w
i

4
26
30

,|

21
22

12
33
45

13
54
67

108
270
378

;
1

42
139
181

2
6
8

;
1

18
68
86

.10

164
2U

153
413
566

18
68
86

10
36
46

10
36
46

36
138
174

;
1

m

i

m
w
i

m
w

I

16
35
51

I
7
I

20
52
72

2
6
8

2
6t

52
'181

233

52
181
233

m

I

m
w
i

108
271
379

153
111
567

57
163
220

't2
27
39

1

5
6

't5
38
53

t
I
7

2

2

m
w
i

m
w
i

1

6
7

169
361
530

33
99
32

26
61
87

26
61
87

18
41
59

18
41
59

2

51
140
191

51
140
191

18
17
65

18
17
65

12
139
181

8
11
19

45
143
188

15
24
39

15
24
39

StudienbereEh zusammen

Italrenrsch

Romanistk
(Romanßche Philologle,
Ernzelsprachen a.n g.)

Spanisch

Sludienbererch zusammen

;
1

I
13
17

1

1

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w

I

4
15
19

3
I

12

195
122
617

1
7

11

4
I

12

1

3
4

,|

,l

4
I

t2

2
2

;
6

1

1

7

StudEnbereich zusammen

m
w
i

m

i

169
361
530

195
122
617

-78 -

Studienbererch zusammen 33
99

132

1

;
1



Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/.innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studtenfach

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Erzrehungswlssenschaften

Berufspädagogrk

Ed iehungswissenschaft
(Pädagogik)

Sachunterncht
(ernschl Schulgarten)

Studrenbereich zusammen

Sprach- und KultuMissen-
schaflen zusammen

Sporl

Spo(, Sportwissenschaft

Sportpädagogrk

Studrenbererch zusammen

Sport zusammen

Rechts-, Wrtschans- und
Sozralwrssenschaften

Wrrtschafts- und

Lernbererch
Gesellschaftslehre

Studrenbererch zusammen

Pol(rkwssenschaften

PolrtkwssenschafU
Polrtologie

Studrenbererch zusammen

Sozralwissenschaften

Sozralkunde

Ausländische

Hochschul-

und zwar rm ersten

Fach-

semester

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

14
53
67

3

3

153
421
571

'1

1

;
1

m

I

m
w
i

15
1

16

15
I

16

54
194
248

il
194
248

17
72
89

40
111
181

1

1
5

4
6

10

62
79

't41

15
23
38

71
90

161

19
29
48

1

2
3

1

2
3

;
1

Gesamthochschulen

1 007
2 126
3 133

3

3

1

1
5

170
493
663

279
723
002

17
72
89

146
381
527

11
53
67

92
267
359

157
125
582

/t0
111
181

1C7
/156
6.13

171
197
671

6
3
9

6
3
9

6
3
I

3
1

1

3
1

1

3
1

1

21
10
31

9
11
20

861
1 715
2 606

5t
3

m

i

m

i

m

I

5t
13

5
t

13

2
10
't2

2
9

1'l

2
10
12

2
9

11

8
9

17

8
I

17

I
I

17

46
24
70

46
21
70

12
11
83

12
11
83

12
.11

83

36
38
71

36
38
71

36
38
71

3
27
30

3
27
30

146
81

227

146
E,I

227

31
23
54

31
2t
5a

3
28
31

3
2E
31

147
91

258

187
91

2s0

Gesellschafrslehre allg.

m

i

m
w
i

21
10
31

m

i

m

i

lnsoesamt Deutsche Studienanfänger/-innen
und arar im ersten und ailar rm erstenGe-

schl. Fach-Hochschul- I
semester semester

Hochschul- | racn-

Sozralwssenschaft

-79 -

1

1

i
1

;
1



lnsoesamt Deutsche Studienanfänger/-tnnen
und avar im enttenund an ar im ersten

Fach-Hmhscttul- I

semester

Ge-
schl Fach-Hochschul- |

semester

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studrenbereich
1 Studrenfach

Sozrologre

Studrenberetch zusammen

Sozlalwesen

Sozialarbeü-hrlb

Sozialpädagogrk

Sozalwesen

Studlenbererch zusammen

Rechtswssenschall

Rechbviiss€nschan

Studrenberercfi zusammen

Wrtschaftswissen-
schaften

Arbertislehre/
Wirtschallslehre

Eelnebswrtsciallg
lehre

Volkswrtschanslehre

Wrtschatlspädagogrk

Wrrtschafiswissen-
schafren

Studrenbereich zusammen

Rechts-, Wirtschans- und
Sozralwssensch. zusammen

und z\dar rm ersten

Hochschul- Fach-

m
w
i

m
w
i

23
39
62

6
17
23

5
2E
33

15
31
46

30
55
85

13
31u

1
12
16

1

1

2

/t3
35
78

94
66

162

11
7

21

21
20
11

12
I

21

653
511

1 16.1

101
72

173

E3
69

152

5{l
45
95

16
I

25

27
2t
50

15
10
25

13
21
34

22
32
54

I
20
29

20
15
65

1

2
3

1

1

1

1

2

2
2
1

3
3
6

3
I
1

111
101
215

12i2
107
229

150
132
282

703
il7
250

7gE
695
.193

G$amthoclrschulen

79
139
218

2 157
1 339
3 496

2392
1 528
3 918

2798
2 001
4 799

66
118
184

5
14
19

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

151
231
382

21
11
65

6
18
21

5
2A
33

35
c7

122

50
3ttt
50
3t
Et

11
32
46

I
13
17

'l
,|

18
46
64

18
18
36

1t
1t
38

39
75

't11

767
612

1 379

948
827

1 775

129
199
328

1

2
3

1

3
1

2

2

2

3
1

1

3
1

I

m
w
i

m
w
i

4t
38
E6

a8
38
t6

17
4
61

15
17
32

15
17
32

34u
11E

76
60

138

1 980
1 lEA
3 148

2 171
1 352
3 526

2 53r
1 781
a 315

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

1
,|

2

7
4

11

7
9

16

825
654
479

7
10
17

264
220
4E4

197
151
348

214
174
392

-80-

1

1

1



lnsqesamt Oeutsche Studienanfänoeri-innen
und a rar im ersten und a^,rlr im erslenGe-

sch!. Fach-Hochschul- I
semester

Hochschul- Fach-I

semester

So-mmersemester 2000

2 Studienanfenger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studienfach

Fächergruppe
Studrenbereich
1 Studrenfach

Mathematrk, Naturwssen-
schaffen

und arrar rm ersten

Hochschul- Fach-

semesler

Mathematrk, Naturwissen-
schaften allgemern

lnterdisziplin. Studien
(Schwerpunkt Natur-
wssenschanen)

Lernbereich Naturwiss./
Sachuntenicht

Mathematik

Mathematrk

Studrenbereidr zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3
3
6

8
I

16
8

21

19
19

16
27
.13

120
92

z'.t2

10
11
21

I
5

11

27
12
39

27
12
39

18
5

23

18
5

23

10
5

15

46
20
68

33
33
66

160
40

200

160
.10

200

35
11
ß
35
11
48

s't2
225

1 041

1

816
229
(x5

166
6rt

230

166
64

2?0

58
27
83

12
38
80

187
52

239

187
52

239

53
18
69

53
16
80

22
't2
34

Gesamthochschulen

111
101
215

155
113
260

11
12
2t

1

19
I

28

21
21

19
30
a9

3
2
5

3
1

4

2
2

3
3
6

25
10
35

62
30
92

;
7

3
I

12

31
2a
55

;
2

9
1

13

/t0
28
68

3
11
11

2
10
12

24
I

33

Wrrtschaftsmathematik

Studienbererch zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2I
11

12
7

19

130
103
233

1

1

2
;
1

lnformatik

lnformatrk

Wlrtschaftsinformatik

Studienbereich zusammen

750
199
9/tg

7tt
199
953

4

1

't27
57

184

127
57

18/t

Physrk, Aslronomie

Physrk

Chemre

Chemie

Studienbererch zusammen

62
3o
92

39
7

46

39
7

46

10
7

17

Lebensmrttelcllemie
;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
I

56
26
E4

22
13
35

12
7

19

.to
21
87

10
6

16

Studienbereich zusammen

-81 -

10
7

17

1

1



Deutsche Studenanfänoer/-rnnenlnsqesamt
und arar im erstenund arvar im ersten

Hochschul- Fach-I

Semester

Ge-
schl. Fach-Hochschul- I

semester

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-lnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studrenberelch
1 Studlenfaci

Brologre

Btologle

Brotechnologre

Studrenbereich zusammen

Geographle

Geographi€r'Erdkunde

Mathematrk, Naturwissen-
schaften zusammen

Humanmedrzin

HumanmedEin
(ohne Zahnmedizin)

MedErn (Allg -tt/bdizin)

Studlenbereich zusammen

Humanmedlzin zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernahrungswssenschallen

Landesptlege,
Umweltgestialtung

Landespflege./
Landschansg$talt'ung

Naturschutr

Studienbererch zusemmen

Agrarwrssenschanen,
Lebensmittel- und
Getränkelechnologie

AgrarwissenschalU
Landwirtschaft

Ausländische

Hochschul-

und a\rar rm ersten

Fach-

Gesamlhochschulen

m
w
i

m

i

m
w
i

1

2
3

1

2
3

2
5
7

2
5
7

3
6
I
3
6
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

8
5

't3

8
5

13

3
7

10

3
7

10

3
7

10

3
1

4

3
1

4

2
1

3

2
1

3

m
w
i

m

I

1
6

10

13
2'.1

34

1a
27
11

3
a
7

3
1
7

1

6
7

1

6
7

144
68

212

Studienbereich zusammen

1
6

10

5
11
18

5
11
16

15
27
12

26
31
57

2A
31
57

253
522
773

316
117
463

11
2'.1

35

22
26
48

22
26
a8

109
45/t
563

1
5
I
4
5
9

219
110
359

67
37

't0/.

m
w
i

m
w
i

m
w
i

9
5

14

I
5

11

9
5

11

t
10
18

t
10
1ü

5
3
8

5
3
I

I
10
1E

1

1

2

1

1

2

1

1

2

2
1

3

8
5

13

1

I
2

2
1

3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
1

3

2
1

3

38
25
63

38
25
63

16
10
26

16
10
26

11
26
67

11
28
a7

18
11
29

18
11
29

-82 -

Studrenbereich zusammen

1

5
3
I



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studlenfach

Fächergruppe
Studienbererch
l.StudEnfach

Ernährungs- und Haus-
haltswrssenschaflen

Haushalts- und
Ernährungswsseßchafi

Studlenbereich zusammen

Agrar-. Forst- und
Ernahrungswlssenschanen
zusammen

lngenreurwrssenschaften

lngenreunvesen allgemein

Werken (technrsch)/
Technologie

StudienbereEh zusammen

MaschrnenbaL/
Verfahrenstechnik

ChemieJngenieur-
wesen/Chemietechnik

Druck- und Repro-
duktlonstechnrk

Maschrnenba L/-livesen

StudienbereEh zusammen

Elektrotechnik

Elektr Energietechnrk

ElektrotechnlU
Elektronrk

Studienbereich zusammen

Arch[ektur,
lnnenarchitektur

Architektur

Gcaamthocfi3chul€n

16
5

21

;
1

i
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

i
1

;
,l

;
1

;
1

20
13
33

5
2
7

1
2
6

38
26
64

16
11
27

.33

28
71

1

6
,l

7

6
1

7

m
w
i

m
w
i

6
1

7

I
1

7

2
2
1

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

;
2

37
15
52

37
17
54

3
2
5

3
2
5

2
2
1

2
2

15
11
29

15
11
29

;
2

22
6

28

22
8

30

57
8

65

58
8

66

70
17
87

71
17
88

;
3

3
3

1

2
3

1

2
3

2

2

2

2

2
2

91
21

112

16
7

23

69
15
El

7'l
17
8E

21
10
31

21
10
3'l

/t8
5

51

46
5

51

195
10

211

93
25
1E

m
w
i

m
w
i

m
w
i

116
22

138

117
22

139

138
11

1.tg

m

i

m
w
i

196
19

215

138
11

149

15
11
26

15
'tl
26

Studienbereich zusilmmen

-83-
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rI Ge- I und arar rm erslen I und arar im ersten I und arrar im erslen
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Itsemesterlsemesterlsemester

1

1

;
1

1
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1



lnsoesamt Deutsche Studienanftlnqer/-innen
und a,Yar im erslenund a rar rm erstenGe-

schl. Fach-Hochschul- I
s6mester

Fach-

3amester

Hochschul- I

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbererchen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studienbererch
1 Studienfaci

Raumplanung

Umweltschulz

lngenreurwassen-
schaften zusammen

Kunst. Kunstwissenschafr

Kunst, Kunstwssen-
schafl allgemein

Kunsterziehung

Kunstgeschichte,
Kunstwissenscfiall

Bildende Kunsl

Neue Medien

Gestaltung

Ausländrsche

Hochschul-

und anrar rm ersten

Fach-

Gesamthochschulen

Studrenbereich zusammen

Baurngenieurwesen

Bauingeneurur*en/
lngenieurbau

Studienbereich zusammen

2

2

2

2

m
w
I

m
w
i

23t
31

23I
31

335
a7

102

5
1

6

5
1

6

m
w
i

m
w
i

m
w
i

162
4

206

1t
7

25

18
7

25

219
17

294

3
3
6

3
3
6

3
3
6

3
3
I

8
21
32

7
'tt
25

15
12
57

I
25
34

t
19
27

174
81

2
2

3
5
8

3
7

10

2I
E

70
15
85

92
29

121

m
w
i

m
w
i

m
w
i

86
20

106

2
2
1

1

3
4

1

2
3

5
6

't1

3
8

11

1
5
I
I
7
t
5

12
17

1

I
5

2
3
5

1
,l

2

1

1

2

1

1

2

Studlenbereich zusammen

1

7
E

I
13
19

1

1

2

Studienbereich zusammen

m
w
i

m
IY
i

Graphikdesign/Kommuni-
katlonsgestaltung

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1

1

;
3

1

3
.l

,|

3
I
8
8

16

I
11
20

10
11
21

lndustriedesigrV
Produktge3taltung

Musrk, Musikwissenschafi

Musrkeziehung

Musrkwssenschafu
-geschichte

Studrenbereich zusammen I
10
14

11
13
27

16
19
35

10
15
25

5
1
I

6
5

11

7
8

15

1

1
5

2
3
5

m
w
I

m
w
i

5
4
9

t4

1

1

1

1



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbereichen und 1. Studtenfach

Fachergruppe
Studienbereich
l.Studrenfach

Studienbererch zusammen

und ailar rm ersten

Hochschul- Fach-

15
19
3a

3
7

10

13
30
43

I
1
5

1

1
5

;
1

i
1

2
1
0

2
1
6

i
1

i
1

m
w
i

m
w
i

2
3
5

2
3
5

2
3
5

2
3
5

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

1

't

2

1

1

2

m

I

m
w
i

Gesamthchschulen

49
82

131

5 535
1 877

10 112

Pädagogische Hochschulen

3
7

10

I
22
3't

15
18
33

;
1

Kunst, Kunstwrssen-
schaft zusammen

Hochschulart rnsgesämt

Sprach- und Kulturwrss€n-
schaften

Evangelrsche Theologie,
- Relrgronslehre

Evang. Theologie,
- Relrgronslehre

Kathohsche Theologie,
- ReIgronslehre

Kath. Theologie,
- Rehgronslehre

Geschrchte

Geschrchte

Germanrstrk (Deutsch,
germanrsche Sprachen
ohne Anglistik)

Anghstrk, Amerikanistik

AnglrslrUEnglisch

40
71

111

4
8

12

420
481
901

9
11
20

665
708
373

10
66
76

'10

66
76

10
62
72

10
62
72

2
2
4

2
2
4

1 755
1 798
3 553

1 335
I 317
2852

I 870
4 169
I 039

Sludienbereich zusammen

1

1

2

1

1

2

1

1

2

1

I
2

1

I
5

1

1
5

2
4
6

2
1I

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

0
5

11

I
5

1'l

6
5

11

6
5

11

Germanrstik/Deutsch

Studienbereich zusammen

3E
269
307

3E
269
307

27
51
78

27
51
78

11
32
48

11
32
/t8

48
335
383

4E
335
383

29
53
82

29
53
82

28
210
238

28
210
238

15
33
48

15
33
48

18
't18
't66

18
148
166

lnsoesamt Deutsche Studienanfänqer/-rnnen
und arvar im ersten und avar im erstenGe-

schl Hochschul- Fach-
semester semester

Hochschul- | facn-

Studienberelch zusammen

-85-



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänger/-tnnen

und arrar im erstenund arrar im ersten

samester
Hochschul- | facn-

Ge-
schl Fach-I

semester
Hochschul-

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-tnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbereichen und l. Studtenfach

Fächergruppe
Studrenbereich
1 Studienfach

Romanrstrk

Französrsch

Ezrehungswssenschallen

Ausländerpädagogrk

Sonderpädagogik

Blinden-/Sehbehrn-
dertenpädagogtk

GehödosenJschwer-
hongenpädagogik

Gerst€behrndertenpäd./
Prakt. -Bildbaren-Pädag.

Lernbehindertenpädagog.

Sonderpädagogik

SprachheilpädagogrU
Logopädre

Verhaltensgestörten-
pädagogik

und a rar tm ersten

Hochschul- Fach-

Pädagogßche Hochschulen

Studrenbererch zusammen

;
1

,
1

2
5
7

2
5
7

m
w
i

m

i

6
1'l
17

6
11
17

2
1
6

2
1
6

-2

2

3
I
9

6
10
16

6
10
16

;
2

3
6
9

1

1

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

1

I
I

;
8

I
16
24

22
26
48

I
25
33

I
17
2B

23
2e
49

I
25
33

Erwachsenenblldung und
außerschulische Jugend-
brldung

Erzrehungswiss€nschaft
(Pädagogrk)

Schulpädagogrk

Studlenbererch zusammen

1
,l

2

1
E

12

38
75

113

7
12
19

52
261
313

11
76

117

140
501
641

3
t

1'.|

3
1

4

;
1

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
1

1

1

1
,l

1

5
6

2
2
I
1

2
3

I
1

3

3

;
,|

I
5
6

2
2
1

1

2
3

3
1

1

Studienbereich zusammen

Sprach- und Kulturwissen-

7
13
20

i
1

15
71
86

12
64
76

40
197
237

125
430
555

schatten zusammen

-86-

't

1



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-lnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. StudEnfach

Fachergruppe
Studrenbereich
'l Studienfach

Sport

Sport, Sportrussenschafi

Sportpädagogik

Studrenbereich zusammen

Sport zusammen

Rechts-, Wrrtschans- und
Sozralwissenschaflen

Wrrlschafts- und
Gesellschanslehre allg.

Lembereich
Gesellschaftslehrc

Sludlenberelch zusammen

Sozralwesen

Sozralpädagogrk

Studrenbereich zus{tmmen

Rechts-, WirtschafB- und
Sozralwssensch. zusammen

Mathematk, NatuMßsen-
schaften

Mathematik, Nalu'wissen-
schanen allgemein

lnterdisziplin. Studien
(Schwerpunkt Natur-
wtssenschaften)

Lernbereich Natu]wiss./
Sachunterichl

Studienbereich zusammen

Mathematik

Mathematik

und alvar rm ersten

Hochschul- Fach-

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1'l
10
21

11
10
21

11
10
21

I
13
22

I
13
22

10
15
25

1

1
5

3
13
16

1
17
21

;
1

i
'l

m
w
i

m
w
i

m
w
i

11
69
E3

11
69
E3

11
70
8/t

14
70
84

9
0

15

I
6

15

I
6

't5

11
10
21

3
8

11

3
8

11

33
't23
156

32
120
152

Pädagogbch€ Hochschulen

33
't23
156

I
6

15

9
I

't5

I
6

15

11
10
2'l

'tl
10
21

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1

2
3

1

2
3

,|

1

2

1

1

2

1

2
3

1

2
3

1

1

2

1

I
2

m
w
i

m
w
i

I
13
22

9
13
22

10
15
25

I
1
5

3
13
16

1
17
21

1

3
4

1

3
4

'1

I

;
1

m

i

m
w
i

1

1

2

3
7

10

1

1

2

3
7

10

lnsoesamt Oeutsche Studienanfänqer/-innen
und arrar rm ersten und airar im erstenGe-

schl.

Semester
Hochschul- | facn- Fach-Hochschul- I

semester

Studrenbereich zusammen

-8? -

32
120
152



Deutsche Studienanfänoer/-innenlnsoesamt
und a rar im erstenund arar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Ge-
schl. Hochschul- Fach-

semester

Sommersemester 2000

2 StudienanfängerAnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1 Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
I Studenfach

hformatik

lnformatik

Studienbereich zusammen

Phystk, Astronomie

Physik

Studienbe16rcü zusammen

Chem€

Chemie

BDlogle

BDlogle

Studienbereich zusammen

Geographie

GeographE/Erdkunde

StudienberGich zusammen

Mathematik, NatuMissen-
schaften zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschatten

Emährungs- und Haus-
haltswissenschaften

Haushalts- und
Emährungswissenschall

Studienbereich zusammen

Agrar-, Foßt- und
Ernährungswssensdtaflen
zusammen

Ausländische

Hochschul-

und zwar rm ersten

Fach-

m
w
i

m
w
i

Pädagogische Hochschulen

54
180
211

i
I

'1

I

m
w
i

m
w
i

2
1

3

2
1

3

;
1

;
1

2
1

3

2
I
3

i
1

;
1

5
3
8

5
3
I

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

;
2

2
2

2
2

;
2

2
2

2
2

m
w
I

m
w
i

m
w
i

Sfu dlenbereich zusammen

;
2

2
2

m
w
i

m
w
i

1

5
I
I
5
I

;
1

;
1

1

1
5

1

I
5

;
2

2
2

I
3
7

1
3
7

a
3
7

1
3
7

m
w
i

m
w
i

E
10
16

I
10
1t

6
3
I
6
3
0

7
10
17

7
10
17

m
w
i

m
tv
i

m
w
i

2
2
1

2
2
1

2
2
1

2
2
1

23
86

109

23
t5

108

5't
156
207

1

3
4;

1

-88-

I

-1

1

1

'l



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studrenfach

Fachergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

I I lnsqesamt I D.rt."n" stuo,"n"ntano"il-,r,*n fnr.andrsche studrenanfänoer/-rnnen

I Ce- | und arrar im ersten I und zwar rm ersten I und zwar tm ersten

l*u
llsemesterlsemesterlsemester

Pädagogrsche Hochschulen

lngenreurwrssenschaften

lngenreurwesen allgemern

Lernbererch Technrk

Studrenbererch zusammen

lngenreurwssen-
schaften zusammen

Kunst, Kunstwrssenschaft

Kunst, Kunstwssen-
schaft allgemern

lnterdrszrpl Studren
(Schwerpunkt Kunst,
Kunstwssenschaft)

Kunstez€hung

Sludrenbererch zusammen

Mustk. Mustkwtssenschaft

Musrkerzrehung

Studienbererch zusammen

Kunst. Kunstwssen-
schaft zusammen

Hochschulart rnsgesamt

Sprach- und Kulturwrssen-
schaften

Evangehsche Theologte,
- Relrgronslehre

Evang Theologre,
- Rehgronslehre

m

I

m

I

m

I

4

4

4

4

4

4

4

I

4

1

4

4

m

I

m

I

m

I

4
5
I
4
5
9

21
19
40

21
19
40

28
22
50

28
22
50

10
1

11

10
1

'11

10
1

11

2
9

11

10
1

1'l

't0
1

11

10
1

11

I
26
34

2
2

;
1

,
1

12
15

1

6
7

4
18
22

m

i

m

I

m

I

m

I

3
13
16

1

6
7

1
19
23

4
5
I
4
5
9

E

24
32

97
380
477

85
314
399

10
35
45

12
19

7
12
19

17
47
64

212
736
978

8
25
33

2
I

t0

10
33
43

7
12
19

7
12
19

17
45
62

221
659
883

2
2

;
1

18
77
95

12
oo
7g

m

I

m

I

16
11
27

16
11
27

Theologische Hochschulen

I
23
31

10
8

18

7
3
0

6
3
I
6
3
I

Sludrenbererch zusammen

-89-

10
8

18

7
3

'10

1

I

;
1



Deutsche Studienanfänoer/-rnnenlnsoesamt
und arar rm erstenund avar rm ersten

semester

Hochschul- | racn.
Ge-
schl

semester
Hochschul- | racn-

Sommersemester 2000

2 Studtenanfänger/-tnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studrenfach

Fachergruppe
Studrenberetch
'I Studrenfach

Kathohsche Theologie,
- Rehgronslehre

Kath Theologie,
- Rehgronslehre

Phrlosophre

Phrlosophre

Anglrstrk, Amefl kanrstrk

AnglstUEnglrsch

Außereuropäische
Sprach- und Kultur-
wrssenschallen

Hebrärsch/Judarsük

Psychologre

Psychologre

Sprach- und Kulturwissen-
schaften zusammen

Rechts-, Wrrtschafts- und
Sozralwrssenschallen

Sozralwssenschaften

Sozralwssenscllaft

und zwar rm ersten

Hochschul- Fach-

semester

Studrenbererch zusammen

m
w
I

m

i

14
5

19

't1
5

19

12
5

17

12
5

17

I
3

1t

8
3

11

9
3

12

9
b

15

Theologßche Hocfrsciulen

45
20
65

45
20
65

33
32
65

33
32
65

36
17
53

36
17
53

21
26
50

24
26
50

6
2I
6
2
I

10
1

't1

9
3

12

I
6

15

Studrenbereich zusammen

m

i

m

i

2
4
6

2
1
6

10
1

11

Studrenberelch zu3ammen

;
1

;
1

m

I

m
w
i

2
1I
2
1
6

'1

1

1

1

'l
1

2

1

1

2

,|

1

2

1

1

2

Studienbererch zusammen

2
1

3

2
1

3

m
w
i

m

i

2
4
5

2
1
6

2
1

3

2
1

3

Studrenbereici zusammen

m

i

m

i

m

I

45
23
68

25
13
38

22

29

109
80

r89

23
16
39

8/t
67

151

m

i

m

i

Studienbererch zusammen

90

;
1

i
1

1

1

'1

1



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänqer/-rnnen

und a,var im ersten und zwar im erstenGe-
schl.

semester
Hochschul- | facn- Fach-Hoctrsctrul- I

semester

Sommersemester 2000

2 Studrenanfenger/-rnnen nach Hochschularlen, Fächergruppen, Studrenbererchen und'l Studrenfach

Fachergruppe
Studrenberelch
1 Sludrenlach

Sozralwesen

Sozralwesen

Studienbereich zusammen

Rechts-, Wrtschans- und
Sozralwrssensch, zusammen

Mathematk, NaluMrssen-
schafien

Mathematrk

Mathematrk

Studrenberelch zusammen

Mathematrk, Naturwissen-
schaften zusammen

Hochschulart rnsgesamt

Sprach- und Kultur\lyrssen-
schaften

Brblrothekswiss, Doku-
mentatton, Publizistk

Medrenkunder'Kommuni-
katrons-/lnformations-
wssenschall

Studienbereich zusammen

Erzrehungswissenschafien

Erzrehungswssenschall
(Pädagogrk)

Studrenbereich zusammen

Sprach- und Kulturwissen-
schaften zusammen

lngen ieurwrssenschaften

Architektur,
lnnenarchrtektur

Ausländrsche

Hochschul-

und arrar im ersten

Fach-

semester

Theologßche Hoch3chulen

;
1

'l
1

1

1

2

m
w
i

m

i

m

i

;
2

;
2

1

2
3

;
2

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

i
1

;
I

;
I

23
't7
40

46
21
70

25
51
78

5
12
17

1't0
E3

193

2
2

2
2

22
45
ts7

22
45
67

I
1

2

I
1

2

1

1

2

1
,l

2

&l
70

154

23
7

30

26
13
39

m

i

m
w
i

10
21
31

10
21
31

21
50
71

21
50
71

12
24
36

12
21
36

Kunsthochschulen

2
5
7

2
5
7

2
3
5

2
3
5

m
w
i

m

i

m

i

12
24
36

2
5
7

2
3
5

2
4
6

m

i

23
46
69

10
21
31

2
2
4

2
2
4

2
2

Archrtektur

-9t-

3
10
13

;
1

;
1

1

1

;
1

;
1

1

1



lnsoesamt Deutsche Studienanfänqer/-innen
und arvar im erstenund zwar rm ersten

Fach-Hochschul- |
semester

Ge-
schl Fach-Hochschul- |

semester

Sommersemester 2000

2 Studtenanfänger/-tnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbererchen und 1. Studrenfach

Fächergruppe
Studrenbererch
I Studrenfach

Studrenbereich zusammen

Ausländische

Hochschul-

und zwar rm ersten

Fach-

2
4
6

2
4
6

m

i

m

i

5
12
17

5
12
17

2
2
4

2
2
4

;
2

2
2

3
10
13

3
10
13

3
15
18

7
5

12

2
4

2
2
4

5
2
7

lngenreulwlssen-
schaflen zusammen

Kunst, Kunstwssenschafi

Kunst, Kunstwssen-
schatt allgemern

Brldende Kunst

Bildende KunsUGlaphik

Malerer

Studienbereich zusammen

Gestaltung

GraphrkdesrgrVKommuni-
katronsgestaltung

lndustnedesigr/
Produktgestaltung

Textlgestraltung

Werkerziehung

Studrenbereich zusammen

Darstellende Kunst,
Frlm und Femsehen,
Theaterwtssenschafl

Darstellende KunsU
BuhnenkunsURegre

Kunstezrehung

Kunstgeschichte,

Studrenbererch zusammen

;
1

2
1

3

;
1

2
2
1

m
w
i

m

i

m
w
i

3
15
1t

,t

6
7

1
21
25

26
21
50

1

6
7

3
3
6

3
I
1

1

3
1

14
31
45

19
37
56

2
1

3

2
2
1

8
I

11

8
6

11

2
2
1

m

i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

14
I

23

17
11
28

1
21
25

21
22
43

22
22
11

2

2

29
21
53

6
3
I

2
2
4

I
5

14

7
2
9

2
2
4

5
3
I

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

4

4

1

2
3

1

4

7
5

12

2
3
5

3
1
7

4

5
2
7

4
4
I

m

i

7
I

15

92

5
6

11

4

;
1

3
3
6

7
I
E

,|

I

1

1

11
5

16



Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbereichen und 1 Studtenfach

Fächergruppe
Studienbereich
1 Studrenfach

I I lnsgesamt I Deutsche Studienanfänqer/-tnnen I Ausländtsche Sludienanfänoer/-tnnen
I Oe- | und zwar im ersten I und atar im ersten I und avar im ersten

i.*'
llsemesterlsemesterl""."rt",

Kunsthochscfiulen

3

I
13
22

78
149
227

I
13
22

7
21
26

85
63

148

.tl

11

13
7

20

15
15
30

2

2

1ü
34
52

EO

12e
206

8
1

12

18
't9
37

118
206
321

136
214
350

140
221
361

156
210
366

150
215
375

237
248
.183

296
348
6{4

t22
4U
72ß

355
152
807

132
582
994

182
625
0E7

2
10
12

10
13
23

26
sil
80

7
5

12

10
10
20

;
't

3
10
13

1

1

2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Film und Femsehen

Schauspiel

Studienbereictr zusammen 7
5
3

5
1
I

11
13
21

33
60
93

;
2

6
3
I

7
5

12

15
11
29

1

1

I
1
E

a
6

10

Mu$k, Musikwissenschan

Dirigieren

3

3
1

I
2
1

3

3
I
1

7
I
I

31
5E
89

3

3

7
11
1C

5
1

I
16
34
50

163
212
375

11
I

12

11
7

21

t
5

13

99
119
210

10
6

16

23
32
55

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

I

m
w
i

m
w
i

s7
129
216

2
9

11

3E
21
a2

125
153
278

11
22
33

5

5

25
.15

70

230
307
537

285
367
652

Gesang

lnstrumentalmusik

Jazz und Popularmusrk

Kirchenmusik

Komposrtion

Muslkeziehung

Musikwissenscfialu
€eschirite

Orchestermusik

Rhythmik

Tonmeister

Studrenbereich zusammen

1

1

1
5

3
6
I

1

I
1
t

3
2
5

19
23
12

2
2
1

46
73

119

271
339
610

5
13
18

i
I

;
1

I
3
s

;
1

3
2
5

137
199
336

93
108
201

115
129
24

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

Hochschulart insgesamt

-93 -

125
,t52

2n



lnsoesamt Oeutscie Studienanfänqer/-innen
und a rar im erstenund arar im eßten

36me3ter
Hochschul- | racn-

Ge-
schl. Fach-Hochschul-

samester

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studtenfach

FächergruPpe
Studienbereich
1 Studrenfach

Sprach- und Kulturwissen-
schanen

Sprach- u. KultuMBsen-
schaften allgemein

und a\rar rm ersten

Hochschul- Fach-

Fachhochschul6n (ohn€ Verwaltungs-FH)

lnterdrsziplin Studlen
(Schwerpunkt Sprach- u.
Kulturwrssenschanen)

m
w
i

m

i

15
26
11

15
ß
11

I
16
25

I
16
25

1

2
3

1

2
3

;
2

2
2

;
2

2
2

m
w
i

m
w
i

11
2e
12

3
12
15

5a
27
81

27
11
11

35
31
66

28
14
12

3E
33
71

1'1
11

io
14

6
12
18

6
12
18

12
21
33

12
21
33

3
5
8

3
5
8

3
4
7

3
4
7

Studienbereich zusammen

Evangelische Theologie,
- Relrgronslehre

Ev Religionspädagogik,
kirchl Brldungsarbeit

m
w
i

m
w
i

1

2
3

1

2
3

Studrenbereich zusammen

Katholrsche Theologi€,
- Relrgionslehre

Kath. Religionspäd.,
krrchl Brldun$arbeit

Brblrothekswiss., Doku-
mentat on, Pubhzistik

Allg und vergleichende
Literatur- und Sprach-
wrssenschall

StudEnbereich zusammen

Bibhothekswrss /u,esen
(nrcht an VeIx..-FH)

Dokumentatioß-
wssenschatl

Medrenkund€/Kommuni-
kations-/lnformations-
wssenschaft

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

10
19
29

12
26
38

E
17
25

52
26
78

2
2
4

2
2
1

3
12
15

Studienbereich zusamm€n 67
64

131

2
1

3

4
3
7

3
2
5

Allg. Sprachwissen-
scha,Ulndogermanistik

Berufsbezogene Fremd-
sprachenausbildung

m
w
i

m
w
i

m
w
i

I
23
21

4
I
1

27
28

71
67

138

13
13

11
11

1

10
11

3
3

Studienbereich zusammen

-94-

11
11

11
14

1

13
14



lnsgesamt Deutsche Studienanfänoer/-innen
und ailar im ersten und a,Yar im eßtenGe-

schl Fach-Hochschul- |
Semesler seme3ler

Hochschul- | f""rr-

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und'l Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
l.StudEnfach

Germanistik (Deutsch,
germanrsche Sprachen
ohne Anglistik)

Ausländische

Hochschul-

und a rar im ersten

Fach-

3emester

Fachhocltschulon (ohn€ Verwaltun$-FH)

Deutsch tür Ausländer

NordrstrUSkandinavist
(Nord Philologre,
Ernzelsprachen a.n.g.)

lnterdrsziplin. Studien
(Schwerp Rechls-, Wrt-
schafts-u Soaal$ss.)

Studienbereich zusammen

3
3
6

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3
1

a

3
1

1

110
14t
256

6
1

7

7
1

I

2
3
5

2
3
5

;
5

;
5

1

2
3

1

2
3

58
E9
17

I
1

13

12
7

19

5
11
19

5
14
19

3
12
t5

5
10
15

9
1

13

9
5

14

8
4

12

6
1

7

3
2
5

3
2
5

3
1

1

3
1

1

1A
30
76

46
30
7A

13
7

20

13
7

20

o
1

7

Anghstik, Amerikanistik

AnglrstiUEnglisctl

Romanrstk

Französisch

Slawstik, Baltstik,
Finno-Ugristik

Sprach- und KultuMi$en-
schaften zusammen

Rechts-, Wirtschans- und
Sozialwssenschaflen

Wrtschafis- und
Gesellschaftslehre allg.

StudienbereEh zusämmen

1

3
I
1

3
1

m
w
i

m
w
i

4
4

4
4

2
2

2
2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
1

-a

1

5
10
15

3
10
13

5
5

3
15
18

Spanisch

Sludienbereich zusammen

;
5

3
17
20

i
1

;
1

Russisch

Tschechisch

Studrenbereich zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1

2
3

1

2
3

18
'19

35

15
23
38

94
129
223

43
OE

109

m
w
i

m

i

54
34
88

54
34
88

16
I

21

16
8

21

3
1

4

3
1

4

Studienbereich zusammen

-95-

8
4

12



Sommersemester 2000

2 Studtenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fäcfiergruppen, Studienbereicien und 1. Studrenfach

Fächergruppe
Studienbereich
l.Studrenfach

| | lnsgesamt I Deutsche Studrenanfänger/-rnnen I Ausländrsche Studienanfänger/-rnnen

I c.- I und a,var im ersten I und a,rer im ersten I und ai,rar rm ersten

l*t'II semesterIse4e9te1 IleOeSler
Fachhochschulcn (ohn€ Venvaltungs-FH)

Sozralwssenschaften

SozrahMssenschan

StudienberBich zusammen

Sozrahresen

Krankenptleg+
Ausbrldung

Sozialarbeiu-hrlfe

Sozalmedrzin/Öftenü.
Gesundheitslvesen

Sozialpädagogrk

Soziahrvesen

Studrenbereich zusammen

Verwaltungswissenscfi afl

Banhi\€sen

verwaltungswissen-
schafu{vesen

Studienbereicfi zusamrnen

Wirtschafiswlss€n-
schaften

Betnebswirtscfiafts-
lehre

Europäisdle wirtlchan

lntem. Betriebswirt-
schafUManagement

Management im Gesund-
heits- und Sozial-
bereich

m
w
i

m
w
i

2
3
5

2
3
5

2
3
5

2
3
5

;
3

10
21
34

1

2
3

't5
38
53

19t
463
657

11
116

17

121
:t81
182

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

15
11
58

2ß
491
697

38
101
137

7E
326
lU
217
713
090

11
39
50

131
385
516

62
268
330

26
83

109

25tl
106

372
1 309
1 681

I 433
I 263
2 896

36
98

1U

2 056
I 662
3 718

111
16/t
278

21
137
161

3
3

12
28
40

3
3

2

2

2

2

311
272
583

274
287
563

2
1

3

1e0
811
771

5
17
22

19
61
80

5
40
45

18
77
s5

78
316
392

212
726
968

563
I 6/tl
2204.

80
260
320

155
571
728

2
8

10

2
10
't2

8
10
18

m
w
i

m
w
i

m
w
i

80
22

102

16
16
32

96
3E

13{

76
19
95

15
14
29

91
33

121

5
17
22

TI,t2t
200

33
69

102

u
z2u
16
16
32

2ß7
1 934
4 301

I
2,
31

117
190
337

390
1 386
1 776

IB
19
95

15
11
29

91
33

121

709
550
259

13
27
a0

33
73

106

38
117
183

582
1 702
22l,(

9t
38

136

1

1

3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

7
21
28

108
161
269

31
38
69

1
1

20
35
55

.19

94
143

33
26
59

5
5

13
16
29

,tg
99

1{t

37
153
190

16
112
128

Touristik

-96-



Deutsche StudEnanfänoer/-innenlnsgesamt
und aivar im eßten und avar rm erstenGe-

schl. Fach-Hochschul- I
seme3ler some3ter

Hochschul- | racn

Somme6emester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, StudEnbereichen und 1 Studrenfach

Fächergruppe
Studienbererch
1 Studienfactr

Verkehßbetnebs-
wrrtschafl

Volkswirtschaislehr€

Wirtschallsvissen-
schanen

Studienbereidt zusamnren

Wrtschansingenieur-
wesen

Wirtscfi allsin genieur-
wesen

Studienbereich zu$lmmen

Rechts-, Wrbchans" und
§ozralwissenscfi. zusammen

Mathemattk, NatuMF3rn-
schafren

Mathematik

Mathematik

WirtsdratEmalhematik

Studienbeaeid zusamrnen

lnformatik

lnformatik

lngeni6urinfomatik

Medieninbmatik

Medizinische lnformatik

Neue Kommunikations-
techniken

und a^rar im ersten

Hochschul- Fach-

Fachhocrrlchulen (ohne Venyaltung3-FH)

32
11
40

3
3

22
12
3a

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1
1
I

27
't0
37

tE
t

2ß

5
4
9

;
3

880
607
147

2621
2502
5 123

102
117
579

162
117
570

3 5E0
4(x6
7 82ß

700
532

1 232

950
890

1 640

3 591
3 105
6 696

I 011
ue

1 257

5 33t
5 12t

10.186

614
43E

1 052

2 196
2 0«,
1 2i26

.11 1

00
510

3 0üt
3,t7t
I 561

86
94

180

90
83

173

'150

39
189

150
39

189

1
7

11

12
7

19

4il
407
861

125
172
897

51
1E
69

51
1t
6S

1E7
5Et
065

E61
207
00r

all
e0

510

011
2ß
257

4
6

10

2
5
7

2
5
7

3
3

3 137
2 698
5 835

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Ü81
207

1 068

a 705
I A17
932i)

633
5't l

1 144

m
w
i

m
w
i

m
w
i

71
te
90

37
e

4C

t1
13
21

12
13
25

ae0
tt

57t

211
2C

212

37
u2
5o

40
25
05

EI
1t

102

35tl
E3

4t7

2
5
7

2
5
7

2t1
a3

304

117
1o

1C6

Z3
15
3t

12
13
25

45
E

53

2i2
55

2n

t5
1e
3a

I
I
2

tc
N
3C

5n
111
6tt

2ß1
12

303

3E
2a
a2

52
32
E4

395
99

4U

1
10
11

1
1o
14

332
62

3ea

1t4
2C

212

23It
11

19
16
35

59
11
73

257
69

326

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

87
23
10

17
11
61

20
5

25

41
16
57

I
3

10

1a
6

20

35
11
49

1

2
3

104
23

127

-97 -

Wirßchattsinformatik

;
1



Oeutsche Studienanfänqer/-innenlnsoe3amt
und aflar im erstenund a,var im ersten

Fach-

3€m63ter

HcrcchuL I

Ge-
schl

semester
Hochschul- | racrr-

Sommers€mester 2000

2 Studlenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studicnberetchen und 1 Studienfach

Fächergruppe
Studrenberetch
1 Studienfach

Studienb€reich zusamrnen

Physrk, Astronomie

Physik

Studienb€reich zusammen

Chemre

Chemie

Studienberei{rt zusammen

Brologle

Biotechnologie

Studienbereicfi zusammen

Geographie

Geoökologi€r'
Biogeographie

Studienbereich zusammen

Mathematk, NatuMissen-
schaflen zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswßsensarralten

Landesptl6ge,
Umwellgestaltung

Landespflege.,
Lan6chaftsgestaltung

Naturschutr

Agrarwtssenschaften,
LebensmtneL und
Getränketechnologie

Agrarökonomie

und a,t ar im ersten

Hochschul- Fach-

Fachhochschulen (ohno Veßaltungs"FH)

m
IY
I

871
207

1 081

208
67

275

2'.t9
2U
483

710
153
863

127
331
758

8
7

15

164
54

218

1
5
I
a
5
I

m
w
i

m
w
i

i
1

1

;
,|

;
I

m
w
i

m
w
i

1',l
9

20

11
I

20

1
2
6

I
2
6

;
1

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

19
13
32

1o
13
32

71
65

139

10
17
33

16
17
33

1 553
46

I 999

15
11
29

15
11
29

51
4
95

51
41
95

I
13
22

I
t3
22

953
289
212

71
05

139

11
6

17

't1
6

17

7
I

13

I
7

15

6
7

13

226
89

315

m
w
i

m
w
i

6t
58

1ß

6t
5t

18

16
18
32

16
16
32

1 327
357

1 684

17
a2
t0

a7
12
t9

I
12
21

I
12
21

772
217
969

6
7
3

;
1

i
1

181
72

253

m
w
i

m
w
i

m
w
i

324
76

334
77

32
11
76

33
4
77

2
2

;
2

;
2

52
65

117

51
65

116

60
71

131

c
6

11

;
2

5E
71

129

2

2

m
w
i

-98-

Studienbereich zusammen

1

1

1

1



Somme6em$ter 2000

2 Studienantänger/-innen nach Hochschularten, Fäcfiergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
1 Studienfach

I o"- I und aflar im eßten I und arar rm ersten I und a rar im ersten

t*'
ll semesterlscmesterlsemester

Fachhochschulen (ohno V8rwaltun0!-FH)

Agrarwissenschatu
Landwlrtschafl

Garlenbau

Lebensmitteltechnologie

Weinbau und
Kellerwrtschan

Studienbereicfi zusamm€n

Forstwissenschatt,
Holarurtschan

Forstwissenschaft.
-wrtschai

Studienbereich zusammen

Emährungs- und Hau!.
haltswissenSdlallen

HaushatE- und
Emährungswisseßdlan

Studienbereicfi zusamrnen

Agrar-, Forst- und
Ernahrungswsenschanen
zusammen

lngenreurwissenschaften

lngenieurw$en allgemein

Angeürandte System-
wissenschaflen

lnterdisziplinäre
Studien (Schwerpunkt
lngenEurwBscnscfi.)

Mechatronrk

Sludienbereich zusammen

Bergbau, HUttenuresen

Bergbau/Eergtechnik

6
1

10

7
1

11

m
w
i

m
w
i

m
IY
i

m
w
i

m
w
i

25
3{t
5E

1t
2ß
4
I
1

12

16
20
ltc

a2
52
oa

20
5

23

20
5

25

1l
37
at

11
37
ac

133
185
2SC

56
17

103

8
5

13

12
15
27

3
3

76
72

14t

11
6

20

1a
6

20

11
36
17

11
38
17

17
31
70

17
2!2
39

I
16
25

1

I
5

1

,l

3
3
6

10
13
23

13
17
30

37
43
80

16
7

23

1
2
0

9

I

2
1

3

2
2
1

3

76
116
192

58
12

100

5
9

11

86
17

'103

51
39
90

11
1

15

l1
1

15

m
w
i

m
w
i

't9
5

21

1e
5

21

o
37
tto

I
37
a6

123
156
275

t
35
4t

c
35
.13

2

2

2

2

10I
19

3
2
5

3
2
5

3
1

1

3
I
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

134
156
292

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

9
2

11

22,
7

29

6

6

80
17
97

5

5'

68
20
t8

113
37

150

161
3t

19e

17
17u

5t
19
70

1t6
a5

231

122
39

161

7

7

7

7

E1
2'.1

102

3

3

100
2C

128

3

3

10

10

71
20
91

m
w
i

-99 -
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Sommersem6ter 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studrenfach

und anar im erstenFäcfiergruppe
Studienbererch
1 Studienfach

Studienbereidl zu3ammen

Hochschul- Fach-

Facähchlchul€n (olrno V6nvaltung3-FH)

I
7

7

i
1

5
1

c

6t
25
93

6
I
7

18
3

10

10

10

63
39

't02

I

8S
30

119

7

7

m
w
i

Maschrnenbad
Verfahrenstedtnik

1

I
2

1

1

9
1

13

o
2
8

1

1

2

22
3

25

1

1

1
3
7

;
1

I
6

11

19
27
48

1e
21
43

0
7

10

23
27
50

1et
27

05
32

127

11
1

1t

10e
18

125

69
e

7C

2t
21
17

sgc
121

1 117

11
34

10
52
a2

150
48

1ot

1t0
35

145

59
10
69

6
2
E

89
11
80

30
7

46

39
3'l
70

2

2

37
1t
55

n0
e5

t65

a2

z2

7
le
58

15
2

17

117
30

156

72
32

1oa

48
8

56

;
1

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Abhllwirbchan

Augenoptik

Chemie,lngenieu.-
lr€sen/Chemi€todinik

Oruck- und Rcprc,
dukbonstecfinik

Energietecfinik (ohnc
Elekt otecfinik)

FeintYerkt€chnik

FertgungsJ
Produktioostcdlnik

GesundheiEtechnik

GlasteciniUKeramik

Kunststofllecfinik

Maschinenbaufuüen

Physrkalisdtc Tedrnik

Textl- u. Beucidungg
technrU.gariub€

Transporu
Fördertedrnik

Umlt etttedlnik (einldll.
Recycling)

Verfahrenstecfinik

10
1

11

11
2

13

72
28

100

13
3

16

't1
1

15

11
1

12

10
5

15

58
t

66

53
34
a7

5Etu
25

C
31

32
2G
5t

71
33

107

13
3

16

95
2C

123

t7
13

100

117
4

191

29
13
12

181
22

203

2

1a
5

10

572
61

633

21

21

5
37
12

2

7
5

12

2

2

23
13
36

198u
232

2
12
11

15
1

18

3
1
7

13
13
28

45
N
65

815
90

9'lrt

39
3

12

7
a0
a7

3
12
15

i
1

3
4
7

15
7

22

7

7

114
35

lttg

7
2I

52
10
62

59
19
78

1'.l
6

17

-100-

lßo6samt Deutscho Studienanfänoer/-innen
und aYar im erstenund drar im eßten

Fach-Hochschul- |
semester

Ge-
schl. Fach-Hochschul- I

semester

Versorgungstechnik



lnsoesamt Deutsche Studienanfänqer/-rnnen
und a^rar im eßten und zrvar im erstenGe-

schl. Fach-Hochschul- |
s€mester

Fach-Hochschul- I

semester

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbererchen und 1 Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
1 Studienfach

Werkstolh,vissenschaften

Studienbereich zusammen

Elektrotechnik

Elektr. Energlet€drnik

Elektrotechnild
Elektronik

Mikroelektronik

Mrkrosystemtechnrk

NachnchtenJ
lnformatDnstechnik

Optoelektronik

Studienbereich zu3amm6n

Verkehrstechnrk, Naulik

Fahzeugtechnik

Lufl- und Raum6hrt-
technrk

NauüUseefahrt

Schiflbau/
Schifrstechnrk

Verkehrsingenieulx,esen

Studienbereich zusammen

Archrtektur,
lnnenarchitektur

Architektur

und avar rm ersten

Hochschul- Fach-

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

m
w
i

m
w
i

I
1

10

11
1

18

I
1

10

12
1

16

2

2

306
75

381

17
1

18

146
21

't67

1 5.t9
373

192i2

45
3

.t8

458
2S

485

1(x6
257

1 303

20

20

327
16

313

a2
1

66

602
50

652

2ß

1 363
351

1 711

26

172
3E

510

10

10

116
20

136

23
93

116

1 E55
48

2 303

317
9/t

111

2
1

3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

6

6

145
22

167

12'
1

13

1

,t

1

1

2

6a3
4t

89l

1E5
E

193

10
I

20

3E
7

a5

E7
6

95

2
1

3

137
25

182

181
5

188

18
1

19

39
6

.15

216
19

265

3Et
all
799

210
11

251

252
336
a2c

17
7A
93

285
22

307

125
157
6E2

288
18

3(x

320
387
707

17E
2S

2oo

136
11

't50

27
103
130

11

11

42
14
56

10

10

29
12
11

3

2
I
3

2

2

28
51
79

6
17
23

6
1

7

I
,|

5

2

2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

E81
ta

9a5

217
10

227

2i2
2

21

11
7

at

827
59

688

21
E

29

20
2

2:2

.t't
6

17

218
36

251

32
2

34

3
1

4

190
34

221

40
3

43

39
3

42

37
46
83

2

2

1

1

3
3
6

1

1

1

2
3

1

I

I
3
7

1

I

3
2
5

rt6
I

50

m
w
i

m
w
I

30
113
143

-l0l-

lnnenarchitektur 3
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Oeutsche Studienanfänoer/-rnnenlnsoesamt
und art/ar im ersten und a,Yar im ersten

semester

Hochschul- | racn-
Ge-
schl Fach-Hochschul- I

semester

Sommersemester 2000

2 Studienanfenger/-lnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Sludlenberetchen und 1. Studtenfach

Fächergruppe
Studienbereich
l.Studienfach

Studienbereich zusammen

Raumplanung

Umweltschutz

Studlenbererch zusammen

Baurngenreuru€sen

Baurngenieurxreserv
lngenieurbau

Holzbau

Stahlbau

Wasserwirtschall

Studienbereich zusammen

Vermessungsrvesen

Kartographle

Vermessungswes€n
(Geodäsie)

Studienbercich zusammen

und arlar rm ersten

Hochschul- Fach-

semester

Fachhochschulen (ohne Venvaltungs-FH)

m

i

309
112
721

3,t3
.180
823

.155
570

1 025

3a
68
02

4'.t5
514
929

8
13
21

8
13
21

40
56
96

2

2

;
1

;
,|

1

'l
2

1

1

2

m
w
i

m
w
i

10
13
23

10
13
23

578
't7c
751

38
2

40

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

372
110
192

3

332
87

419

2 177
832

3 309

522
159
681

3 583
1 180
4 763

40
23
63

54
19
73

29
2

31

3
5
t

29
2

31

38
2

rt0

6
2
8

567
163
730

t
8

16

38
11
52

.t6
22
68

3 3

3

I

I

6
2
t

405
1'.tz
517

621
182
E03

40
23
63

365
89

4il

3
5
t

19
10
29

22
15
tr7

12
't5
57

51
23
71

54
19
73

4
,|

5

5
1

6

751
207
958

3

1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

I
8

17

4
2
6

1
2
6

703
245
948

23
12
35

26
17
43

180
077
257

lngenreulwissen-
schaften zusammen

Kunst, Kunstwi$enschaft

Kunst, Kunstwssen-
schaft allgemein

4 334
1 387
5 721

Kunsteziehung

Restaurierungskunde -1

1
;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

5
23
28

5
24
29

6
35
a3

8
39
17

Iu
12

3
3

8
37
45

5
23
2E

;
1

1

1

2
2

5
21
29

Studienbererch zusammen

-102-
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Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studtenb€reEhen und 't. Studienfach

Fächergruppe
Studrenbererch
1.Studienfacir

Brldende Kunst

Bildende KunsUGraphik

Neue Medren

Studienbereich zusammen

Gestaltung

Angewandte Kunst

Musik, Musrkwissenschall

Musikeziehung

Studienbereich zusammen

und a/var rm ersten

Hochschul- Fach-

Fachhochschulen (ohn6 V€rwattung3-FH)

1
1

5

I
2
3

5
2
7

m
w
i

m
w
i

m
w
i

82
14E
230

ß
3rl
t0

5
72
TI

138
263
399

I
6

10

I
3

12

13
I

22

5
12
17

1

I
I

120
221
352

68
7A

't12

t
98

106

208
41E
428

,|

1

2

1

1

2

I
3
7

I
2
8

2
3
5

18
39
57

2II

10
I

19

5
12
17

1

6
7

119
210
329

83
71

134

7
91
9E

't95
390
585

3
1

1

2

2

3

3

8
3

11

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

10
5

15

1

9
't0

6
1

10

2
3
5

1

6
7

Edelstein- und
Schmuckdesign

GraphikdesEn/Kommuni-
kationsgestaltung

lndustriedes€n/
Produktgestaltung

Textilgestaltung

Studlenbereich zusilmmen

93
169
2e2

2
2

ä
3

11
21
32

6
I

11

I
14
23

3
5
8

13
28
11

16
31
47

52
12
9a

6
7g
85

154
302
458

1

7
8

1

7
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

-1

1

;
1

1

1

2

1

1

2

2
1

3

2
1

3

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

23
41
64

214
/t36
850

230
147
697

171
3?2
503

8 076
5 991

140rJ7

11 8ga
7 711

19 439

6 59S
5 000

11 599

148
291
439

10 u6
6 875

16 921

1 177
991

2 188

1 652
866

2 518

Hochschularl insgesamt

lnsoesaml Deutsche Studienanfänoerhnnen
und avar rm ersten und araa im erstenGe-

schl.

Seme3ter
Hochschul- | facfr- Fach-Hochschul- I

seinester

-103-



Deubche StudEnanfänoer/-innenlnsgesamt
und avar im eßten und arrar im ersten

Fach-Hochschul- I
3eme$ter Ecmelter

Hocfrscfrul- I racrr-
Ge-
schl.

Sommersemester 2q)0

2 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fäcfiergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfact

Fächergruppe
Studrenbereich
l.Studienfach

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozralwissenschaften

Verwaltungswssenscfi aft

Auswärtge Angelegen-
herten

Bankwesen

B u nde$/ueh rven valtung

FrnanzveMaltung

lnnere Vetwaltung

PolEewerlassungsch.

Sozalversic,lerung

Ve,waltungswiss€n-
schatu-Yvesen

Studienbereidr zusammen

Wirtsafralt!ilvisacn-
sciafren

Beriebswirts€fiafts-
lehre

Studienbereidr zusammen

Rechts-, Wrtschafls- und
Sozralwissensch. zusrimmen

Hochschulart ißg$amt

Ausländische

Hochschul-

und a\rar im ersten

Fach-

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

16
33
19

27
27
5rf

50
56

106

17
33
50

2'.1

21
45

27
36
83

16
33
19

27
27
5a

17
33
50

21
21
15

27
36
63

verwaltungrfachhochsdrulen

50
56

106

5
2
7

85rt
237
891

a2
55
97

40
4u

839
42
281

33
11u

5
2
7

33
11u

882
253
935

12
55
97

919
512
431

34
20
54

34
20
5.t

953
532
4E5

953
532
4E5

5
2
7

33
'11

4
8E4
253
937

12
55
07

ea
7A

'1.10

83t
41

1 279

921
513

1a3/

E38ul
275

838
41
27e

33
l1
11

853
237
E90

12
55
97

.10
43
83

5
2
7

u
75

139
;
1

I
1

2

2

2

2
1

3

2
1

3

2
1

3

1

1

2

1

1

2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

839
42

12C'.1

E30
42

1 2C1

34
20
54

34
20
5il

955
533
,ltE

955
533
4EE

-t04-

1

1

1



Fächergruppe
Studrenbereich
l.Studienfach

Sprach- und Kulturwrssen-
schaften

Sprach- u Kulturwrssen-
schaften allgemein

Sommersemester 2000

2 Studlenanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studtenberetchen und 1. Studtenfach

Hochschulen insgesamt

Fach-

lnterdrszlplin Studren
(Schwerpunkt Sprach- u.
Kultufwrssenschaflen)

Lembererch Sprach- und
Kultu]wissenschaflen

11
98

139

76
199
275

94
240
334

17
50
67

111
290
401

54
135
189

15
38
53

;
I

m

i

m

I

m

I

18
4',l
59

16
38
5/f

13
37
50

15
37
52

28
74

102

1

12
13

77
211
288

37
25
62

37
25
62

Studrenberelch zusammen 69
173
212

a7
71

141

11
99

140

Evangelrsche Theologle,
- Relgonslehre

Drakonrewissenschatt

Ev Rehgronspädagogrk,
krrchl Brldungsarbeit

Evang Theologte,
- Rehgronslehre

Katholsche Theologie,
- Relgionslehre

Caritasw33cnschall

Kath RelEronspäd ,

krrchl Bildungsarbefi

Kath Theologte,
- Relrgronslehre

Studlenbererch zusammen

m

i

m

I

m

i

m

I

3
5
8

3
5
8

4
12
16

27
11
41

34
79

113

57
11
71

156
343
499

163
360
523

40
60

100

40
60

100

1
12
16

193
368
561

200
385
585

1

6
7

1

1
5

1

6
7

1

I
5

'4

I

27
1.1

11

67
71

'111

104
84

188

3
,|

1

m

I

m

I

m

I

m

I

64
44

108

206
3/t5
551

208
355
563

6
18
21

I
4

36
35
71

36
39
75

207
156
363

13
7

20

22'.1
163
38/t

2;
I

37

2g
9

37

Studrenberetch zusammen 64
48

'112

263
359
622

265
369
634

6
t8
24

230
043
273

Phrlosophte

Ethrk

Phrlosophre

ReIgronswssenschaft

Statstrsches Eundesamt. Facisefle 1 1, R 4 1. SS 2000

m

i

m

I

m

I

m

I

1

1

2

57
14
71

164
131
295

311
240
551

16
8

21

328
248
576

1 066
912

I 978

38
61
99

11
64

105

1 277
1 125
2 402

3
3
6

167
134
301

lnsoesaml Deutsche Studienanfänoer/-innen
Ge-
schl.

zwar im ersten

semester
Hochschul- I f"*-

ffi
-ffi""',-- l'%,

semester

Studrenbereich zusammen

-105-

1 110
99'l

2 101

107
85

192

und a,Yar rm ers

I

;



lnsoesämt Deutsche Studienanfänqer/-tnnen AT
und ilar im erstenund zwar rm erstenGe-

schl
semester

Hochschul- | Factr-
semester

Hochschul- | Fach-

Fächergruppe
Studienbererch
1 Studrenfach

Geschrchte

Alte Geschrchte

Brbhothekswss., Ooku-
mentatbn, Publizrstrk

Archäologie

Geschrchte

Mrttlere und neuere
Geschrchte

Ur- und Fruhgeschrchte

WrtschaftsJSozral-
geschrchte

181
231
412

49
69

1'18

I 062
1 056
2 118

280
190
470

81
82

163

Sommersemester 2000

2 Studtenanfängerlrnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studtenfach

Hochschulen insgesamt

m

i

m
w

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

17
16
33

60
94

154

352
298
650

137
88

225

21
29
50

3
7

10

11
9

20

42
40
82

37
36
73

163
202
365

945
923
868

232
147
379

76
76

'152

9
9

18

462
393
855

17
45
62

6
7

13

83
95

178

5
4
9

't8
29
47

6
3
9

12
27
39

11
25'
36

269
203
472

93
49

112

20
25
45

3
6
9

145
361
806

9
30
39

117
133
250

44
39
83

48
43
91

1

4
5

5
6

11

1'r
't2
23

2
3
5

2
5
7

2
4
6

4
I
2

2
7
9

Studrenbererch zusammen 590
532

1 122

1 657
1 611
3 268

1

1

2

145
't7 1

316

195
210
4't 3

Brbhothekswss.^vesen
(nrcht an Ve,w -FH)

Dokumentatior'ls-
wssenschall

Joumallstk

Medrenkund€/KommunF
katlons-/lnformatDns-
wssenschaft

Pubhzrstk

Studrenbererch zusammen

3
12
15

58
58

116

127
134
201

m

I

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

23
41
64

16
22
38

11
34
45

20
29',
49

19
50
69

3
12
15

29
14
73

139
161
300

64
70

1U

49
104
153

4
7

11

6
'12
18

20
93

113

21
52
73

104
162
266

53
112
165

243
379
622

86
301
387

146
314
460

7
18
25

23
59
82

169
221

4
10
14

2
7
9

Allg und verglerchende
L[eratur- und Sprach-
wssenschaft

Allgemeine
Literaturwrssenschaft

Allg Sprachussen-
schafvlndogermanrstik

Angewandte
Sprachwrssenschaft

Statrslrsc}lcs Bundosamt, Facisofle I 1, R 4 1, SS 2000

118
192
310

30
1'15
145

25
78

103

2
5
7

m

i

m

I

m

I

32
76
08

24
43
67

10
47
57

219
336
555

7A
254
330

112
212
324

5
11
16

14
30
44

5
37
42

2
5
7

34
'102
136

-106-



lnsqesamt Deutsche StudrenanfänoerAnnen Ausländrsc
Ge-
schl

und zwar im ersten

semester
Hochschul- t -aah:

und a,Yar tm

semester
ffi

Fachergruppe
Studrenbererch
1 Studenfiach

Berutsbezogene Fremd-
sprachenausbrldung

Computerhngurstrk

Studlenbererch zusammen

Sommersemester 2000

2 Studlenanfänger/-rnnen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studrenberetchen und 1 Studtenfach

Hochschulen rnsgesamt

m

I

m

I

m

I

1

12
13

11
10
21

5
11
16

;
1

2
2

5
1

6

i
1

,|

10
11

48
44
92

287
678
965

98
316
414

30
22
52

223
500
723

14
9

23

36
39
75

18
22
40

6
I

15

18
29
17

164
212
376

159
197
346

Altphrlologre (klass
Phrlol ), Neugnechtsch

Byzantrnrstrk

Gnechrsch

Klassrsche Phrlologre

Latern

Germanlstk (Deulsch,
germanrsche Sprachen
ohne Anglrstrk)

Dänrsch

Deutsch fur Ausländer

Fnesrsch

Germanrstrk-/Deutsch

Nrederländrsch

NordistrUSkandtnavtst.
(Nord Phrlologle,
Einzelsprachen a.n g.)

Studrenbererch zusammen

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

6
10
16

15
19
3/f

89
125
214

149
192
341

80
115
195

3
8

11

01
162
226

6
5

11

3a
154
188

64
178
242

1

10
11

I
I

16

9
10
19

,
,|

;
5

2
4
6

1

1

I
7

16

11

17
28

14
47
91

1

1

2

3
7
0

31
27
58

42
.19

91

12
12
24

12
30
42

22
20
12

31
32
63

131
163
291

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

3
8

11

164
218
382

910
2 826
3 736

1 099
3 086
4 185

202
445
647

2
1

3

29
57
80

62
127
189

5
31
36

38
233
271

1 270
34ll
4 681

1 755
4 855
6 610

371
1 068
1 439

11
10
21

2 053
5 493
7 546

399
1 131
1 530

1 142
3 006
4 118

539
1 758
2297

613
1 849
2 462

59
110
189

2
1

3

26
53
7S

3
4
7

,l

2
3

1

8
9

3
17
20

Studrenbererch zusammen

AngIstk, Ameflkantsttk

AmeflkanrstrU
Amenkakunde

11
22
33

13
23
36

23
77
00

700
I 955
2 655

783
2 082
2 865

m

I

76
167
243

36
90

126

-107-
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144
207

13
13
26

unt
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1
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Deutsche Studlenanfänoer/-rnnenlnsoesamt
und a rar im entlen und arar im erslenGe-

schl
semester

Hochschul- | Fach-
sem6ster

Hochschul- I Fach-

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Stud€nfach

Anglrstk/Enghsch

Studrenbererch zusammen

Sommersemester 2000

2 Studtenanfängerlinnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbererchen und 1 Studienfach

Hochschulen rnsgesamt

Fach-

m

I

m

I

213
583
796

236
660
896

281
785
069

320
875
195

815
2 018
2 833

891
2 185
3 076

687
1 708
2 395

semester

23
91

114

71
202
273

84
215
299

10
31
41

2
27
29

3
3

5
2',|
26

750
1 852
2602

71
290
36/t

31
99

130

5
11
19

172
48r
653

68
209
277

350
093
113

128
310
438

141
333
474

't7
41
58

I
27
35

Romanrstk

Französrsch m
w
i

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

29
135
10t

91
331
122

39
126
165

2
o

11

5
8

13

19
104
123

11
150
'191

52
178
230

Itialenrsch

Portuglesrsch

Romanlsttk
(Romanrsche Phrlologre,
Elnzelsprachenang)

Spanrsch

Sfu drenbererch zusammen

18
17
65

5
t6
21

221
059
883

71
230
304

/133
362
795

9
55
64

1

3
1

64
211
305

23
68
91

126
502
628

7
28
35

2

6
21
27

83
269
352

Sorbrsch

Sudslawsch(Bulgarisch,
Serbokroatsch,
Slowenrsch usw )

Tschechrsch

Westslawrsch (allgemern
undang)

Statrstrscies Bundesaml, Fadrsne 11, R 4 1, SS 2000

86
329
.l'15

40
173
213

2
8

10

2
13
15

2
10
12

Slaustrk. Baltrsük,

Finno-Ugnstik

Baltrstk

Flnno-Ugnstrk

Polnrsch

Russrsch

m
w
I

m

i

m

I

m

I

m

i

m
w

I

m
w

I

m

I

m

I

1
15
19

20
66
86

13
41
54

;
3

I
1

i
1

2
3
5

i
1

'4

1

2
a
6

;
3

1

3
4

;
I

7
29
36

21
55
79

56
107
163

5
't6
21

12
3/f
.t6

8
I
1

1

2

28
70
98

76
173
219

2
10
12

I
3
7

Slawstlk
(Slaw Phrlologre)

25
75

100

2
1

3

1

2
3

;
I
1

1
5

1

3
4

1

5
6

2
2
1

3
3

2
2

-108-
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6
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Ausländische Studrenan



Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-lnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studtenfach

Hochschulen insgesamt

Fächergruppe
Studienberelch
'l Studlentach

Studrenbererch zusammen 91
189
280

26
86

112

s2
118
208

I
5

13

5
7

12

16
67
83

117
275
t92

v
4
7S

3
5
8

28
66
94

2
1

3

21
65
86

2
1

3

I
19
2A

I
7

15

4
14
18

1

2
3

2
1
6

1
1

11
52
96

11
23
34

12
16
28

37
132
189

9
10
19

m

I

Außereuropärsche
Sprach- und Kultur-
wssenschaften

3
5
8

6
1
0

2
6
I

1

3
4

10
15
25

11
2E
39

37
49
86

98
120
218

17
21
38

1'.|
53
9.1

23
59
82

2g
.19

77

1
8

12

11
19
30

16
2S
45

6
3
I

12
22
34

4
6
0

m

I

m
w
i

m

I

m

I

m

i

m

I

m

i

m

I

m

I

m
w
i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

Agyplologre

Afrkanrstrk

Arabrsch/Arahstrk

Außereurop. Sprachen u
Kulturen rn Sudostasren
Ozeanren und Amenka

Hebrärsch/Judaistik

lndologre

lranrstk

lslamwssenschafi

Japanologle

Kaukasrstik

Onentaltstrk,
Altonentalistrk

Srnologre/Koreanrstrk

Turkologre

Zentralaslatlsche
Sprachen und Kulturen

7
1

11

I
16
25

36
46
82

21
53
74

21
45
66

10
14
21

17
23
40

2
2

8
12
20

91
117
211

49
76

125

T7
s4

171

9
6

15

7
3

10

38
80

118

t
13
21

7
16
23

1

1
5

17
19
36

32
38
70

6
10
18

I
11

20

m

I

21
26
50

2
1

3

25
36
61

10
7

17

7
18
25

3
1t
lrt

1

6
7

15
29
11

42
58

100

I
12
20

11
12
23

399
597
996

15
32
47

,|

11
12

18
16
34

2
2
1

't05
160
265

8
11
22

19
22
11

1

1
5

149
212
361

479
708

1 187

6
6

12

80
111
191

I
4
I

1
3
7

19
36
55

Studienbererch zusammen

KulluMissensch r.e S

Europ Ethnologre
und Kulturwssenschan

lnsoesamt Deulsche Studrenanftlnoer/-rnnen Ausländische St
und a^rar im ersten und a^rar im erslenGe-

schl.
semester

Hochschul- | Fach-
semester

Hochschul- | Fach-

Statrstrsches Bundesmt. Fachsorß 11. R 4 '1. SS 2000

5
I

13

-109-

und a,var rm ersI



Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularlen, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studrenfach

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studlenfach

I lnsgesamt I Deutsche Studrenanfänger/-lnnen I Ausländrsche Studrenanfänger/{nnen
I und zwar rm erslen I und zwar lm erslen I und zwar rm ersten

I semester I senester I semester

Völkerkunde
(Ethnologre)

Volkskunde

Studrenbererch zusammen

m

I

m

I

m

I

22
52
71

7
26
33

47
109
156

241
799

1 040

272
886

1 158

31
72

103

3
I

11

Hochschulen rnsgesamt

383
832

1 215

52
137
189

89
221
310

338
716

1 054

33
88

121

64
156
220

23
60
83

'r 06
252
358

23
58
81

7
21
28

35
87

122

70
209
279

70
209
279

'12
19
31

17
31
48

4
I

't2

2
6
I

73
271
347

1

4
5

1

9
t0

3
3

1

1

2
4

83
294
377

I
'11
22

5
5

12
22
34

1

I
I

Psychologie

Psychologre

Erzrehungswssenschaften

Ausländerpädagogrk

Sonderpädagogik

BlindenJSehbehin-
dertenpädagogik

Erzrehungsschwiengen-
pädagogrk

GehörlosenJSchwer-
höngenpädagogrk

Studrenbererch zusammen

m

I

m

I

103
297
.100

103
297
400

26
51
77

1
15
19

45
't 16
'16'l

383
832
215

338
716

1 054

33
88

121

52
195
217

45
116
161

m

I

m

I

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

2
2

1

9
10

59
83

142

;
9

2
2

23
47
70

4
13
't7

'192
616
808

1't
60
71

2
23
25

26
70
96

Berufspädagogrk

Erwachsenenbrldung und
außerschulrsche Jugend-
brldung

Ezlehungswissenschafi
(Pädagogrk)

Gesundhertspädagogrk

Grundschul-/Pnmar-
stuEnpädagogrk

Sachuntenicit
(ernschl Schulgarten)

Schulpädagogrk

Studrenbereich zusammen

706
20,!,2
2719

633
1 768
2 401

55
75

130

41
87

128

1

5
6

6
18
24

1

20
21

3
4
7

43
93

136
2
2

49
183
232

3
3

2
2

1

8

1

7
I

1

12
13

3
3

3
3

12
64
76

2
23
25

28
72
00

852
2 393
3 215

220
691
911

769
2 099
2 868

1

1

2

1

9
0

m

i

m

i

m

I

1

5
6

1
,t

2

6
18
24

1

20
21

3
I

11

-lt0-

1

9
10

Ge-
schl

1

1



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänoer/-rnnen Auslänclische Studrenanfänoer
und ailar rm ersten und a{ar tm entten und zwar rm ersterGe-

schl
3eme3ter

Hochschul- | Fach- Fach-Hochschul- I
semesler

Fächergruppe
Studienbererch
1 Studrenfach

Gerstrgbehrndertenpäd /
Prakt -Bildbaren-Päda9

Körperbehrndertenpädag

Lernbehrndertenpädagog

Sonderpädagogik

SprachheilpädagogrU
Logopädre

Verhaltensgestörten-
pädagogrk

Sludrenberelch zusammen

Sprach- und Kulturwrssen-
schaften zusammen

Sport

Sport, Sportrvrssenschaft

Sportpadagogrk

Sportwssenschafi

Studrenbererch zusammen

Sport zusammen

Rechts-, Wrtschafts. und
Sozralwrssenschaften

Wrrtschafts- und
Gesellschaftslehre allg

lnterdrszrphn Studren
(Schwerp Rechts-, Wrl-
schalls-u. Sozralwiss )

LemberercJl
Gesellschaftslehre

3
15
18

35
121
156

32
113
1a5

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studtenbererchen und 1 StudEnfach

Hochrchul€n insgesamt

Fach-

;
1

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

m

i

11
82

123

12
2'.1

33

Iu
92

18
58
76

6
36
42

6
26
32

99
350
119

22
33
55

3
16
19

1

30
31

3
3
6

1

20
21

530
354
884

72
56

128

602
410
012

31
29
60

269
140
409

269
140
409

21
31
52

1

1

2

1

19
20

40
7C

118

212
195
107

3
8

11

1

4
5

12
21
33

I
83
91

17
54
71

o
35
11

6
25
31

97
339
.t36

1

28
29

,|

4
5

2
11
13

94
35

129

12
7

19

106
42

1/t8

106
42

148

43
33
76

2
2

43
35
78

m

I

m

I

m

I

m

I

3 5e4
7 552

11 416

238
111
349

125
116
245

9 602
18 879
28 481

2 18A
1 523
6 709

7 746
14 826
22 572

1 378
3 329
1 707

86
35

121

1 856
4 053
5 909

1€1
82

213

22
23
45

183
105
288

436
319
755

77
29

106

60
.t9

109

I
6

15

496
368
864

496
368
864

30
26
56

8
67
75

220
262
452

99
91

190

5
29
34

255
228
483

8
69
77

263
297
560

5
30
35

1U
146
280

602
410

1 012

183
105
289

86
35

121

30
25
55

m

I

m

I

m

I

104
120
224

Studienbererch zusammen

- llr -

;
,l



Oeutsche Studrenanfänoer/-innen Auslälnsoesamt
Ge-
schl

und anar rm eßten
Fach-Hochschul- |

semester

und anrar im ersten@
semester

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Regronalwssenschaften

Laternamenka

Ost- und Südosteuropa

Studrenbererch zusammen

Politkwssenschallen

Polrtrkwssenschafu
Politologle

SludlenbereEh zusammen

Sozralw$enschanen

Sozalkunde

Sommersemester 2000

2 Studienanfänger/-tnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studtenbereichen und L Studtenfach

Hochschulen ißgesamt

2
I
6

;
1

m
w
i

m

I

m

I

7
12
19

10
20
30

2
4
6

2
5
7

3
I

11

1 069
850

1 919

6
I

15

4
119
163

888
660

I t18

888
660

I 5/t8

350
460
810

538
895

1 433

934
r 453
2387

115
138
253

34
80

1 l/t

80
174
zil

44
93
37

2
1
6

1

3
4

1

4
5

2
7
I

i
1

;
I

2
4
6

I
13
2'.1

m

I

m

I

48
100
1tt8

415
579
994

e28
052
680

351
310
661

351
310
661

I
12
20

207
346
553

338
553
t91

11
40
51

145
417
562

'4

4

11
25
36

15
42
57

230
532
742

45
121
169

113
401
514

253
775

'1 028

75
290
365

160
615
775

236
172
.108

181
190
371

1 069
850

1 919

1 091
I 731
2822

236
172
408

115
138
253

181
190
371

m
w
I

m

I

m

I

m
w
I

6
11
17

a6
98

14

2
2
4

2
1

3

Sozalwssenschan

Sozrologte

StudrenbereEh zusammen

SoaaltYesen

Krankenprlege-
Ausbrldung

Sozralarbeiu-hrlfe

SozralmedizrdÖfientl
Gesundheitswesen

Sozralpädagogrk

Sozralwe3en

Stud€nbererch zusammen

Rechtswssenschaft

Rechtswssenschafl

123
195
318

27
85

112

89
't 15
2U

163
253
418

65
119
184

157
278
435

4
4

13
30
43

1

5
6

5
19
24

21
75
96

263
344
607

5
42
47

20
83

103

206
292
498

656
874
5302

2
3
5

15
38
53

217
502
719

111
384
495

258
379
637

11
36
17

134
392
526

25
82

107

73
291
354

155
573
728

398
364
762

791
641
432

90
157
247

2
9

11

2
17
19

m
w
i

m
w
i

m

i

m

I

m

I

m

i

635
I 799
2434

245
756

1 004

1il2
1 409
3 051

m

i

418
1 447
1 865

't 905
1 753
3 658

Statrstrsches Bundosemt, Fachsane ! '1, R 4 1, SS 2000

-tt2-

997
933

1 930

un(



Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Studrenberelch zusammen

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger^rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studienfach

Hochschulen insgesamt

tm

Verwaltungswssenschan

Auswedrge Angelegen-
he(en

Bankwesen

BundeswehrveMaltung

Frnanzverwattung

lnnere Verwaltung

PolEer^/erf assungssch

Sozralversrcherung

Verkehrswesen

Veiwaltungswssen-
schafu-wesen

Studienberercf! zusammen

Wrtschaftswssen-
schanen

Arbeßlehre/
Wrtschaftslehre

Betnebswrtschans-
lehre

109
49

158

50
56

106

90
23

113

39
2

41

263
344
607

206
292
4983

m

I

3
a
6

2
2
4

2
1

3

45
46
91

5
5

I
4

997
933

1 930

97
.t3

140

905
753
658

16
33
49

791
641

1 432

2 399
1 756
4 155

16,,2
I 409
3 051

54
61

115

36/.2
2 550
I 192

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

m

I

m

i

17
33
50

27
36
63

5
2
7

2

16
33
49

107
.tg

158

50
58

106

17
33
50

97
43

140

27
36
63

33
1't
14

682
255
937

42
55
97

70
19
89

359
3(x)
659

1 364
780

2 111

33
11
41

853
237
890

12
55
97

61
62

123

974
481
455

18
25
43

5
2
7

33
11
14

685
258
943

12
55
97

380
325
705

5
2
7

5
2
7

33
11
4

655
239
89/t

42
55
97

50
3

53

11

I
12

7A
81

159

17
19
36

30
22
52

20
4

24

21
25
/16

46
32
78

r 00a
503

1 507

2SA7
2 119
5 406

1 /t10
812

2222

18
25
43

54
61

115

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

4 287
3 196
7 483

588
663

1 251

8
10
18

645
646

1 291

Europätsche Wrtschaft

lntern Betnebswirt-
schafl ranagement

Management rm Gesund-
heits- und Soäal-
bererch

Statrstrsches Bund€saml. Fachssre 'l 1. R 4 1. SS 2000

7
22
29

143
201
311

9
23
32

188
217
435

50
99

149

13
27
40

129
191
320

33
73

106

92
140
232

5
17
22

33
69

102

37
51
88

50
grt

14

lnsoesamt Deutsche Studienanfänoerlinnen Ausländrsche
und zwar im ersten und arrar rm erstenGe-

schl Fach-Hochschul- I
semester semesler

Hochschul- | Fach-

Sportökonomre

-il3-

1



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänoer/-rnnen Ausländ
und ilar rm ersten und zwar rm ersten

semester
Hochschul- | Fach-

Ge-
schl

semester
Hochschul- | Fach-

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Tounstrk

Verkehrsb€tnebs-
wrrtschaft

Volkswrrtschaftslehre

Wlrtschaftspädagogrk

Sommersemesler 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und'l Studrenfach

Hochschulen rnsgesamt

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

13
'16

29

5
4
9

268
308
576

396
339
735

197
55

252

197
55

252

5
2
7

2
2

2
2
4

1

3
4

2
2

2
6
I

2
1

3

2

2

2

,|

1

2

3

3

3
1

4

m

I

m

I

m

I

36
147
183

16
112
128

22
12
34

1 614
1 287
2 901

570
145
715

't 317
946

2263

3 539
2 363
5 902

't 210
312

1 552

1 210
312

1 552

13Ä1
1 014
2 355

4 398
3 443
7 841

3 143
2 024
5 167

24
137
161

109
133
242

39
131
170

1 044
998

2 042

37
153
190

32
14
46

20
35
55

273
273
546

't73
201
374

18
I

26

429
221
650

27
10
37

049
638
687

4
4
I

602
122

't 024

52
85

137

47
81

't28

11

15
26

1 108
1 245
2 353

1 385
1 380
2 765

120
148
268

5
4
9

Wirtschaflswssen-
schaften

Studrenbererch zusammen

Wrrtschaftsrngenreur-
wesen

Wrrtschansrngenreur-

5 506
,l 688

10 194

I 634
7 250

16 884

I 249
5 870

14 119

wesen

Studrenbererch zusemmen 570
145
715

Rechts-. Wrrtschafts- und
Sozralwrssensch zusammen

Mathematik, Nalurwrssen-
schaften

Mathematk, NaluMrssen-
schaften allgemein

Geschrchte der Mathema-
trk u NatuMissensch

lnterdrszrphn Studren
(Schwerpunkt Natur-
wssenschaften)

LernbereEh Naturwss /
Sachuntemcht

Studrenbererch zusammen

Mathematk

Mathematik

Statstrk

Statrstrsch€s Bund€sml, Fachsene 1'l. R 4 1. SS 20OO

1 043
257

1 300

82
41

123

9 320
I 730

r8 050

't7 278
14 899
32 177

7 649
6 708

14 357

14 983
12 503
27 486

1 671
2 022
3 693

m

I

m

I

m

I

488
'104

592

,t88
104
592

1 043
257

1 300

82
41

123

2295
2 396
4 691

1

2
3

m

I

m

I

m

I

m

I

5
5

10

8
49
57

14
56
70

412
346
758

5

5

2

2

7
7

14

6
5

11

25
14
39

14
117
13't

13
114
127

1

2
3

3
3
6

20
'12
32

46
138
'184

136
88

224

8
17
55

12
50
a2

278
258
534

7

14

1 297
1 132
2 429

253
134
387

12
4

16

10
3

't3

Technomathematk

-l14-



Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Wrlschaftsmathematk

Studrenberelch zusammen

lnformatrk

lnformatk

lngenreunnformatk

Medrenrnformatrk

Medrzrnrsche lntormaltk

Neue Kommunrkalrons-
technrken

Wrrtschaftsr nformatrk

Studrenbererch zusammen

Physrk, Astronomre

Astronomre, Astrophyslk

Physrk

3 110
887

3 997

1 076
237

1 313

2 581
680

3 261

8
3

'tl

Sommersemester 2000

2 Studtenanfänger/-rnnen nach Hochschularten. Fächergruppen, Sludrenberetchen und 1 Studtenfach

Hochschulen rnsgesamt

m

i

m

I

41
25
66

321
283
604

44
35
79

463
381
844

90
62

152

1 402
'I 199
2 601

81
17

't28

und tm

285
91

376

3
10
13

142
98

240

266
150
416

9
15
24

m

I

m

I

m

I

m

i

m

I

m

I

m

i

892
210

1 092

2 142
624

?766

597
1r9
716

183
't11
324

1 780
4U

2264

216
28

241

39
30
69

54
30
84

85
18

103

107
90

497

147
20

167

23
'15

38

21
18
39

45
I

53

243
57

300

362
140
502

50
14
64

2
2
4

16
10
26

20
5

25

79
36

115

529
207
736

232
69

301

233
69

302

9
13

214
210
421

171
60

23',|

173
60

233

I
13
21

177
159
336

9/tg
322
271

232
55

257

234
56

290

1 136
1 049
2 185

693
489

1 182

18/t
29

213

266
42

308

41
32
73

68
59

127

907
699
606

37
9

46

1

3
4

11

4
15

11
6

20

63
34
97

111
147
558

21
18
42

32
22
54

59
14
73

306
91

397

487
384
871

70
40

'110

105
23

128

486
126
612

005
809
814

31
31
62

360
300
660

11
33
44

402
364
766

4
1

5

m

I

m

i

m

I

9
3

12

22
1

3

;
9

403
115
518

1 173
388

1 561

1 192
391

1 573

941
319

1 260

23
18
11

59
46

105

Studrenbererch zusammen 107
116
523

Chemre

Brochemre

Chemre

Lebensmrttelchemre

11 R4 ss 2000

m

I

m

I

m

I

m

I

30
51
81

2ö
42
70

780
577
357

11
21
35

2
9

'11

225
232
457

lnsgesamt Deutsche Studrenanfenoer/-rnnen Ausländrsche Studrenan
Ge-
schl

und zwar rm ersten
Fach-Hochschul- I

semester

und zwailm erstenffi
semester

Sludrenbererch zusammen

-l15-

217
183
400

1E5
181
366



Fach-

Sommersemester 2000

2 Studtenanfängerltnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenberetchen und 1 Studtenfach

Hochschulen rnsgesamt

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

und zwar lm

95
124
219

Pharmazre

Pharmazre 28
72

100

20
55
75

20
55
75

222
712
964

222
742
964

131
572
706

134
572
706

154
627
781

154
627
751

300
458
758

75
63

138

4E
a3
91

250
814
064

250
914
064

16
12
28

380
557
937

178
u2
120

83
83

168

52
4'.i.

93

17
15
32

6
6

12

190
268
458

53
47

100

249
321
570

29
31
60

13
7

20

23
20
.13

39
{0
79

5
3
8

87
79

166

14
125
269

362
u2
701

538
504
u2

23
19
12

m

I

m

I

Brologre

Anthropologre
(Humanbiologle)

Brologre

Brotechnologre

Studrenbererch zusammen

Geowssenschatlen
(ohne Geographle)

Geologre/Paläontologle

Geophysrk

Geo^{ssenschaflen

Meteorologie

Mrneralogre

Ozeanographle

Studrenbererch zusammen

Geographre

Geographre/Erdkunde

Geoökologre/
Brogeographle

WirtschafrsJ
Sozralgeographie

28
72

100

't1

7
18

5
5

10

103
151
251

87
117
204

80
99

179

7
10
17

Studrenbererch zusammen

3
3
6

5
I
I

3
3
6

m

I

m

I

m

I

m

I

92
114
206

154
157
351

386
525
914

71
6/t

135

82
73

155

'129
126
255

12
19
31

8
4

'12

5
5

'10

17
20
37

6
3
9

1

3
4

3
2
5

25
8

33

12
11
23

5
3
I

m

I

m

i

m
w
i

m
w
I

m

I

m
w
I

m

I

3
2
5

7
I

11

76
75

151

71
70

lrtl

44
37
81

'11
13
27

306
301
607

478
448
926

1

1

2

2
1
6

5
2
7

2A
22
48

28
11
39

56
11
97

101
115
216

64
48

112

't 39
115
254

5
2
7

60
56

116

52
36
E8

39
35
74

183
160
343

2
2

;
1

2
2

1

1

2

I
12
21

,l

1

1

3
4

23
18
41

I
13
22

3
3

m

i

m

i

m

I

lnsoesamt Deutsche Studienanfänoer/-tnnen
und aüar im ersten

semester
Hoch-schul- l Fach-

Ge-
schl

semester

a rar im ersten

Statrstrschss

-l16-

Ausländrsche Sludrenan



Fächergruppe
Studlenbererch
'l Studrenfach

Studrenbererch zusammen

Mathematrk, Naturwssen-
schaften zusammen

Humanmedrzrn

Humanmedlzrn
(ohne Zahnmedrzrn)

Medrzrn (Allg -Medrztn)

Studienberelch zusammen

Zahnmedrzrn

Zahnmedlnn

Studlenbererci zusammen

Humanmedtztn zusammen

Veteflnärmedtan

Vetennärmedrzrn

Trermedrzrn/
Vetennarmedrzrn

Studrenbererch zusammen

Velennärmedrzin zusammen

Agrar-, Forsl- und
Emährungswssenschatten

Landespiege,
Umweltgestaltung

Landespflege/
Landschaisgestaltung

Naturschutz

1 162
2 019
3 481

728
1 187
1 915

9't2
1 111
2323

1 162
2 019
3 481

728
't 187
1 9't5

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studtenbererchen und 1 Studenfach

Hochschulen rnsgesamt

ersten

semester

6
1

m

I

m

I

192
176
368

3 507
2 5.10
6 047

562
526

1 088

I 397
5718

14 115

1 856
2 509
4 365

153
138
291

2 388
1 795
4 183

I 119
745

I 864

32
39
71

32
39
71

10
10
20

I 496
951

2 147

60
59

119

52
57

109

52
57

r09

9
10
19

502
467
969

90'l
797
698

39
38
77

m

I

m

I

m

I

3

1

1

3

m

I

m

I

2U
271
178

2U
271
478

394
.190
884

394
490
884

236
313
549

2
7
9

2
7
I
2
7
9

m

i

m

i

m

I

33
14
77

33
4
77

912
1 411
2323

236
313
549

1 148
1 724
2 872

12
17
29

12
17
29

932
l a61
2 393

1 576
2221
3 797

40
122
142

228
231
459

228
231
459

184
221
408

184
224
408

231
788
022

2U
788
022

u2
433
775

u2
433
775

280
288
508

216
263
479

49
132
181

/10

122
162

10
10
20

9
10
19

49
132
181

40
122
162

10
10
20

9
10
19

12
17
29

49
132
181

m

I

m

I

m

i

9
6

15

57
73
30

41
50
91

42
50
92

65
79

'14

66
81

117

10
o

16

76
d7

163

E
6

11

9
I

17

2

2

11

I
19

I
6

11

lnsoesamt Oeutsche Studrenantänoer/-tnnen Ausländtsche I

und ilarGe-
schl

und avar im ersten@
semester

und an ar rm ersten
Fach-Hochschul- I

semester

Studrenbererch zusammen

- l17-



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänoer/-lnnen
und ruar tm ersten und ilar rm ersund a{ar rm erstenGe-

schl Fach-Hochschul- I
Semesler

Fach-Hochschul- I
semester

Sommersemester 2000

2 StudtenanfangerAnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studrenfach

Fächergruppe
Studlenbererch
I Studrenfach

Agrarwssenschaften,
Lebensmrtlel- und
Getränketechnologte

Agrarbrologre

Agrarökonomre

AgraIwrssenscharu
Landwrrtschaft

Brauwesen/Getränke.
technologre

Gartenbau

Lebensmrtleltechnologre

Trerproduktlon

Wernbau und
Kellerwrrtschaft

Studrenbererch zusammen 227
197
424

Forstwrssenschafl,

Holaurtschaft

Forstwssenschan,
-wrtschatl

Holarrrtschaft

Studrenbererch zusammen

Ernährungs- und Haus-
hallswssenschaflen

Ernährungswssenschafl

Haushalts- und
Ernährungsussenschaft

Sludrenberelch zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswssenschaften
zusammen

Stalrshsches Bundesamt. Fachsen€ 1 1. R 4 1. SS 2000

Hochschul-

Hocischulen rnsgesamt

352
u7
699

51
29
80

67
32
99

3
17
20

32
18
50

42
21
63

5
I

6

;
3

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

1

1

,|

3
4

3
3

3
9

12

68
89

157

10
3

13

16
3

19

't22
89

211

78
58

136

10
4

14

I
I

18

98
74

172

1

2
3

57
55
12

3
I

11

'2
3
3

237
215
452

2
2

179
144
323

23
21
44

19
22
41

159
157
316

57u
111

26
27
53

17
5

22

13
17
30

10
13
23

5
1

6

12
1

16

'10

10

22
1

26

18
19
37

16
5

21

11
5

16

I
8

16

21
16
37

a

3
6

24
19
43

86
88
74

254
273
527

3
3

141
109
250

20
14
34

3
3

20
17
37

m

I

m

I

m

I

30
13
43

13

'13

43
13
56

3
17
20

397
495
892

m

I

m

I

m

i

m

I

2
5
7

3
5
I

'11

51
62

13
56
69

154
192
346

16
55
7',1

19
60
79

330
328
658

35
117
't52

38
134
172

32
113
145

35
130
165

6
4

10

3
4
7

a

4
7

'l

5
4
9

533
600

1 133

136
105
241

-il8-

176
136
312

Ausländrsche Studrenan



lnsoesamt A
und arlar tm ersten und avar rm erstenGe-

schl Fach-Hochschul- I
semester semester

Hochschul- | Fach-

Fachergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

lngenreurwrssenschaflen

lngenreurwesen allgemetn

Angewandte System-
wrssenschaften

lnterdrszrphnäre
Studren (Schwerpunkt
lngenreurwssensch )

Lernbererch Techntk

Mechatronrk

Werken (technrsch)/
Technologle

Studrenbererch zusammen

Bergbau, Huttenuesen

Bergbau/Bergtechnik

Hutten- und
Greßererwesen

Studrenbererch zusammen

Maschrnenbau/
Verfahrenstechnrk

Abfallwrtschaft

Augenoptk

Chemre-lngenreur-
wesen/Chemtetechntk

Druck- und Repro-
duktronstechnrk

Energrelechnrk (ohne
Elektrotechnrk)

Fernwerklechnrk

Fertgungs-/

Sommersemester 2000

2 Studtenanfanger/-tnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studlenberetchen und 1 Studtenfach

Hochschulen insgesamt

zwar rm

3

3

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

m

I

I
2

11

135
45

180

I
6

14

93
23

116

86
28

114

91
2S

119

100
26

126

a9
17
66

I
6

14

21

31

193
49

242

23
17
40

56
8

64

25
7

32

651
2
6

18
7

25

21
17
38

34
12
46

62
9

71

2

2

6

2

2

2

11
8

22

257
81

338

57
10
67

28
8

36

85
18

103

I
8

17

23
27
50

54
25
79

95
34

'129

55
15
70

109
16

125

75
10
85

2

2

154
53

207

25
6

31

14
2

16

39
8

47

63
25
88

11
2

16

5
1

6

19
3

22

19
24
43

68
25
93

3

3

'12
8

20

117
55

202

35
6

11

16
5

21

5t
11
62

'110

26
136

m

I

m

I

m

I

11
4

15

I
1

10

34

41

16
3

19

22
1

26

12
t

15

1

4

27
16
43

21
3

21

22
3

25

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

1

2
3

'1

1

-1

I
;
2

8
6

't1

19
27
46

27
o

38

20
5

25

13
3

16

23
24
47

37
22
59

72
30

102

32
6

38

69
11
80

42
I

50

4

7
2
9

30
20
50

4
5
9

10
3

19

89
30

119

87
13

100

6
4
0

Produktronstechntk

-l19-

17
1

18

13
1

14

Deutsche §tudrenanfänoer/-tnnen
unc

5

2



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänoer/-rnnen
und zwar tm ersten und a,var rm ersten und zwar rm ersGe-

schl
semester

Hochschul- | Fach- Fach-Hochschul- I
semester

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studrenfach

Fechergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Gesundhertstechnrk

Glastechnrk/Keramrk

HolzJFasertechnrk

Kerntechnrk/
Kernverfahrenstechnrk

Kunststofftechnlk

Maschrnen bau/-lrresen

Metalltechnrk

Physrkalrsche Technrk

Technrsche Kybemetk

Textrl- u Beklerdungs-
technrU-gewerbe

Transport-/
Fördertechnrk

Umwelnechnrk (ernschl
Recyclrng)

Hochschulen lnsgesaml

1 465
211

1 678

1 137
1't2

1 249

98
80

179

82
62

144

76
33

109

Hochschul- Fach-

'1

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

43
42
85

3
1

1

37
18
55

16
't8
34

32
28
60

3

1

1

2

3
12
15

2
2
I

,l

1

11
11
25

2
1

3

1

1

2

3

3

2
3
5

2
I
3

4

4

/t6
20
66

14
5

19

651
73

726

6
I
7

27

27

23
13
36

30
13
43

431
77

508

12
8

20

37
13
50

1 102
177

1 279

15
2

17

1 034
134

1 168

45r
102
553

6
I
7

28
1

29

7
I
8

52
3

55

7
,l

I
49

3
52

180
55

235

7
40
17

7
49
56

5
37
12

10
52
62

;
1

2
12
11

Verfahrenstechnrk

Versorgungstechnrk

Werkstofl\Mssenschanen

Sludrenbererch zusammen

Elektrotechnrk

Elektr Energretechnlk

ElektrotechnrU
Elektronrk

Statrstrsches Bundesamt, Fachs€rß 1 1, R 4 1, SS 2000

121
38

159

143
4E

191

106
35

111

1 841
507

2345

2602
665

3 267

1 937
182

2 419

131
46

177

192
63

255

t5
I

16

10
I

18

3'l
17
48

7
2
9

39
19
58

7

7

433
75

508

52
10
62

42
13
55

46
3

49

705
51

756

62
.t9

81

11
6

17

13
3

16

164
283
117

20

20

398
22

420

59
10
69

72
24
96

93
36
29

48
8

56

52
22
71

7

7

30
't 'r

41

677
224
901

665
183
848

m

I

m

i

432
61

493

64
4

68

27

27

831
97

928

18
1

19

-120-

;
1

;
1



zwar rm

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studrenbererchen und'l Studrenfach

Hochschulen rnsgesamt

14
t6

160

1 019
125

1 111

219
11

230

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Mrkroelektronrk

Mrkrosystemtechnrk

NachnchtenJ
lnformatronstechnrk

Optoelektronrk

Studrenbererch zusammen

2m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

18
1

19

'11
1

15

3
10
r3

12

12

58
19
77

2

2
1

3

88
I

96

2

16
2

18

201
31

232

12

12

146
27

'173

57
15
72

24
1

5

2
1

3

6
1

7

2
1

3

3

2

2

523
78

601

33
3

36

510
94

604

11
1

45

126
150
576

7
2
9

I
2
6

17
7

54

71
71

1a8

56
t

64

69
85

154

6
17
23

245
19

287

a39
458
897

903
72

975

186
I

194

20
I

21

38
7

45

509
31

540

't8r
5

186

27
3

30

11
7

1S

222
I

231

25
3

28

11
6

17

m

I

m

I

m
w
i

m

I

m

I

m
w
I

Vertehrstechnik, Nautk

Fahrzeugtechnrk

Arch[ektur,
lnnenarchrtektur

Raumplanung

Raumplanung

Luft- und Raumtahrt-
technrk

NautiUSeefahrt

Schrffbau/
Schrffstechnrk

Verkehrsrngenreurwesen

Studrenbererci zusammen

7
2I

6
2
8

3
3
6

39
6

45

1

2
3

240
11

2il

298
v2
640

17
78
95

315
120
735

7
5

12

295
28

321

513
532
(x5

543
il7
190

15
11
26

31
24
55

46
35
81

27
105
132

30
115
t/t5

296
22

318

7
I

11

23
95

118

390
522
912

I
5

14

367
127
791

13
9

22

m

I

m

i

m

i

Archrtektur

lnnenarchfeklur

Studrenberelch zusammen 77
E/t

161

5

5

1
3
7

1
4
8

75
102
'177

9
2

11

466
503
029

10
11
21

21
21
45

31
35
66

3
3

1
4

m

I

m

i

m

I

Umweltschutz

Studienbererch zusammen 13
5

18

-t2t-

lnsoesamt Deutsche Studrenanfänoer/-rnnen Ausländische Studrenanfänoer
Ge-
schl

und ar/ar rm ersten@
semester

und zwar im ersten
Fach-Hoch-sct'ut--f-

semester

Statrslrsc'los Bundosamt. Facfiscns 1 1. R 4 1. SS 2000

10

10

15

15

2



Fächergruppe
Studrenbererch
'l Studrenfach

Baulngenreunflesen

BaurngenieurweserV
lngenreurbau

Holzbau

stahlbau

Wasserwrrlschaft

Studrenbererch zusammen

Vermessungswesen

Kartographr€

Vermessungswesen
(Geodäsie)

Studienbereich zusammen

Sommersemester 2000

2 StudrenanfängerAnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studrenfach

Hochschulen lnsgesamt

m

i

m

i

m

I

m

I

m

I

848
331
179

38
2

40

29
2

31

28
11
12

31
19
50

493
166
659

4 313
't 435
5 748

11
4

15

9
9

18

46
183
229

ö 210
I 984
I 194

8
9

17

4 621
1 561
6 182

1 561
520

2 081

1 589
423

2 012

105
35

140

106
48

154

4
2
6

4
2
6

7
2
9

3
2
9

8
I
9

20
72
92

22
87

109

29
2

31

120
120
540

3
5
I

898
337
235

19
10
29

22
15
37

17
45
62

45
154
't99

49
16
65

58
25
83

387
118
505

2 752
915

3 667

743
296

1 039

38
2

40

530
170
700

3
5
8

789
300
089

I
25
33

8
2A
34

1

3
1

1

1

2

1

1
5

110
50

160

109
37

146

9
4

13

I
1

13

9
1

10

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m

I

11
15
56

49
?4
73

lngenreulwtssen-
schaflen zusammen

Kunst, Kunstwssenschafl

Kunst, Kunstwissen-
schall allgemern

lnterdrszrpl. Studren
(Schw€rpunkl Kunst,
Kunstw33eNchaft)

Kunst€zlehung

Kunstgeschrchte,
Kunstwrssenschall

Restaunerungskunde

Studienbereich zusammon

1

1

2

m

i

m

I

m

i

m

i

m

I

3
13
16

83
268
351

3
12
15

;
1

;
1

2
5
7

't7
56
73

15
9

24

222
644
866

27
38
65

66
212
278

10
12
22

214
731
975

41
45
86

189
518
707

19
50
69

60
2U
2U

169
446
615

11
170
211

2
13
15

15
50
65

Brldende Kunst

Brldende KunsUGraphrk

Statrshschrs Bund.samt, Fachsfle 11, R 4 1, SS 2000

m

I

m

i

25
21
46

lnsoesamt Deutsche Sludienanfänoer/-rnnen Ausländrsche Studrenanfän
und zwar rm ersGe-

schl
und zwar rm erstenffi

semesler

und a,var rm ersten@
semester

Brldhauerer/Plastik

-t22-

14
7

21



Fachergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Malerer

Neue Medren

Studlenbererch zusammen

Sommersemester 2000

2 Studrenanfanger/{nnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studtenberetchen und'l Studlenfach

Hochschulen rnsgesämt

2m

I

m

I

m

I

2
2
1

6
2
8

34
25
59

u
148
232

17
40
87

7
81
88

2

10
3

13

54
48

102

5
12
17

1

8
9

133
2v
367

88
91

179

n
161
1C7

5
2
7

15
11
29

17
7

21

37
41
78

2
2
4

19
11
30

9
3
2

;
3

'13

25
38

11
11
28

I
t
9

28
50
78

123
217
1r0

74
80

15/t

2
11
13

230
176
706

1
I
I

9
15
24

14
31
45

Gestaltung

Angewandle Kunst

Darstellende Kunst,
Frlm und Fernsehen,
Theate[wrssenschaft

Darstellende Kunsu
BtihnenkunsURegie

Film und Femsehen

Schauspel

Edelstern- und
Schmuckdesrgn

Graphrkdesrgn/KommunF
katronsgestallung

lndustriedesrgn/
Produktge3taltung

Textilgeslaltung

Werkezrehung

Studrenbererch zusammen

m

I

m

I

m

i

m

I

m
w
I

m

I

m

I

2
3
5

97
173
270

1

9
10

7
8

15

7
5

12

5
12
17

5
11
16

1

6
7

2
3
5

I
6
7

81
54
15

8
89
97

'2

2

10
17
27

1a
11
25

4
8

12

11
15
26

2
12
11

6
12
18

82
115
177

141
278
419

25
150
175

I
11
12

5
6

11

'1

,l

25
42
67

m

I

m

i

m

i

m

I

m

I

3
1
7

255
518
773

19
37
56

169
328
197

10
13
23

22
45
67

51
100
151

2
2
1

7
5

'12

7
23
30

19
34
53

tl
13
21

2A
53
7E

1

1

2

1

1

2

3
3
6

Theaterwssenschaft

Sludlenbererch zusammen

Musrk, Muslkussenschaft

Orngreren

Statrstrscies Bundesamt, Fachser€ I 1, R 4 1. SS 2000

11
33
11

20
49
77

1
10
14

m

I

3

3

3
1

4

2
1

3

5
1

6

3
1

4

lnsqesamt Deutsche Studaenanfänoer/-rnnen Ausländrsche Stud
und zwar im erstenGe-

schl
semester

Hochschul- | Fach- Fach-Hochschul- I
Semester

-123-

1



lnsoesamt Deutsche Studrenanfänoer/-innen
und iler im ersten

Fach-Hochschul- I
semester

Ge-
schl Fach-Hochschul- |

semester

Fächergruppe
Studrenbererch
1 Studrenfach

Gesang

lnstrumentalmuslk

Jazz und Popularmusik

Krrchenmusrk

Komposrtron

Musrkerzrehung

Musrkwissenschafu
-geschrchte

Orchestermusik

Rhythmrk

Tonmerster

Studrenbererch zusammen

Sommersemester 2000

2 Studrenanfänger^rnnen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studrenbererchen und 1 Studienfach

Hocischulen rnsgesamt

;
1

m
w
i

m
w
I

m

I

m
w

I

m

I

m

i

m
w
i

m
w

I

m

I

m
w
I

m

I

m
w
i

43
80
23

16
35
51

163
212
375

11
1

12

14
7

21

I
5

13

149
253
401

tl
23
3/f

21
34
58

2
2

6
3
I

601
788
389

26
17
73

125
153
278

1

4

2I
11

7
11
18

9
11
23

87
129
216

155
107
262

7
21
28

85
63

1/18

11

11

13
7

20

7
I
8

125
218
343

18
19
37

1

1

6
3
9

456
522
978

9
14
23

78
149
227

38
21
62

1

1

4
4
8

1
6
0

I
1
8

3
6
9

1

4
5

23
35
58

21
47
71

98
89

187

65.t
1 099
1 753

62
103
165

155
107
262

206
235
41

86
64

150

142
188
370

19
23
42

12
25
37

19
36
55

1 216
2204
3.116

6
15
21

1.15
266
.ll1

220
117
637

996
1 783
2779

37 756
38 676
76 432

;
1

i
1

3
2
5

3
2
5

Kunst, Kunstwlsien-
schafl zusammen

bererchsglrederung

Außerhalb der Studien-
bererchsglrederung

Sonsttge Fächer

Außerhalb der Studien-
berercisghederung
zusammen

Studrenberech zusammen

152
235
387

225
367
592

188
19{
382

129
732
16'l

340
129
769

155
107
262

155
107
262

155
107
262

m
w
i

m
w
i

m

I

m

i

155
107
262

157
110
267

137
110
267

157
110
267

45 900
17 171
93 371

16 675
16 438
33 113

6 597
7 534

14 131

157
t't0
267

157
110
267

157
110
267

8 1.14
8 795

16 939

23272
23 972
17 241

Statstschca Eundesamt. Facflsr€ 11. R 4 1. SS 2OO0

lnsgesamt

-124-
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Sommersemester 2000

3 Studrenanränger/-innen, die ein Lehramt anstreben, nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studrenbererch
1. Studienfach

Sprach- und KultuIwrssen-
schaften

Sprach- u Kultu]wiisen-
schanen allgemein

Ausländische Studienanfänger/-innen
und zr\rar rm ersten

Hochschul- Fach-

Semester

Lembereich Sprach- und
Kulturwi$enschaflen

m
w
i

m
w
i

1

11
12

1

1'.|
12

1

11
12

I
11
12

Studienbereich zusammen

Evangelische Theologie,
- Rehgaonslehre

Ev. Religionspädagogik,
kirchl. Bildungsarbeit

Evang. Theologie,
- Religionslehre

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3
I

't2

3
I

12

3
16
t9

2
1a
16

2
16
1t

Studienb€reich zusammen

6
20
28

I
20
28

12
212
2U

15
221
26A

5
20
25

5
20
25

11
210
251

4
219
283

1

2
3

I
2
3

1

3
4

I
3
1

5
7

12

5
7

12

Katholische Th€ol€ie,
- ReligDnslehre

Kath. Rehgionspäd.,
kirchl. Bildung3arö€it

Kath Theologie,
- Religionslehre

Philosophie

Ethik

Geschichte

Archäologie

Studienbereidr zusemmen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
2

3
18
21

;
2

15
7

22

15
7

22

;
't

;
1

1

1
5

1

I
5

tt5
2v
27e

46
238
2U

I
1E
21

94
1(x
19t

1
1e
23

104
141
2a5

4
231
275

45
235
280

6
1E
21

87
101
18E

1
19
23

97
13t
235

11
7

21

1

2
3

1

2
3

Philosophie

Religionswislcnlchall

Studienbar6ich zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

11
7

21

7
3

10

7
3
0

Geschichte

m
w
i

m
w
i

m
w
i

8a
.19

113

64
49

113

242
301
523

222
302
524

B2
46

108

62
.16

108

227
308
535

227
309
536

2
3
5

2
3
5

-t25-

lnsgesamt Oeutsche Studrenantänger/-innen
und a ar rm ersten und a^rar im erstenGe-

schl. Hochschul- Fach-

3eme3ter

Fach-I
semester

Hochschul-

Studienbereich zusammen



lnsgesamt Deutsche Sludrenanfänger/-innen

und arrar im erstenund a rar im ersten

semester
Hochschul- | facn-

Ge-
schl. Hochschul- Fach-

I
semester

Sommersemester 20oo

3 Studienanfänger/-tnnen, dte ein Lehramt anstreben, nach Fächergruppen, Studienbereichen und 'l Studienfach

Fächergruppe
Studienbereicl'l
1. Studienfach

Altphrlologie (klass.
Phrlol.), Neugriechisch

Ausländische Studrenanfänger/-rnnen

und zwar rm ersten

Hochschul- Fach-

semester

Gnechrsch

Latern

Germanrstik (Oeutsdl,
germanrsche Sprachen
ohne Anglrstik)

Anglistrk, Amenkanistik

AnglisüldEnglisch

Romanrstlk

Französrsch

Studienbereich zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
2

10
12
22

10
14
21

10
1'l
21

10
12
22

10
10
20

32
57
89

12
87

109

;
1

;
1

;
1

;
2

10
I

18
2
2

2
2

4
4

2
3
5

11
23
34

32
55
87

Danrsch

Oeutsch ftir Ausländer

GermanistiUDeußch

Niederländisctr

Studienber"ich zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3
E

1'r

3
8

11

488
1 451
1 937

21
88

110

42
63

105

521
1 683
218,4

329
825

1 154

329
825

1 '.t51

2;
2A

158
521
680

11
56
67

21
179
200

2'.1

179
200

510
537
u7

11
25
36

2

11
25
36

2A
2A

145
468
613

1
6

10

't49
500
6,19

110
271
384

110
271
384

13
04
77

1
6
0

160
556
716

545
1 719
2291

351
863

1 211

351
863

1 211

22
38
60

22
ta

60

6
16
22

3
4
7

11
56
67

9
15
24

I
15
24

24
86

'110

Studienbereich zusammen

m
w
i

m
w
i

119
289
408

119
289
/t08

15
72
87

3
5
8

3
3

5
12
17

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
IY
i

m
w
i

at
218
282

18
11
a2

58
202
260

't5
40
55

105
346
451

20
83

103

33
102
135

116
369
.185

2
8
0

Italienisch

Romanrstk
(Romanßche Philologie,
Einzelsprachen a.n. g.)

Spanilcrr 5
1't
18

31
99

130

1

5
6

2
5
7

1

5
6

;
3

;
1

Studienbereich zusammen 23
92

115

-126-

3
9

12



Sommersemester 2000

3 Studrenanfänger/-lnnen, die ern Lehramt anstreben, nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
1. StudEnfach

I I lnsgesamt I Deutsche Studrenanfänger/-rnnen I Ausländische Studienanfänger^rnnen

I Ge- | und a,var im ersten I und zwar im erslen I und zwar lm erstenr

l.*,t
llseme3terlsemesterlsemester

Slawistrk, Baltistik,
Frnno-Ugristk

Außereuropäische
Sprach- und Kultur-
wrssenschafien

Psychologie

Psychologie

Ezrehungswssenschafien

Ausländerpädagogik

Russisch

Sorbrsch

Studienbererch zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
7
I

8
8

2
15
't7

12
25
37

11
35
49

2
10
12

2
10
12

2
4
o

4
6

1

2
3

1

2
3

10
21
31

12
31
.13

I
5
I

;
I

Hebräsch/Judaistrk

Turkologre

Studienbererch zusammen

;
2

3
3

;
2

3
3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

7
22
2S

7
22
2S

;
1

;
1

m
w
i

m
w
i

12
26
3E

79
218
295

9
25
34

3E
05
33

't2
26
38

c5
239
321

11
115
156

1

13
11

1

I
10

Studienbereich zusammen

1

5
0

1

5
6

9
25
3a

7
23
30

7
23
30

I
a
5

1

a
5

Berufspädagogik

Erzrehungswissenschan
(Pädagogik)

Gesundhe[spädagogik

Grundschul-/Pnmar-
stulenpädagogik

Sachuntenicht
(ernschl Schulgarten)

Schulpädagogik

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

I

m
w
i

;
I

1

6
7

;
1

;
1

;
3

;
3

1

10
11

6
23
29

3
20
23

1

2
3

;
1

8
25
33

3
22
25

51
151
205

12
60
72

2
23
25

15
25
40

127
379
506

.18

132
180

11
5t
80

2
23
25

15
25
40

119
354
473

Studienbereich zusemmen

-t27-

1

1

1

1



lnsgesamt Deutsche Studienanfänger/-innen
und arvar im erstenund arar im ersten

Fach-Hochsdrul- I
s€me3ter

Ge-
schl. Hochschul- Fach-I

Seme3lor

Sommersem€ster 2000

3 Studienanfänger/-innen, die ein Lehramt anstreben, nach Fädrergruppen, Studrenbereichen und l. Studienfach

Fächergruppe
Studrenbereici
'l Studienfach

Sonderpädagogrk

BlindenJSehbehrn-
dertenpädagogik

Eziehun gsschwierigen-
pädagogik

GehörlosenJsdftvar-
hörigenpädagogik

Gerstigbehindertenpäd./
Prakt -Brldbaren-Pädag.

Körperbehmdertenpädag.

Lembehindertenpädagog.

Sonderpädago0ik

SprachheilpädagoeiU
Logopädie

Verhalteßgestörten-
pädagoeik

Studienbereidi zusammen

Sprach- md Ku[hrlwBsen-
schaften atsamm€n

Sport

Sport, Sportwisreßcfiat

Spor$ädagogik

Sportwiss€nsdran

Studienbereidr zu3ammen

Sport zusammen

Rechts-, \Mrßchafts. und
Soztalwissenschaften

Wrrtschafts- und
Gesellschansbhre allg.

Lembereich
Gesellschansbh16

Ausländische Studienanfänger/-rnnen

und avar rm ersten

Hochschul- Fach-

semester

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

1

1

2

1

1

2

1

5
6

1

I
0

1

2
3

1

2
3

1

10
20

1

20
21

2
2
I

1

5
6

I
18
21

1

19
20

21
31
52

1

28
2o

6
1t
21

1

10
20

11
81

1212

10
21
3t

E
83
91

1

I
10

22
33
55

3
15
18

I
30
31

3
8

11

60
52

112

3t
11

3
15
1t

40
78

118

1 822
.l .195
6 117

32
1'.t7
1/tg

1

3
4

1

2
3

;
2

32
1'.t7
149

10
21
31

I
82
90

6
33
39

5
25
30

7S
283
361

;
1

1

6
7

;
'l

;
I

3
2
5

152
167
319

6
34
40

5
2ß
31

70
289
388

45.1
219
673

r56
167
323

488
336
822

5C
50

108

58
51

107

58
51

107

150
169
32E

159
169
328

31
112
143

5,1
a9

103

149
165
314

1

5
6

1
1

5

;
1

82
202
2U

7
2
9

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
2
1

E
67
75

5
29
34

I
69n

5
30
35

170/.
a 697
6 a01

3
2
5

152
187
319

60
52

112

7
2
9

I
1

5

I
1

5

7
2
9

2
?

m
w
i

;
1

-128-
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Sommersemester 2000

3 Studrenanfänger/-rnnen, die ein Lehrämt anstreben, nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
1. Studienlacn

Studienbereich zusammen

Pohtikwissenschafien

Politikwisscnschalv
Pohtologie

Studienbereich zusammen

Sozialwissenschatten

Sozialkunde

Sozialwissenschafi

Soziologie

Studienberaicrr zu3ammen

SozialwEsen

Sozialpädagogik

StudienbeGidr zusammen

Rechtswisseßdran

Redltswissensdralt

Studienbereidr zusammen

Wrßchaftswissen-
schallen

Arbeitslehre/
lMrtschandehr!

Betriebswirtschans-
lehrc

Wirtschaflswissen-
schallen

Studienbereich zusammen

Rechts-, Wrßchans- und
Sozialwissensch. zusammen

Ausländische Studienanfän9er/-innen
und atrar rm erslen

Hochschul- Fach-

3emester

6
l1
17

E
12
20

E
69
TI

10
6

16

10
6

18

a8
100
148

56
ü6

112

5
30
35

E
12

,20

t
11
a2

m
w
i

3
2
5

3
2
5

1
I
5

1
1

5

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3
2
5

3
2
5

8
a7
75

10
6

16

1o
6

16

48
SE

14

18
75

123

5
29u

07
177
271

7
5

12

7
5

12

14
2'
37

2
2

;
1

10
13
23

m
w
i

m
w
i

m
VU

i

m
w
i

2
1

3

2
2

2
2
4

I
11
19

3
1
7

3
1
7

18
2ß
12

107
190
2e7

2
3
5

7
5

12

7
5

12

1
1

5

1
I
5

2
1

3

2
1

3

I 2
1

3

2
I
3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
0t

2
6
8

35
39
71

35
39
71

;
'l

;
1

216
345
561

17
20
37

19
23
45

230
362
592

20
20
40

22
26
4E

51
E5

136

81
51

112

57
,tg

106

3

3

3

3

5
4
I

4
2
6

1
2
6

14
17
31

96
91

't87

92
c9

1El

rt€
81

127

lns0esamt Deutsche Studienantänger/-innen
und ztvar im ergten und zrvar im erstenGe

schl Fach-Hochschul- I
Eemester s6mester

Hodrsdrul- | facn-

-t29-



Sommersemester 2000

3 Studienanfänger/-tnnen, dle ein Lehramt anstreben, nach Fächergruppen, Studrenbereichen und 1. Studienfach

Fäclergruppe
Studienbereich
1 Studienfach

Mathematrk, Naturwi3s€n-
schaften

Ausländrsche Studrenanfänger/-rnnen

und a/var im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Mathematlk, Naturwi3sen-
schaften allgem€in

lnterdisziplin. Studi€n
(schwerpunkt Natur-
wssenschatten)

Lembererch Naturwiss./
Sachuntenicüt

Studienbereicrl zusammen

Mathematik

Mathematik

Studienbereidr zusammen

lnrormatik

lnformatik

Wirtscfianlinfomaük

Studienbereich zusammen

Physrk, A3fonomic

AstronomE, Asfophysik

Physik

Studicnbcreich zusammen

Chemre

Chemie

SMiffbcrck$ zulammgn

Biologie

Brologie

78
111
219

78
14.|
219

10
5

15

59
a3

102

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
1

3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

1

I
5

1

1
5

;
1

8
47
55

I
/t8
58

73
136
209

73
136
209

I
1

13

252
413
665

252
413
665

8
49
57

I
50
5E

11
117
131

15
121
136

60u
104

50
84

'111

50
6a

1'.la

60
't52
212

13
111
127

11
118
132

1

a

4

1

3
4

;
2

;
2

27
15
42

27
15
42

225
398
623

225
398
623

5E
11
99

5
5

10

5
5

10

1

2
3

1

I
2

9
1

13

10
5

15

1

1

2

1

I
2

59
12

101

2
1

3

59
111
203

1

2
3

1

1

2

I
12
21

I
12
21

21
4
68

60
33
93

62
3.f
96

I
1

13

I
1

13

10
13
2t

10
13
23

24
48
72

9
1

13

I
1

13

59
33
92

61
3/t
95

17
81

108

17
61

10E

1

I
2

1

I
2

3
3
6

3
3
6

1

8
o

;
4

Oeutsche Studrenanfänger/-innenlnsgesamt

und affar im ersten und aüar im enitenGe-
schl. Fach-Hochschul-

3€meSter

Fach-Hochschul- I
3€mesler

Biotechnologie

- 130 -

1

1



Sommersemester 2000

3 Studrenanfänger/-rnnen, die ern Lehramt anstreben, nach Fächergruppen, Studienberetchen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
'1. Studienfach

Studienbereich zusemmen

Geographie

GeographE/Erdkunde

Studienbereich zusammen

Mathematik, Naturwissen-
schaflen zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswssenschaften

Agrarwßsenschaflen,
Lebensmittel- und
Getränketechnologie

Agranvi$€nschafu
Landwirtschall

Gartenbau

Studionbereich zusammen

Ernährungs- und Hau3-
haltswrssenschallen

Emährungswiss€nschafi

Haßhalts- und
Emährungswissensciaft

Studienbereicfi zusammen

Agrar-, Forst- und
ErnährungswsseNchallen
zusammen

lngenreurwissgnschallen

lngenieuMesen allgemein

Lernbererch Tedlnik

Werken (lechnischy
Technologie

Ausländrsche Studienanfänger/-tnnen

und arrar tm ersten

Hochschul- Fach-

3emester

m
w
i

80
14
2U

603
979
s02

21
4
68

32
37
69

32
37
69

164
285
49

21
48
72

v
39
73

3.f
39
73

173
300
173

;
1

11
6

17

11
10
21

15
40
55

17
49
66

2A
59
87

21
17
3t

't2t
20

33
25
58

61
152
213

1.10
188
326

140
186
326

6a0
1 014
1 654

;
4

1

8
9

37
35
72

3
4
7

3
4
7

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1

2
3

1

2
3

1

2
3

I
2
3

m
IY
i

m
w
i

m
w
i

2
5
7

7
7

2
12
t4

'137
1E2
319

2
2
4

2
2
1

I
15
21

137
1E2
319

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
5
7

7
7

2
12
11

3
't1
17

t
6

11

2

2

10
6

16

;
1

11
6

17

11
10
21

23
17
40

11
I

22

37
25
62

15
a2
57

17
51
68

20
81
E9

2I
11

2I
11

3
11
17

I
6

1a

;
2

;
2

;
2

2

2

2

2

2

10
6

16

2

4

4

lnsgesamt Oeutsche Studlenanfänger/-innen
und a rar im ersten und a\rar im erstenGe-

schl. Fach-Hochschul- I
3emester

Hocischul- Fach-
semester

Studienbereich zusammen

- r3r -



lnsgesamt Deutsche Studienanfänger/-innen
und a ar im erstenund an ar im e6ten

Fach-Hocfisciul- |
semester

Ge
schl. Fach-Hochschul- |

semesler

Sommersemester 2000

3 Studtenanfänger/-innen, die ein Lehramt ansüeben, nach Fächergruppen, Studrenbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studienb€reich
1 Studienhctr

Maschrnenbad
Verfahrenstechnrk

Chemre.lngenieur-
wesen/Chemietechnik

FertgungsJ
Produktioßtedlnik

Maschinenbad-sesen

Metalltecfinik

Eleklrotechnik

ElektrotedrniU
Elektronik

Nachridtln./
lnformatonstedtnik

Architektur,
lnnenaachitektur

lngeneunrissen-
schaflen zusammen

Kunst, Kunstw$ensclrall

Kunst. Kunstwbscn-
schan dbemein

Ausländische Studienanfänger/-rnnen

und avar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
tv
i

m
w
i

m
w
i

60
35
95

a
2
6

2
2

1
at

21
12
33

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
IY
i

m
w
i

m
w
i

2
2
1

1

1

3

3

7
1

8

12
1

't8

6
I
7

6
2
E

2
2
I

1

I

3

3

7
I
6

;
I

B
1

7

6
2
0

Studienberek$ zu3amm€n

2

2

2

2

1

1

2

2

2

1

1

12
1

16

7
I

'tl

7I
13

31
118
149

3
12
15

6
1

10

&ätrttrr

lnnenatchitektur

StudienberBiJr zusammen

;
2

6
6

12

55
35
90

2
2

a
I
t

21
12
33

8
25
33

30
1'.12
112

11
19
«)

6
26
:!4

3
13
18

12
20
32

I
2
c

1

2
3

I
2
3

11
3'l
45

15
33
48

;
2

5

5

lnterdßzid Studien
(Schw€rpunkt Kußt,
Kunstwissenschan)

Kunsteziehung

Kunstgeschichte,
Kunstwissenschafl

1

6
7

;
1

1

1

2

40
1/to
186

1

7
I

1

2
?

Studienbereich zusammen

-132-

39
139
178

SMienbereidr zusammen

1

1



Somme6emester 2000

3 Studienanfänger/-innen, dre ein Lehramtanstreben, nach Fächergruppen, Studrenbererchen und 1. Studienfach

Fächergruppe
Studienbereich
1 StudEnhch

I I lnsgesamt I Deutsche Studienanfänger/-innen I nusUnOiscne StuOien'anfangerl-innen

I Ce- I und arar im eßten I und a^rar im ersten I und zwar lm ersten

l 
."t't

llsemesterlsemesterlsemester
Brldende Kunst

Bildende KunsUGraphik

Studienbereich zusammen

Gestaltung

GraphikdesigrvKommuni-
kattonsgestaltung

lndustriedesign/
Produktgestaltung

Textilgestaltung

Werkeziehung

Studienb€reiclr zusammen

Oarstellende Kunst,
Film und Femsehen,
Theate,wissenschafl

Darstellende Kunsu
BühnenkunsuRegie

Studienbereiclr zusammen

Musrk, Musil$issenschall

MusikerziehunO

Musikwisseßchaft/
-geschichte

Studienbercicrr zusammen

3
7

10

3
7

10

3
7

10

3
7

10

5
7

12

2
11
13

;
3

;
8

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

;
1

a
1

1
1

1
1

2
4
6

2
1
6

2
1
6

2I
6

25
43
60

39
t8

127

;
1

;
1

10
53
63

,ä
't0

;
2

110
338
157

2
2

;
1

;
3

7
7

5
7

12

3
34
37

11
11

3
36
39

2
12
11

10
58
68

3
3

;
1

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

25
43
68

2t
11
70

;
2

122
351
173

a7
136
203

a7
13E
205

29(.3
6 689
s 632

65
133
19E

65
135
200

1

1

2

2
3
5

2A4
70

1

1

2

2
1
6

2
3
5

3
t3
16

148
271
419

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

lnsgesamt

11
E2

133

E35
1 891
2728

743
1 750
2 533

2795
6 41E
9 213

52
141
193

-133-



Alter

18 Jahre und Jiinger

19 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 Jafie

23 Jahre

21 Jafie

25 Jahre

26 Jahre

27 Jafie

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

39 Jahre und älter

Hochschulart insgesamt

Stahslrsclr€s Bundssamt, Facfisene 1 1, R 4 1, SS 2000

Durchschnittsalter 23,4
22,9
23,1

-134-

Deulsche Studrenanfänge/-tnnen Ausländische Studienanfänlnsoesamt
und zwar rm ersten und zwar im ers

Fach-Hochschul- I
semester

Ge-
schl Fach-Hochschul- |

semester

Sommersemester 2000

4 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularlen und Alter

UnNeßitäten

Fach-

69
'105
171

491
1 334
1 825

2202
3 913
6 115

2 691
23/,0
5 031

1 656
1 824
3 480
1 389
1 343
2732

835
980

1 815

568
666

123,4

388
170
856
358
366
721

286
322
608
210
233
443
184
165
349

131
141
275
122
107
229
101
97

198

70
63

133

65
71

130

32
65

117

57
/t6

103

41
12
83

207
277
484

12'.174
14 970
27 14

79
132
211

590
1 521
2 511

29
54
83

325
1 078
1 .106

1 807
3 219
5 026

2 131
1 436
3 567

1 132
1 022
2 151

803
619

1 122

380
377
757

211
232
1I0
1a8
185
333

109
135
24
105
133
238

77
101
't7g
62
81

1a3

36
66

102

4
58

102
34
49
83

27
32
59

17
39
56

18
35
53

19
31
50

20
25
45

130
190
320

7 670
9 197

16 867

32
75

107

386
1 627
2013
2224
19'y
7 208
3 230
2675
5 905

2 089
1 864
3 953

1 510
1 5/t6
3 056

1 132
I 763
2 895

1 358
2 010
3 368

1 .t90
1 968
3 a58

1 516
I 835
3 151

1 381
1 368
2719
1 070

979
2049

766
663

1 129
620
514

1 134

496
399
895
376
305
681

250
231
501

182
200
382

155
149
304

137
't44
281

r04
119
223
753
729

1 482

40
51
91

163
256
4'ts
395
694

I 089

560
904

1 464

524
802

I 326

586
721

1 310

455
603

1 05E

354
lU
788

234
285
523
219
231
480
181
189
370

133
132
265

122
84

206

98
75

173

70
49

127

67
48

115
.13
31
74

4E
32
80

34
30
6/t

38
15
53

21
17
38

77
87

164

4 504
5 773

10 277

47
57

104

2U
254
498

479
751

1 230

634
941

'r 575

577
814

1 391

607
7U

1 391

508
668

1 176

451
542
993

314
433
717
y7
336
683

259
273
532

215
218
433

178
1rto
326

114
138
282

125
86

211
.l04

75
179

75
56

131

72
56

129

56
46

102

56
22
78

43
27
70

146
144
290

2703
5 735
8 /138

3 80{
3 616
7 480
2 666
2678
5 344

2 117
2 330
4 447

1 640
2 131
1 071

1 809
2 552
4 381

1 804
2101
1 205
1 863
1 971
3 E3,r

1 640
18,!1
3 281

1 295
1 197
2 482

914
811

1 755
7U
652

1 416
821
485

1 106
/t80
380
860

325
307
632
251
256
510

211
195
406

193
18e
359

147
146
253
899
873

1 772

26 898
32 876
59 771

25,7
24,7
25,1

21 257
25 967
47 221

5 641
6 909

12 550

25,8
24,7
?5,2

22,5
22,3
22,4

24,8
23,8
24,2

25,4
21,5
24,9

m

I

m

I

m

I

m

i

m

i

m

i

m
w
I

m

I

m

i

m

I

m

I

m

I

m
w
i

m
w
I

m

i

m

i

m

I

m

I



Alter

'18 Jahre

1 9 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 Janre

23 Jahre

24 Jahre

25 Jahre

26 Jah16

27 Jahß

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahr€

37 Jahre

38 Jahre

39 Jahre und älter

Hochschularl rnsgesaml

Statrstsches Bundssamt. Fachsaflo 1 1. R 4 1.

Durchschnrttsalter 26,4
25,9
26,1

-135-

lnsgesamt Deutsche StudrenanfängerÄrnnen Ausländrsche Studrenanfän
und zwar tm erslen und a,ar rm ersten und zwar im ersGe-

schl Fach-Hochschul- I
semester

Fach-Hochschul- I
semester

Sommersemester 2000

4 Studtenanfänger/-innen nach Hochschularten und Alter

Gesamthochschulen

Hochschul- Fach-

3
6
9

22
72
94

139
213
352
197
'176
373

175
2U
379

194
177
371

143
156
299

113
108
221

115
86

201

76
88

164

95
71

169

70
56

128

58
.lE

100

55
37
92

52
/ts

101

33
33
66

31
37
68

29
26
55

25
25
50

21
23
4
13
15
28

96
89

185

1 755
1 798
3 553

4
6

10

22
111
136

178
353
531

299
300
599

288
315
603

337
328
665

303
403
706

336
u2
678

356
337
693

387
343
730

416
299
715
394
214
840
315
194
s09
329
163
192
270
182
152

207
133
340

170
136
306

138
101
23S

123
92

215
98
73

't69

E9
71

163

178
343
821

5 535
4 877

10 412

2
1

3

17
57
74

116
176
292
168
123
291
135
149
2U
148
133
291

112
108
220

84
70

154

a8
60

148

57
59

116

70
19

119

50
11
91

12
39
81

35
29
64

37
40
77

20
21
41

22
27
49

1t
19
37

17
2'.1
38
.t5

15
30

7
13
20

75u
139

1 335
1 t17
2 652

18
94

't12
'tu
306
450

261
233
1E7

24
257
501

283
268
551

260
345
605
281
278
559

316
286
602
360
2E8
84E

388
257
825
350
220
570

2U
175
a59
2g
't51
115
212
167
.t09

1U
120
304

151
119
273
121

E8
212

102
82

18.1

8€
63

149

75
70

115
435
301
736
970
169
039

29,3
27,9
28,6

1

5
6

5
15
20

23
37
60
29
53
a2

40
55
95

45
11
90

31
48
79

29
38
d7

27
28
53

19
29
/t8

25
25
50

20
15
35

16
I

25

20
E

28

15
9

24

13
I

22

I
10
19

11
7

18

I
4

12

o
8

11

€
2
I

21
25
46

420
481
901

27,2
25,9
26,5

4
20
24

34
17
81

35
67

102

44
58

102

54
60

114

43
58

101

55
64

119

40
51
91

27
55
82

48
12
90

11
26
70

31
19
50

35
12
17

28
15
13

23
13
36

16
17
33

'11
13
27

21
10
31

10
10
20

11
4

18

43
42
85

665
708
373

2
5
7

2
1

3

1
I
9

26,2
25,8
26,0

29,2
27,7
28,5

28,2
26,6
27,4

m

I

m

i

m

I

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
I

m

I

m

I

m

I

m
w
i

m

I

m

i

m
w
I

m

I

m

I

m

I



Deutsche Studienanfänoer/-tnnen Ausländrsche Studienanfänlnsgesamt
und aivar im ersten und a,var im ersten und a rar im eniGe-

schl Fach-Hochschul- |
semester

Fach-Hochschul- |
semester

Alter

19 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 Jahre

23 Jafl,E

24 Jafie

25 Jahre

26 Jahre

27 Jalve

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

3/t Jahre

35 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

39 Jahre und älter

Hochschulart insgesamt

Ststrstrschcs Bundosamt, Facfisns 1 1, R /t 1, SS 2000

Sommersemester 2000

4 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Alter

Pädagogrsche Hochschulen

Fach-
semester

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

3
31
34

12
158
170

stl
72

106

17
28
45

11
28
3S

5
19
24

2
7
9

3
I

11

1
1
8

2
2

1

3
1

1

2
3

1

1
5

2
2
1
1

2
3

3
3

2
2

2
2

I
1

2
2

;
5

1

1
5

2
2

6
16
22

212
736
978

24,6
22,9
23,1

97
380
177

22,5
21,8
22,0

3
53
56

16
231
217

49
133
182
38
68

106

29
11
73

21
12
63

12
32
4
I

27
36

14
1E
32

7
12
19

10
7

17

11
10
21

1
12
16

5
9

11

1
I
8

3
7

10

3
29
32

I
142
151

30
60
90

16
21
37

11
19
30

1
12
16

1

I
5

3
5
I
3
1
7

3
51
54

13
215
228
4

120
164

37
62
99

27v
61

19
33
52

11
26
37

9
22
31

,
2

3
16
19

5
13
18

1

6
7

2
10
12

2
9
1

1

6
7

5
5

1

3
1

1

I
1

1

2

1

1

2

1
4

2
2
1

1

2
3

2
2

I
I

2
2

I
1

I
I

13
18
31

7
1r
18

9
1

13

11
t

19

3
12
15

5
o

11

1
I
t
3
6
I

2
2

1

I

I
2
3

i
1

18
77
95

24,3
23,8
23,9

i
1

i
I

i
1

;
1

1

I
5

2
2

5
't1
19

85
314
399

12
66
78

22,9
23,1
23,1

221
659
883

21,6
22,8
23,3

Durchschnit§alter

- 136 -

22,1
21,6
21,8

;
2

3
16
19

1
12
16

1

7
8

9
9
,|

7
I
1

3
4

3
3

1

I

i
1

2
2

i
I



Alter

1 I Jahre

1 9 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 Jahte

23 Jahrc

21 JaF,rc

25 Jahre

26 Jahre

27 JanG

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

39 Jahfe und äller

Hochschulart insgesamt

tatrstrsch€s Bundosmt, Fachsrflc 1 '1, R 4 1, SS 2000

Durchschntßalter

lnsoesamt oeutsche studrenanHnoer/-innen
und anar im ersten un(Ge-

schl Fach-Hochschul- I
semesler

Fach-Hochschul- I
semesler

Sommersemester 2000

4 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Alter

Theologische Hochschulen

Fach-

1

I
3
1

I
3

10
13

1
2
o

2

2

5

1

1
2
6

1
18
22

6
1

10

I
2

1'l

11
2

13

1
6

10

6
1

t0
2
5
7

't0
5

15

7
7

11

7
a

11

1
I

10

2
I
3

3

1

3
1

1

2
I

11

3
2
5

2

2

3

3

1

1

2

1

1

I
2
6
2

17
19

5
1
I
8
2

10

8
2

10

2
a
6
4
2
6

2I
6

2
1

3

1

I
1

I
3

3

2
2
1

2
2
1

1

1

2
2
1

1

2
3

3
1

I
I

1

1

1

,
1

2

1

2

2
2
4

2
2
1

2

2

3

3

I

1

2

5

I
I 2

2
1

3

3
3
6

3
2
5

5
I
6

29,8
27,2
28,5

1

1

2

23
17
.10

25,5
21,2
25,0

3
1

1

8
I

12

110
83

193

29,2
27,3
28,4

E
3

11

6
5

11

1
3
7

3
I
I
,|

1

2

3

3

I

1

1
5
I
2
1

3

1
2
6
2
1
6
3

3

7
3

10

&1
70

15/t

3

;
2

2
2

2

2

3

3

i
1

1

I
2

3
1

1

23
7

30

1
2
6

46
21
70

27,6
25,1
26,7

29.6
27,1
29,0

26
13
39

27,8
28,2
28,0

-137-

1

1
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m
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i

m
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i
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I

m
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i

m
w
I

m
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i

m
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i

m
w
i

m
w
i
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w
i

m
w
I

m
w
I

m

i

m
w
i

m
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Alter

'l I Jahre und iünger

1 9 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 Jahß

23 Jahre

24 Jaile

25 Jahre

26 Jahre

27 Jahre

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

3l Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

3E Jahre

39 Jahre und älter

Hochschulart rnsgesamt

Stalrstrscirs Eundosaml, Facfisene 1 1, R 4 1, SS 2000

Durchschninsalter 24,9
23,7
24,3

lnsoesamt Deutsche Studrenanlänger/-tnnen
und avar rm eßten und anar im eßrten

Fach-Hochschul- |
semester

Ge-
schl. Fach-Hochschul- |

semester

Somme6emester 2000

4 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Alter

Kunsthochschulen

ANAI

semester

12
14
26

17
33
50

21
77

101

48
33
81

28
32
60

19
33
52

22
35
57

23
29
52

21
26
50

t0
16
32

12
10
22

11
11
25

11
3

14

1
2
6

12
15
27

19
50
69

2A
109
137

67
56

123
46
46
s2
27
38
65

22
52
71

46
56

102

39
48
87

28
40
68

32
27
59

2S
31
60

1A
13
31

13
12
25

13
8

21

a
6

10

3
3
6

1

3
1

3
3
6

3
3
I
3

5
2
7

5
24
29

17
58
75

3A
1t
56

'11
9

23

I
10
18

9
6

15

0
8

'11

6
1

10

2
3
5

2
2
1

o
1

10

1

1

1

,l

5
3
I
8

40
48

21
05

119

58
43

101

33
27
60

22
23
45
't5
t2
17

34
26
60

26
21
50

15
20
35

18
13
29
19
15
34

11
7

18

10
9

19

7
7

11

3
1
7

3
3
6
,|

3
1

2
2
1

3
2
5

2

.,'

1

7
12
19

11
10
21

1
14
18

9
13
22

13
19
32

5
15
20

7
20
27

12
30
12

13
21
37

13
20
33

16
11
30

10
16
26

7
6

13

3
3
6

6
1

7

7
12
19

12
9

21

7
19
26

10
15
25

11
23
37

11
23
34

13
29
42

17
21
38

18
22
40

11
13
27

10
I

18

a
7

't5

10
3

13

3
2
5

11

1

2

3
4
7

1

,|

ä
3

I
1

1

I
2

I
1

4
3
7

2
4
6

1

2
3

1
,|

2

25,2
24,5
24,8

,
2

i
1

i
I

125
152
277

22,9
21,7
22,3

3

I
6

12

142
625
087

25,0
24,O
24,4

2A5
367
652

24,0
23,2
23,5

2

2
2
1

5
6

11

322
404
726

2
1

3

160
215
375

24,8
24,2
24,4

1

140
221
361

-138-
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Sommersemester 2000

4 Studienanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Alter

Alter
I lnsgesamt I Deutsche Studrenanfänger/-innen I Ausländrsche Studrenanfänger/-innen
I und zwar im eßten I und zwar rm e6ten I und arvar m ersten

I semester I semester I semester

1 I Jahre und Jünger

1 9 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 Jahte

23 Jahre

24 Jahre

25 Jahr€

26 Jahre

27 Jaile

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

3'l Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahr.

39 Jahre und älter

Hochschulart tnsgesamt

1 ss 20@

Durchschninsalter

- r39-

Fachhochschulon (ohn6 Verwaltungs-FH)

I
21
32

111
365
176

412
1 095
1 707

1 269
817

2086
I 205

829
2 034
I 302

705
2007

962
417

1 409

634
303
937

392
220
612
248
158
406

222
137
359

182
125
307

14
81

225
137
71

2',t1

95
69

164

E9
66

155

86
78

164

67
a2

125

80
17

't07

36
53
t9
36
4
80

179
192
37',i

8 076
5 991

14 067

10
.28

38

112
.103
515

6€3
1 22a
I 887

1 172
982

2ail
1 46E

971
2 139
1 635

856
2 191

1 333
e21

r 954

1 014
458

1 170
699
336

r 035

555
271
c2e
521
211
765
416
209
625

326
112
466
288
140
126

201
111
315

182
100
282
't52
103
255
109
101
210
1't3
64

177

tl
6t

149

46
57

105

299
251
550

11 698
7 741

19 439

2
16
20

87
313
380
.t6E
953

1 421

1 077
645

1 722

993
683

1 676

1 091
572

1 683
805
355

1 160

520
2ß
756
305
170
175
194
130
321
170
106
278
14
111
255
112
71

1E6

107
6€

173
78
66

14
73
5A

131

70
69

139

60
58

118

55
11
99

27
50n
30
a1
71

15'l
182
333

6 599
5 000

11 599

5
21
26

77
363
440
537

'1 1't3
'1 650
1 312

870
2 182

1 291
875

2 166

1 436
756

2 192

1 172
533

1 705

868
391

1 259

586
279
865

463
235
898
lv
198
832
350
19a
il1
270
127
397

22E
121
349
176
109
285
150

91
211

129
90

219
97
91

188

101
59

160

65
c5

1«)
12
55
97

257
239
496

r0 046
6 875

16 921

0
6

12

11
52
96

14,t12
286

192
172
344

212
146
358

211
133
u1
157
92

219
114
67

181

t7
50

137

il
28
s2
52
29
81

36
11
52

32
7

39

30
8

38

17
3

20

16
I

21

16
9

25

7
6

13

5
3
I
I
3

12

c
3
9

28
10
38

't 477
991

2 468

5
7

12

35
40
75

12ß
111
237

160
112
272

177
96

273
199
100
299

161
88

21E

145
65

211

113
57

170

92
39

131

90

'13133

6€
15
al
56
15
71

56
19
77

25
5

30

32
I

11

23
r3
36

12
10
22

12
5

17

16
3

19

6
2
8

42
12
54

652
866

l 518

25,5
24,2
25,0

2

24,4
24,1
24,3

21,4
23,3
24,O

21,5
24,2
24,3

25,3
24,5
25,0

25,2
24,6
25,0

Ge-
schl



Alter

1 I Jahre

1 9 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 Jahre

23 Jahre

21 Jahrc

25 Jahre

26 Jahre

27 Jahre

28 Jahre

29 Jahrc

30 JahG

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

39 Jahre und älter

Hochschulart rnsgesamt

1$nr 11. R 4 1, SS 2000

Ourchschnrttsalter 22,O
40,0
31,0

lnsqesamt Oeußche Studlenanfänger/-innen
und aßiar rm erstenund a rar im eßten

Fach-Hochschul- I
samester

Ge-
schl Fach-Hochschul- |

semester

Sommersemester 2000

4 Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Alter

Verwaltungslachhochschulen

arrar tm

semester

2
3
5

20
41
61

105
76

181

62
48

110

51
50

101

39
35
71

29
29
58

u
18
52

33
21
5.t

39
18
57

17
17
64

51
15
66
32
16
a8

5t
10
61

31
t0
11

21

2
3
5

21
.15
06

106
82

188

65
57

122
57
il

1't 1

18
3t
t6
37
32
69
35
25
80
38
21
62
a7
19
€6
50
20
70

5E
2i2
8o
37
19
56

55
15
70

32
11
a6
31

2
33

3/t
7

11

41
t

.19

35
10
tl5

23
6

29

43
5

48
80
2e
t6

955
533

1 488

28,3
25,3
27,2

20
11
61

105
76

181

62
a8

1't0

50
50

100

39
35
71

29
29
58

34
18
32

33
21
5/f

39
18
57

17
17
6/f
51
15
06
32
16
.E
51
10
61

31
t0
11

21

21

27
5

32

11
1

/t5

32
I

a0
21

2
23

32
1

36

38
11
47

838
411

1 279

2
3
5

21
45
66

106
82

188

65
57

122
56
5.1

110

48
38
86

38
32
68

35
25
60

3t
21
62

17
19
66
50
20
70

58
22
80

37
19
58

55
15
70
32
11
46
31

2
33

3/f
7

11

11
t

a9

35
10
45

23
0

29

43
5

48

60
25
85

953
532

1 485

28,3
25,3
27,2

2
3
5

27,8
24,1
26,6

21

27
5

32

11
1

.15

32
E

40
21

2
23

32
I

36

36
't2
48

839
442
281

27,S
21,4
26,6

,
1

2
1

3

1

1

2

23,0
/10,0
28,7

-r40-



Alter

1 8 Jahre

'19 Jahre

20 Jahre

21 Jahre

22 JaNe

23 Jahre

24 Jahre

25 Jahre

26 Jahre

27 Jatue

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

lnsgesamt

Statrshsches Eund€samt, Fachson€ 1 1, R 4 1, SS 2000

39 Jahre und älter

Durchschnittsalter

-l4l-

25,6
24.6
25,1

lnsoesamt Deutsche Studienanfänoer/-rnnen Ausländrsche Studienanfän
Ge-
schl

und zwar rm erstenffi
semester

und ai/ar rm erstenffi
semester

Sommersemester 2000

4 Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Alter

Hochschulen rnsgesamt

arar rm

semester

95
152
247

667
1 A77
2 544
3 097
5U2
I 639
4 305
3 488
7 793
3 134
2%7
6 101

2 959
2321
5 280

1 999
1 669
3 668
1 377
1 133
2 510

953
832

1 785
742
650

1 392

668
562

1 228
533
111
977

a31
315
746
383
268
651

304
238
512

2s2
202
1il
216
186
402

205
168
373
169
146
315

136
129
265
123
106
229
526
577

1 103
23 272
23 972
47 244

108
1U
292
771

2 588
3 359

3 698
7 752

11 450
5 822
5 148

10 970

I 572
1 131
8 706

1 204
3 636
7 840

3 360
3 587
6 947

3 258
3.167
6725
2917
3 178
6 123

2 904
2 670
5 574

2 676
2 247
4 923
2 199
1 718
3 915

1 655
1 195
2 850

I .153
995

2 148
1 145

812
1 957

911
625

1 536

692
568

1 260

548
175

1 023
489
366
855

399
324
723

333
285
618

1 756
1 519
3275

45 900

26,1
24,9
25,5

41
7S

r19
113

1 543
1 986

2 324
4 633
7 157

3 509
2 332
5 841

23/.2
1 934
1276
2 103
1 388
3 491

I 3,t0
888

2228
860
568

1 128

583
445

1 029
a05
349
751
396
310
706

331
274
605

250
211
461

230
175
405

3 050
6 E12
I 862

4 978
4 002
I 980

3 758
3 141
6 899

3 334
2667
6 001

2 636
2742
5 378

2 591
2758
5 349

2 167
2607
5 071
2 422
2 218
4 6{0
2 262
1 872
1ly
1 860
1 137
3297
I 382
1 005
2387
1 211

823
203/.

961
705

r 666

719
526

1 275
577
481

1 058

117
395
u2
399
304
703

317
288
605

269
251
520

't 522
1 317
2 839

37 756
38 676
76 432

26,1
25,0
25,6

796
1 156
I 952

792
1 033
1 825

856
933

1 789

659
781

1 440

517
565

1 082

370
387
757

337
301
638

270
252
522
202
,170

372
181
104
285
153
93

246
111

61
172

99
69

168

69
51

120

69
48

1',17

47
38
85

53
27
80

u
22
56

131
126
257

6 597
7 53/t

14 131

23,9

61
81

142

254
366
620

648
940

1 588

444
1 146
I 990

814
993

1 807

870
969

1 839

724
845

1 569

667
709

I 376

480
571

1 051

482
452
934

4',t4
375
789

339
279
618

273
190
463

212
172
414
184
107
291

162
99

261

115
87

202
101
80

181

90
62

152

82
36

118

64
34
98

234
202
436

s 144
I 795

16 939

17
103
150

517
2 222
2739

54
74

'l28

224
334
558

573
909

1 462

193
177
370

153
133
286
117
135
282
136
120
256

122
108
230

83
102
185

89
84

173
395
451
846

16 675
16 438
33 113

47 471
93 371

23,9
23,2
23,5

24,1
?3,4
23,8

24,8

24,3



Sommer

5 Deutsche Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Land des Studten

Unrver

Lfd
Nr

41
36
77

31
42
73

10
7

17

8
18
26

17
25
42

;
2

1

3
1

99
140
239

33
56
E9

1
1
E

0
t

11

625
590
215

35
37
72

.tt0
003
089

105
17C
283

35
27
a2

7ß
789
/t95

35
25
60

1

3
1

2
5
7

27
33
60

3

12
6

tE

20
23
43

11
r5
2e

758
826
5E/t

2
1

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m

i

m
w
I

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Baden.
Württemberg

Bayem

Ber[n

Brandenburg

Hamburg

5
6

11

4
I

13

5
5

10

2
9

11

5
5

10

17
22
39

37
57
94

4
5
6

7
E

9

10
11

12

13
'14
't5

I 030
1 297
2 317

33
18
51

5
3
I

58
61

fi9

11
I

23

82
59

121

30
50
80

I
1

12
7

19

1 128
I 184
2312

99
145
24

59€
792
388

664
t68
532

66
87

133

175
5n
052

906
321
230

34E
505
E53

2
2
4

8
8

16

373
.150

823

28
27
55

35
33
68

2
2

339
125
764

I
6

14

8
9

17

4
I
0

11

11

22

;
6

2
3
5

2
1

3

16 Hessen
17
18

1

1

2

2

2

3
I
9

1

1t
12

6
t3
19

2
1

3

3
1

1

5
2
7

5
I
1

2
3
5

31

1

2

MecklenburgF
Vorpommem

Nredersachs6n

Nordrhein.
W$ttal6n

Rheinland-
Plalz

Saadand

Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thünngen

DeuBchland

Hessen

Nordrhein-
Westfalen

'19

20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

34
35
36

38
39

40
41
42

43
44
,t5

46
47
4t

49
50
51

52
53
54

5
16
21

7
8

15

1

3
4

3
2
5

1

1

2

98
121
219

656
747

I /t03

Gesamt

47
59

106

1

3
4

1

2
3

,l

1

2

408
510
9r8

;
1

73
71

144

19
21
40

8
5

13

5/f
57

'fi1

98
89

1E7

109
11t
227

151
14
295

7 870
9 r97

16 867

1 261
1 230
2 494

u1
r 064
1 S05

188
211
402

;
1

3
t6
19

1
1

5

1

1

2

1E
17
35

9
I

10

2
2

1

3
1

;
2

2
1

3

2

2

4
3
7

I
a
a

6
1

7

6
5

11
;
3

34
60
s4

162
203
125

703
6€6
369

485
934
780

13
7

20

31
33
A/f

2
1

3

5
2
7

I
2
3

71
E7

15E

m

i

m
w
I

7A
6t

14

65
75

140

Ge-
schl.

lnsgesamtLand des
Studrenortes

-142-

1

1

;
'|

1

't



rgung rn ..

Nieder-
sachsen

Nordrhern-
Westfalen

Rheinland-
Taalz Saarland Sach!€n Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein Thüringen Ausland Ohne
Angabe

L'd
Nr

1'l
12
23

;
2

6
I
2

semester 2000

ortes und Land des EMerbs der Hochschulzugangsberechtigung

Mecklenburg-
Vorpommern

s(äten

58
48

r06

55
57

112

61
53

111

100
119
225

1 523
1 856
3 381

14
197
3t1

I
9

15

6
o

15

E
1

12

8
11
19

2
2
1

2
2
4

20
31
51

26
1g
71

35
49
84

5
11
16

17
33
50

20
7

27

20s
300
50r

E2
98

180

136
215
351

268
315
5E3

E
15
23

158
2U
42

1

1
5

2
2
1

3
I
7

56
32
88

49
50
99

1
I

13

22
34
56

1
8

12

75
9l

166

39
.t5
84

1
3
7

11
57
98

33
14
17

29
38
67

2
2
4

4
5
9

2S
40
68

2
2
4

7
20
27

2
5
7

41

'16
90

2
1
6

3

3

1

2
3

1
5
6

7
6
9

't0
11

12

9
26
35

1t
28
39

1

6
7

I
2
3

2
1
6

1
2
6

I
16
25

I
1t
27

2
3
5

2
1
6

1

7
t
2
1
I

11
1t
25

18
1E
36

3
1

1

103
14
217

5
17
22

1

5
6

18
't9
37

17
20
37

5
I

11

23
32
55

6
3
I
1

E
I

2
7I

72
83
35

13
32
45

13
33
10

16
Itu
10
10
20

;
3

3
7

10

7
3

10

't3
14
15

16
17
18

19
3t
50

19
20
21

22
23
21

25
26
27

2E
29
30

31
32
33

34
35
36

37
3E
39

40
11
12

43
11
.t5

.t6
17
4A

49
50
51

52

54

;
1

3
1

I
1

1

2

10
2
32

1
ß
30

t
1

2
7
I
3

11
11

1
6

10

3
3
0

11
22
33

35
39
71

1

1

2

3
2
5

20
18
38

2
3
5

1

2
3

20
33
53

3
3
6

r9
7

26

3
4
7

7
7

11

300
352
052

r01
r10
220

10
23
33

2

2

6
7

t3

12
6

18

t0
20
30

17
75

122

7
11
21

58
71
32

7
I

'11

;
1

95
135
230

2
1

3

10
1

14

2
1

3

2
5
7

2
I
3

81
63

121
;
1

1

6
7

3

It
17

t0t
r38
239

23
19
42

I
1

2

1

2
3

2
3
5

1

1

2

29
19
48

7t
15

15
1ü
33

9
5

11

7
1

11

2
?
1

688
786

1 171

1 927
2271
4 198

326
389
715

132
170
311

31
28
57

55
74
29

I
15
23

hochschulcn

24
25
49

22
15
37

43
50
93

1
I

13

695
670
365

statlstrsches Bundesaml 1

-143-

79
80

159

;
1

;
1



Sommer

5 Deutsche Studrenanfänger/-rnnen nach Hochschularten. Land des Studren

Gesamt

Lfd
Nr

19
22
41

120
r30
250

13

20

t9
18
37

32
33
65

EI
70

151

1
1
E

66
77

113

7E
251
332

7E
zil
332

1 335
I 317
2652

7
6

13

m

I

Deutschland

Deutschland

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
66

67
68
69

70
71
72

73
74
75

76
77
78

79
EO

81

82
83
84

85
86
87

88
89
90

91
92
93

94
95
96

97
98
99

1

17
18

,|

17
1E

;
2

;
2

;
5

;
5

m

I

m

I

Pädagogische

2

Kunsthoch

85
31.1
399

85
314
399

Baden-
Wurttemberg

Theologrsche

;
1

1

1

2

2
2

2
1

3

5
7
2

2
1

3

5
2
7

m

i

m

I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m

i

m
w
i

m
w
i

23
17
a0

22
3/t
56

I
3
1

38
50
88

5
2
7

1

1
5

7
2
9

Baden-
Wurttemberg

Bayern

Hessen

Nordrüdn-
Westfalen

Rhernland-
Plalz

Sachsen-
Anhalt

Thunngen

;
I

1
1
E

2
3
5

I
3
1

1

3
1

Oeutschland

1

2
3

17
274

2
5
7

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

Baden-
Wurttemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

100 Hamburg
101
102

103 Hessen
104
105

1

3
4

2
5
7

2

2

18
21
12

3

1

2
3

;
1

4
1

5
;
1

Land des
Studrenortes

Ge-
schl.

lnsgesamt

-t44-

I

21

1

2



Nieder-
sachsen

Nordrhern-
Westfalen

Rhernland-
Tlalz Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein
Thüringen Ausland Ohne

Angabe

Lfd
Nr

55
56
57

58
59
60

61
62
63

64
65
oo

67
68
69

70
71
72

73
71
75

76
77
78

79
EO

81

82
E3u

85
88
E7

88
t9
90

91
92
93

Itl
95
96

97
98
99

100
101
102

103
104
105

31
22
53

3
6
9

3
6
9

21
25
49

15
1A
33

3t
27
5E

8
15
23

23
10
39

2
2

;
2

semester 2000

orles und Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung

Mecklenburg-
Vorpommem

hochschulen

Hochschulen

Hochschulen

schulen

43
50
93

1

13
11

1

13
't1

699
679
378

88
88

17e

5
5
0

8
5

13

23
19
42

2
2

2
1
6

;
7

;
2

2
1
6

;
7

;
t

2
I
3

2
2
1

;
1

;
I

;
1

2
2
1

;
I

;
I

;
1

1
2
6

1

I

3
5
8

1

I

;
3

;
1

2

2

-145-

1

1

;
I

1

I

1

1



Sommer

5 Deutsche StudrenanfängerAnnen nach Hochschularten, Land des Studren

Lrd
Nr

Oavon Erwerb der Hochschul

Kunsthoch

109 NGdersachsen
110
111

106 Mecklenburg-
107 Vorpommem
108

112 Nordrhein-
1 13 Westfalen
114

115 Saadand
116
117

118 Sachsen
1'19
120

'121 Schleswig-
'122 Holstern
't23

Thuflngen

Oeulschhnd

130 Baden-
131 Wurttembeo
132

133 Bayem
134
135

'136 Berlrn
137
138

139 Brandenburg
140
't41

Bremen

Hamburg

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
2
1

,|

2
3

35
40
75

;
1

?
3
5

7
2
9

3371
272
6/tG

5
6

11

1

2
3

;
1

1
3
7

;
2

;
I

2
2

;
1

42
2A
68

5
4
9

2
2

;
1

2

2

124
125
'126

127
128
129

'142
143
144

'145

146
147

6
5

11

19
21
43

21
38
82

1

1

2

6
0

12

7
11

16

125
152
277

E

711
376

1 117

E12
781

1 693

1 302
739

2041

7
l0
17

10
I

19

2
I
3

3
1
7

3
3
6

I
23
31

9
1

10

Fachhochschulen

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

15
2

17

15
8

23

1il2
983

2625

3l
15
.16

600
tl3E
038

ir
36
17

8

112
87

199

r5
5

20

50
21
71

19
't7
36

11
14
25

5
5

10

1',|
19
60

21
27
48

10
21
37

6
17
23

5
I

11

148 Hessen
149
150

3
1

4

;
7

I

1

5
7
2

6
I
7

83
49

132

1

10
11

8
11
19

9
6

15

254
138
432

25
18
43

431
249
680

5E8
300
948

3
I
1

151 Mecklenburg-
152 Vorpomm€m
153

'154 Niedersachssn
155
156

157 Nordrhein-
15E Westfalen
159

2
5
7

I
1

2

25
34
59

6
6

18
24
42

10
15
25

11 4.'.1

s52
779

1 031

-146-

GG.
schl.

lnsgesamtLand des
Studrenortes

;
1



Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswg-

Holstern
Thünn9enNteder-

sachsen
Nordrhern-
Westfalen

Rheinland-
Plalz Ausland Ohne

Angabe

semester 2000

ortes und Land des Enflerbs der Hochschulzugangsberechtrgung

Mecklenburg-
Vorpommern

schulen

tn
Lld
Nr.

100
107
108

109
1 '10

1't'l

'112
'I 13
114

115
110
117

118
119
120

121
122
123

121
125
12e

130
r31
132

136
'137
138

142
143
141

9
2

11

7
4

11

I 148
- 149
9 150

151
152
153

154
155
156

;
1

?7
31
58

1

2
3

2
2
1

2

2

;
1

2
1

3

50
25
81

r5
21
38

127
120
129

133
134
135

139
1,10
111

145
146
147

2
I
I

2
1

3

3
1

1

2

2

2
1

3
4
1

5
5

10

I
7

13

4
3
7

1

1

2

7
6

13

1
4
t

1

5
6

13
5

18

2A
10
12

5
7

12

t1
9

20

36
33
89

48
32
80

65
37

102

31
18
49

7
9

10

(ohne Verwaltungs-FH)

22
11
33

4
2
6

't3
11
27

6
6

12

11
11
22

7
6

13

3
3
6

12
11
23

;
2

1

2
3

2
1
0

;
I

;
1

;
I

11
11
25

25
t3
38

1

3
4

1

I
2

2
'|

3

3
2
5

3
1
7

I
5

1.1

2
5
7

7
5

12

E2
37

12E

27
32
59

t
11
19

2
2

7
6

13

't5
6

21

2

2

9E
11

112

1'l
9

20

21
19
40

8
15
23

't1
10
21

3
7

10

1

1

2

2
I
3

7
5

12

1

1

2

1

1

2

I
3
I
2
1
6

13
21v

111
80

194

765
669
434

1

4
5

3
2
5

&t1
491

1 135

27
25
52

;
3

6 157
2 158
I 159

2
8

10

-147-

1

1

1

1

1



Sommer

5 Oeutsche Studrenanfänger/-innen nach Hochschularten, Land des Studren

Lfd
Nr

Fachhochschulen

E2
93
75

1
2
6

;
3

2
2
1

628
438
066

271
76

350

2e3
81

364

67
16
83

1

5
6

2

2
2
1

2

1

3
I

't6
19
35

.150

.165

915

52
150
202

486
326
812

t3
27

110

71
c2

153

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Rhernland-
Ptalz

Saarland

60
6'l
62

63
64
65

32
6
8

1

5
6

110
107
217

1

3
1

I
1

2

1

2
3

1
a

,|

1

2

1

2
3

7
6

13

4
I

52

r3r
235
366

1E
17
95

27
38
63

160 Sachsen
167
168

109 Sachsen-
170 Anhalt
171

1

10
11

5
5

10

19
24
43

353
213
566

26
23
49

397
309
708

497
E21
1212

Deutschland

63
15
78

2

2

Baden-
Württ6mberg

Bayem

Bertn

Hamburg

He3sen

Niedersedrsen

Nordrhein-
Westhlen

Rheinland-
Plalz

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

't72
173
174

175
176
177

178
179
180

181
182
183

184
185
186

187
188
189

190
19r
192

193
'194

195

196
197
198

199
200
201

202
203
201

205
206
207

208
209
210

Scllleswig-
Holstem

Thunngen

25t
194
152

6 599
5 000

11 599

205
133
33t

Verwaltungs

3

3

1

5
c

a
I
s

2

2

3
1
7

I
1

3
1

I
I
I
5

1

1

2

5
3
t

2
2
1

I
1

5

1
3
7

3
3
c

I
2I

m
w
I

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

a
11
19

2
2

163
84

217

1

I
2

5
I
9

;
1

3t
11

32:2
07

.119

15
83

10t

c2
64

ra6

27
t1
3E

30
3

33

2
5
7

13
5

1E

12
21
33

16E
91

25E

17
19
36

15
11
2e

Oeutschland 838
41

1 279

11

-148-

211
212
213

6
2
I

3
3
6

I

1

1



gung rn

Nieder-
sacisen

Nordrhern-
Wesüalen

Rhernland-
Plalz Saarland Sachsen Sachsen-

Anhalt
Schleswg-

Holstern Thüßngen Ausland Ohne
Angabe

Lfd
Nr

semester 2000

ortes und Land des EMerbs der Hochschulzugangsberechtigung

Mecklenburg-
Vorpommern

160
101
162

2
3
5

3
3

2
7
I

3
5
I

1
5
I

10
7

17

11
12
23

12
I

50

194
181
375

45
11
E6

(ohne Verwaltungs-FH)

4
I
5

fachhochschulen

163
164
165

166
167
'168

13
2

15

169
170
17',1

5
'15

?0

5
17
22

4
3
7

33
39
72

;
1

492
247
775

318
251
569

1

1

2

5
2
7

I
1
I

2
6
I

I
2
6

2
1

3

30
113
143

2
1

3

2
3
5

21
17
38

2
6
8

70
142
210

2

2

122
223
345

7
17
21

3
2
5

5
5

10

95
180
275

10
I

18

2
1
6

1 ',172

- 173
1 174

184
185
186

2
1

3

352
r99
551

38
3r
69

11

11
25

879
653
532

63
74
37

175
176
177

17 178
6 179

23 180

181
182
'183

199
200
201

202
203
204

205
206
207

I 105
913

2 018

71
11

112

10
1

11

78
105
183

90
59

149

1

3
1

7
2
9

4
5
9

2
8

10

6
6

12

7
I

15

10
3

13

187
188
189

190
191
192

193
't 94
195

196
197
198

10
5

15

208
209
210

3

3

5
1

6

;
2

1

2
3

,|

,|

2

7
2
9

2
1

3

41
27
71

2
I
3

1

1

1t
3

14

33
34
67

6
I

15

I
I
8

2

2

13
9

22

12
2

14

57
34
91

54
54

108

18
12
30

15
34
49

10
19
29

2
3
5

1

1

2

3
1

4
;
2

2
2

1

1

2

1

7
8

;
3

1

1

2

24
23
47

29
3

32

48
12
60

1
1

5

25
11
36

,l

1

2

33
21
54

21',|
212
213

-t49-

2

2

;
1

2

2

6
2
8

1

1



Sommer

5 Deutscie Sludienanfänger/-rnnen nach Hochschularten, Land des Studien

Hessen

Hochschulen

Lfd
Nr

E8
81

169

31
42
73

39
25
64

'18

'10

28

I
18
26

22
25
17

,|

2
3

1
9

't3

9
7

16

13
27
/t0

20
16
36

5
tl
16

I
10
10

0
t

11

150
127
277

1 987
1 02E
3 515

2 536
219(
1730

1 071
r 314
2 385

't 053
1 111
3 o€7

1

1

2

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
r,y

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

214 Beden-
215 Württemberg
216

5
6

11

9
I

18

2
9

11

5
6

11

4
€

12

6
11
17

725
t06

1 531

1il
105
2o8

I 1t0
970

2 150

120
1C2
302

76
71

150

217
218
219

220
221
222

223
224
225

226
227
228

229
230
231

232
233
234

235
236
237

238
239
210

241
242
243

244
245
216

247
248
249

250
251
252

253
251
255

256
257
25E

259
260
261

262
263
241

5
5

10

Eayem

Berlln

Brandenburg

Eremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-

2
2
4

;
2

152
205
397

13
79

122

1
I
8

3
6
I
2

21
23

25
30
55

2
5
7

3
2
5

35
4
7g

55
30
85

1

3
a

971
805
774

115
1E3
298

3

33
26
59

129
E35
904

46
51
97

121
122
213

185
21E
403

697
580
277

12
I

20

'17

16
33

7
I

16

15
7u
3
1

I
7
7

11

3t
17
t5

1
7

11

52
29
81

56
5€

1'.tz

3

3

23
20
a3

29
36
65

5t
11
99

u
s7

't51

1

1

2

11
t

a2

3
5
t

10
o

19

c
1

7

232
234
468

2

210
366
606

263
337
600

425
47
072

219
201
120

a

I

121
199
a20

71
70

111

1

1

2

2
1

3

I
1

2
Vorpommem

29
40
69

30
39
69

30
30
60

141
157
298

I 38t
I 360
271C

Nleder-
sachsen

'l

5
6

6
2
8

5
3
8

6
6
2

3
5
8

3

3

2
5
7

7e
s2

t6c

309
117
724

;
6

13
8

21

5
5

10

11
10
21

7
2
I

882
't 035
1 917

104
135
235

2522
2 371
4 893

103
71

171

Nordrhern-
Westfalen

Rhelnland-
PtaE

Saarland

Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstern

Thiinngen

.l 109
142
8 551

1

1

2

1

4
5

25
29
54

2

2

5
22
27

10
2

12

1

1
5

1

7
t

1 697
1 424
3 121

;
1

1

I
2

850
766
616

2

319
123
42

I
1

2

1

1

2

16 875
16 43t
33 113

Deutschland

Oavon Erwerb der Hoch

lnsgesamt Baden-
Württemberg

Bayem BerIn Brandenburg
Land des

Studrenortes
G+
schl. Bremen Hamburg

- r50 -



Nreder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Ptalz Saarland Sacfisen Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holstein ThUringen Ausland Ohne
Angabe

semesler 2000

ortes und Land des Erwerbs der Hochschulzugangsberechtigung

tn ...

Lfd.
Nr.

Mecklenburg-
Vorpommem

rnsgesamt

202
269
471

6
5

11

3
10
13

6
5

11

10
t

1E

1 211
1 215
2XA

220
221
222

45
49
94

30
50
EO

9
27
36

22
39
61

19
16
35

11
12
26

25
23
4t

6
9
5

t
13
21

3
1

1

3
6
I

;
1

;
1

I
t

17

11
32
.10

25
1C
73

119
91

210

17
1E
35

11
16
27

110
71

1U

50
51

101

7E
70

148

5
I

11

49
/t5
94

2S
39
68

6
11
20

1
5
I

59
81

140

152
1.19
301

155
't37
292

217
218
2'ts

- 223
- 224
- 225

- 226
- 227
- 22E

1 229
3 230
4 231

I 232
- 233
923,4.

- 235
- 236
- 237

't 238
1 239
2 240

6 211
3 212
I 243

- 244
1 245
't 246

- 247
- 245
- 249

- 250
- 251
- 252

- 253
-2il
- 255

1 256
- 257
1 ?58

- 259
- 260
- 2A1

50
65

115

5
I

11

12
49
91

ca
75

159

1

3
4

2
3
5

t
1
5

5
a

13

3
1
7

2

2

11
11
2A

26
40
66

205
1U
389

'11

7
1a

1
15
19

8
12
m

I
10
19

21
3a
5t

23
43
66

1t
35
53

3
1
7

t
't0
1t

37
43
t0

g
13
22

t
15
23

1€O
238
102

't25
21C
37E

16
m
38

3
2
5

7
I

18

17
7

21

54
.19

103

E7
72

159

3 050
3 265
6 315

912
848
790

210
227
4t7

17
38
55

I
7

tl
/to
/t8
94

13
11
27

26
21
50

180
137
317

I
7

't3

11
22
38

16
23
39

27
29
56

5
18
23

10
19
29

1

5
e

a5
51
96

.10

39
7g

63
67

130

;
1

2A
21
50

16
5

21

3
2
5

1

1

2

5
3
I

E
5

13

21t
29

5
1
I

1
I
5

t
9

17

E8
r06
'194

1a
20
34

32
35
67

111
135
219

383
405
78t

9
ta
27

2
3
5

72
E3

155

5
7

12

6
13
19

21
31
55

2

2

5
1
I

;
1

5
3
t

79
17

126

2
1

3

11
5

't9

1

1

2

3

3

6
3
I
3
I
1

1
3
7

7
E

15

13
26
39

t
1t
2A

4
3
7

20
E

28

337
396
733

125
143
271

266
370
636

2
5
7

2
5
7

2

2

.t53
265
718

E32
833
485

305
41
718

15
20
3!i

299
501
t00

750
711
491

2S
21
52

t
1

12

22
11
36

10
5

15

49
51

100

12
20
32

19 2A2
I 263

28 261

1,tt
135
2C3

3 t31
3 959
7 790

1 681
r 555
3 236

-l5l-

;
I

3

3
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Sommersemester 2000

6 Ausländrsche Studrenanfänger/rnnen nach Hochschularten und Herkunftsland

rm

Staatsangehöngkert

Europa

Europärsche Unron (EU)

Belgren

Fachsemester

Dänemart
Finnland
Frankrelch
Gnechenland
lrland
Italien
Luxemburg
Nrederlande
Östererch
Portugal
Schweden
Spanen
Verernrgtes Könrgrerch 1)

55
112
't40
388
200

37
626

31
134
189
58

274
325
301

2 870

17
1

27
366

11
8

81
80
43

1

70
1

13
1',1

64
614
216
447

97
96
21

197
337
257
183

1

65
7

3 345

6 215

29
70

111
228
111
27

125
15
69

103
12

175
211
218

1 834

12

16
223

35
5

45
39
39

1

52
1

8
5

1?
424
133
339

52
66
'13

115
150
163
106

39
4

2 127

3 961

57
109
129
385
354
45

598
36

113
245

71
216
363
278

2 999

22
1

1g
501

/t6
7

125
128

52

92
1

19
11
55

681
229
507

90
'112

27
196
625
295
215

68
I

28
4
30

14
162

12
219

21
60

122
19
79

124
90

't't54

7
1

20
196

5
1

54
54

7

'16

3
I
6

21
190
87

134
38
27
1'l
80

329
.t07

68

31
3

29
65
99

241
192
33

379
15
53

123
52

't37
239
r88

Unrversitäten

26
42
29

160
89
't0

201
16
65
86
16
99

114
83

1 036EU zusammen 1 845

15

28
30s

4'l
3

71
71
45

76
1

1't
5

34
491
142
373

52
85
16

'116

296
188
147

Ubrrges Europa

Albanren
Andona
Bosnen und Hezegowna
Bulgaaen
Estland
lsland
Jugoslawen (SerbierV
Montenegro)
Kroatien
Lettland
LEchtenstein
Lrtauen
Malta
Mazedgnien
Moldau. Repubhk
NoMegen
Polen
Rumänren
Russrsche Föderatlon
Schwerz
Slowaker
Slowenren
Tschechrsche Republrk
Turkel
Ukrarne
Ungarn
Vatkanstadt
Werßrußland
Zygem

Agypten
Athropren
Algenen
Angola
Benrn
Burkrna Faso
Burundr
Cote d'lvoire
Entrea
Gabun
Gambra
Ghana
Gurnea
Kamerun
Kap Verde
Kenra

5
1

't1

143
6
3

36
21
1

37
5

18
3
5
6

22
190
83

108
45
30
I

82
157
94
77

1

26
3

Ubnges Europa zusalmmen

Europa zusammen

1 218

2254

4 164

7 163

I 507

2 661

90
21
15

7
't9
11

1

11
3
1

1

8
18

249
1

16

2 657

4 502

Afnka

78
12
17
2

13
'11

,|

6
3

1

15
164

't6

98
14
25

2
't4
12
t

'10

3
3
2
4

18
258

19

20
2
I

109
24
21
10
20
13

1

17
3
4

10
21

387
,l

23

19

6
J

1

2

6

;
2
2
3

138

7

4

3
1

1

3
94

Statrstrsches Bundesamt, Fachsene 1 1. R 4 1, SS 20OO
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Sommersemester 2000

6 Ausländrsche Studrenanftlnger/-innen nach Hochschularten und Herkunflsland

tm

Universit lten

Fachsemester

Kongo, Dem. Republik
Kongo, Republik
Lesotho
Lrb6na
Lib),en
Madagaskar
Malawi
Mali
Marokko
Mauretanien
Mauritius
Namibia
Niger
Nigena
Ruanda
Sambia
Senegal
Srena Leone
Srmbabwe
qomalra
Sudan
Sudafnka
Tansana, Ver Repubhk
Togo
Tschad
TunesEn
Uganda

Argentinien
Barbados
Eelize
Bo[vren
Brasillen
Chrle
Costa Rrca
Oominakanische Republtk
Ecuador
El Salvador
Grenada
Guatemala
Ha[r
Honduras
Kanada
Kolumbren
Kuba
Mexrko
Nrcaragua
Paraguay
Peru
Tnnidad und Tobago
Uruguay
Venezuela
Vereinrgte Staaten

Staaßangehöngkert

Afghanrstan
Armenren
Aserbardschan
Bangladesch
Chrna
Georgien
lndlen
lndonesren
lrak
lran,lslamrsche Republtk
lsrael
Japan
Jemen
Jordanren

I
1

1

1

6
1
,|

2
1&l

7

,|

2
28

2
1

t3
2
1

u
6
3

13
2

63
5

873

34

1

10
182
36
I
1

I
7
1

4

'I

20
48
I

47
3
4

34
1

1

31
707

1 198

20
I
I
7

617
130
132
64
17
79
35

178
5

22

3
1

1

5
I
1

2
158

7

1

2
26

1

5
2
2

31
3
3

11
2

.16

3

657

7
100

13
3

1

2
1

1

1

10
24

6
29

1

2
8

1

15

;
1

1

8

2

;
3

2

;
2

216

17

,|

3
82
23

5
1

7
5

3

:
10
21

3
18
2
2

26
1

7
7
I
1

10
5

3
337

6
1

3
43

5
1

17
6
7
1

47
13
o

21
2

94
I

1 323

43
1

1

't3
208

37
9
2
I
7
1

5
1

22
50

9
55

5
1

54

2
35

752

1 325

25
17
11
7

770
177
1tl
105

16
189

59
2U

9
37

6
1

1

I
2

3
282

:
3

37
3

I
5
5
1

12
I
1

18
2

73
6

't 001

;
20

4
35

1

2
15

1

16
338

590

13
I
4
5

345
60
79
62
I

112
53
8'r

9
33

55

1

:
6
2
1

I
I
2

5
4
2
6

21
3

322

24
1

1

5
109

25
6
2
I
4

1

t

:
28

Amenka

Asren

Atrika zusammen

Amenka zusammen

,:

I
99
12

3

2
1

1

3
1

:

313

555

13
30

5
20

4
2

39

1

19
414

735

12
9
7
2

425
117
32
43

8
77

6
153

4

16
394

643

't1
4
6
2

314
78
29
26

4
3'l

2
115

4

9
5
3
5

303
52

103
38
13
48
33
63

5
18

- 153 -
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Sommersemester 2000

6 Ausländrsche Studrenanfängerhnnen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehöngkert Fachsemester

Papua-Neugurnea
Vanuatu

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

Europa

Europäi3che Union (EU)

Belgien

Unrveßrläten

26

11

995

't7

17

1 504

312

Gesamthochschulen

9
13
I

2
11
2

25
29
10

Kasachstan
Krrgrsistan
Korea, Oem Volksrep.
Korea, Dcm. Rcpublik
Kuwart
Lrbanon
Malaysra
Mongoler
Wanmar
Nepal
Oman
Pakistan
Phrlippnen
Saudr-Arabien
Srngapur
Sn Lanka
Synen, Arab Republik
Tadschrkrstan
Tarwan
Tharland
Turkmenrstan
Usbekrstan
Verernrgte Arabische
Emrrate
Vrelnam
Abhäng. Gebiet (Brit.)
Ubng6 Asien

22
'13

2
155

't5
10

103
3
5
1

25
7

9
2

64
2

11
21

3
9

49

;
1 t97

29
11

5
258

1

21
9

158

6
1

37
11

1

9
3

80
2

69
30

5
11

12 550

1 589

5
2

11
36
30

1

35
12
35

278
19

2
16
19

10
5
4

118

18
5

61

3
3

7
I
2

08

9
5

36
I
4
1

22
I
6
2

53
I

16
10

3
2

11
1

25
tl

15
5

87

;
5

67
2
1

;
9

19
I
1

11

16
109

1

5
1

32
5

o
2

68
1

27
15
5
5

2
39

t9

5
9
1

3
1

12
,l

12
15

9

2;
2
1

19
6
1

140
I
6
4

97

31

8
9
2

6 909

807

23

7

5 773

391

2
68

2
20

Austrahen und Ozcanien

Asien zusammen

AustralEn und Ozeanien
zusammcn

Hochschulart insgesamt

darunter'
Bildungslnländer/-rnnen

26
1

3

2625902

30
1

5

1 325

14
10
14

143
11

1

I
I

2
2

10
26
15

1

21
2

21
133

I
,|

12
10

1 300

Australlen
Krnbat
Neuseeland

17
,|

:

12
1

5
1

1

50

16

2
1

19

17
20

8

5 641

782

3

'l

10
15

Oänemark
Frnnland
Frankrerch
Griechenland
lrland
llalien
Lux6mburg
Nrederlande
Östeneich
Porlugal
Sciweden
Spanren
Verernrgles Könrgrerch l)

36

10 277

53

11
21

6

703

;
4

I
5
6

111
3
1

3
6

161

1

I
I

2d
12

1

23
5

22
223

I
1

12
14

356

9
8

tm
Hochschulsemester

zusammen männllch werblch zusammen männkch

EU zusammen

-154-
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Sommersemester 2000

6 Ausländrsche Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Gesämthochschulen

Fachsemester

Ubnges Europa

Albanren
Bosnen und Hezegoi{na
Bulganen
Estland
Jugoslawien (Serbien/
Montenegro)
Kroatien
Leüland
Lrtauen
Mazedonren
Moldau, Republik
Nomregen
Polen
Rumänien
Ru*crsche Föderaüon
Schweiz
Slo\flaker
Sloilenien
Tschechrsche Republtk
Turker
Ukrarne
Ungam
Werßrußland
zYwm

Ägypten
Algenen
Benin
Cote d'lvoire
Enlr6a
Ghana
Kamerun
Kenra
Kongo, Republik
Lrbena
Marokko
Mauretanien
N€ena
Senegal
Srena Leone
Sudan
Tansanra, Ver Republtk
Togo
Tunesren

Argentinren
Bolvren
Brasilien
Chrle
Ecuador
El Salvador
Guatemala
Ha[i
Honduras
Kanada
Kolumbien
Mexlko
Paraguay
Peru
Venezuela
Veretn€te Staaten

I
5

:
11
16

1

1

2
2

5
5
1

2I

3
't7

1

26
13
7
4
7

5t
7

11

,|

9
2

21
I
7
3
6

23
7
E

i

i
1

2
1

29
1

1
6

1

;
7

E1

5

10
13
7
4
3

I
25
1

68
21
't5
5

12
35
21
33

i
296

852

5

,|

,l

1

1

11

1

I
16

1

2
3

1

53

10

111

275

I
11
12

1

17
28
t
5
1
1

1
5a

6
82
36
16
8

15
96
26
48
I
1

187

986

7
1

2
2
1

1

26
I
2
1v
1

1
7
1

1

1

2
11

106

196

431

1

251

s55

25

1

1

:
5
I
6
1

16
2

17
15
I
2
6

12
11
,r-_

182

377

3
6
9
1

6
12
7
5
3
1

1

37
5

56
23

9
4
I

38
19
37

Übriges Europa zusammen

Europa zusammen

Afnka

Amenka

6
1

1

52

5 I1

11Afrika zusammen 12

1

;
1

1

".

1

2
1

3

2
1
,|

1

I
2
1

1

2
1

1

1

5

I
I

1't

tm
Hochschulsemester

zusammen männlch weiblrch zusammen m

Amerika zusammen 20
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6 Ausländrsche Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunflsland

Staatsangehörigkeit
I StudEnanfänoer/-rnnen im ersten
I xochschulsemester I Fachsemester

Asren

Asien zusammen

Gesamthochschulen

Pädagogische Hochschulen

Afghanrstran
Aserbadschan
China
Georgien
lndien
lndonesign
lrak
lran, ßlami3che Republik
lsrael
Japan
Jemen
Jordanl6n
Kambodscha
Kasachstan
KirgßEtan
Korea, Oem Volk3rep
Korea, Oem. Republik
Libanon
Malaysa
Mongolel
Pakrstan
Sn Lanka
Synen, Arab. Republrk
Tadschikrstan
Tawan
Tharland
Usbekrstan
vtetnem
Übriges Asien

;
70

E
18
6
2
I
1

17

2

;
,|

2
8
I
1

4
7
1

1

1

2
2
2

i
170

3;
2

15
5

3

2
1

71
10
11
11
2

25
1

20
1

1
1

1
I
3

20
6

31
1

11
10

1

17

9
1

3
1

2
1

1

11
5

1

2

7

1

1

tl3
9
3
1

1

8
1

t1

1

5
2
4
5
2
2
3
8

32

2
1

5
3

2
I
1

4
1

1

1

3
1

1

1

;
1
1

5
3
1

7
1

3
o
1

5
1

1

5
2
6
6
2
2
4
9

37

2
1

1

3
2
4
5
2
2
2
I

;
1

;
1

2
6
3
1

3

1

1

1

1

6
1

3
6
3
2
3

;
1

5
1

3
5
3
1

2

1

6

1

;
2
1

i
90

Austrahen und OzeanEn

Austrahen

Australen und Ozeanien
zuSammen

Staatenlos
Ungeklärt

Hochschulart rnsgesamt 90r

darunter
Brldungsinländer/-rnnen 106

Europa

Europärsche Unron (EU)

Frnnland
Frankrelch
Gnechenland
Itralen
Nrederlande
Österrerch
Portugal
Spanien
Verernigtes Kön€reich 1)

EU zusammen 32

Ubnges Europa

Bulganen
Kroaten
Litauen
No&egen
Polen
Russrsche Föderatron
Schwerz
Slowaker

Statrstrschos Bund€samt, Fachseno 1 1, R 4 1, SS 2000

3

3

23

233 126

5

'107

708

150

2

2

1

3
1

2
1

2

2

1

3

3

120

57

481

49

29

665

1E4

1 373

334

3

i) Großbntannren und Nordrrland
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6 Ausländrsche Studienanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Herkunllsland

Afnka

Agypten
Sudafrika

Amenka

Bolivren
Braslhen
Kolumblen
Mexrko
Verern€te Siaaten

Europa

Europärsche Unron (EU)

Frankrerch
Gnechenland
Östenerch

Ubflges Europa

Staatsangehöngkert

Tschechrsche Repubhk
Turker
Ukralne
Ungam
Weißrußland

Jugoslawren (Serbren/
Montenegro)
Lettland
Lrtauen
Polen
Rumänien
Russrsche Föderaton
Schwerz
Slowaker
Tschechrsche Repubftk
Ungarn

Kongo, Republik
Nrgena
Tansanra, Ver Republk
Uganda

Ubnges Europa zusammen

Europa zusammen

Afnka zusammen

Hochschulart insgesaml

darunter
Bildungsinländer/-innen

EU zusammen

Pädagogrsche Hochschulen

1-
11
2-
1-
42
93

78 12

122
Theologische Hochschulen

11

11

1

I
1

5
1

2

2

1

I
,|

5
1

2

2

1

6
1

7
1

1

10
1

7
1

a5

82

Fachsemester

13

4

18

6

12

13

36

68

6

I
37

69

30

59

I

2

3

1

2
2
1

5

1't

95

2t

2
1

2

6

1

1

2
1

2

7

7766

10 17

2

i
3

2
1

1

4

Übnges Europa zusammen

Europa zusammen

53

4

11

15

17

21

Afnka

Amenka

Brasrhen

Afnka zusammen

1

2
1

2

6

1

2
1

2

1

2
1

2

6

1

2
1

2

3

2

2

2
1

3

6

2
1

2

2

Hochschulsemester
zusammen männlich werbllch zusammen männllch werblrc

Verernrgte Staaten

Amenka zusammen

-157-

1

'l

Amenka zusammen
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Sommersemester 2000

6 Ausländrsche Studienanfänger/-rnnen nach Hochschularten und Herkunftstand

Theologische Hochschulen

lm

Asren

Staatsangehöngkert

lndren
lndonesren
lsrael
Japan
Korea, Dem Republik
Phrlippincn

Fachsemester

27

1

1

I
1

4
;
1

2

1

1

;
1

7

26

,l

1

5
1

9

Europa
Europärsche Union (EU)

Asien zusammen

Hocfuchulart ißge3amt

darunter'
Biklungsinländerlinnen

EU zusammen

67

30 23

Kunsthochschulen

397 13

2 2

Eelgen
Oänemark
Frnnland
Frankrerch
Gnechenland
llalren
Nlederlande
Öslenerch
Portugal
Sclnrveden
Spanren
VerornigtGs Königreich I )

3
2
3

10
7

10
1
1
2
I
I
1

59

8
2

2
1

3
12
15
19
5
1

1

I
12

3
1

104

163

1
1

5
1t
7

11
2
1
2
1

7
3

58

1

1

7
1
I

1

5
2
1

3
I

2

5
1

1

1

1

1

2
20

7
31

8
2

1
I
:

2
1

3
7
5
5
I
2
2

3

31

2

1

4
3

Ubng6s Europa

Albanren
Bosnren und Hezegoruna
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Seö€rV
Montenegro)
Kroatlen
Lettland
Litauen
Malta
Mazedon€n
Moldau. Republk
Polen
Rumänlen
Russrsche Föderation
Schwaiz
Sloivenren
Tschechrsche Republik
Turkcr
Ukraine
Ungam
Weißrußland

'1

2
1

1

1

7
3
1

'|

7
3
1

1

1

1

i
;

15
4

13
4
2

2
7

:
67

98

5
1

4
7
1

46

73

56

87

48

76

2
2
3

Ubriges Europa zusammen

Europa zusammen

Afnka

Cote d'lvoire
Nrgena

Afrika zusammen

1 ss 2@0

113

171

222 2

Hochschulsemester

'l ) Großbntannren und Nordrrland

- 158 -
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Sommersemester 2000

6 Ausländische Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Kunsthochschulen

Ameflka

Asren

Staatsangehöflgkert

Argentrnren
Brasrlen
Chrle
Ecuador
Harlr
Kanada
Kolumbren
Venezuela
Veretn€te Staaten

Armenien
Aserbardschan
Chrna
Georgien
lndonesren
lran,lslamlsche Republik
lsrael
Japan
Korea, Dem Volksrep
Korea, Oem Republtk
Srngapur
Tatwan
Tharland
Usbekrstan

Austraten und Ozeanen

Austrahen
Neuse€land

Ohne Angabe

Asien zusammen

Australien und Ozeanien
zusammen

Hochschulart tnsgesamt

darunter'
Erldungsrnländer/-innen

Amerika zusammen

1

I
3

1

;
2
6

18

1

1

12
3

I
4

39

1'16
1

7
1

2

188

1

3
2

1

2

I
I

;
2
5

1

6
3

Fachsemester

49

140

60

1

4
1

1

i

;

1

;
5

11

;
32

2
56

4

;
110

1

11
7

38
27

9
20

218

1

8
22

:

3

11

86

160

1 25

2

11

2
1

5
11

1
83

6

;
159

1'l

;
I

I
2

10

43

;
1

1

2
9
2

27

2

1

1
o

2

7

i

2
1

3

2

2

1

4

;
29

73
I
2
1

1

122

2

2

2

2

7859

375

1/t3

215

8/t

36'l

138

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

221

7
11
10
11
43
20

Europa
Europärsche Unton (EU)

Belgren
Dänemark
Frnnland
Frankrerch
Gnechenland
lrland
Itahen
Luxemburg
Nrederlande
Österrerch
Portugal
Schweden
Spanen
VereinEles Königrerch 1)

I
55
57

1

53
1
9

71
9
5

38
12

329

5
17
25

:

10
11
15
93
84
10
73

1
16
85
19
16
7e
32

517

6
25
47

:

6
23
21
79
23
13
21

12
16
11
21
66
31

349

11
3

12
112

38
3

46
3

25
67
13
8

49
11

107

3
14
29

6

20
26
33

191
61
16
70

3
37
83
27
29

115
45

756

9

Ubriges Europa

Albanren
Bosnren und Hezego,vrna
Eulganen
Estland
lsland

4
20
46
16

1

Hochschulsemester
zusammen männlrch weibhch zusammen m

1) Großbntannren und Nordirland

EU zusammen

-r59-

1

o
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10

1



Staatsangehöngkert

Sommersemester 2o0o

6 Ausländrsche Studienanfänger^rnnen nach Hochschularten und Herkunftsland

Fachhochschulen (ohne Ve]waltungs-FH)

Fachs€mester

Jugoslawien (SerbrerV
Montenegro)
Kroauen
Leiland
Lltauen
Mälta
Mazedonren
I'ioldau, Republik
Norwegen
Polen
Rumänien
Russiscrre Föderation
Scfuez
Sloraker
Slovvenien
Tscfi echiscrre Republrk
Türker
Ukralne
Ungam
Weißrußland
zYwm

Agypten
Athropren
Algenen
Benrn
Burkrna Faso
Burundr
Cote d'lvotre
Gabun
Ghana
Gurnea
Kamerun
Kenia
Kongo, Dem Republik
Kongo, Republik
Lrbyen
Madagaskar
Marokko
Mauretanlen
N€er
Nigena
Ruanda
Sambra
Senegal
Srmbabwe
Sudan
Sudalnka
Togo
Tschad
Tunesren
Uganda

30
73
10
23

1

6
2
1

121
34
EO

I
35

9u
229

51
38

6
'1

886

16/.2

1

51
11
41

6
21
I

14
163

21
19

3
1

491

898

5
3

1

;
2
1

I
2

I
3
1

100
1

2
I
I
1

5
7
4
3

10
1

221

2
2

20
,l

11
31

7
16
I
2
2
3

73
20
39

2
11

5
20
65
27
19

:
395

74

2
3
1

1

1

;
1

14

s29

't 176

5
6
6
1
1

5
2
6
5

122
3
1

2
4
2

187
2
1

I
1

9
1
4
8
2
6
,|

19
1

423

4
2

19
4
1

4
1

1

3
5
7
1

13

19
12

3
I

14
46

7
8
1

2
2
2

42
I

.t3
1
o
1

'14
g7
18
7

361

579

37
70

3
1

7

;
25

6
38

7
1
2

11
268

22
10

2
I

568

897

51
116
t0
12

1

I
2
3

67
11
81
11
10

3
25

365
40
17
1
1

Übnges Europa zusammen

Europa zusammen

Afnka

Amenka

5
5
3
2
1

1

3
1

3
3

,|

3
2

114
1

2
1

I
1

5
7
9
3

12
1

274

5
3

27
3

3
'l

1

5
6

12

12

2
3
2
1

5
4
3
2

4
2
4
4

88
1

1

2
I
1

170
2
1

4
1

9
4
4
I
1

5
1

15
1

351

2
1

12
2
'l

3

I
2
4
2
1

10

72

2
,|

34

;
n.

Afnka zusammen

;
1

4

:
2

53

Argentinen
Bohvren
Brasrhen
Chrle
costa Rtca
Ecuador
Hartr
Jamarka
Kanada
Kolumbren
Mexrko
Nrcaragua
Peru

2
1

7
2

1

1

5

3
1

7
2

1

1

2
2
7

2

1

3
4
5

0 2

StalrstrschEs Bundesamt, Fachssfl€ 1 1, R 4 1, SS 2000
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6 Ausländische StudEnanfänger/-tnnen nach Hochschularten und Herkunftsland

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

Staatsangehöngkert

Tnnrdad und Tobago
Uruguay
Venezuela
Verernrgte Staaten

Fachsemester

6

1

1

1
5

Amenka zusammen

6
53

137

9
3
2
I

102
28
23
13
1

29
5
I
1

23
3
4
7
1

1

12
26
18
I
I

11

3
2
4
3

15

2

404

62

,:

1

65
5

21
48
I

52
7
I

I
3
3
2
9
1

1

13
17
7

16

2
1

I
1

2
1

19

;
31

86

7
1

1

58
20
21
31

1
20

2
2
1

't5
1

3
5
1

I
12
17
6
8

1

1

5
26

98

12
1

1

1

126
11
23
69

1
74
11
7

9
1
5
1

14
1

1

13
26
21
17

1

2
1

I
5
I
3

1

25
1

6

512

I 004

5

1

1 652

1

11

36

Aslen

Afghanrstan
Armenren
Aserbaidschan
Bangladesch
Chrna
Georgien
lndren
lndoneslen
lrak
lran,lslamrsche Repubhk
lsrael
Japan
Jemen
Jordanren
Kasachstan
Krrgrsrstan
Korea, Oem Volksrep
Korea, Oem Republtk
Kuwart
Laos, Dem Volksrep
Lrbanon
Malaysra
Mongoler
Pakrstan
Phrltpprnen
Srngapur
Sn Lanka
Synen, Arab Republrk
Taiwan
Tharland
Usbekrstan
Verernete Arabtsche
Emrrate
Vretnam
Abhäng Gebret (Brit )
Ubnges Asren

2
1

1

61
6
2

21

22
1

:
1

2
2

:

;
'14

1

1

4
2
2

Asren zusammen

Austrahen und Ozeanren
Austrahen
Neuseeland

Austrahen und Ozeanten
zusammen

Staatenlos

Ungeklärt
Hochschulart tnsgesamt

darunler
Brldungsrnländer/-innen

Europa

Ubnges Europa

Russrsche Foderatton
Turket
Werßrußland

Ubnges Europa zusammen

Europa zusammen

Hochschulart tnsgesamt

darunter
BrldungsrnlanderLtnnen

R4'1 ss 2000

11

2

265

6

i

1

2

1

7

1

18

3

4

866

338

336 176

22
,|

4
1

5

6

2 468

613

25

2

2

991

230

1 177

383

Verwaltungsfachhochschulen

1

i
2

2

2

2

1

1

1

3

3

3

;
1

1

1

2

2

2

2

tm
Hochschulsemester

zusammen männlich werblich zusiammen männlrch

-16l-

;
22

51

2
2
2

14
8
2

12

9
3

I
2
1

2

139

1

666
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6 Ausländische Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

zusammen männlch werbIch
Staatsangehöngkett

Europa

Europärsche Unron (EU)

Belgren

EU zusammen

Ubnges Europa

Albanren
Andona
Bosnren und Hezego\,$na
Bulgaaen
Estland
lsland
Jugoslawen (Serbren / Montenegro)

Dänemark
Frnnland
Frankrelch
Gnechenland
Nordrrland
lrland
Itahen
Luxemburg
Nrederlande
Östeneich
Portugal
Schweden
Spanren
Verernrgtes Königreict! 1 )

Kroaten
Lettland
Lrechtenstern
Litauen
Malta
Mazedonlen
Moldau, Republrk
Norwegen
Polen
Rumänen
Russrsche Föderaton
Schwez
Slotilakei
Slo\,\€nien
Tschechrsche Republrk
Turker
Ukrarne
Ungarn
Vatrkanstadt
Werßrußland
Zyge'n

Agypten
Athropren
Algenen
Angola
Benrn
Burkrna Faso
Burundr
Cote d'lvorre
Eritrea
Gabun
Gamha
Ghana
Gurnea
Kamerun
Kap Verde
Kenia

Hochschulen insgesamt

1 889

3 521

79
111
186
620
283
373

5/t
7U

39
203
501

93
305
463

I 071

21
1

54
124
60
10

153
61

1

103
6

22
16
72

781
271
618
136
148

36
217
612
u2
266

1

75
I

37
95

1.13
336
150
265

11
171

15
103
233

61
196
293

2 439

15

26
250

17
7

83
53

1

75
2

12
9

17
527
16/t
1y

73
90
21

112
235
212
157

11
1

75
123
161
532
178
3/tl

56
723

52
172
613
113
235
469

114

33
1

85
568

60
8

279
72

112
6

33
16
65

830
282
706
1.18
112
40

238
1 101

371
295

7A
10

5 758

I 902

12
44
41

213
236
115

13
291

35
85

339
39
86

169

1 751

13
1

43
225

9
4

14',1

11

21
4

17
7

26
238
102
217

64
39
17
99

660
138

95

37
4

2 339

/t 090

3/t
79

120
319
242
226

43
429

17
87

274
74

149
300

2 393

20

3 419

5 812

12
46
43

2U
133
108

13
263

21
100
268

32
109
170

1 635

I
1

28
176

13
3

42
343

51
I

Ubnges Europa zusammen

Europa zusammen

4 683

g 757

13E
61

9't
2

16
I

39
592
160
.189

8/f
103

23
139
441
233
200

11
6

70
I

20
1

10
7

25
2il
110
184
63
58
15

105
377
130
'109

1

31
1

20
5
9
3
1
3

7
1

3
2
5
4

181

2794

5 233

Afnka

87
't5
17
2

t5
11
2

10
3
1

1

5
17

230

16

108
19
28

2
17
.t3

2
15
1
1
2
8

21
349

19

21
1

1't

2
2

5
1

3
1

3
4

119

102
25
19
7

22
11

1

18
3
3
1

12
22

354
1

18

122
30
2S
10
26
'11
I

25
1
6
3

17
26

535
1

27 93

1) Großbntannren und Nordrrland
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6 Ausländische Studienanfänger^innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit

Kongo, Dem. Republik
Kongo, Republik
Lesotho
Lrbena
Lrbyen
Madagaskar
Malawi
Mali
Marokko
Mauretanren
Mauritius
Namrha
Niger
Nqena
Ruanda
Sambia
Senegal
Sierra Leone
Srmbabwe
Somalia
Sudan
Südafrika
Tan3ania, Ver. Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda

Argenünien
Barbados
Belrze
Bolivien
Brasilien
Chile
Cosla Rrca
Dominrkanische Republik

Afnka zusammen

Amerika zusammen

Hocfischulen lnsoesamt

270
e

1

2
33

2
tt
2
7

3t
7
1

11
2

EO
8

927

a:

I
121

17
3

1
3
1

I

2
1

13
31
6

3a
1

2
1E

I
22

356

869

18
6
3
6

399
75

1.t0
75
17
72

31/t
I
1

2
35

3
I

17
3
I

11
16
1

't6
2

t0
E

1 209

a1

1

11
216
/t3

E
1

13
8
1

4
2
2
1

25
80

0
60

3
5

46
1

1

39
780

1 3t4

2S
13
13
t

801
169
171
111
23

113

;
't

1

I
1

2

3
I
2

2;
2

282

21

't

5
92
26

5
1

I
5

E
12

1

2
11
7

3
558

I
1

1
54
6

10
28

7
1'l

1

56
16
t

32
3

121
12

1 862

4E
1

1

17
210
17
10

2
15
I
1

7
1
1

1

29
80
I

64
D

5
89

1

3
45

809

15(x

39
20
13
I

981
200
149
1t6

22
288

7
I
2

13
3

3
481

o

:
1

48
1
o

18
5
I
,|

5l
10
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wissen-
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Kunst,
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7 Ausländische Studienanfänger/-rnnen nach Herkunnshnd und Fächergruppe des 1. Studienfachs

Sonstrge
Fächer

'1

1

I
2
3

3
5
8

Costa Rlca

Domrnikanische Republik

Ecuador

El Salvador

Grenada

Guatemala

Haitr

Honduras

Jamaika

Kanada

Kolumbien

Kuba

Mexrko

Nrcaragua

Paraguay

Peru

Tnnrdad und Tobago

Uruguay

6
12
1E

12
7

19

2
E

10

E
3

11

10
3

13

,5
6

11

1

2
3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

1

2
3

1

2
3

2

2

2

2

;
2

1

1

;
1

I
5
I

2
2

;
1

3
5
I

1
I

13

i
1

;
1

2

2

'1

1

;
1

1

I
2

,|

1

3
1

2
2

2

2

1

1

13
12
25

31
29
60

3t
28
60

,|

2
3

2
3
5

1E
2A
48

,|

1

2

3

3

7
2
I

5
5

I
1
t
1
2
6

3
5
t

I
I

15

I
2I

1
5
o

;
2

2

2

,|

1

2

;
1

;
2

2
3
5

2
13
15

6
3
I

1

2
3

1

2
3

11
7

18

3
1
7

9
3

12

;
1

;
1

I
1

2

22
17
39
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Venezuela

1

1



tn

Ge-
scrrl.

lns-
ge38ml

sprach-
und

Kultur-
wiBren-
schallcn

Sport

Rechts-,
Wrt.-u.
Sozial-
wic!€n-
ldraliBn

Mathe-
matik,
Natur-

wßscn-
lchaflen

Human-
mcdizin

Val6nnär-
mcdizin

Agrar-,
Forst- u.
Emähr.-
wBs6n-
lchallcn

lngcnieur-
wbscn-
sdraltcn

Kußt,
Kunst-
wßscn-
lchai

Sonrtige
Fächer
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669
715

1 3E4

358
121
7E0

2

2

2
2
1

10
7

17

10
15
3/t

40
15
55

18a
59

223

98
95

193

165
156
321

1

1

2

2
3
5

13
40
53

2
1

3

10
6

16

3
1
7

2
3
5

6
13
19

5
3
8

10
12
22

3
1

I

Veretnigt€ Staaten

Afghan6tjan

Armenren

Aserbadschan

Bangladesch

China

Georgien

lndren

lndonesren

lran, lslami3che Repubtik

lsrael

Japan

Jemen

Jor<lanen

Kasachslian

t
3

11

5
6

11

59
57

116

5
I

1'l

I
1

13

7
3

10

I
,|

10

1
I

10

10
I

19

1t8
2E5
173

231
394
825

E
6

11

3
3
I

2

3

3

2
3
5

1

1
5

2
3
5

2g
e3
!6

399
102
801

75
94

169

110
34

171

4
03

137

38
8

46

tl
182
21t

m
w
i

m
w
I

Asien

;
1

1

1

2

1

1

2

;
2

1

2
3

2
5
7

2

2

1

2
3

2
1

3

3
3

1
2
6

15
5

20

2

2

2
1

3

2

3

16
15
3'r

1

2
3

3

7
11
't8

I
I

10

16
13
29

6
7

13

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w

I

m

I

m

I

m
w

I

m
w
i

3
10
13

2

2

134
5/t

1t8

72
a

76

40
I

/t8

6
2
8

28
27
55

,|

I

1

I
2

2
1

3

8
18
21

1
5
9

82
85

117

61
1(N
165

.t5

't2
27

4E
20
6t

11
9

20

I

I

2
2

2
1

3

12
11
23

'1

1

68
118
1at

7
3

10

75
39

111

5
1

6

I
1

2

1

2
3

19
I

2t

16
11
27

17
6

23

lrak

1

1

2

1

1

2
2
I
1

21
6

27

2

2

5

5

'l

1

2
2
1

1

1

2

2

17
5

2t2

12
23
35

I
1
5

72
11

113

5
6

11

7

7

1

1

2

3

3

1
3
7

2

2

I
1

7

2
2
I

I
6

2218
6

21

21
25
.19

't0
7

17

2

3
E

11

2

2
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1

1

2
3

1
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D

Ge-
sctrl.

lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
wi33en-
3chalten

Sport

Recht!-,
Wirt- u.
Sozial-
wiss€n-
schafien

Math+,
matik,
Natur-

wissen-
schaflen

Human-
m€dizin

Veterinär-
medizin

Agrar-,
Forst- u.
Emähr.-
wissen-
schaflen

lngenieur-
wssen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wissen-
schaft
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7 Ausländische Studienantsngerlinnen nach Herkunfisland und Fächergruppe des 1. Studienfachs

Sonstrge
Fächer

3

3

6

6
;
I

12
1

13

20
10
30

,|

1

2

5
3
8

1

1

3
2
5

4
3
7

;
2

3

3

;
1

2
2

48
7g

127

1t
E

2e

1

Korea, Oem. Volksrep.

Korea, Dem Republik

Kuwa(

Laos, Dem. Volk3rep.

Libanon

Malaysia

Mongoler

L,lyanmar

Nepal

Oman

Pakrstan

Philipprnen

Srngapur

Sri Lanka

Synen, Arab Republik

Tadschrkistan

Talwan

Thailand

I
2

11

3
12
15

5
I

13

5
3
8

3

3

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

6
9

15

38
65

103

E
I
2

121
186
290

4
7

11
;
I

3
1
7

I
3
7

2
2

1
1

5

'1

1

11
21
32

5
2
7

1

3
1

5
5

10

2
1

3

1

2
3

15
37
52

21
7

31

2:2
15
37

43
82

125

;
1

;
1

2

2

'1

1

1

2
3

a
1

5

1

1

36
5

11

3
1

4

14
1

15

13
2

15

6
1

7

1

1

3
6
9

i
1

3
1
7

1

3
I

7
1

t

3
1

1

1
I
8

15
6

21

57
11
68

1

2
3

4
,|

5

3

3

16

16

15
2

17

0
1

10

2

2

1

1

1
3
7

2
2

2
1

3

3
3
6

2
2
1

23
29
52

13
15
28

3

3

-r72-
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staatsangehÖngkelt

Ubnges Asren

Aslen zusammen

Sonstrge
Fächer

54
28
82

73
50

123

226
252
478

3

3

2

2

m

I

m

I

13
1

11

422
244
666

21
37
58

2

22
43
65

14
I

18

15
11

26

5
1

6

407
103
510

2
4
6

84
156
240

58
54

't't2

Austrahen und Ozeanren

Australen

Krnbatr

Neuseeland

Australen und Ozeanren
zusammen

Staatenlos

Ungeklärt

Ohne Angabe

lnsgesamt

darunter
Brldungsrnlander

18
1

19

252
149
401

5
5

10

86
35

121

1 671
2022
3 693

7
4

11

109
65

174

176
136
312

1 561
520

2 081

155
107
262

79
1't4
193

250
451
701

7
23
30

2
4
6

5
2
7

5
4
9

4
2
6

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

m

I

'1

1

i
1

1

5
6

;
3

7
26
33

2
2

3
4
7

2
5
7

3
,|

4

;
1

I
5
9

5
2
7

1

2
3

2

2

1

1

6
1

7

5
4
9

,|

1

2
1

3

3

2

2

m

I

m

I

6 597
7 534

14 131

8',14
764

1 578

1 378
3 329
4 707

119
745
864

225
367
592

10
10
20

216
263
479

161
66

227

73
173
?46

323
265
588

56
75

131

6
1

7
;
1

tn

Ge-
schl

lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-
wssen-
schafren

Sport

Rechts-,
Wrt.-u.
Sozial-
wissen-
schallen

Mathe-
matik,
Natur-

wssen-
schaften

Human-
medizin

Vetennär-
medrzrn

Agrar-,
Forst- u
Emähr -
wssen-
schaften

lngenreur-
wissen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wissen-
schafl
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8 Bildungsinländer/rnnen nach Herkunnsland

im 1. rm1
inloesamt männlich neiblrcfr rnsoesamt männllch

Straatsangehörigkeit

Europa

Europärsche Unon

Belglen

Afnka

Oänemart
Frnnland
Frankerch
Gn€drenland
lrland
ltalien
Lux6mburg
Ni€dedand€
Östereicrr
Portugal
Sdlweden
Spanien
Vereinigt$ Königrercfi 1 )

Kroaten
Lcttland
Litauen
Malta
Mazedonren
iroldau, Republik
Noftv6g6n
Polcn
Rumänlan
Russi3che Föderaüon
Scluniz
Slowaker
Slo,venl€n
Tschechische Repubhk
TUrkei
Ukrane
Ungam
Werßrußland
Zypem

Agypten
Aülropren
Algencn
Angola
Bcnin
Burfiina Faso
Cot€ d'lvoiro
Eritrea
Ghana
Gurnca
Kamerun
Kap Veßle
Kenra
Kongo. Republik
ttlarokko
Mauriüus
Nigeria
Sambia
Somalia
Sudan
Südafrika

übnges Europa zusammen

Europa zu3ammen

3
7
7

19
9a

1

E3
3

23
55
40

B
39
25

.105

1
21

5
I

56
118

1

10
3

11
5
1

11
15
53
13
6

11
12

386
26
10

5
1

801

I 206

1

1
3
5

55

17
2

15
2A
11

1

15
I

197

1

12
3
1

29
51

1

2
7
2
1

15
7

23
6
1

I
6

218
13
6
2
1

416

613

3
I
2
3

27
87

1

9
1

7
3

28
8

30
7
5
3
6

148
13
1
3

11
9

12
4

211
1

171
6

50
111
63

8
78
.t8

829

5
38
17

5

111
231

1
t3
1

21
5
I

82
1t
78
29

6
18
20

770
33
21

2
2

7
5
6

18
119

,|

100
2

33
5t
22
1

37
25

137

1

21
I
1

67
117

1

3
3

12
2
3

26
5

32
15

1

10
8

439
13
11

,|

800

1 237

4
1
6

28
s2

3
71

4
17
56
41

4
41
23

392

1
17
9
1

44
114

3
10

1

I
3
1

56
13
46
14

5
8

12
331

20
13

2
1

740

1 132

2
3
1

11
39

1

38
1

I
2S
2ß

5
24
16

20EEU zu3ammen

Ubnges Europa

Albanien
Bosnren und Hezego^{na
Bulgarien
Esüand
lsland
Jugoslawen (Serbren/tl,ontenegro)

385

593

2
3

I 540

2 369

1

2
5
1

1

1

1

1

1

1

3

1

1

23

3

:
1
2

5
7
7
3
1

1

2
1

6
1

18
1

2
1

77
1

6
1

1

3
3

5
5
1
2

646

2

5

13
1

21
1
,|

3
12 2

1) Großbritannien und Nordirland

-174-

1

1

2
1

1

1

1

1

2
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StraatsangehörigkeI

Tansänia, Verernigte R€publik
Togo
Tschad
Tuncsicn

Aftika zusamman
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53 35 1E

1

1

1

2 13a

2

;
2
3
3

2
20

46

22
,|

16
2
I

12

46
7,:

1

3
66

1

I
2
8
1

2
1
2
2,:

212

23

13

I
;
6

25
6

:
3

21
1

6
1

6

2
3
1

2

'i
128 110

163

2

7
0
2
1

2
1

1

2
1
1
2
3
1

3
18

91

29
1

2i
2

1a
25
I

1U
11
19
7
1

2
7

61
1

I
5

13

6
I
3
a

31
I
2

122

125

2
1

1

1

2
2

1

1

2
23

a6

1t

15

;
17

1

IE
t
I
7
1

1

1
2C

1

6
3

10

I
2
2
2

2a

2

263

3t

'1

2
2
2
2

1

25

45

11
1

1a
2
6
I

46
3,:

,l

3
33

3
2

:
2
1

2
7

l
159

3
3
1

1

1

I
E

I
5
1

Am€rika

Asicn

Au3tralicn und Ozaenien

Au3tralicn
Na$aaland
Vanuatu

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

A.lentini€n
Bolivi{rn
Brasilicn
Chil.
Costa Rica
Oominrkanßchc Republik
Ecuador
El Salvador
Guatemala
Haiti
Kanada
Kolumtien
i/bxiko
Peru
Uruguay
Venezuela
VeEinigte Staaten

5
1
2

1

2
1

l
1

l

Amerika zu3ammen

Asicn zusammen

;
2
2

't

12

2t

I
1

E
2
1

6

21
1,:

AlEhanßt n
Aamcnirn
China
G€orglrn
lndEn
lndonrsien
lrak
lran, lslamisdre Republik
Brad
Japan
Joldani€n
Königfek r lGmbodscha
Kasachstan
Korea, D€m. Volk3republik
Korea, Dem. Republik
Laos, Oem Volksrepublik
Libanon
lrongo16i
Pakrstan
Srngapur
Arabische Repubhk Syrien
Taiwan
Tharland
Usbekistan
Metnam
Abhäng. Gcbiet (Brit.)
Ubngca Asien

12

5

I 1

1

1

3

7

:

a
1

5
2
1

t

3

3

1

:

3

3

I
:

Au3üalien und Ozeanian zusammcn 6 5

10
15

I
13

2

16
21

2

1 3928r4Bildungsinläntler insgcaamt 1 578
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01 Sora€t} und Kulturfl ssanscrrallcn allocmein
ClO4 lntddrsplhanr StJdm (Sdmrpmtt SpoctF und

KultuffinN{hdtan}r)
O9O Llmb.GGh Spr..rr und KultJMs§an6drdtff a

01
Sprach- und Kultunrissenschaften

Anhang

Übersicht 1

Fächerqruppen. Studienbereiche und Studienfächer

Stand: Sommersemester 2000

ll Rom.nistik
05e Flwötrrd!
08.4 ltrfmtdr
131 Po(tlrgf,Jrdr
137 Rmittik (Romn. Phik ogh, Einrlsp.&rrn r n g )
l5O Sp.nirdr

02
Sport

22 Spon. Soodwss€nschafl
OgG Sporoad.goCfi
029 Spodw$cn3.h.ft

03
Rechts-, Wirtschafls- und

Sozialwissenschaften

23 Wrt.dlais- und Gcscllschanslehrc alloemern
0«) lntardrEplnln StudDn (Sch[rpunkl R.cht -,

W[üchattt. und Souüfflr.nrchaftrn)r)
1 5t Lmb.o'dr G.3.llich.tbl.hrr2)

24 RGopnalwisscnschafl eno
O3t Ldon.mnkt
(X,a Ott und Südo.t u@p.
03C Sonttga Ragm.lw$.ns.rraflan

25 Pol[rkwiss?nschatlen
129 Poltkü$.n3dr.lvPolrtolog0

26 Sozialwisscnschanen
1,a7 Soatlkund!

1,19 Soelog.

Gesundheilswesan
Sou.lpäd.gogk
Soaahfltsn

135 Rad{rw.aan$Jraft

29 Vcrwallunoswisscnschaft
257 Aö!ilg und B€nrtsbcEtung
256 A.bqlrv!ryaltung
255 ArchrMt.n
259 Ausarog. AngalcAanha[en
2O5 B.nkms.n
2O2 Brbloth.kss.n
200 Bund.shN.Mltung
266 FmE.Ndtung
20'l lnl1d V.N.ltunC
lEC JuttzYollzug
263 PolErrvartt3aung$drulz
256 R.chlsp,l.g.
2Ga SoaalvaBdlaruno
26t v.,kahlmlan
I 72 Vamllungswria6scharu-wasan
269 Zo[- und St u.frcM.ltung

02 Evano Thcolooia. -Rclloronslchrc
161 DolonM3stdlt
54,a Evang Ral0Mrpadreogrk, hrE irdE BJdune{.bot
053 Evr.tg Thcloef,, -R.tgirroLhE

03 Kath Thcoloolc.-RclEionslGhro
162 Cotrsts.d[tl
545 K.th R.lEmrpad.lp0rk. hrchtcri. Bddungsrbd
086 K.th Th.ologr., .R.lEmthhr

(X Phrlosoohic
169 Elhrk
1 27 Phdo.ophf,
136 R.tCmsrsudraft

05 Gcschidrtc
272 AIG G.rdrdrt.
012 Arcjilologß
06t G..dtdrtr
273 Milt.o und |1.tJm G.tdrdtta
54t U,- ud Fni'hgoadrdrta
1 63 Wdldt.fte/Sozdgotdndrta

06 BrbllothsksuEsrßcfiai. Dokumcnlation.
Publizrstik

022 &bloth.ks$mtdr.lu ss
(ndrt m Vqrdtuargsfadrrodrsdrulan)

037 OokffiLtonil$o5dEfi
252 JoundrstA
133 M.dtrlunddKmmk|tfi3J

lnlomtonwtsid[tl
1Og Publ6tk

07 AllocmeinG und verolsicfiende Literatur- und
Spradrwsscßdl.fl

I 88 AllCrren. UlcrhJ.wtssd[ft
152 Allgemm SpndrrirHrd[Mndogcmanrtük
284 Angmdl. Sp[crM.xnrdr.t
0'18 B.rutsbazoe@ FGmdsp..d[nrusbrldung
160 CmputcrlmguBtk

08 Alphrlolooic (klass Phrlolooic). Neuonachisch
031 gfu.ntnrstk
070 Gn.dErn
005 Kl.!sr3dr. PhilobgE
095 Lrt.rn

09 Gcmanrglrk (Dcutrah. oemanischc Sprachen
ohnc Anolstrk)

03{ Dänr3dr
27'1 O.ultch tü, Au3llndi
019 Fnasß<rr
067 G.m.nr.tk/D.ubcJr
1 89 N6d.rd.uBdr
119 N6d.rEnd'tdr
'120 Nord6üldsk.ndrilvEük (Nordrschc PhrlologE.

Erd.lspo.hlntn9)

12 Sl.wistik. Balti3tik. Finno-Uorislik
016 B.ltirbk
056 FireUg.i.tk
26 Poh'rctt
t39 Rurrldr

207 Sryb&h
153 Sädtlmtdr (Blhtrntdr, Srtolotrdl. Slmnldr

uil)
20t T.dlcni.dl
130 W€blsirö (rllg.mn qld r n g )

13 Außcrcuroollrdrc Spract} und Kutlur-
wl3rcntdrallan

qrl Agyptolooh
002 Arrikm[0k
010 Arblrdr rudik
015 Außaon opalsrx Sp.!dü und Klrtnn h

Sododam, Oraun und Amr*r
073 tLbralrdr/Judartt
070 l r(blogf,
otl lüfttt
043 lthmirt@dlfl
Ol5 xp.mlogo
Ito iouktrittik
I 22 Ori.ntrlirtuAltoffi tdirtk
145 SimlogdKm.nrtt
tsE Turtobgt
1E7 Z.ntnlu[trdra Spcd1tn uld Kultron

I 4 Kultuili3scn3dEllon i.G.S.
024 EuDPaltdr Ethrcb$a und KultuMiontd[ll
174 Volck$d.

15 P3Ycholooic
1 32 P.ydlologo

16 Ezlchumswisscf,sdraften
I 1 7 Audand.Oadtogrk
270
321

Brrutsptdtgoelk
EMdEamnhldung und rußanchulldr
Jug.ndbildmg
Ezi.hungsmlch.f t (Pad.goeü)052

195 Güundhogpldrgo0k
115 Grundtdru!,,/Pm.[t .npad.eogrk
254 S.criutmctlt (.rn!drl Schulgrh)
361 Sdlulpad.goork

17 Sondcmädaooork
027 Blnd.F/S.hb.hindtrt npadrgogrk
051 EE.hungEdnrergüpadlgo!ü
OO2 G.hö,lot.G,/SdMriör'lgonpldlep0ü
OE3 Gottgb.hhd.rlmpld.go0uP[kttcrF Bildb.m

Padrgog*
0t7 Körp.ö.hnda,l.npadrgogrk
0gg L.mb.hind.ftanpadtgogrk
1go
151
170

Kmkcnplleg}Ausbddung
SoulTbrü-hiltr
SozElm.d@,/Öf f rntlßrr€s

u7
20t
oa6
215
253

27 Soaalwcs€n

28 Rccitswissenschatl

Sddrpad.gogfi
Spndrholpad.gogfl Logopad0
Vaörltantgartörtüpldrgo9fi

10 Anofustik. Am?nkanrstik
006 Am.nkanrituAm6nk kund.
0OB AnClrrtVEnghsdr

1) StudGnlädEr. dG mchGc StJdDnbcnGha baulflrn. od., ntardr3aplnlE Strdrm, d[ irdr k]nm arualnan Fadr zuorclncn lass.n
2) StudGnlaci d.r Lrhnrurb{dung, das n mrhDro Studr€nbsrercfic dar Facäar!ruppr ubrreGilt
3) R69rffiL Sbd6n, 3Mrl nrdrt onz.lncn SludEnbrrerchgn odlr !nd!m Fl€hrrgruppln z@uqdnm

Erläuterungen der Systematik am Beispiel der Fächergruppe:

01
Sprach- und Kultunrissenschafren

€Systematische Nummer der Fächergruppe
€Text der Fächergruppe

01 Sorach und KullwwsscnscrE lln Ellormcln
(xx htüüsp&{o SüJdf,n (SctilüFrikt Spnct} und

Kulw.srctnltrn)r'

esy3tcm.tltdp NummGr und TGxt dca Studicnbcrcidrs

evcftdilossrlung und Tcxt das Studlcn achs
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30 WirtschaisrissrnsdEncn
0 1 1 Arbldd.hrq/v\rntdrrnd.hn
021 grh.bsdtdrrtttlrtr[
167 Eußp.lrdr Wrüdrrft
1 82 lntamttomL E.Erbtlwtrdt.f U

ilrnagmmt
198 irhmgrlmt m G.tudl.iEund Soatlb.nidl
166 Sporlökm
274 Tounstt
210 V.rt turb.titbilidrdttt
lEi Wirtrdrfttpad.gogil

31 Wirlschallsinocnlcuil.$n
179 Wrttcrrtftirlgonemffi

04
Mathematik, Naturwissenschaten

36 M.thGrnatik. Naturwis$nldrancn alloctn in
275 Gatdildrb drr Mtlhamtt* und Nttllutqtddiaal

07
Agrar-, Forst- und

Emährungswissenschaflen

5t Aoilrlraa,[drdtcn. Lrb.Brniüll- und
Gailüatcclnoloolc

r3t Ag.rlaobeb
r25 Agrrüfmna
0G' Agür,bsncä.tulrdtJilrdtdt
@l BilrEä,Gaüfld.cnnob!1.
GO Grt nüI
0'7 L.Dnmä.t c,nologh
ZIO lI.|}' 6d lrolcth,irtschdt
353mErF!ütiJon
371 LrP.dumon
ZI7 ftiü&udl(.l.lrrtdrri
59 Forstlrß$naödt. Hdadrt3ü.i
050 Forür,isfillt {,i ltdln
075 ltotstlr$drn

60 Emä]wm$ und Haurh.lttwißGntdrdlcn
lrlo Ernahruargilbsrchan
071 HuhrlD und E nahurgryüntddt
3:tt HruthdMrsrd|dl

08
I ngenieurudssenschafien

61 lnornlürsaaan allocltr6ln
fil{) Ane.Indt Syatunaah.rbi
072 hl.drdeaü. St d..r (SdiFrD.nld

hem.6rb.malnm)q
lte Lmö..rich T.d\na4
3aO lLalr.d(
2Ol Wrtm (LdrEryt.dnüga

62 Barobau. Hott rültcn
3eO Aldrffil. (heÜarrüäaobd.)

B.,ürß.it fif
HgtaGqrdGaOmD

67 Raumplanuno
134 R.mplmum
45t UlimltrdruE

68 Bauinocnicunvrr3n
0t7 BaunoonbumMngmdö.u
1 97 Hotsbru
.t2g Strhlblu
09,1 W.$Jb.u
077 Wttts'vtudlft

69 Vcrmassunos,vcacn
2a) Klnognptu
l7l Vf,tmnrgM(GadaC.)

09
Kunst, Kunstwissenschaft

74 K6tt. Kunalwi$cnsdElt ellocmcin
OaO hbrüuiphan StJdN.r (Sd\rPlrnkt Kunst

Kstrntr$d[Oo
Kurtl6n.dElt

75-Elges!e.&Eg

2Ot M.hc
2t7 t{u H.n

Amo.,r.rdt ttumt
E(l.ldf,F und Sdmuctdr{n
Gnpttkd.tiglrKmmunrkrt6le.rlrltung
hdlniad.llen Produktgütrütuog
T.ülgortdtung
WartEhhung

035 Dr.tt ü5d. KußUBühilnkmrt/R.go

Lr|d..pi.garLldtdt lbe-üng
lLh.üonmn

57 Landasollcca. Uirwllorttaluno
(r3
061u Nrtndilt

0,a9 lntardrEprnan SüIdrn GafirrFrfi
NrtuM§.n dldfn)r)

1!6 L.mb.Edr N.ünlrsaa,r.tm,§ehmttfldrP

0er
ün
101

Kmbilhung
Kur§atdil.nb.

76 Crslrltum

77 Darttcllcodc Kunrl. Fllm und Fcmsehcn.
Thcatcrwl$afl3chan

Rotf{farungElon(r

37 Math.mdik
105 M.ür.mt*
237 St.tttl
276 lMtufialta.Etritd(

3E lntormalik
079 lnamtk
f 23 hgri.qntmad(
121 irrdmnfmtrk
2,f 7 lhirqntdr lntqnttt
277 W'ntrdldt3n md(

39 Phvsik. Astronomic
014 AttBomf,, Arüo9hyrk
121 PhFr

40 Chcmlc
025 Bfrhtmit
(,32 ChmN

41 Phemazic
126 Phrmu

(Humm!6bgr)

43 Geoui.srßdr.llcn (ohnc Gcoo6phic)
065 Gtolo0./PdambfogN
060 G.ophytrk
039 G.iltmrdrdbn
110 iti.tE@loga
'111 Mnmlogf,
12,a Oz.moeaphf,

,l4 G.oor.ohic
050 Gegoptu /Edkt/.xl
28:| G6öl@loedBperc0n9h.
I 78 Widsdif l}ßoadomgnph[

05
Humanmedizin

,19 Humanm3dizin (ohnc Zehnmcdlzin)
107 r/hdbn (AllemiFM.dEin)

50 Zahnmcdizin
165 ZahnmldEh

06
Veterinärmedizin

Sdr&tpLl
Tuzpad4oit(
Thaabilssdlfl

7t Mu3ik. Musil(wlssanscrialt
tg:l Odehü
230 G.treUftrciatsaEan

63 Mßchln nbil/Vr.hürcnrt dr,rlk
l,at Au1riüdrrft
'143 AWGpö.k
6:i Ch..ttdlrgriaffi lcluri.ttchnlk
231 Orucl- 6d R.p@4rküonti.dr.{(
2r r En OLbdui (otm Ehttobdrnik)
212 Ff,n[dü.cffi(
2@ Ff,tieüe8./FEüIdontErik
215 G.uü.abbchnl(
2lC Gl.rtElrrldxmrxl

(Eo
07c
rG!

241 Kmbdrfl ldlomvürdxüataöok
219 Kurlrürfirdmfi
loa Mrdihrbütun
1(,6 tilblldnr(

o7
t5e
$0
2@
rrc
t7c

102
IG
r55

42 Biolooic
O0g AnülEpologo

BEloeN
Botadrnolo0r

o20
2t2

te{
lCt
t9t
fi3
I lil

JE unal Pop..imua*
KrdilrüIrt
Kmpodüm

los drdmutrk
lolt RDünüllt TmaltJ

Mutllml.huog
fAr&wts*halt/.loachtchr.

Irl4 T.dil{!.h. Kyüm.tl

"25 
T.xtl $d B.kLldufftrtrd|r*/{fitr0.

07,t Ymlport'/Fördd.dinit
,a57 Umltbarrfl( (mEil. Rcyr&ig)
226 Varrrhmfäiik
2 1 3 Vanoorrigotaclr.xk
'17 Warbblfirilmrdrti.n

et Ebklr€t.drnik
3f C ELlültcll Enar0i.irch.l*
O/al Eltldilrd[{dEhlüo,*
157 Mil@.a.|üql
2X l,lfDryrbmbd!,*
2Zl Nrdr.lcfi hrllnlbtrrttonri.öoit
oaa o9b.Llüod(

65 Vcrl(.trtt dr,rlk. N.ullt
2lt5 Fürileür.rnft
057 Ldt- und R&hlth.li.dr.r*
22il N&tl(r§xrrhrr

069Vf,lchtrh!üLlJms

66 Ardrit Kur. lnncmrtfill.Kur

10
Außerhalb der

Studienbereichsgliederu n g

t3 AuB.Ihrlb dGr Studicnbcrcichsolicderuno
l$ St dmkol.o
290 So6tgo Fachrr

5'l Vctcrinärmcdizm
1 56 Tf, m.drz[W.tarinamadEn

013 Arcrit ltr
2,a2lllmrdrihlü{

StudEnllcäff, do mhm Strdtrnb.Gd[ b.tnlfm, od.r ntf,diszplitln Südan. dia aicn kaiffi aiEalmn Frdr zuordnan htm.
SludonL('l drr L.hmutbldung, d[ m mhm Studr.nbtrlno dü Fachaoruppa ob.O.an,

1)
2l
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Erläuterung der Systematik am Beispiel der 1. Prüfungsgruppe:

05
Diplom (U) und entsprächende

CSystematische Nummer der Prüfungsgruppe
€Text der Pr{ifungsgruppe

Magislsr
(1 02)

ezur.flnfit .tl,lg dd AbrchlußEüfum
Cvröftut lrro und Tüt drr AbldlqßplütunC 't .Orl.. - Enlrtl,dlum'

Übersicht 2

Prüfunqsoruppen und Abschlußorüfunoen

Stand: Sommersemester 2000

(Schlüsselzahl) Abschlußprüfungen mit Signierscälüssel der Studsnten- und Prtlfungsstatistik
'I = EEtstudrum (1. Sludlcnab.chluß {gü. .uö Prcmooon .1. Errt.brötu8)
2 - Zlv.ilrtudlum (writcrcr Abscrrluß necfi (l3m ErtlrtudiLrn, lowlit niril Nr. 3 bE 6. Arrdr Zw.habr€filuß lm glcicficn Studlcnfach)

3 = Aulb.llitudlum (Vor.uts.trung: Eln (b6tlrnrnLr) l. Abtdrluß, aucfi bGn rb.glcilqld möglldi)
4 ' Emanzumg. Enylilcruno& und Zu3atrdudlum (St dlGn- od.r b.rufrb.gloltad mögllch)

ElV.hGrurR yon Lchremßprütung.n ggf. eudr ohn N.ucißdl!ü,rg riöellctr

5. Prornotirüstudium (nach.rdcr.m 1. Abrdrluß). Pr{iltrng rudrghlql{a.plnadlraih,lg rnögnch

6 . KmLkl-/w.ttcrüildumsstudium (ln d.r RcAcl n dr fälrcrqn 1. SüIdlr.m, r.ldr b.n tbaglallcnd)

C : Wsit.rstrJdium zur Vcrbc$.runo dGr Priltuno3nol. (n&h artohrlhü.m F]!h/c.tudi)
9 . Kcin Abrdrluß (kcin Abt.filuß in t.utscfilmd .ng.drcbt b8ur. k lnc Ab&hlußp.äliJrg rrrÖglich)

05
Diplom (U) und entsprechende

Abschlußprutungen

Magßtcr
(1 02) Edlludm
(2 02) Zsilttudm
(3 02) Autbtuttudtq
(,a 02) Erla@ng}. E rittrung&

und Zurtsr&üm
(E 02) W.l!.rt üum uvs!.tl@ne

dü P^ltungmb

Lizentrat
(1 olt) EtrBtrdrm
(2 03) AnEtnium
(3 03) AutbturtuIum
(4 03) EOaEung]. Emd.rung&

und Zutsrtudlw
(l 03) W.il.[t üm u V..t .eng

d.r Prüftrmmla

KirchlichG Prüftmg
(1 04) ErlrüJdm
(2 Oa) ailEüJdm
(8 04) WüfrrüIdm u V.rt trNng

dar Prüluemota

Staatscx.rnaill. Staalrprüt,lg
(1 (») Edttlürn
(2 0t) aEttürdrn
(6 06) Kottruw.ib.0ldqng$tldin
(t 0t) Wütfttün u Vsb.§.rung

&. PrüftJietalda

Sbascx.mcn (clnphatlgc A$bildung)
(1 09) Edttrdirr
(2 0€) ZErttürün
(C 0g) W.r!..rürün ü Viü.tHre

dr Pdtfuegrob

FakulEl!prütung
(1 1o)Eotrb.tn
(2 l0) a'rirüün
(t 10) W.ü[tudlqr üV.rüos-g

dar PriituletnoL

Diplom (U)
(1 11)
(2 111

EtrBüJüM
AGbtrfi6

(it 11) ErlaEre&. Effir.rung+
und ZutrEttldrrr

(0 11) KohktJvt rbft k uotttuöo
ör Pnltumtmt

Orplom l(U-GH)
(1 14)ErBtJöm
(2 'l,a)Znit tJdim
(t lia) Wd.ilüIdim u V.ri.tmne

df, Prünig|mtr

Oiplom(U)-Oolrn tdlcr
0 12) EntrüxIm
(2 12)Zrtmxfn
(4 12) Elanrsqe. Emlbule]

rrd ZEaErürdlrn
(t 12) W.!t [tJdu.n u V]ü.tmng

ör PrüfirlsEb

Dlplom (U) - Übc.r.ts r
(t l3) Edrtudtum
(2 rqaFlmdim
(4 f 3) E tanafie, Emt ru,rg&

und ZurErtldrm(t 13) Wdfrtldhrr u V.rb.s.ßfi
&r Protretnor.

Alrddil.dr g.pdncr UbcncCcr
(1 05) E rbüIdlqi
(2 05) Ztidttt dlun
(4 05) ElltErge. EmImrlg&

ud AlaErtJdum
(a 05) Wüflürdum üVrü.r0ue(l..mlirgsEt

Olplfii (U) - L.trü

lI ltr,ptt firilcn
(l 22) EdrüIAw
(2 22) ZEl.üJdlm
(a 22) Elg&alog+, E,ut Mge

u$Zqtsthdr@
(t 22) Wf,tEtrdmuv.rt srurE

dü PlürrsgsEt

U Grundst a/Prin|a.rtuf.
(1 a2) EEtrtr&m
(2 il2) ZEEürdtm
(a {2) EIlanarrlgr, Effib.ug&

und Zurtstürdlm
(t 42) Wrta.ül(lm u V..ö..t@ne

dr PrülugüEta

20
Stufenübergreifendes LA,

Grundschulen/Sekundarstufe l/
Primarstufe

lI Sckun.larrMa UPrimrriulc
(l 2t) Eotrt dm
(2 2t) arilrtrdm
(a 2a) ElaEung&, ENrt@ng}

und ZuEtsatudum(t 2l) W.dmtxrlm pr Vrü.trrung
dr tttumtnot

LA Grun6diulcrvs.kundaßtutc I
(t /O) Erttttlüw
(2 /O)ZwuüJAm
(4 /O) E !ünz!rtg}, Emt rung$

5d ArststtJdum
(l /«» Wana6ttdum zw Varb.$rung

öf Prüftrrlgmta

25
l-.r{ Realschulen/Sekundarstufe I

lI Rc.lEdilrlcn
EntatJdm
ailBü,dtqr
AulbrüIdm
EtraEung], Emd.rung$
u.ld Zu$ErtJdM

(l 23) Wiiaoürdrut! tq Vaö....rung
dr Prüngrmtr

II
und Gylmaslcn

Edrtudrn
äLbtudui
EgfErer, Efldrue]
udareür(Iutl

(C 1t) Wrb[tu(lrn uvf,D3sng
dr PnlhrgrEr

Ab.cfilußprotrEoln alod. Gr.d
(r rD E'lrrüIüri
(3 rD ArIDü.trüs!(l 17) \ibtbrüJürn u Vrü.snre

d.r Prüfrresiü

10
Promotionen

Promotim( b.dilußp.lIingv6.u.0.trEt)

Prcmo0on ghEg wr.u.ectGElc
Abtdrlußprot,lg
(1 07) &rbtud6
(5 07) Prcnorb0ßtrldhn
(l 07)W.lt [ürlt nilV.rbatnlg

&r Pdlftngmi.

15
Staatliche Lehramtsprotungen ( LA)

Grund- und Hauptschulen/Primarstufe

uGn xF uld HrrPtrdl.rLn
(1 20) Eiiür(firn
(2 20) är.lt ürdul
(1 20) E EllulD. E rlhtue+

6d ZuaErtJürD
(t 20) W.ibfltuün uvtöqrüro

(,J Plüirlgr.roL

U GnndacrruLn
(1 21) Edrürdlrr
(2 2l)adtsüxturl
(a 2t) fuanarte+, Emtii.nrg$

rrd A[Eatrdun(l 2l) W.ürtuduD u V.{öürfi
(Ir Prgrlgc.roL

EEtrtu(lum
Znibtldlqn
ErgaEung&, Emdarung$
und Zurtsatudium

(t 2,4) Wai.ot dlm zu, V.rb.3r.rung
dü Pr{itungtnotr

LA Mitt lrtutc/sckund.BtuL t

2.»
21)
21t

(r ß) Er.t hxlim
(2 43) &dr.tJdlum
(4 43) ErCfmne&, Emit rung$

ur€ZEtsrtudlw
(t 43)Wrt rhldiuzwv.rÖ.t!@ng

d.. Pnltunemt

(1 il)
e rt)
(4 il)

23)
23)
23t
23)

(1

12
(3
(.

(r
(2
(4
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30
Stufenübergreifendes l-A

Sekundarstufe ll und I

LA Sckundarstutc ll md I
(1 a1) Eßt h'dum
(2 a'l) ZEt tldum
(4 41) E{a.rznog}. Emlßng}

$dZuErtudm
(t 4'l) WotrEtdm er V.örtreng

df, Pditumrnor.

Ertrtrlw
ZntttJdim

(r
(2
(3
(a

(r
12
(3
(a

Ak dcml.bri.f (KH)
(1 tl) E'tlttrdlm
(t tl) W.lbrtudum u Vtü..sro

fi. Plotrngt rcaa

Bohnan .at+./Konzartclt pläli,tg
EdrtJdlun
attrtr{rlfli
AulbruüLlln
WaL,ttuörl u Vadbahrg
d.( Pr{Xurgril

Prlv.ünudtJ.lr! p.üiIe
(f 7a Edrtuür[
e 72) ar.ü&ürn
(3 Z)ArrDr-ürtr
(a 72) EAtErlgr, E^dhrteDrrdZ[.8üürrl
(t 72)WblbnüJ*nuvrtüum

d.. Prüirymö
Ki.l l. rlildkD.oli,lg A

62
Bachelorabschluß

B.dl.lor (U)
(t lrl) Ert tJdlum
€ t2) art hdum(l t2) W.ita[t{ilw u V..ö.tmng

dJ Pr{iftneryEt

B.chclof (KH)

711
7r)
7t)
7t)

35
l-A Gymnasien/Sekundarstufe ll,

allgemeinbildende Schulen

LA Gymnearcn
(1 25»
(2 251
(4 25) EEanzu.t$. E,ut f,rgg

ud ZusEtüIdi$
(t 25) WoL[t/dm uv.ö..srg

dJ Prürr-!ryloia

LA Obrrstufdsrkurdrrufü ll,
allgcmoinbild.nd. Söuhn
(f {) E[t]tJdrun
(2 «) aEt$x,lul
(a aa) E llr.rhoe, E rrrtt tuleD

rral ZutaE üldrrI
(t a4) Wüt .rtudim u Vrt unre

daf ffit tgt rü

40
LA Sonderschulen

l-A Sondcrtdrjct
(r 2C) E[trtdm
(2 2C) aFfiudin
(3 23) AurbGürür.I
(4 26) E Eürsg+, Emitxne?

Bd alaEtt[rdun(t 2C) W.ib[tulfi uv]Ö.eruig
d.r PrOinganot

45
l-A Berulliche Schulen/Sekundar-

stufe ll, beruf,iche Schulen

U Bcruildra SdxJlcn
(1 27) Eotrtu(hn
(2 27) hrltttdunl
(1 27) Erf&uige. E [lb,ue]

ud ZurErüJörn
(t 24 Wrt otJ(lrn u V.ö.sutg

d.. Proineamaa

LA Obcr$r./S.kndüür. ll,
bcn lrch. Sdrullr
(1 45) Erbüxrn
e a5)ant.üIürt!
(a a5) E,Eüi.rrg+, E \F hruoge

mat arEdrllrn
(t 45) Wübnüran uva.tilxrum

daa Prürrtgt ü

50
Sonstige 1Ä nach

Schularten/Schulstufen

Sonstig. §aat3prülirlgcn nadr Sdrul]lcn/
Scfiulrtufcn
(1 29) Enbürdm
(2 29)4ilt3tl(ln
(3 29) Aulbruürdun
(,4 29) E !anzrm$. Emit rum&

rrid ZuEttdum
(6 20)

d.r Profttn$not

55
Künstlerischer Abschluß

E[trür(fn
allbfu(fn
ArfiutuIutr
WrlLüdu[ uVstaanrg
(lf, Pr{fugüüt

Ki.dr.ffiusikp.üli,Ir9 B
(r ?4) Enrrt.rÖrr
€ 7a) arrtbtu(tn(t 7a)W.imxfnüVrüüsng

tl.r Prüirgiob
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(r 79) Enütldlrn

73)
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73)

ariüxfutr
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t3) Erd!tudm
ü!) anüt*tum
tO) W.it Etr.kn uvf,ü.r-Mg

d.f Prfrutgrtroa.
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Masterabschluß
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(2 lt) Zrilt bürn
(a 15) Wrf.ntJdo u V.ö.ttf,rJ.t

(,r mrtrgtrca
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EnLürüuIHü{fu,n
Aulb&atntlsm
W.ltEüIdui rü VJb.rxM|e
(,.. rrrflUletoot

M.rtü (KH) (o. wr.urg.t.6c Abrchtußprilftrng)
O I) Ertrürdm
€ t)araür.fqn(l !) W.lblttiilw uv.öa$.runf

d.f Prtnrfmt
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tt) E tir&dm
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tO) ArdDatdldun
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(f t7) Entrtldsrl
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(f to) Eätttu(ln
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(1 t6) Erfamrng+, Err.ilule}udZuE tudm

Kcln Abr€hlußPdli,lg mögtich bil.
mg.rü.U
O eDX.hAb.fi.a
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Ernhcltcn

Ernhert wrrd aggrc-
grcrt (aus Einhelten
dcr Spaltcr'n)

Ghedcrung

Fachcrgruppcn

Agrar-, Forst- und
Emährungswrssenschaft en

Kunst. Kunstwrsscnschaft

Ubersrchtstabcllcn
rn zusammcnfasscnden
Vcröffcnthchungen

Übcnicht 3
Schcmatlsche Drrstcllunq dcr Fächcrqhedcrung

Studrenbcrcichc

Auswehl

Ev Thcologrc,-Rchgrons-

Sodienlächer

Ev Thcologre, -Religrons-
lehrc

Ev Rchglonspädagogrk,
klrchlichc Bildungssrbcrt

Hochschul-/landes-
Fächcr

ncrn

Altcs Tcstrment
Chrrsthchc

Krrchcn-
Dogmcn

Neucs Testamcnt
rgioncn, Mrssronen,

und Gcmerndcpada-

Praktrsche
Systematrschc

Motologie

Polrtrschc Brldung
Staats- und Soaalwrssen-
schaften

Brologrc, Mccreskunde
Technrsche

Allgcmernc

Medlan, Allg mrt Physrld
Vorprufung

Medizin, Thcoretrschc

mcdizinrsche

Körpcrpfl egc und Waschmlttcl

Hausgerätetechnlk

Aufbereltung

Bcrspiclc

lchrc

Gcschichtc

Psychologrc

Ccschichtc
<--_ Ur- und Fohgcschrchte

PsYchologic

Sport/Spornvisscnschrft Sponprdegogrk

- 

Spornvisrcnschaft

.-' Pohtrkwisscnschaften Politrkwrsscnschaftcn/
Rcchswrsscnschaft Pohologlc
Wrnschafu wrssenschrften

Biologic Anthropologrc (Humanbrologrc)
MathcmatrE Biologre
lnformrtik

Irndcspfl egc Umwcltgcstaltung
Agrarwrsscnschaften, Lcbcns-
minel- und Getrlnkctcchnologrc
Forstwrsscnschaft, Holzwinschaft

Agnrökonomte

Ingenreuruescn allgemern
Bergbau/Hünenwesen Bergbau/Bcrgtechnik
Elektrotechnrk

-,/Aufbereitung und Veredelung- 
Bergbautechnrk/Bergtechnlk

€-B.cnnstofrin genteumesen
-\Trefbohrkunde

Physrk, Astronomre

Humanmcdizrn
(ohnc Zehnmcdzin)

Zahnmcdrzin

Vetcrrnärmcdizin

Standardtabellen
frlr Veröffentllchungen

Vcrkntlpfungsernhcrtcn
fur verschredene Hoch-
schulstatrstiken

Mcdrzrn (Allgcmcin-Mcdrztn)

Zehnmcdizin

Trermedrzrn/Vetcnnrlrmcdlzin

Gcstaltung
Darsrcllendc Kunst, Film und
Femschen- Thcaterwrsscnschaft
Musrk,Musrkwrsscnschaft f

Anrmatron

Darstellcnde Kunst/
Buhncnkunst/Regie
Frlm und Femschcn

Arbcrtstabellcn rn unterschredhcher (ensprechend
den Bedorfnrssen fur Bundes- und Länderstatrstlken sowre ftlr
ernzclne Hochschulcn)

"Eckdaten",

(3)oalte) (l)
5 250 - 300ilnherten l0

Ja

(3)

tcllwelse

z.T. (4)

Ja

(2)

Mathcmatrk,
Naturwrsscnschaftcn

(Bersprele)
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Sondcraufbcrertungcn f{tr Dokumentatrons- und Planungsaufgaben

(21
I

Iv"t"""t-"dtrrl

'l.cbcnsmrneltechnologre
2Trc-rircduhton

\
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Vordruck für die Erhebung
der Studenten- und Prüfungsdaten ab WS 1992/93
(l nd ividual-Meldebogen für die Hochsch ulverwaltu ng)

Statistisches Landesamt

Angaben

I Gcschlccht

Berlchtssemester

Satzart

Hodlschule

Paginiemummer

Meldkelnummer

24 7 E'3loh.chrlhung h DculrcrrLnd/

2$30

Hodirchubcmcstcr

.) Errtahrchrrlöung

Hocfi3clrulc

31.«t XlH.n

Stompel oder Name der Hochschule

lllll,u
llllllla,,

12-23

männlhrr
miblir'l

2 Geburßdatum ltr
litd

t Steatsangchörigkct
dcutsch .......
endcrc St rßangaharrigkcit

xlüü

a) Bundcsland I. Schlisscl...,
bci Ausbnd *99' .ngebcn ................

b) Kre§ (bciWohnsits h OcuBchland)
Landkrs13

odcr xh.u
KreElreie Stadt

Xlrtd

c) Slaat (bciWohnsitz ln Ausland)

xtsE

5 Heimatwohnritr
a) Bundesland I Scfil]sscl . ,

bei Aushnd "99" .nEcbcn .................

b) Kreis (b.iWohnsiE h Dcutschland)

Jdü

L Adbd

t sdsd

L S.ü-.1

t S.tbd

i. SdL.l

Ll-[_llsl.s4

LLL|3,.s3 Srmarlrrruahr
Sommanam!slff

I §dtbd

Jü

55

l_t_ll_l se.se

\ryhtcr3.mctlcr ...

b) Anzahl de, HochschuBcmcalcr an dcutschcn
Hochschulan hrgas.mt (ch3cä1. Urleubs-
und PrrxEscm.stcr) ...........................

undzwar UrLubsscmester

Praxisrcmcstcr ....

Scmcrter (auch Urbub$cmcalcr)
h dcr DDR bzv. BGrfn (Ost), vor
vynlcra.mcalcr 1990/91 ........................

- Arl dcs damaligcn StudhJm3:

55

[_[_lsrss

I I I lo.' LLl6061

lJ u,

Ll u.I I I lro<e

l_l_!sero

LLL|11{3

- Präscn8tudirm
- Fcmstudirm

l_l__looes

[J u,

66

xh.d

xhtun

c) Staat (bciWohnlitz im Aushnd)

ffi

6 Hörerstatus (Status an dcr Hochschule)

Hauplhörcr
NebenhörcrzwaithöGr ......................

StudßnkollcgEt ...

c) Anz.hl dcr Scmc.lcr rm Studhnkollcg

t Sludlcnuntcörcciung ln l. Studi.ngang dct
Bcrichßrcmcatcrr

Anzahl d.r Untqrür.chungssrmcslor
h3gcsamt ............

Landkrcis
odGr

KrcrstrGi. Stadt

LLL|li{3

trtr

IIt
IE

4

- t8l -

LLJ6B6e
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2Satzart

9 Studtum rm Berichtssemester

'l Studiengang an der meldenden Hochschule

a) Art der Einschreibung/Exmatrikulatiorv
Beurlaubung

Ersternschrerbung
Neueinschreibung
Rückmeldung
Beurlaubung
Exmatrikulation
Fruhere Exmatrikulation

b) Grund der Beurlaubung/Exmauikulation
It Schlri$el

c) Art des Studiums

1. Studium in Deutschland
Präsenzstudium
Femstudium
Praxissemester . . .

2. Auslandsstudium
Prfuenzstudium
Praxbscme3te. . . .

d) Voll-/Tetlzertstudium

b) Grund der B€urlaubung/Exmatnkulation
It. Sclrlo$d .........

c) Art dcs SMiumr

1. Studium rn Oeut3chland
Pr&€nzsMium
Fcm3tudium
Prarhsam€ster...

2. AGlandsstudium
Prälen4tl,dium
Praxigsemester

d) VollJTeilzeiEtudium

U 25

27

21

U 25

26

6

ß

26

Teilzeil

e) Anzahl der Fachsemester im Hinblick auf die
ang€süBbtc Abscälußpütung

0 Ang6bebte Abschlußprutung

e) SMi€ntu r

xlrtad

K.dr{

rcm)d

l0 Einsdrreibung an einer anderen Hochschule
im B€ricfitsamester

a) Hocrrsdrule

K.d.n

b) SMiengang

AngGsf.bb Absdtlußprtltung ......

Studienh€tr

LLI2B-2e

LLL|30.32

l_[_[_J ss-ss1.

2.

3.

LLLI 3s{o
I Sc]lusl

n Sdilo3el

It SchloslTeilzeit..
27

l_l_lz+zs

*JJ*
I I I l.**t
i. Sdrlo$alI I I lo.
i Schl0slI I I 1..*t
L Sdliltsd

Satrart tr

21

I | | los-,s

e) Anzahl der Fachsemester im Hinbhck auf di€
angestrebte Abschlußpütun9

f) Angestrebte Abschlußprutung

9) Studientrcrr

Khian

Xlarl.d

Xlrtaxl

2 StudienganE an der meldenden Hocfrschule

a) Art der EinschrBibungy'Exmatrikulation/
Beurlaubung

Ersteinschreibung
Neueinschreibung
Rückmeldung

Satzart

ll Sdilüsl

It sdriist

I Sdilosl

It sÖtüst

I S(,llosl

LLLJ4i-43

4

1

2.

3

I I I I l*-,

1.

2.

3.

I I I l**
lodad

LLL|474s
xl.nad

LLLJ50-52
lot lalt

Beurlaubung

Exmatrikulaüon

2

3

III
I
5
I

IIIII 4
5

1

2

1

2

3

1

2

3

Fruhere Exmatrikulation ...................

-t82-



1

2
3

a

1 1 Studrum rm unmrnelbar vod'rergehenden
Semester

Kennzrffer fur Hochschule
rm unmittelbar vorhergehenden Semester

Jetage Hochschule ...........

Andere Hochschule in Oeutschland
Hochschule im Ausland ......

Jetzge und rÄ/eitere Hoclrschulen .......
(bei Mehrfacheinschreibungen)

Bei Studium in Deutschland

Kennzffer ftir Studiengang/-gänge
tm unmittelbar voräergehenden Semester

1 Studiengang wie im Beridrtssemester..........................
2. Studiengang wie im Bedcfitssemester ..........................
Bede Studiengäng€ wie im
Benchtssemester

( \-r neiter Uei Frage 12)

1. StudienEanE

a) Hocrcchule

Khd.n

b) Angestrebte Ablchlußprütung ...

c) Studienfactr

1.

rc.n.!

xlnd

Kd.,

t2 Füheres - auf das jetrige Studium rn
Deutschland bezogenes - Studium im Ausland

1. Land (Staat)

rc.nd

Anzahl d6r ltlonate

2. Land (Staat)

KL.ld

Anzahl derl/bnate

13 Be.eib yor dem Beril$tssem$ter abg6le0te
Abschlußprüfu ngen an Hodrschulen

LetsG Prütum

a) Art der Pdltung

b) Shrdienhcrr

Xlrtt{

XL,td

XL,t ,

faortl
d) P.litungso.g€bnis

insocaSmt bcstranden ..

endg0ltig nlcrrt bGstanden ....

.) Gesamülotc lt Scä|ossel

qot vorletzle Prüfuno

a) Art der Prtltung

b) Studienhdr

1.

abldrluigas I I l.'-,ol | | | lrr"r

LLL|4s-47
56

57

LLLLI6G6o
n,A{flüd

llll*".
t.&hllb..l

LLLI6s7.r
It. SCrlbaal

l_l_l_l zz-zr
It. Sdtl0sl

[_]_l_lzszz
l. §dr[rl

SaEart

l_l-l_l-lz+zz

It Schlärr.l

LLl4s4e

L*tl ".u'

I I ls+s

Satrart

l-l-l-l ,.-,.

LLL|27.2s

n S(,tlosl

I Schlu§l

ll S.lilosl

t S.tlllel

J.h.

I S€hlosl

t SdrllL$l

ll Sdrltls.l

I S.lrl0sl

Jth.

[J ou

LLL|4s-51

2.

3.

l_l_l_l so-sz

LLL|33-3s

c) ironauJ.hr de3 Prüfung3-

2.

3. 45

2. Studiengang

a) Hochschule

Kbdd

b) Angestrebte Abschlußpnltung ...

c) Studienlach

1.

Xlrl.d

Xhrtad

xLd.(

I I I l*..

LLll3se.'

It.§drlllsl

It §ctrllsl

LLLJ s2-54
XLdd

n.&illlsl 2.

xldd
3.llll..o Xtaata,

I s.ilLd

LLll3ffic c) Itlon.UJahr dca Protungs-
n Sdrl{lsl absdrlurses I I l.".tl I | | lmog

LLL|ss-s7
I I I l**

2

3 U6d
d) Protun$argcbni3

lnsgasamt boslanden .........

endgoltig nlcfit bestanden
70

c) Gosamtptc lt Scfilossel

3

6
2

TE

1

2

1

2
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S.ts rt

1G Sci dcr lctrtan Sam.3larmcldung nsgc3amt
ab9cbgt. AbsclrEßpriltun9(cn)

1. Prütung

a) Prütung3.mt... I I I I I I I l**

0 hrgcrmt bcsEndcn
- ohnc Fr!lvrrsuchsrcaGlung

- nrdr vomu3gcAangGncm, nirrt
b€3Lndancm F]livcrEuch

- n.cfi Pditungswbdcrhohng zur
Nolrnyarüat..rung ...........................

.ndgoilC nlcht b63Lndcn ..................

b) Anz.hl dcr FechGmcatcr lür dpsc Prüfung ..............
dar.: Anzahl dcr ang.'rchnclcn Fach-

3cmrdcr,
und zwar:
aua.hcm.ndcrcn Sludicngang sn.h.r
dcullcfi cn Hocischulc (chEchl.

Prr.rirrcmcstcr) ...

b€rutspr.ktlscic Täligkcit vor dcr Eh-
&fir.lbung ln Studicngang drr Prutung,
aowal alt Praxiarcmcatcr gcwrrtct ...............

au3 chem Auslandsstudium ....

c) . Art dcr Prütung

d) Sludbnt crr

t4 Hochschutsugangsbcrcchtlgung (HZB)

a) Jahr dcs crslrn Ervrcrbs cincr HZB

b) Art d.r HZB ...... ...

c) BundcaLnd l. ScäIltrcl ...,
bcl Au.bnd'9$.ngcbon .................

d) KGit (bGi Erw.rb h DcutscüLnd)
L.ndkrrB
odar
Klr§frcic Stadt

xld

xbtn

c) Staat (bci Erwlrö in AusLnd)

XLä

Art dcr TttEkcl

Bcrurs.u3bildung mil Ab3chluß

Prrklkum odcr Vobnt riat im Hhblick .uf
d.s dczcliec Studirm .......................

b) Anz.hl drr F.chs.mcatcr für diasc Protung ... ..........
dar.: Anzahl dcr ang.rschnclcn Fach-

sGmaslcr,
und awer
aur cilcm anderen Studicngang an Ghrr
dculscfi rn Hochschulc (chschl.
PraxbsamcsLr)

bcrufspr.ktirchc TätlJkcn vor dcr Eh-
sclrrubung ln Studicngang dGr Prilfung,
3o!ycl als PraxEsrmestsr gcwrrtct ...............

au3 chcm Ausbnds3tudum ..

c) . Arl dar Pnitung

d) StudienLch

ffi{

xhd

mn

g) G.srmhotc l. Schll3scl 66

h) G.t Ertlotc (Punktc):
Ehü.o unlcr'2. Prütuno' (Satsart 9)

Satrerl

I ,. P,üfrrs I

.) Pdltung3.mt... LLLIILIJ,.-*

Salzart

LLLLI2+27

xmd

c) Mon.UJ.hr dca Prütung!-

65

U

l_l_lar.sz

l_[_J so-sa

U 35

Uss
ll .,

I _l__l_ lsaro

| | | lrr<s

| | | lna-no

| | | lazrs

J.lY

63

U 64

LLl2u2o

Jdr

t lCt .l

LLlü-

1S.m-.|

Ll-l *,

LLLIo-

llll.ao

36

3!t

37

I I lss.c.

I I I as-so

U

t.

2.

3.

xltn

xl4n

l-l.,
lJ .,

| 
,1, 

l,l*'

.brchb3s.r
Mdt

f) hsecr.ml bGst ndcn
- ohnc Frcivcrsuchsrcga[ng ..

- aL Frrivoouch

- nadr vomusgcgangcncm. nbhl
basLndcncm Fraivcrsuch

- nach Pdfungswicdcrtohrng zur
NotcnvGrb€3scrung ... .......................

cndgalltlg ni:ht bestandcn ... ..

9) GcsamtnotG ll. Scfrlüssel ...

Brüin nur 1. Prätuno:
h) Gasamlnotc (Punkta) .............

LLI 57.58 LLLLJ5e62

L

2.

3.

e) MonauJ.hr des Prätungs-
abschbssca

l_l_l_llors
llll*..
LLLIre§i

LII u*
Jalr

1

IE

rtr
rE

IE

2

Mmt
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Sekreteriat der Ständigen Konferenz der Kultusminister
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Postfach 22 40
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Tel.: 022815O1-O
Fax 0228 I 501 -7 77
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lnternet: www.kmk.org/
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Brunnenstr. 188 - 190
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index.html
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Landes Brandenburg
Postfach 90 01 61
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Tel.: 0331/866-0
Fax 0331 / I 66 - 35 95
E-Mail: poststelle@mbjs.brandenburg.de
lntemet: www.brandenburg.de/land/mbjs/

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des
l:ndes Brandenburg
Postfach 60 11 62
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Tel.: 0331/866-0
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E-Mail: muft@mwft.brandenburg.de
Internet: vvww.brandenburg.de/land/murfk/
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Hansestadt Brcmen
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Tel.: 04211361-0
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lntemet: www.bildung.bremen.de/
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Tel.: o4'21 1361-O
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Behörde für Schule, Jugend und Berufsbildung der Freien
und Hansestadt Hamburg
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D-22060 Hamburg
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Kulturbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg
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D-20310 Hamburg
Tel.: 0/,0142824-O
Fax: 0/,0142824-244
E Mail: pressestellekb@kulturbehörde.hamburg.de
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Postfach 32 60
D- 65022 Wiesbaden
Tel.: 0611/32-0
Fax: 0611 /32-3550
E-Mail: pressestelle@hmwk.hessen.de
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Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur des
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D-19048 Schwerin
Tel.: 0385/588-0
Fax: 0385 / 5 88 - 70 80
E-Mail: presse@kultus-mv.de
lnternet: www.kultus-mv.de
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E-Mail: pressestelle@mk.niedersachsen.de
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D-30002 Hannover
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E-Mail: petra.kirchhoff@mwk.niedersachsen.de
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Postfach
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Tel.: 0211 l8 96 - 03
Fax: 0211 I I 96 - 32 20
E-Mail: poststelle@msM.nnrv.de
lnternet: www.mswf.nnlrr.de

Ministerium für Kultur, Jugend, Famllie und Frauen des
Landes Rheinland-Pfalz
Postfach 32 20
D-55022 Mainz
Tel.; 06131 / 16 - 0
Fax: 06131/ 16-2878
E-Mail: susanne.gasde@mkjff.rpl.de
lnternet: www.rheinland-pfalz.de/index2.htm

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und
Weiterbildung des Landes Rheinland-Pfalz
Postfach 32 30
D-55022 Mainz
Tel.: 06131 / 16 - 0
Fax: 06131 / 16 - 29 97
E-Mail: pressestelle@mbww.rpl.de
lntemet www.mbww.rpl.de

Ministerium für Bildung, Kultur und Wissenschaft des
Saarlandes
Postfach '1O24 52
D€6024 Saarbrücken
Tel.: 0681/503-1
Fax: 0681/503-291
E-Mail: presse@mbkw.saarland.de
lntemet: www.bildung.saarland.de

Sächslsches Staatsministerium für Kultus
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lntemet: www.sn.schule.de
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und Kunst
Postfach 10 0g 20
D-01076 Dresden
Tel.: 0351 / 5 64 - 60 20Fax 0351 /564-6004
E-Mail: presse@smwk.sachsen.de
lntemet: www.smwk.de

Kultusmlnlsterium des Landes Sachsen-Anhalt
Postfach 37 80
0-39012 Magdeburg
Tel.: 0391/567-01
Fax: 0391 /5 67 -37 75E-Mail: presse@smk.sachsen-anhalt.de
lntemet: www.mk.sachsen-anhalt.de

Thtlringer Kultusministerium
Postfach 1 90
D-99004 ErliJrt
Tel.: 0361/379-00
Fax: 0361 / 3 79 - 46 90E-Mail: tkm@thueringen.de
lntemet www.thueringen.de/tkm

Mlnlsterlum für Wissenschaft Forschung und Kunst des
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D99013 ErlirrtTel.: 0361/379-00Fax 0361 / 3 79 -,tO 90E-Mail: tmwfl<@thueringen.de
lntemet www.thueringen.de/tmuift
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Kultur des Landes Schleswig-Holstein
Postfach 14 67
D-24013 Kiel
Tel.: 0431/988-0
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Übersicht über das lnternetangebot der Hochschulstatistik

http ://www.statisti k-bu nd. de
Deutschsprachige Homepage des Statistischen Bundesamtes. Zu den Daten der Hoch-
schulstatistik gelangt man über den Link,,Zahlen & Fakten'.

http ://www.statisti k-bu nd.de/basis/d/biwi ku/bi ld ueb. htm
Überblick über die Bereiche ,,Bildung', ,Wissenschaft' und ,Kultuf mit Links zu den einzelnen
Sachgebieten.

http ://www.statisti k-bu nd.de/bas is/d/biwi ku/hochbrt. htm
Einführender Text zum Sachgebiet ,,Hochschulen" und weiterführende Links.

http ://www.statisti k-bu nd. de/basis/d/biwi ku/hoch uebi . htm
Übersicht und Links zu den HTML-Tabellen aus der Hochschulstatistik sowie zum kostenlosen
Download-Angebot.

http ://wuru.statisti k-bu nd.de/basis/d/biwi ku/hochdowt. htm
Übersicht über das Download-Angebot der Hochschulstatistik mit weiterführenden Links. Zum
kostenlosen Download stehen aktuelle Ergebnisse der Studentenstatistik, ausgewählte nicht-
monetäre hochschulstatistische Kennzahlen sowie Unterlagen zum Thema ,,Hochschulstandort
Deutschland" bereit (weitgehend Dateien im EXCEL 5.0- bzw. WINWORD 6.0-Format).

http ://www.statisti k-bu nd. de/down load/hoch/hoc hdowO. htm
Übersicht über die zum kostenlosen Download bereitstehenden Tabellen mit äktuellen Ergeb-
nissen der Studentenstatistik.

http ://www.statisti k-bu nd. de/down load/hoch/hochdowk. htm
Übersicht über die zum kostenlosen Download bereitstehenden Tabellen mit nichtmonetären
hochschulstatistischen Kennzahlen.

h ttp : //www. statisti k-b u n d utsch/qli end.htm#Bildunq
Übersicht und Links zu den Pressemitteilungen der letäen Jahre zum Thema ,,Bildung"

http://www.statistik-bund.de/oresse/deutsch/pm/st hs99.htm
Statement von Präsident Hahlen anläßlich des Pressegesprächs zum Thema ,,Hoch-
schulstandort Deutschland" (HTML-Format; der Text steht auch zum Download im WINWORD
6.O-Format zur Verfügung, s.o.).

http ://www.statisti k-bu nd.de/al lo/d/veroe/proserl d. htm
Veröffentlichungsverzeichnis des Statistischen Bundesamtes als PDF-Datei

http://www.statistik-bund.de/allo/d/ansp/proser32 d.htm
Ansprechpartner im Statistischen Bundesamt nach Statistikbereichen

http ://www.statisti k-bu nd.de/shop/
Einstiegsseite des Online-Shops mit kostenpflichtigen Produkten (EXCEL-Dateien) aus der
Hochschulstatistik.
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbilden-
den Schulen enthält Gesamtübersichten mtt den wichtigsten Eck-
zahlen über Schulen, Klassen, Schüier und Lehrer. Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-
senstufen, Alter, Staatsangehörigkert, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentlichung
entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersrchten für alle
beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die Schüler
in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehörigkeit,
Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Abschlußarten und
Fachrichtung. ln ernem Anhang werden Daten über die Schulen des
Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studienseminaren
dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche Be-
rufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Übersichten ver-
mitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Auszubil-
denden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung. Die
aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlußprüfun-
gen werden übenruiegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Terlnahme an Fortbildungsprüfungen zu-
sammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint jährlich jeweils lür das Winterseme-
ster mrt Angaben über die deutschen und ausländischen Studieren-
den und Studienanlänger in der Aufgliederung nach Hochschularten,
Hochschulen und Bundesländem, sowie differenziert nach Studien-
fächern, angestrebter Abschlußprüfung und einigen anderen Merk-
malen. Für die Studienanfänger erscheint eine entsprechende Ver-
öffentlichung jeweils auch für das Sommersemester. Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentenstatistik werden
semesterweise in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prü{ungen an Hochschulen
Uber die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten Ab-
schlußprüfungen wnd jährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studi-
endauer der Absolventen. ln der Veröffenilichung sind jeweils die
Ergebnisse des Wintersemesters und des folgenden Sommerseme-
sters zu einem Prüfungslahr zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
4.3.1: Nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Veröffentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen für den Hochschulbererch in Form von Zeitreihen, die
jährlich lortgeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem
der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung aktu-
eller Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerungsbezogene Bil-
dungsquoten (Studienberechtigte, Studienanfänger), Studenten-per-
sonal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und Länderergeb-
nisse, die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen unter-
gliedert sind.
4.3.2: Monetäre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Veröffentlichung enthält Kennzahlen, die auf der Basis der Er-
gebnisse der Jahresrechnungsstatistik der öffenflichen Haushalte
und auf der Basis der Hochschulfinanzstatistik berechnet wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben ie Einwohner und je Studie-
renden, Anteil der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela-
tion zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup-
pen, Hochschularten und Ländem werden die laufenden Ausgabtn'
(Grundmittel) le Studierenden, je Absolvent und je professorenstelle
dargestellt. Außerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver-
waltungseinnahmen und Drittmittel le professorenstelle sowie die
Ergebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum personal
der Hochschulen für Forschung und experimentelle Entwicklung.

4.4: Personal an Hochschulen
ln der jahrlich erscheinenden Veröffenthchung wird das wissen-
schaftliche, künstlensche, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewresen. Wei-
terhin werden Angaben uber Habilitationen und Habilrtrerte gebracht.
4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Rethe enthält Angaben tiber die Ausga-
ben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachwers der Hoch-
schulausgaben und -einnahmen erfolgt auch nach Bundesländern.
4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint iährlich jeweils für das Wrnterseme-
ster mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in der
Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern sowie
nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden Angaben
über ausländische Gasthörer nach Herkunftsländern gemacht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingestellt).

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden 7ährlrch Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den frnanziellen Auf-
wand, Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen
Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
fortbildungsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden lähdich Angaben über dre Zahl der nach dem
AFBG (auch sogenannten Meister-BAföG) geförderten Voll- und Teil-
zeitfälle, den frnanziellen Aufwand, Art, Umfang und Höhe der För-
derung sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten darstellt.
Hiezu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der
Geförderten.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlerisches personal an Hoch-
schulen 1989
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hoch-
schularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und
Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe
'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wissenschaftlicher Qualifikation, sowie nach dem Alter
vorgenommen.
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Ergänzend wrrd auf die thematische Querschnittsveröffenflichung
Bildung im Zahlenspiegel (iährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbe-
reich enthält.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Vedagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 4g 49, 12174 Reutlingen,
Tel. 0 70 71 / 93 53 50, erhältlich.
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